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Het inhoudt ban 
delen boecke. 


¶ Petrus Apianus van tbeghintſele der 
Coſmographien ende Aſtronompen. 


¶ Vanden vier pꝛincipalen deelen der werelt / 
als / Europen / Aſien / uffryken / ende Ame⸗ 
rita / daer Peru / dats tgoutlant inne ghele 
gen is / inden Jare. M. CC CCC. xxx. van 
den Dpaentaerden eerſt geuonden. 


¶ Boe datmen de hueren des nachts by den 
ſterren weten ende vinden mach. 


(Gemma Friſius 
¶ Vander manieren hoemen eenige plaetſen 


belcrijuen ſal / ende de diſtantie oft verſchil 
der ſeluer vinden fat, 


¶ Hoemen hoochde / lingde / ende diepte me⸗ 
ten (al metten Aſtronomijnſchen Kinck. 
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Fo. ij. 


der Tolmographien, 
Oſephus die warachtigehiſtoꝛitus 
DOſephus die warachtigehiſtoꝛicus 
N ( int eerſte boeck vander Antiquiteyt der Joden) 
ſcrüft dat Seth de ſone van Adam die eerſte ghe⸗ 
weeſt es die de conſte der Aſtronomyen ende den 
loop des hemels gheuonden ende beſcreuen heeft / 
Sende heeft dat tor pꝛofüte van ſynen naecomelin⸗ 
chen in twee columpnen beſloten ghelaten / waer 
. a van de eene van ghebackenen ſteenen / ende de an⸗ 
dere van onghebackenen ſteenen ghemaect was / om alſoe vanden viere 
ende watere altijt beſchermpt te bluuene / idts dat hy van Adam ſinen 
vadere ghehooꝛt hadde / dat de werelt namaels byden watere ende viere 
vergaen ſoude. De ſommighe ſegghen dat Abꝛaham / ende de ſommige 


datſe die van Egypten / Herodotus datſe die van Phenicien eerſt ghe ⸗ 


vonden hebben / ende Titus Uiuius fept int eerſte boeck der Aoomſcher 

hiſtoꝛien / datſe van Euandza totten Latijnſchen gecomen zijn. Maer hoe 

dat daer mede es / het ſal ons genoech zijn dat wijſe hebben / ende dance 

ken God / die tverſtant verleent heeft den ghenen dieſe tot onſen groo⸗ 

ten pꝛofijte geuonden hebben: want wi daer by als in eenen ſpieghele 

pꝛeſent ende tegenwooꝛdich fien mueghen / wat in allen landen geſchiet / 

ende wat dat in vooꝛleden tüden gheſchiet es. Waer duer de menſchen 

(die wter natueren altijt naer wetenheyt ende ſcientie hakende / nae dat 

elckx intlinatie es) tot diuerſchen dingen te leſene gheinflammeert ende 

getrocken worden. De ſonumige tat dinghen der politien ende rechten 

den ſteden / landen / ende oozlogen aengaende. De andere tot de heylighe 

ſchꝛiftuere / waer van de ſommige de ſelue nae de meyninghe der heyli⸗ 

gher kerrken leſen / om daer duere tot een duechdelijck leuen getrocken 

te woꝛdene. De andere die in huer eyghen vernuftheyt te zeer wijs wil⸗ 

len ʒijn / de leeraers der heyligher kercken ende hun leeringhe verſma⸗ 

dende (dwelck God beteren moet) leſenſe niet om daer by gebetert te 

woꝛdene / maer meer om de leeraers te beriſpene / ende hun eygene ſon⸗ 8 

Dighe wercken daer mede texcuſerene / waer duere zi ten laetſten (ſoee 

men daghelier fiet; in grooter dalingen ende ketteryen vallende / ſetten 

wt vermetelheyt ende obſtinatie (als zeer te duchtene es) ziel ende lf 

ianumerlizck te pande. De ſommighe als Rethoꝛiſienen / ende andere der ⸗ 

ghelijcke ingenieuſe gheeſten / leſen gheerne hiſtoꝛien ende portrpe. 

Den welcken dit teghenwooꝛdich boeck der Coſmographien Apiani / 

Ween latijne in duytſche no eerſt getranſlateert zeer behulpich ſal weſen. 
| | 2 5 


dat Moſes de letteren eerſtwerf geuonden heeft. Biodoꝛus ficulus 17 8 7 fd 1 | 


Aen den Zefere, 


De Coſmographie es oock eenen tocpat totter conffen van Aſtrono⸗ 
myen / wantmen daer inne vindt den loop des hemels ende der planetẽ / 
de gheleghentheyt der etementen / de hoochde der ſonnen / dat waſſen e 
bꝛeken der manen / ende hoemen enyghe catten van landtſchappen oft 
plaetſen beſcrijuen ſal. De ghelegentheyt vanden vier pꝛincipalen dee⸗ 
len der werelt / als Europen / Aftiken / Aſien / ende America / daer Peru 
dats dat goutlandt inne ghelegen es / Metten pꝛincipalen ſteden die in 
den vier pꝛincipalen deelen der werelt ghelegen zin / Ende de vꝛemde ma⸗ 
nieren ende monſteren der menſchen ende beeſten / die daer inne ghe⸗ 
uonden woꝛdden / ſoe int tweede deel van deſen boecke breeder ver⸗ 
claert woꝛdt. Es dock allen pyloten / zeevaerders / ende landt⸗ 
meters zeer nootſakelijck eñ bequame. Ende int toꝛtte / 
alle beminders der Coſmographien / moghen by des 
fen boeche thuys in hun ſtudooꝛ ſittende / de ghe 
heele werelt ſonder coff ende perijcule duce 
reyſen / dwelck zü anderſins niet dan 
bp grooten coſte eñ perijcule doen 
en moeghen. Den welcken 
ick alle voerſpoet eñ ſa⸗ 
licheyt wenſche in 
den Scheppere 
der hemelen 
et ð aer 
den. 
not Antwerpen den 
eerſten Januarij. 
And. Se 


¶ Gꝛegoꝛius de Wonte / den boecke 
ter eeren. 


Wildy de werelt met luſte dueruaren 

En ſonder perikel de landen befcheuwen 
Guerleeſt dit boeck / het ſalt v vertlaren 

Wildy de werelt met luſte dueruaren 

Thuys blyuende / en v gheldeken ſparen. 

Dus toopt eenen / ten (alu niet rouwen 

Wildy de werelt met luſte dueruaren 

En ſonder perikel de landen beſchouwen. 20 
Want die minſt coſt doet / ſal meeſt behouwen. 


e Colmographit ban f | 
Petrus Aptanus, 


Se Dat eecfte Deel van deſen boecke is banden 
beghintlelen der Coſmographien ende Geo⸗ 
graphien / met diuerſchen ſchoonen inz 
ſtrumenten daer toe dienende. 


ende vier: Sonne / mane / Planeten / vaſte ſterren / 
ende al dat in den omganck des hemels beuan⸗ 


Circulen daermen wt verſtaet hoe die hemelſche 
. Sphera ghemaeckt woꝛdt. Baer nae wten ons 
derſcheyde der Circulen de gelegentheyt ende mate der plaetfen die one 


der de ſelue Circulen ligghen / de grootte ende pꝛopoztie der Climaten. 


Het verſchil der daghen ende der nachten / Die vier hoecken der werelt / 
Den loop des opganclis ende ondergantx der Planeten ende vaſter ſter⸗ 
ren / ende wien datſe recht bouen thooft ouergaen / Ende al dat den hee 
mel aengaet / ghelück Eleuatien oft hoochden vanden Pole / Linien pa⸗ 
rallelen / Circulen vanden middaghe / ac. bewijſende tſelue byder conſten 
van Mathematica. Ende ſy verſchilt van Geographien / want Coſmo⸗ 
graphie onderſcheyt de Aerde alleene by Circulen des hemels / ende niet 
by bergen / zee / vloeyen / ac. als Geographie doet. en 155 


C em dit te verſtane aenmercht deſe naeuolgende figure “ 


Want Daer inne woꝛdt beweſen de deſertptie vander 
gheheelder Coſmographien. 


ghen woꝛdt. Inden eerſten conſidereert fp de 
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C wat Geographie betekent. 


z Eographie (als Mernerus ſeyt) es eenderlep foꝛme gelijck 
oft cen bewoꝛp van ſchilderien ware / vanden peincipalen eñ 
„ | bekenden deelen der werelt / waer wte dat ghemaeckt wordt 
8 b eenen gheheelen bekenden omganck der werelt / ende ver⸗ 

=| maetden plaetſen den deelen der werelt aenhangende. Ende 
ſy verſchilt van Coſmographien / want fp deylt die aerde by diuerſce dee⸗ 
len als bergen / zee / riuieren / ende anderen vermaerden piaetſen / ſonder 
eenige bewijſinge van den circulen des hemels. Ende eo ſonderlinge den 
ghenen pꝛofijtelijck die de rechte kenniſſe van dinerſchen geſten / hiſto⸗ 
rien / ende poettien begheeren te hebbene / want dat bewoꝛp der ſchilde⸗ 
rien der ſeluer aerden byengt lichtelck ter memozien de oꝛdinantie ende 


| gruphien van Pe. Apianus. Fo. tiij. 
gelegentheyt van verſcheyden plaetſen. Ende daeromme es het eynde eñ 
perfectie der Geographien ghelegen int aenmercken vanden ghieheelen 
omganck der werelt, Gelijckerwis als een ſchildere een geheel hoot van 
eenen meufche wilt conterfeyten eũ bewoꝛpen nae zijn rechte pzopostie, 
Seographie Buer gelijckeniſſe. 


¶ Wat Choꝛographie beteekent. 
Ee Hoꝛographie (als de ſelue Mernerus fept ) die ooch Topo 
graphie geheeten woꝛdt / aenmertt alleene ſommige wtges 
nomen plaetfen in hun ſeluen / eñ ſonder comparatie der ſel⸗ 
\ uer onderlinghe / oft totten geheelen omganck der aerden / 
| want fp bewwift alle dingen eit bytans de minſte die in haer 
begrepen zyn / als hauenen / ſteden / volck / loopen van riuieren / eñ vele an⸗ 
dere omtrẽt liggende plaetſen / als timmeragis / huyſen / toꝛrẽs / veſten / ac. 
Eñ dat eynde oft gebꝛuyck der ſeluer ſal veruult woꝛden int maken der 
gelijckeniſſen van eeniger plaetſen / geluck oft een ſchildere een ooꝛe al⸗ 
leene / oft een ooge alleene / oft yet anders den mensche aengaende con⸗ 
terfeytte teeckende ende ſchilderde. | 
| Choꝛographie | Buer gelijckeniſſe. 
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| Dat eerſte boeck der Coſno- 


Er yemandt in Coſinographien ſtuderen wille / foe eeft van nos⸗ 
de dat hy tbeghintſel van Aſtronoinyen wete / als de kenniſſe der 
Circulen vander Spheren / wantmen de ſelue oack inder Coſmo⸗ 

graphien hanteert ende gebꝛuyckt. Bwelclie hier nae zeer coꝛt beweſen 

ſal woꝛden. 


C Uanden loop der Spheren / olt hemelſche 
clooten ende deylinge der hemelen, 


C Dat . j. Capittel. 


E werelt woꝛdt in twee deelen ghedeylt. Als int 
regioen oft plaetſe der Elementen / ende in dat re⸗ 
Wij Gloen der Hemelen . Bat regioen oft begrüp der 
SElementen (der veranderingen altijt onderdanich 
zünde) wort gedeplt in tiij. elementen / als Aerde / 
VDatere/wucnt / ende Bier. Bat regioen der heme⸗ 
len (dwelck die Philoſophen quintam eſſentiam 

SSS heeten) beuangt dat regioen der Elementen in 
— nun hollicheyt / eñ het es een ſubſtantie altoos bli⸗ 
uende onuerwandeluch / in hem tien Spheren oft ronde holle clooten be 
grüpende / waer van den meeſten altüt den naeſten begrüpt vetuolgens 


tlootwijs. Inden eerſten by de Sphere des viers heeft God gheſteit de 


Sphere der Manen / ten tweeden de Sphere van Merturtus / ten derden 
de Sphere van Benus / ende fae vaorts bander Sonnen / a ars / Jupiter / 
ende Saturnus. Ende elck van deſen hemelen en heeft maer een ſterre al⸗ 
leene de welche Planeten oft ſterren zón den Z odiaeck omgaende / ende 
gaen altijt contrarie den loope vanden opperſten omgaenden hemele / oft 
der thienſter Spheren. Eñ deſe zijn lichamen die altijts duerluchtich zijn. 
Baer na volcht dat firmament dwelck den hemel oft Sphere der ſterren 
es / eñ verloopt een luttel herwaerts eñ derwaerts in twee cleyne cítcuten 
inde negenſte Sphere rontomme omtrent tbeginſel van Aries eñ Uibꝛa. 
Eñ deſen loop heeten de Aſtronomynẽ den loop des toe gancx ct wech⸗ 
gauex der vaſter ſterren / ent deſe Sphere der ſterren woꝛdt beuangẽ vane 
der negenſter Spheren / die welcke geheeten woꝛdt den Criſtallinen oft 
waterachtigen hemele / want daer egeene ſterren inne geſien en woꝛden. 
Ten laerſten Pꝛimum mobile / dwelck den tienden hemele geheetẽ woꝛdt / 
begrüpt allen de andere hemelſte Spherẽ in fpnen omganck eñ dꝛaeytſe 
altijt contomme op de Polen vander weerelt binnen den loop oft tüt van 
xxiin.huerẽ van den opganck der Sonnen duere den middach na den on⸗ 
derganehk / ende foe rontomme lanckx den middernacht na den opganck / 
ende dꝛaeyt allen de onderſte Spheren tſamen met zónder cracht omme / 
ende daer en is egheene ſterre inne. Ende de loop van allen den anderen 
Spheren woꝛſtelen daer tſegen / loopende contrarie van den onderganck 
der ſannen duer den middach na den opganck / eñ wat dat bouen deſen he 
mele es dats onberuerlijck / eñ heet Celum empyꝛeũ daer Cod met 31% 
nen heyligen waant/fae de Doctoꝛen ons geloofs affirmeren. f 


a grp bien 355 P. Afir, . Fo. v. 
¶ De liguere van de Dinilie der Spheren 
olt Deplinge der hemelen, | 


Dat eerſte boeck, der Coſino - 
€ Uanden Circulen der Spheren. 


¶ Dat. iij. Capittel. 


PR ¶ Wat dat Sphera es. 
LT 70 Phera es een dinck dat in heu ſeluen geheel vaſt ende 
rvont es / hebbende in zón middelt een punct. ende wat 
e linien dat van dien puncte rontomme getrocken woze 
den tot aen den vuytenſten cant oft ſuperfitie deſſelfs / 
* zjn alle euen groot ende lanck. 


¶ Wat die alte der Spheren is. 


Die aſſe der Spherẽ (als Pꝛoclus Biodochus ſtrift) 
es tgene dat de Sphere dwers duergaet ef daer ſe op dzacpt. De Polen 
oft herrẽ der werelt zün de wterſte puncten oft eynden d aſſen / waer van 
dat deen punct int Nooꝛdẽ is / eñ dandere int Zuydẽ. T gene dat int Noz 
den es / woꝛdt geheeten Polus arctitus / boꝛealis / aquilonarius / oft de 
Nooꝛt oft ʒeeſterre / altijt in onſen landẽ oft Hoꝛizon hem openbarende. 
Dat andere heet Bolus antarticus meridionalis cit auſtr inus / oft de ſter 
re int Zupden in onſen Hoꝛizon huer nemmermeer openbarende. 


CT Warden. vj. grooten Circulen der Spheren. 
Hoꝛizon es eenen Cixcule inden hemele gheimagineert / deylende de 
werelt in twee gelücke delen / te weten / int bouenſte deel dat van ons ges 
ſien woꝛdt / van tgene dat wij niet en ſien / dats de onderſte helft oft hee 
miſpherium van die opperſte helft oft hemiſpherium. 

Meridianus oft den middach circule / es den Circule die duer die Polen 
der werelt gaet / eñ foe wanneer de ſonne daer inne compt bout onſen ha 
riʒon / maect fp den middach / eñ onder onſen VHoꝛiz on den middernacht. 

Equinoctialis es eenen Circule deylende de Sphere in twee gelucke 
deelen tuſſchen beyde de Polos ende fo wanneer de ſonne inden ſeiuen 
toempt / dwelck tweemael tſiaers geſchiet / zijn dach eñ nacht euen lanck 
alle de werelt duere. ö 

Zodiacus es eenen Citcule vanden Philoſophen geheeten obliquus / 
oft den dweerſen C ircule in hem houdende die. xij.teekenẽ / beuangende 
in zijn opverſte deel / den tirtule vã Canter / ende in dat onderſte deel / den 
tirtule van Capꝛicoꝛnus / deylende den Equinoctialt᷑ tircule int middẽ in 
twee gelijke deelen / eñ woꝛdt wederõme vandẽ ſeluen int middẽ gedeylt / 
te wetene / int beghintſel van Aries ett Uibꝛa. wen moet oock ùffaen/ dat 
den Zodiaeck die bꝛeede heeft van. rvi.gradẽ / om te wetene den rechten 
loop der Planeten / den welcken Zodiaeck woꝛdt gedeylt duet zin nud⸗ 
delt vander linien geheeten Ecliptita / latende. viij. graden der bꝛeedden 
aen der eender ſyden / ende. viij. graden aen der ander ſyden. Ende men 
moet alle die andere cirtulen alleene metten verſtande begrypen / als een 
linie weſende ſonder bꝛeedde oft diepte / want menſe metten ſinne inden 
Benel niet onderſcheyden en can. 


grepen van P. Abi. Fo. vj. 
C Denamen ende figueren der teeckhenen 
5 banden Zodiaeck. 1 
„ e S 
Aries den NF Eiutus- Gemini ZL Cancer 2 


Kam. Stier. Tweelingen. Wreeft. 
ves / leeu. N Ditga uh vibza Le Sco:pius m 1 
Maecht. Maghe. Stoꝛzpioen. oM 
Sagittarius JT Capꝛicoꝛ. 5 Aquarius : Piſces MH 1 
eh 5) Steenbock. Waterman. Biſſchen. 


ei Coe ligueren der ſeuen planeten. _ 


— — 
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Leners zůn twee Cittulen inder Spheren / den eener guer duet tbe: 
ghintſei van Aries ende libꝛa / ende den anderen van Cancer ende 
Capꝛicoꝛuus / loopende recht atas ende e duer malcandert 

8 amtrent de Polen der werelt. 


( Wanden ii. minderen Circulen 
der Spheren. 


Ven etirenle van Cancer die oock Solſtittalis bats den fomer tirtule 
geheeten woꝛdt / ſtaet vanden Equinoctiael nooꝛdwaerts.xxin.gradẽ en 
xxx. minuten. Eñ foe wanneer dat de ſonne daer inne compt / ſo eeft mid⸗ 
ſomere / eñ dan eeft den lanexſten dach eñ den coꝛtſten nacht vanden iare / 
eñ dan gaetfe wederõme achterwaerts / ende woꝛdt vanden Gꝛiecken ge⸗ 
heeten Tropicus dats ondieerende/want de fonne dan wederomme ne⸗ N 
f derwaerts beghint te dalene. 15 


Ven ciecule van Capꝛitoꝛmus/ die oock Bzumalls dats den winter cir 

tule geheeten woꝛdt / es den cirtule die de ſonne laeſtmael duerloopt naer 
tzuyden / eñ alſſe wederomme veghint te climmene / dan eeft den toꝛrtſten i 

dach ende den lancxſten nacht. ll 


Circulus artitus es eenen cleynen circule ſtaende van allen ſyden van⸗ 
den pole int nooꝛden. xxiij. graden ende. xxx. minutẽ / ende woꝛdt beſchze 
wert vanden voꝛſten voete vanden clepnen beyꝛre oft Defa. 

Circulus antarticus es dock eenen cleynen circule ſtaende van allen 
ſyden vanden pale int zuyden. xxiij. graden eee, en 85 0 
goes ander det aerden van ons gefichte verborgen. def 


sin 


Cserherde, matertale figuere der cirtu⸗ Erk 
go recen geh ri 
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Additie. By dat Zenith verſtaetmẽ het puntken inden hemele recht bo 
uen ons boot, Eñ by Nadir het punt ken inden hemele onder ons voeten / 
dwelck contrarie is onſen Zenith. it 


Uanden. v. Zonen / goꝛdeis / oft deelen der 
Werelt, Dat. ij, Capittei. g 


graphien van P:Apianus, Eo. vj 
Ant de aerde eñ dat water es tſamen een ſuperfitcies oft 
lichat rant weſende / dwelck openbaerlijck beweſen woꝛt 


inden Eclips oft verdonckeringhe der Manen Duct de 


ſchaeye der aerdt / eñ het es een ſekere ſpecie vã een dick 

eñ Doncker lichaem onberuerlijtk gheſtelt inde middelt 

der werelt / hebbende in ſinẽ omganck. v.cirtulen / gelijck 

de hemelſche Sphere in huet hollicheyt oock. v.circulen heeft / te weten? 
den Egquinoctialen / den Tropicus van Cancer / den Tropicus van Capꝛi⸗ 
Foꝛnus / vã Articus eñ Antarticus. De welcke behaluen den Equinoctiale 
maken inden hemele. v. zonen oft een maniere van vijf bꝛeede riemen oft 
goꝛdels / deylende de aerde oock in fac vele deelen / waer van de twee om⸗ 
trent den polen der werelt gelegen / om der afgrijſelijcker couwen wille 
nauwelüexr bewoenlick en zijn. Be derde zone / toꝛrida zona geheetẽ / ge⸗ 
legen tuſſchs de twee tropitos / om dẽ dagelijexſchẽ duerloop en neerſtra 
linge ò ſonnẽ wille / woꝛt vand hittẽ vbꝛant / eñ en es oock nz wel bewoen 
lijc / als dat bi redenẽ blijct. Eñ de and twee die tuſſcen tropicũ Cantri eñ 
circulũ Arcticũ / eñ tuffcen tropicũ Capꝛicoꝛni eñ circulũ Antarcticũ liggẽ 
zůn getẽpereert eñ bewoenlijck / wãt ſij woꝛdẽ getẽpereert metter hitten 
van toꝛrida zona eũ der couthz vandẽ witerſtt zonẽ / waer vã wi deen deel 
bewoens / eñ dand deel Anteci en Antichtones die cõtrarie tegẽ ós wonẽ. 


¶ De figuere vanden. v. Zonen 


Tupden. 


Cirenlus Antarclicus 


ZONA TEMPERATA AVS: 
Tropen Capricorni fue hybernus 


Bie ZONA TORRIDA 
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Dat eerſte boeck der Cuſmo- 
Det A b 5 l/ dat 1 ront B 


ace de aerde vierhoeckich / huer ſchaeye inden Eclips der Ma; 
nen ſoude ooch vierhoeckich ſchynen te weſene. 


ug aer de aerde dꝛyhoeckich / de ſchaeye ſoude dꝛy 
hoeckich ſchynen te 9 


no aer die aerde ſeshoeckich / de ſchaeye der ſeluer ſoude a den 
eclips der marten fe Boerkich) ſchijnen / Siemen 
nochtans tant fict te ſyne. 
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| ____grapbien van P. Apianus. Avin 

€ Wanden Circulen die Parallele circulen beet. 
datt circulen euen wit van malcanderen. … 

welende. ¶ Dat vijlſte Cas. 


2 N Arallele tirtulen (de welche dock deylingen geheeten woz 
i den)zůn circulen aen allen fyden eus verre van matcanderë 
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lück de wagẽ leefen) altijt euê wijdt vã malcanderẽ blijuẽ / 
13 eñ nummermeer tſamẽ comẽ. Eñ al eeſt dat parallele cirtu 
len na elex belieuẽ muegen gemaect woꝛdẽ / nochtãs volgende Ptolemeũ 
ſelẽ wij die deylẽ by ſekere gradẽ v bꝛeedẽ / ſo wel int ronde als int platte / 
als in deſer naeuolgend getal tafelen oft figurẽ beweſen woꝛdt / nochtãs 
verſcildenſe onderlinge altoos fa vele / dat den lancxſten dach vandẽ eenẽ 
Parallele gaet te bouẽ DE lanexſtẽ dach vandẽ andere Parallele / meeſten 
deel het vierde Beel vã eend huerẽ. Eñ in ſulcker manierẽ ſalmẽ imagine 
ren het verſchil vande anderẽ Parallele fa wel int Rooꝛdẽ als int Z uydt. 
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De Parallelen int Zupden. 
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De liguere der dien banden Parallelen. 
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verſchildende:eñ hoe verre datmenſe trocke / ſj ſouden (ge 


ER A 
Ne 


ete 
8 
Eer 


2 
n 


RAGS 


Dat eerſte boeck der Cofmo- 


¶ Deylinge der Parallelen na de conſt van Arith 
metica / eñ hoe vele dat elcken verſchut vanden 
Equinoctiael na den Polus vander werelt. 


¶ De graden der hoochden banden Pole oft 


der bꝛeeden der Aerden. 


Barallelt F. m. Parallel IF. m. Parallel nt. 
Deerſte parall. heeft 415 Be. viij. heeft zoias De. xu heeft 4848 
De tweede par. heeft] 830 Oe. ix. heeft zH De. xviheeft eo 
De derde para. heeft 12445 I De. x. heeft 3614 De. xv. heeft 740 
De vierde par. heeft (16l35il Be. xi. heeft 39% OI De. xviij. hee. 7e 0 


De vhfſte para. heeft 20035 De. xij. heeft [41] zo De. xix. heeft 7 20 


C Uanden Cumaten. ( Dat. vj. Capittel. 


Jer vooꝛmaels hebben de Aſtronompnen de bꝛedde der acts 
den gedeylt in. vij.deelen / die ſij Climata genaempt hebben. 
Maer als nv woꝛdt fp gedeylt naer tbeſchꝛyuẽ der nieuwer 
Aſtronompnen in. ix.deelen oft Climata.Eñ Clima woꝛt ge 
heeten een fpacte der aerdẽ tuſſcen twee parallelen beſloten / 
in welcker ſpacien men merckelijck fiet den lanckxſten oft den coꝛtſten 
dach des Jaers veranderẽ den tüt van eender haluer huerẽ: want alſmen 
vanden Equatoꝛ gaet nae beyde de polen / woꝛden de dagen altoos meer 
eit meer ongelijck. Daerũõme tſoemenichſte Clima als eenich es vanden 
Equatoꝛ / ſo menyge halfhuere gaet den lanerſten dach vã dyer plaetſen 
te bowen dyen dach / in den welckẽ dach eñ nacht gelijck zijn. Eñ men ſal 
weten / dat de climaten hun namen hebben van eeniger ſtadt / vloet / landt 
ſrape / eylande / oft vernaemden berge. VDaerõme woꝛdt dat ierſte Clima 
geheeten Dia heroes van dia / dats te ſeggene duere / eñ Meroe es een 
ſtadt in Affryhs / want zun middelt gaet duer ſeroen. Tweede woꝛdt ge 
heeten Dia Syenes / wãt fijn middelt gaet duer Spent een flat in Egiptẽ 
gelegen ond den Tropicus vã Cancer. Tderde / dia Alexandztas. Tuierde 
dia ahodon. Wet vijfde / dia ſihomes. T ſeſte / dia Ponthos. T ſeuenſte / dia 
Boꝛiſthenes. Dachſte / dia A ipheon. Dnegenſte / dia Dantas. Eũ de ſelue 
nam? hebbẽ de meridionale climat oock / anders dã dat daer doze geſtelt 
woꝛt deſe gricxſche pꝛepoſitie oft wooꝛt Anti / dwelck te ſeggene es in la 
tijn contra / in duytſte / recht tſegen ouere / gelijck Antidia ſrꝛeroes / Anti 
dia Spenes / dats tſegen dia Meroes ouerc / oft dia Syenes ouere / gc. 


¶ Hier volcht de bewylinghe banden 
Climaten by figueren. 
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_ graphien van P. Apianus. 
DVe Climaten int Zupden. 
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Ve Climaten int Nooꝛden. 


¶ De Talele vander bꝛeedden der Climaten naer 


de graden eñ minutẽ aengaende tbeginlel / mid 

del / eñ het eynde der leluer / by getal geſtelt. 
li Tbegintſel Bmiddel Veynde 
g. Im. 


e graden der biecdd 
Tweede Clima 2030 2417 27130 
Tderde Cima 22% 04 3314 


Tvierde Clima 334 382444 I3ol o 


Tyülſte lima L He 


SEE plot lásleal rdlarDs. 


Tſeuenſte Clima 142115 148 ao | 2% 


VDnegenſte Clima 1e I E20 
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| Dat eerfte boeck der C to- | 
C Uander maden der aerden. 
Dat. vij. Capitel. | 


E lingde van enyger plaetſen (als Mernerus ſeyt) es een 
del vanden Equatoꝛ oft Equinoctiael cirtule / begrepen tuſ⸗ 

85 Ee ſcben den Meridiaen der ſeluer plaetſen / eñ den Meridiaen 
der Inſulen oft eylanden geheeten Inſule foꝛtunate oft Ca 
g natien, Want de oude Geographi willende beſchꝛijuen de ſu 
perficie oft dat opperſte geſichte der aerden / eñ dat verſchil tuſſchen den 
plaetſen by ſtadien onderſuecken / fa hebben 3ú den ierſten graet der lin. 
den geſtelt int weſten in Inſulis foꝛtunatis / die wij no de eylanden vã Ca 
narien heeten / ende hebben veruolgens tellende den omganck der aerden 
befcreuen by graden / duer den Eguinoctiael int ooſten / welcke luigde wij 
hebben beſtreuen als hier na volcht in een pleyne figuete geheeten Map 
pa / eñ geteeken aender flincker ſyden naer tʒuyden ſiende / met Gebzeeus - 
ſce letteren / gelijckmẽ thebꝛeeuſch behooꝛt te leſene / vander rechter hant 
nae der ſlincker toe / eñ heet int Hebꝛeeuſch / helicha kaaretz / dats te ſeg 
gene / eenen wech oft duerganck ð aerdẽ. Eñ by wat wege de lingde van 
elcker plaetſen geuonden mach woꝛden / ſullen wij inde nauolgende pꝛo⸗ 
poſitien int coꝛte leeren. Eñ hoe de lingde der werelt onderſocht fal woz 
den in een ront lichaem / woꝛdt hier in onſer platter deſcriptien beweſen/ 
want de lingde woꝛdt onderſcheyden metten Meridiaen oft middach cir 
cule die ontrent den Polen tſamen loopen / daeromme woꝛden de graden 
die den boge vande Equatoꝛ meten / tuſſten den terffen graet der lingden 
die dat weſt ſluyt / ende den Meridiaen duergaende de plaetſe van uwer 

woenſteden / geheeten de graden der lingden. 


¶ Siet dele kiguere geſtelt int platte. 


Tupden. 


8 


Nooꝛden. 
De lingde der aerden. 
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0 | graphien van P. drink | Feb. x. 
Aander bꝛeedden der aerden ende plaetlen. 
Dataͤchtſte Capitteel. 


E € breedde van eenygen landtſchape oft plaetſen es een deel 
oft ſtuck vanden Meridiaen deſſelfs lants / tuſſchen het punct 

bouen ons hooft inden hemel ende den tircule vanden Equa 

toꝛ / Ende es altijt gelück der hoochden ende eleuatien van 
den Pole bouen den Boꝛizon / nochtans in hem ſeluen enich⸗ 
fins verſchildende / Mant de eleuatie oft hoochde vanden Pole es den 
boghe van den Meridiaen / genomen tuſſchen den Pole der werelt ende 
den Horizon / Mer de bꝛeedde der plaetſen es den boge des Meridiaens / 
beſloten tuſſchen dat Zenith oft dat punct dat recht bouen thooft es / 
ende den cireule van den Equatoꝛz. Ende deſe twee deelen vanden Me⸗ 
ridisen / als de Auctoꝛ vander Spheren bewſt / zůn ghelück: daeromme 
woꝛdt dat ghetal der lingden ende der breydden der aerden / ſoo wel 
int NRooꝛden als int Zuyden int ronde ende int platte gheſchꝛeuen van 
el 9, tot. io. g 


De figueren der ſeluer leeringen. 
Zupden. badk: 
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Ade om dat onfer rekeningen niet gebreken en ſonde / ſo heb⸗ 
E ben wu dit Inſtrument met voerſichticheyt hier by geſtelt / 
k | Waer inne wi vuer ons ghenomen hebben te bewifene die 

— ghelijckheyt der bꝛeydden van enyger ſteden ende der Ele⸗ 
uatien des Pools / daeromme hebdy hier eenen beroerlücken Hoꝛiz on / 
Diemen mach neermaerts doumen / oft opwaerts heffen. by dat Nooꝛ⸗ 
den / ghelijck als dat ghetal der graden vander dege den des Pools tot 


| Dat eerſte boeck der Cofmo= 
render ſenerder Eleuatien heyſcht / eñ ghy ſult fien datter fa vele graden 
zijn deſſels Meridiaens vande Equinoctialen circule totten Zenith des 
mannekens / als den boge deſſelfs ſeridiaens begrijpt tuſſchẽ den Pole 
der werelt ende den Hoꝛizony. 


Coꝛollarium oft Additie. 


Ee Zenith vanden hoofde verſchilt altijt al euen vele aen 
allen ſyden vanden Hoꝛizonte / te wetene. 90. graden oft een 
NID quadꝛant / daeromme woꝛddet geheeten den Pole vande Va 
D rizon / Ende fo waer dat yemant es / hem openbaert altijt de 
—— helft vanden hemele oft hemiſpherium alle andere belet fclë 
wtgeſloten / hoe verre dat oock yemant gaet vanden Equinoctiael naer 
tnooꝛden oft zuyden / foe verte gaet den Hoꝛizon vander eender ſyden 
onder den Pole / ende woꝛt vander ander ſyden verheuen bouen den Po⸗ 
le / daer recht tſegen ſtaende. HE EA MEGEN HI 


Welcke dingen ghy boor oogen fien muecht 
Iꝛn dit inſtrument. | 


n 


> Sraphien van P. Apianus. Fo. xi. 
¶ hoe de hoochde des Pools eñ bꝛeede der aerden 
by eenen ſonderlingen Inſtrumente tonder⸗ 

luecken zijn. ¶ Dat. ix. Cap. 


m tverffant van deſen capittle te hebbene / ſo eeſt van 
ö noode ſommighe pꝛopoſitien ierſt te ſtellene / den in» 
ganck ende de menigerhande vſantie oft hantteringe 
van deſen nauolghenden Inſtrumente declarerende eñ 
A bewpfende. 
J Dierſte pꝛopoſitie. 
lo conſtelick bekennen de hoochde der Sonnen bouen 
%den horizon tallen dagen ende hueren / byden radyen der 
NN ſeluer / ſa heft oppe den boeck metten nauolgenden Inſttu 
mente fo dat het opperfte deel neerwaerts gekeert ſy / eñ 
N dat vooꝛſte nae der Zonns / alſo dat het Perpendiculi oft 
thangende lootke wten teeken. C. hangende / recht hange 
op het gedzuct Perpendiculũ inde middelt vander lootrijen / ſtellende den 
deyhoeck oft Trigonus met dat P innacidiũ oft cleyn papier ken by dat 


ecrupſken / half opgerecht tſegen de radyen der Sonnen / ſoe dat het In⸗ 
ſtrument tſegen v gekeert ſy / erde dert anderſte deel des boecks wordde 


nik est geheuen metter ſlin VERS ker hant / eñ dan heft opwaerts 
oft dout neerwaerts ſuetelijck N den Trigonum mettẽ ſeluen pa 
piethen naer der Sonnen / tot l dat dopperſte deel der ſchaeyen 
‚varden papierkẽ / recht valle of de linia vmbꝛe / dats v fchaepen, 


Dad gedaen zünde / zenmerct netnflelsch hoe vele graden dat den Inder 


oft wyſere vanden Trigonus verheuen woꝛdt bouen den Boꝛizon / want 
thgetal van Open graden es de hoochde vander Sonnen op dien tút, 


[ Detweede pꝛopoſitie. 

Hemien conſtelück onderſoecken ſal de warachtighe plaetfe 
der Sonnen telcken dage inden Zodidech wt die Theoꝛica 
der Sonnen. Shy ſult tellen den dach vander ſcꝛaent vanden 
GP belcken ghy begrert te wetene den gracdt der Sonnen in⸗ 

ö den tircule der dagen vanden Maenden / weer oppe ghy leg 
gen ſult den dꝛaet comende weten Centre oft middelt van E heoꝛica / eñ 
den dꝛaet alſoe wtgerecht zünde / tot op den wterſten cant des cirkels / 
bewijſt dat teecken ende den geacht des teeckens daer de Sonne op den 
ſeluen dach duerloopt. Maer alſt ſerickel iaer es / inden wiganck van Pe 
bꝛuarius totten eynde des iaers moettp aenden dach die ghi begeert al 


tüt eenen dach toedoen / daer nae vrekeninge gemaect zünde inden om 
ganck der maenden / ſo ſal v den dꝛaedt wyſen den rechten loop der Son 


nen vanden dage die ghy weten wilt opden middach. 


12.3 Dat eerſte boeck der Cofme- . 
Dat Inſtrument van Theoꝛica Solis / 
dat is der Sonne. | 
Aux Solis. ak 
Het opperſte des Circkels der Sonnen. 
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Dppofitum Augts. 
Det onderſte des Cirkels der Sonnen. 
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_graphien van P. Apianus. | fors. 


CDederde pꝛopolitie. 


7 Se ghy lichtelijck ſult vinden de hoochde des Pools bouen 


— 


5 N radpen der Sonnen / oft ghy yewaerts in onbekende landen 
517 8 Algeraect waert / Neempt de hoochde der Sonnẽ op een ſeker 
l Ahuere / als voꝛe gheleert es / eñ de Perpendicula oft lootkens 

recht hangende / ſao dꝛaeyt dat Inſtrument achterwaerts eit vooꝛwarts / 
tot dat de duerſnijdinge der voergendemder huerẽ eñ der linien Parallele 
getrocken wtten grade der Sonnen daer de Sonne inne es op dien dach 
recht ſy onder dat Perpendiculum vanden Trigomus oft dꝛyhoeck / eñ den 
Index oft wijſerken die bouen aen den wtterffen cant wiſteeckt vanden 


_ faepkê/falv bewyjſen de hoochde des Pools vander plaetfen daer ghi zit 


ſonder faute. Saer hoe datmen tſnachts de hoochde des Pools byden 
vaſten ſterren begrijpen nach / ſal noch namaels geleert worden. 


De vierde pꝛopolttie. 


Is v de Sterre vanden pole (daer dat punct oft herre vnn 


der werelt onberuerlijck omtrent ſtaet) onbekent es / ſoo 
muecht ghy by twee wegen pꝛofptelijck aldus tot huerder 
5 2 kenniſſen comen. Imagineert inden eerſten een rechte linie 

— vanden twee witterſten ſterren / vanden grooten bepze oft 
Bꝛſa / oft vanden achterſten raderen des wagens / totter naeſter ſterrẽ die 


0 


deſer linien te gemoete compt / eñ ghy ſult hebben de ſterre die den Pole 


der werelt aldernaeſt ſtaet / die vanden zeevaerders oft ſcheeplieden de 
dee ſterre / ende vanden Aſtronomynen Alrukaba geheeten wort. Ende 
de gelegentheyt oft effigie vanden ſterren die den grooten bepꝛte oft 
Vꝛſa / oft den wagen geheeten woꝛden / nuecht ghy ſien in deſer nauol⸗ 
gender figueren / want de linie metten ſtipkens ghetrocken / bewijſt de 
ſterre vanden Pole / niet dat de ſelue den Pool es / maer dat de ſterre is 
die den Pole der werelt aldernaeſt ſtaet. | a 


¶ Tlelue by een ander mantere. 


ſigen / eñ iſt dat ghy lanex dat teecken oft dꝛaet vanden come 
4; valle na den firmamente recht op fiet/fa fuit ghi vinden met 

den radyen van uwen geſichte den Pole int Nooꝛden oft zee 
a ſterre / die oock Artticus / Boꝛealis / eñ Aquilonarius gehee⸗ 
ten woꝛt / daer de werelt op is dꝛayende. ant den Pole vander werelt / is 
dat punct datmen imagineren ende niet fien en mach / byden welcken die 
vooꝛſeyde ſterre hueren loop heeft. ö Henk 


¶ Een exempel van deter leeringhen. 1 i 5 


den Boꝛizon, alle dage / eñ elcke ſelier huere des daechs / wttẽ 


Cempt een Compas als de zeevaerders oft wandelaers be⸗ 
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Dat ceiſte hoecx des Coſino- 
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meten radyen der ſonnen ais ahy wo hebt de hoochde vanden 
Pole wter derder pꝛopaſitien oft nauolgendẽ tafel der lant⸗ 
„ſcapen / ſo ſtelt den wijſere van dat dꝛayende radt op den graet 
cer Cleuat ien oft hogchden / en dan maect dat raepken van 
binnen vaſte met waſſe / op dat altijt ſo lange als ghy in dyer habitat ien 
oft plaetſen zijt, vaſt blyue: dat gedaen zijnde / ſoe heft den boeck metten 
Inſtrumente oppe tot dat den dꝛaet witer. C. recht hange / bouen tge⸗ 
dꝛuct Perpendiculum / ende dan ſult ghy dat Pinnacidium opꝛechten tſe⸗ 
gen de radpen der Sonnen totten rechten hoecken / douwende den Tri⸗ 
gonum tſegen de Sonne ſo lange opwaerts eit neerwaerts / tot dat de 
ſchaeye van dat Pinnatidium recht valle / op de linien vander ſchayen oft 
linea vnibꝛe opden Trigonus oft dꝛyhoeck / eñ als ghy dat fiet (nochtans 
altijt reſpect hebbeñ op dat gedꝛuct Perpendiculũ ) ſo ſal v de rakinge des 
dꝛaets / eñ der linien Parallele / wten grade der Sonnen totten bogen der 
hueren geleyt zünde / ter ſtont wyſen de huere eñ de deelen der hueren / het 
fp voet middach oft nae middach / als dat den tit heyſcht. 


¶ De ſeſte pꝛopoſitie. 
e lichtelück tonderſueckene den opganck ende onder ganck 
N deer ſonnen inden geheelen omganck der werelt / So ſtelt dat 
8 2 wyſerken vande raeye / opden graedt der hoochde des Pools 
A van enpgen landtſchape oft ſteden / daer ghy den tüt vanden 
opganck eit onderganck v8 Sonnen af begeert te wetene / dan 


merct DE graedt d Sonne indẽ wteeft cant omtrent der twelfſter huerẽ / 
en gaet lancx den ſeluen Parallele totter linien vande Hoꝛiz on toe / eñ de 
Parallele linie int vergader des Hoꝛizons tuſſchen de liniẽ der huerẽ fal 
v openbaten den tijt des opgancks eit ondergancks der Sonnen. 


* 


87 0 bien Yan P. Apianus; forúj. 
De leuenſte propolitie, 


M lichtelijck de quantiteyt oft lingde vandẽ artificialẽ dage 
eũ nachte te rekenen (dat punct des opgancs eit ondergancs 
der Sonnẽ geſedt zijnde na de rechte hoochde des hemels van 
der plaetſen daer ghi zůt / als inde voergaende pꝛopoſitien ge 
leert es) fa rekent van den ſeluen puncte de Bueren cit de Deer 


e 


ha 


len der hueren / totter twaelfſter hueren toe / eñ ghy ſult hebben den tijt 


panden haluen dage / eñ eeft dat ghy dat dubbeleert foe ſult ghi daer van 
makẽ de quantiteyt oft lingde vande Artificialen dage / dats den tijt dat 
de ſonne loopt vand opganck oft ooſten na dat weſten oft onderganch / 
duet dat opperſte hemiſpheriũ oft helft vanden hemele / welcken tt van 
xxiiij.heuren afgetrocken / ſoe ſalder bliuen de quantiteyt oft lingde des 
nachts / dats den tút dat de ſonne vandẽ onderganc oft weſten loopt nae 
den opganck oft ooſten duet dat onderſte hemiſpherium. 


(De achtſte pꝛopoſitie. 

| M nernſteluck tonderſuecken de huere vanden beghintſele 
N eit epnde vã het Crepuſtulum matutinũ (dats de dageraet) 
SS) eñ vã het Crepuſtuliun veſpertinũ (dats dauontſtonde) heb: 
22 bende de Eleuatie vandẽ Pole. Crepuſtulũ matutinũ(dwele 

— wi de dageraet heeten) is den tijt tuſſcen den claren dach eit 
donckeren nacht. Ende als de lucht tſmoꝛgens begint te blinckene duer 
den opganck der Sonnẽ / woꝛdet gge se heeten tbegint ſel van het 
Erepuſculum matutinum (dats der I dagheraet) Eñ als ſy des 
auonts huer ſchynen laet / het eynde vl dat Crepuſtulũ veſper⸗ 
tinũ (dats d auontſtondẽ ). Begeert ghi nu te wetene tbegint 


„ 


7 


ſel van het Crepuſculum matutinum / ende deynde van het Crepuſtulum 


veſpertinum / ſo neempt den graet ö Sonnen indẽ Zodiaeck onder den 


Boꝛiſon / eũ trect vã hem een linie Parallele tot het vergaderd der linien 


der dageraet eit auontſtonden Linea Auroꝛe oft Crepuſculina geheeten. 
Eñ die tſanen vaAinge der linien (hebbende v gemerch opde hueren) be 
wit v dat begintfel eñ eynde der dageraet eñ auontſtonden. Wãt de hue⸗ 
ren voet middach bewijfen v dat begiutſele vanden dageraet / eñ nae mid⸗ 
dach dat eynde der auontſtonden. 


¶ De neghenſte pꝛopolitie. 
| Île ghy onderſueken de hoochde der Sonnt / ſonder de ra⸗ 
dien der ſeluer / op alle Eleuat ic eñ elcke huere des daechs / 
Soe ſtelt de mifere vand? dꝛaeyenden wiele opden graedt 
J ͤvander Eleuatien daer ghi de hoochde der hueren af wilt 
O onderſuekẽ / eñ als ghi dat gedaen hebt / fa heft den boeck 
. oppe mettẽ Inſtrumente alſo dat het Perptdiculũ wter C 
hangende recht hange opt gedꝛuct Perpendiculum / gelijck voer geleert 
es / eñ dan heft den Trigonus opwaerts oft dꝛuctẽ nederwarts tot dat dE 
dꝛaet recht hange op de huere die ghi begeerdet eñ den graet des teekẽs / 
eit dan telt omtrent den wyſere de graden / eñ minutt / fo verre daer eny⸗ 
ge ouerſthieten Ei teekẽt deſe hoochde inde tafele sg den naem der 
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* 27 bien van P. Apianus. N gortig. | 
CBoemendelingdedet lantſchapen/pꝛouintienlks 
ſttteden / ende plaetlen vinden lal. 3 

Dat. x. Capittel. 1 
. * le ghy vinden de lingde van eenigẽ lantſchapen / ſteden / 1 
oft plaetſen / wten beghintſele vanden Eclipſe der man, 4 

Kk Doe aenmerckt dat beghint ſele van eenighen Eclipſe in 


38 2 f 8 1 
A eenigher ſteden / daer v de lingde af onbekent es / eeſt dat di 
den ſeluen Eclips concoꝛdeert in hueren eñ mimutẽ met 1 


ten &clipfe inder nauolghender tafelen ghenomen / ſoe ä | 


Yeat dat de ſelue plaetſe heeft den meridiaen vander ſtadt van ULeyſeneck / 1 
want wi hebben de nauolgende Eclinſen getaltuleert naeder conſt van | BI 
genden opden Meridigen van Leyſeneck / dwelck een ſtadt van 1 

wi 1 


Miſſſen es / wiens lingde heeft. xxx. graden. xx. minuten. Maer eeſt dat 
den Eclips verſchilt / foe ſegt dat die plaetſe eenen anderen eridiaen 

eñ lingde heeft de welche ghy aldus vinden ſult. Trecht af dat getal der 9 
hueren eñ minuten vanden Eclipſe / dat minſte getal vanden meeſten / eñ 4 
verandert dat verſchil oft differentie in graden eñ minuten der graden f 
in deſer manieren. Neemt vooꝛ elcke huere. xv. graden / vooz.iiij. minute 
er n eenen graedt / eñ voog elcke minute der hueren. xv. minuten 
der graden / daer nae doet tghetal der graden ende minuten dat hier af 
toenit totten graden der lingden vanden meridiaen van Leyſenechk / eeft 


. 


jie na e vo gen de Eclipfen naden Meridiaen 


van Kepleneck ghetalculeert. 
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¶ Om tlelue te begrypene mettẽ Stock der Aſtro⸗ 


nompnen oft Baculus Jatcop /byden loop der Mant᷑ eñ vaſten ſterren. 


— ms 


¶ Er dat ick tfelue beginnt ſal heb ick vooꝛ mi genomen te bez 
ſchꝛiuene / hoemt deſen Stock ſal maken bi der tonſt vã Geo 

metrien. Maect inden eerſten eenen haluen cirtule wt DÉ cen 
—l'err oft middelt va, F. / de welcke ſy. A. B. C /eũ mtẽ teeckene 
oft centre van. . trect een rechte linie v. vi. oft bij. voten lanck zijnde, 
tattet cirtumferentien toe / wãt na de lingde der linien ſal den Stock ger 
maect woꝛden van vaſten epchen houte oft vã copere tent vinger die ke / 
ef dat hi den ciecule vake int punct va B / alſo fal dẽ haluẽ cittule zn gee 
deylt in twee quadꝛanten / te wetene / A r / eñ B C. Dit ghedaen zinde / 
neempt dE eenen voet vã uwen paſſere / eñ ſtelt hem int teecken F / cñ rett 
den anderen voet ef palme wte / eñ maett metten beroerlijckt voete twee 
puncten / het eene na ð ſyden vander A / eñ ſtelt daer een G / eñ dander e na 
der ſyden vander & / eñ ſtelt daer een h. Den paſſere aldus in ſinen pas bli 
uende / ſal den eenen voet geſtelt wo: den in B/ eñ metten anderen berder⸗ 
lijcken voete ſchꝛijft eenen donckerẽ cirtule / totten welcken ſullen getroc 
ken woꝛden de liniẽ comende wt beyde den punctẽ omtrent F / eñ de ſelue 

linien vã & D eñ 4 E / ſullen weſen linien Parallelen / oft enen vette ver 

ſchillende van P B. Baer na deylt dat quadꝛãt A B/eñ oock B Lino. 

deelen oft graden in deſer manieren, Jerſſmael in dei gelijcke deelen / eñ 

elck deel daer van in dꝛy deelen / ten derde elch deel in twee deelen / eñ ten 

laetſten in vif Deelen. Gp welche deelen eñ dẽ center vd F. ghi uwe regule 
leggen ſult / eñ trecken donckere oft cleyne linien duer alle de graden / eñ 

daer deſe getrocken linien raken de linien G V eñ h E ſult ghi teekenẽ 

ſtellen. Dat gedaen zünde / ſo trect linien vanden puncten der linien & Y / 

tottt puncten vand linien j E / daer recht tſegẽ ouer ſtaende. De welcke 
linien duerſuyden dwers den haluen diametrũ van FB. Baer na maect 
den Stock indet lingden van E B/hebbende gelückte deelen der linien E 
B. Daerom zijn de graden van B nader F toe / recht te makene nae den 

heyſch vander deylingen. Mꝛaert daer na een coꝛt ſtocxken vander linig⸗ 

den G h oft B rende inde middelt deſſelfs een gat / om cruyſwijs recht 
aenden langen ſtock te ſtekene / om tſelue opwaerts ende neerwaerts te 

ſtrijckene / ende alſo ſult ghy den Stock volmaect hebben. aer af ghy 
deſe nauolgende figuere ſult aenmercken. 
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* Dat eerſte boeel der Coſno- 
minſte getal vandt meeſten / eñ v ſal ouerbliuen de laetſte differentie / de 
welcke met rechte mach geheeten woꝛden de differentie vanden aſpecten 
oft opſieningen / dwelck geſchil oft differentie gedeylt zijnde ( na de tonſt 
vã cyphꝛen) duer den loop der manen die ſy loopt op een huere / daer ſal 
wtcomen den tijt inden welcken de mane metter ierſter diſtantien ö ſter 
té vergaderde / oft vergadert geweeſt was. Eñ dan verandert wederõme 
den tt hier wtcomende in grad eñ minuten der graden / gelijck als wp 
te voꝛen geleert hebben inde voerſeyde tafelen d Eclipſen. Ten laetſten 
addeert oft ſubtraheert tgetal der graden eñ minutẽ dat hier van geca⸗ 
men is / totten Meridiane / tottẽ welckẽ v tafelen recht gecalculeert zijn 
(wten welckẽ ghy den loop der manen gerekent hebt) Gelijck eeft fake 
dat het onderſcheet oft differentie der manen eñ vaſter ſterren vã uwer 
tonſideratiẽ minder is / addeert graden eit minutẽ totten bekende Meri 
diaen / dats totter bekinder lingden:eñ de plactfe vã uwer conſideratien 
ſal ooſtelijher weſen: eñ eeſt datſe meerd is / ſoe trett af grad? eñ minutẽ 
vand bekinder lingdẽ dats vandẽ Meridiaen daer de tafelen op gheveri⸗ 
ficeert zijn / eñ de plaetſe van uwer conſideratien ſal weſtelcker weſen. 
¶ Additie van Gemma Friſio. | 
Y gene dat hier vaar gefept is / moetinẽ verſtaen als de mane weſtelije⸗ 
ker is dan de ſterre / want iſſe ooſtlücker foe eeft heel contrarie: want is 
tverſchil tuſſchen de mane eñ vaſte ſterre mindere, fo trect de graden eñ 
minuten vander bekender lingden / ende v plactfe ſal weſtelücker weſen / 
maer iſſe meerdere / ſo doet totter bekender lingden grade ende minuten / 
ende de plaetſe ſal ooſtlijcker weſen. 7 


¶ hier naer volghen de warachtighe plaetlen van 


ſoninugen vaſten ſterren inden Zodiaeck die luttel oft niet / vanden 
omgange ö Sonnen en uͤgaen / gerectifiteert metten groot⸗ 
beden der ſeluer / by Pe. Apianus totten Fate . 1525. 


* 14 TS Aldebarã dats de ooge oft therte van tauro / ſtaet in T 2. gra. 
minu. een ſterre vander ierſter grootten. 
ze VN De leſte vãdẽ. /. ſterrẽ noo:twers ĩ taurus 2. f.. m̃. vãd. c. groottt 
* Ws Be ertbbe die inde boꝛſt vã cancer is N. o. gra. 7. mi. es duyſter. 
* 2 D De ſterre vand cribbẽ nooꝛtwerts Ts 27. F. /. mi. van. 4. groottt᷑. 
* 3 Y De ndooꝛtſchen eſele ST. o. gra. 37. mi. vander . 4. grooten. 
„4 S DBe neerſte vã deſen tween zuytwaert N. F. 32. mi. vãd..groottt᷑ 
kg Nat herte vanden leeu =. 21. gra. 47. mi. van deerſte grootte. 
x I uh Aſtrea oft de toꝛẽ are vand maecht LZ: 16. fl. 5 7. mi. and.. groott? 
* De tlaerſte vand wagẽ zuptwaert M. g. g. 7. mi vand. 2 grootten 
xs M Therte vanden ſcoꝛpioen I. 2. gro. 57. mi vander. 2. grotten. 
x4 IJ De neerſte vandt twee ſterrẽ inden boge ter ſyden nootwaerts na 
den boge zuytwaerts in T. 29. f. 17. mi. vander derdet grootten. 
& 23 * Den ſteert van ſcoꝛpio 2. i c. gra. 7. mi. vander. 3. Jrootten. 
* 24 Eñ ſies de tweede ſterre nadẽ waterloop g. f. 7. m. vand. 4. Kro, 
* ze Ende es voorgaende opden cnoop vanden banden int nooꝛden \ 
vie z0. gta. 47. minu. vander, 4. groott en. , 


___gyaphien van P. Apianus” Fu. u. 

¶ Gemma Friſius. ö 

u Anden Jare. 1525. totten Jare. 15 40. zijn de vafte ſterrẽ verloop? | 

minuten / waer duer de verſtandige lichtelijck hun plaetſen muegẽ 
gozrigecen. ende vzrbeteren voer de toecomende Jaren. 


€ anden deelen ende ſpetien der maten die de 


8 


eters gebꝛuycken eñ mede meten, 
Dat. xi. Capittel. 


75 J Ate is een ſeker lingde die een eynde heeft / daermen mede 


U en oft bꝛeedden tuſſchen enighe plaetſen. 

V r namen vanden fpecien der maten die de lantme⸗ 
as gebꝛuycken zijn deſe naevolgende: 

— ain ne. een gherſten graen / dwelck de minſte mate es. 


Shine oft fpanne)t ert 3 palmen 
pes oft eenen voet) heeft 4 palmen. 


n voet / heeft 6 palmen. 
8 e ſta ee 2 e 
Paſſus ſimplex oft enckel ſerede / heeft ꝛ voeten ende eenen enten 
Paſſus geometricus oft lantmeters ſcredeſ heeft s boeten. 
Pertita / een roede heeft lo voeten | 
Cubitus oft vlna / een 5 6 palmen 
Stadium / heeft 125 ſtreden 2 
Leuca een feranſoyſche myle oo ſtreden 
Miliare Italicũ dats de It aliaenſce myle / heeft koooſttede oft a ſtadien 
Miliare germanicum dats de Buytſee myle/heeeft 4000 ſtreden 
Miliare germ. magnũ / dats de hoochduytſce myle / heeft sooo ſtreden 
Miliare germa cõmune / dats de gemeyne duytſce myle / heeft 32 ſtadien. 
¶ De Latijnſche meten de aerde by 1 mplen. 
De Gꝛiecken / by ſtadien. g 
De Franſoyſen oft Malen ef Spaengiasrts bp leucas. 
De Egyptenaers by Signes. | 
Die van Perſen by Paraſangas. 
Ende nae de ſommige fee ee 430 ſtadien / enen Frade vans 
den Equinoctialen circule / de welche maect is duytſce / oft 60 Italiaen⸗ 
ſche mylen. De Walen oft Franſoyſen / nemen 25 leucas vooꝛ eenen 
graedt. Ende de Spaeniaerts 18 leucas. 
«ui en ſelen vooꝛdane in deſen boeck de mylen niet altijt rekenẽ na de 
maniere vã ſẽrancrijck / te wetene. zooo, paſſen voer elch myle / maer na de 
gewoente der landen. Gelijck een myle voer. 4000. paſſen. Een Italiaen⸗ 


fee vooꝛ loo We wij inder en 2 geleert helte, 


** — 


en en verfchil dwelck v_onbekint is / vander lingden 


vinger, e gean? neffens metter ſyden by mal⸗ 
u ge dal | heeft 1 8 de e 2 palme 
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1 Dat eerſte boeck, der Coſmo A | | 
¶ De Maten by handen. . 
Wigi? Butia. Palmus. Dichas. ne 


De maten bv voeten vende N 55 
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3 Gradus. Paſſus ſimpler. Paſſus geometricus. 
eend vꝛouwẽ ſchꝛede. et gemeyn mãs ſctede. een lantmeters ſthꝛede. 


¶ hoe den omganck der aerden gevonden PON 
( Dat. xij. Capittel. N mise | 


bis 


grid Bien van P. Apianus, | ___Fo.rvió. 


& En ſeyt dat den omganck der aerdẽ houdt, 3 60. graden / ghe⸗ 
// | Wich de circulen vander hemelſcher Spheren houden, en wi 0 
weten wel dat. 60. Italiaenſthe. ig. gemeyne duytſche / oft. 12. 1 
Spwitſche mylen / voer elcken graet gerekent woꝛden. Baer 1 
vñmmme ceff dat ghy den omganck der aerden begeert te wetene / foe mul⸗ 
tipliceert den geherlen omganck der aerdẽ / te wetene. ;o. grad? by. Eo. | . 
eñ ghy ſult vinden daer wt comende, 21 600. Italiaenſte mylen:eñ by. 15. 2 
foe tomender af. 400. gemeyne duptfche mylen / eñ by. i 2. foecomender 1 
43 ꝛ0. Switſche mylen. Eñ dat den omganek der aerdẽ fo vele Duytſche | 
Switſche oft Italiaenſche mylen houdt / woꝛdt byder conſten van Ma⸗ | 
thematica met zekeren redenen gepꝛoeft. Als ghy nu den omganck det | 
aerden hebt / ende begeert te wetene welck den recht duergaende dyame⸗ 1 
ter der ſeluer es / dats hoe lanck dat de rechte linie es duer hueren centre 
oft middelt getrockẽ vã beyden ſydtẽ totter circumferentiẽ / ſult ghy lich 
telick vinds by ö regulẽ der lantmeters / multipliterẽde de tirtumferen⸗ 1 
tie der ſeluer by. x. dey lende tſelue dat daer vã compt by. z 2. eñ alfa ſuldy hi 
hebbẽ inden quotient egetal vanden dyameter. Ende deſe rekeninge per 9 
fect gedaen zijnde: fo beuindy dat den dyameter vander aerden hondt. 
63877 N Italiaenſte mylen. Duytſche mplen. 1718 fr. Switſce. 1374 Se 


¶ hHoemen vinden ſal hoe vele mylen / oft hoe 
verre deene plaetle vander ander verſchit. 
dr Dat xiij. Capittel. 1 9 


| 
Ady tue rſchũ van enig? wech tuſſten twee plaetſen mets / 
I 


Soe ſult ghy inde ierſtẽ ſueckẽ inde tafelẽ van Ptolomeꝰ? / 
% oft ind tafelen d landtſchapẽ oft ſtedẽ hier naualgende de 
N nam der plaetſen / daer ghy dat verſchil oft diſtantie af be 
/ N 5 geett te wetene / eñ terſtont recht nae de nams der ſeluer 1 
N plaetſen / volgẽ ierſt de grad? v lingdẽ met hunnẽ minutẽ. . 
ef daer nae de grad? eff minutẽ d bꝛeedẽ. Efi vindt ghy de namẽ vã dien ll 
_plaetfen ind tafelen niet / fa neemt de geſereuẽ plaetſen die daer omtrẽt 10 
liggs / als de pꝛineipale / want een cleyne diſtantie en bꝛengt egeene mere. 
kelijcke differentie oft vſchil inne. Als ghi dan hebt de lingdẽ eñ bꝛeedẽ 5 6 
ꝑlaet ſen / foe ſult ghi aenſien dat onderſcheet d lingdẽ eñ bꝛeeden / wãt de 1 
ſommige verſchilden alleene ind lingdẽ / de ſommige alleene ind bꝛeeden / Ei 
de ſommige inder beedẽ eñ lingden tſamẽ. Milt ghi nu wetẽ de diſtantie 1 
der mylen / die alleene inder bꝛeeden verſchillen / ſo trect de bꝛeede nander * 
eender plaetſen vã der bꝛeedẽ vand ander plaetſen / eñ daer ſal ouerſchietẽ | EN 
De differentie oft verſchil ũ breeden. Be welche multipliceert by. n. Bupt „ 
ſte oft. 60. Italiaenſte milẽ / eñ chi ſult vindẽ tverſcil nä beyde dE plaetſen. f N . 
¶ Vit ſuldy by auontueren by exemple lichtelücker begehpen. 5 
ö 
| 


Clyptz ick een vermaerde vniuerſiteyt eñ ſtadt in ſMijſſen ( daer it tande 
ren tijden ter ſeolen gelegen hebbe) houdt inder lingden. 9. graden eñ. s. in 
minu. inder breeden. s i. graden. 4. minuten. 8 een ſtadt in Ty zol | | U 

1 . 15 U 7 9 8 25 


Dat eerfte boeck der Coſino- | 
bpber vloet Atheſis ghelegen / heeft inder lingden. 0. graden. o. minu. 
inder bꝛeedden. 46. graden. 6. minuten: deſe twee ſteden comen ghelijck 
inder lingden / want tverſchil van twee minuten inder lingden / en bꝛingt 
gheen dolinge inne / maer verſchilden alleene inder bꝛeedden. Suect daer» 
omme de differentie der bꝛeedden / ende neempt vander meeſter bꝛeedden 
de minſte / ſo reſt de differentie der bꝛeedden. . graden. d. min. de welche 
multipliceert met. 5. eñ Daer van ſullen comen. 7. duytſche mylen / oft 
met.. ende ghy ſult hebben. og. Italiaenſche mylen. 
¶ Die alleene verſchilden inder lingden. 

¶ Maer eeſt datſe alleene verſchilden inde lingde / cit ghy begheert de 
rechte diſtantie te wetene / ſo gaet in deſe nauolgende getal tafele metten 
getale der graden vander bꝛeedẽ oft Eleuatien des Pools vanden ſeluen 
ſteden / eñ ſueckt nernſtelijck inde ierſte linie den graedt ð bꝛeeden der ſel⸗ 
uer plaetſen / eñ daer recht tſegẽ ouere fult ghi vindẽ duytſce mylen mettẽ 
minuten fo vele als eenen graedt vanden verſchille oft diffetentien der 
lingden doet / daerõme multipliceert deſe differentie byden mplẽ die ghy 
geuondẽ hebt / eñ ghy ſult hebben tverſchil der ſteden in duytſce mylen. 
Eñ begert ghy te hebbene Italiaenſce mylen / multipliceert datte met. 4. 
eit ghy ſult hebben v begeerte. CL Exemple daer van. tad, 
¶ Weenen in Pannonien / de hooftſtadt van Boftentúch; daer ick vacte 
maels opgeuoedt ben / heeft inder lingden. 35. graden . minuten / inder 
bꝛedden. 48. graden. 22. minuten. Cit Bleus een ſtadt Rhetie / heeft ine 
der lingden. 27. graden eñ. z o. minuten / eñ inder bꝛeedden. 48. graden. 26. 
minuten. So verſchilden deſe twee ſteden alleene inder lingden. Trecht 
daerõme af tm inſte vanden meeſten / eñ v blüft tverſchil der lingden vã. . 
graden. 38. minutem. Nu gaet in deſe naeuolgende getal tafele met eenen 
dubbelen inganck (want de minuten der bꝛeedden inder tafelen niet vers 
claert en zijn) nae deſer manieren. Inden ierſten met geheelen graden / te 
wetene. 48. ende ghy ſult vinden dat. i o. mylen t.. minuten vooꝛ elcken 
graedt der differentien der lingden gerekent zón, Daer na gaet weder⸗ 
omme ín der tafelen met. 19. graden / eñ gelijckt de. o. mylen. : minuten 
metten ghetale der mylen ende minuten ten tweeden male geuonden / te 
wetene. 9. mylen. o. minuten / treckende het minſte van tmeeſte. Ende 
vander differentten de welche es. i 2. minuten / ſult ghy nemen tpꝛopoꝛ⸗ 
tionael Deel nader pꝛopoztien van. 22. minuten tot.. Seggeude. 6. ge⸗ 
uen. 2 2. wat geuen. 12. maect. 4. minutt / diemen aftreckẽ ſal van. o. my⸗ 
len ende. 2. minuten / ende daer blyuen. 9. mylen / ende g. minuten / eñ de 
tefte te wetene. . ſal wech gewoꝛpen werden. Daer na multipliceert. 7. 


graden. 38. minuten vander differentien der lingden in. 9. mylen. g. mi 


nuten / eñ daer van ſullen comen. . duytſte mylen. . minuten eñ. 44. ſe⸗ 
tunden / de rechte diſtantie der ſteden nae den rechten wech. * 


¶ hier nae volcht de getal talele / begrypende de 
graden der lingden buyten den Equi⸗ 
noctiael verandert in mylen. 
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van twee ſteden / die in lingden eñ bzecdden verſchillen / fa 


cloot omtrent den graedt der bꝛeedden / dwelck v wyſen ſal de gelegent⸗ 
heyt der plaetſen. De ſelue maniere dient dock om de gelegentheyt van 


Dat eerſte boeek der Coſmo- 

eender Ander plaetſen te vindene / eñ in ſulcker manier? ſult ghy met allẽ 
anderen ſteden doen. Baer nac reckt den paſſere wtte nae der gelegent⸗ 
heyt tuſſcen de plaetſen / eñ dan ſtelt den paſſere op ſinẽ pas vaſt blyuende 
opten Equatua / eũ fo vele graden als ghi rekent tu ſſchen de voeten epe 
paſſers / alſo vele graden ſelender weſen vanden 8 cirtule tuſſcen 
de vooꝛſeyde plaetſen. ER multipliteert deſe graden by 48 ſtadien / ende 
gijp ſult ter (fant gereet hebben tgetal der ſtadien tuſſcen de twee plaet 
ſen / oft by 1 s/ eit Daer wit fal comen de diſtant ie by oaren fe 
bp 6o/ende tſelen Italiaenſche mylen wordden 


¶ Tlelue fuit ghy claerder verſtaen bp exemple. 


F claerder verſtant hier van te hebbene / ſal ick twee plaet⸗ 
Y ſen nemen / daer ick de diſtantie af beghere te wetene na den 
E 


Ate) rechten wech duet de kunſte van Geometrien. Te wet ene / 
— Erfoꝛdt eñ Eompaſtelle . Erfoꝛdt es een ſchoone toſtelucke 
vntuerſiteyt eñ ſtadt int landt van Dueringen / hebbende in⸗ 
der lingden 23 graden zo minuten / inder bꝛeedden s1 graden o minu⸗ 
ten. Eñ Compoſteile een ſtadt in Galiſſien daermen fint Jacops des apar 
ſtels lichaem verſueckt / heeft inde lingde s graden z minuten / inde bꝛeed⸗ 
de 44 graden 13 minuten. De welche ſteden opden cloot geſteit ſijnde / 
nae der vooꝛſeyder leeringẽ / beuinde ick tuſſehen beyde de voeten des paf: 
fees 17 graden 1 z minuten / eñ multiplicere ick deſe graden cũ mimiten 
bp 1 beuindick s duytſche mylen den wech tuſſchen deſe twee ſteden 
te zijne. Ende my dunct deſe maniere hier te ſtellene niet onpꝛofitelijck 
te weſene / ſonderlinge voerden genen die inder eonſt van Arithmetica 
noch niet zeer vaſte gefondeert en zijn. sis leet ik ee 


¶ Een ander maniere om te 1 80 de gie? eñ burrſchan 
tuſſchen twee plaetſen / byder conſten van Geome⸗ 
trien ſonder aerbeyt van tellene. 


nj Vecht de lingde eñ bꝛeedde 5 twee plaetſen inde nae 
BR 6 volgende tafele / daer ghy d e differentte oft verſchil af 
bvegeert te wetene / eñ de bꝛeede van beyde den plaetſen 
| houdt in v memoꝛie. Trecht daer nae de minder lingde 
gj vander meerder lingden / ef toerſchil datter aucrbläge 
F deylt datte in twee gelijcke deelen. Bit gedaen ſijnde / 
LES ſo gaet metter breeden vander eender plaetſen / eñ met; 
SES Shi ter helft vanden verſchille oft differentie inde rechte 
ſode vanden inſtrumente naevolgende / tellende de bꝛeedde (nde linie van 
beneden opwaerts / eñ de helft vander different ien inde onderſte linie / eñ 
maeckt een punctken daer deſe twee linien malcanderen raken. Tſelue 
ſulay oock doen metter ander bꝛeedden / eñ metter helft vander differen 
tien / aen de ſlincke ſy de vanden ee daer de bꝛeedde ende de 


4 12 grap hien van P. Apiam g. Fos. xx. 

helft vander differentien malranderen cruyſwůs raken / uldy een punct⸗ 
Ren ſtellen. Dan ſuldy met uwẽ paſſere meten de wijdde tuſſcen deſe twer 
punctkens / eñ ſtellenen fa onuerandert op die ſcala oft leerken vanden 
| meynen duytſthen mpien / eñ dan telleu hoe vele duytſche mplen dat 

fijn vander eeůdet plact fen vree gheen rr |, 
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Dat eerfte boeck der Cofimaa … 
¶ T voerſeyde ſuldy beter verſtaen by exemple. 
CK begeere te wetene de differentie tuſſchen Baſele eũ Wies 
ruſalem. De lingde van Baſele is. 28. gra. o. minu. De bꝛeedde 


de bꝛeedde.z i. gra. 40. minut. Als ick nu de minder lingde van 
| der meerder lingden trecke / ſoe bevindick dat de differentie 
blüft. 38. gra. waer van de helft is. 19. gra. deſe ſoeckick metter bꝛeedden 
van Hieruſalem.ʒ i. gra. 40. min. inde rechte ſyde vanden inſtrumente eñ 
make daer een puncthen, Daer nae ſoeckick de ſelue helft vander diffe⸗ 
rentien metter bꝛeedden van Baſele. 7. gra. 10. mi.inde ſlincke ſyde van 
den inſtrumente ef ſtelle Haer een teek. Befe twee punctkens nu geuon 


den hebbende / ſo nemick met mynen paſſere de differentie tuſſchen beyde i 


de punctkens / eff dan ſtellick mynẽ paffere alſo onverandert op die ſcala 
oft leerken der gemeynder duytſcher mylen / eñ beuinde dat tuſſcen Hieru 
ſalem eñ Baſele zón bytans. z od. gemeyn duytſche mylen. 


Aer eeſt fake dat enige twee plaetſen ſo wijdt inder lingden van 
malkanderen verſchillen / dat ghy de helft vander differentien 


der lingden inde voꝛgaende figuere niet en cunt ghevinden foe 
neempt de helft vã dyer helft / dats tvierde deel vande geheelen verſchille 
oft differentie der lingdẽ / eñ onthoudt datte in uwer memoꝛien. Baer na 


| fa treckt de minder bꝛeedde vander meerder bꝛeedden „eit het vierde deel 


vander differentien die vgebleuen is doet die totter minder bꝛredden / eñ 
trecket foe tſamen vander meerder bꝛeedden. Bwelck gedaen ſijnde / ſoe 
ſuldy daer metten vierden deele vander differentien d lingden eñ mettẽ 
twee bꝛeedden recht gemaect ſijnde / ghelijck ghp te vazen gedaen hebt / 

als v beuolen was dat ghy gaen ſoudt int inſtrumẽt metter helft vander 


47. gra. i o. min. Eñ vã hieruſalem is de lingde. 6. gra. o. mi. 


differentien der lingden ende den geheelen bꝛeedden. Nochtans zijn de 


mylen die hier van ſelen comen te dobbelerene. 


¶ Hoemen claerder eñ vaſter byder tonſten van 
Arithmetica vinden mach de diſtantie tuſſchen twee ſteden / die in⸗ 
der lingden eñ bꝛeedden verſchillen / ſullen wij nu leeren. 
N den der uunſter bꝛeedden van eender ſtede / ende tgetal dat hier 
van compt / heet de middel bꝛeedde. Daer na gaet metter mid 
eedden inde nauolgende getal tafele / ende ſueckt de middel bꝛeede 


inde eerſte linie die de bꝛeedde geheeten woꝛdt / ende neemt dat getal der 
graden / minuten / ende ſecunden / recht tſegen ouer inder rechter ſyden: 
multipliteert dan tgetal daer af comende met de differentie der lin aden 
ende daer van fal comen tgetal der graden / minuten / ende ſetunden / des 


Equtnoctiaels / coreſponderende den graden der differentien der lingdẽ 
buyten den Equinoctiael / ende woꝛdt geljecten de veranderde differen⸗ 
tie. Dat gedaen zinde / fac multipliceert elcke differentie / te wetene der 


Us ghy nu gevonden hebt de differentie der bꝛeeddẽ / ſoe deylt 
die in twee gelijcke deelen / waer van deene geaddeert fal wo? 


ad 


gyaphier van P. Apianus, Forej. 

„Heee eñ lingdẽ / eñ de veranderde in huer ſeluen. Daer na vergadert al 

len de ghetalen hier van comende in eender ſommien / wyens ſiadix qua⸗ 
dꝛata woꝛt verandert in Duytſche oft Italiaenſce mylen als voꝛee. 

Dit behoeft een phiſicale multiplicatie / die aldus gheſciet. 

Gaden by graden / daer comen graden af. ö 
graden by minuten / daer eamen minuten af. 
graden by ſecunden / daer comen ſecunden. 
graden by tertien / Daer comen tertien. 


K 


Iſt dat \ minuten by minuten / daer comen ſecunden. 
ghimul minuten by ſecunden / daer comen tertien. 
tipli⸗ Iminuten by tertien / daer tomen quarten. 
teert /fecumden bp ſecunden / daer comen quarten. 


•mylen by graden / daer comen mylen. | 
mylen bp minutê der graden / daer comen minuten der mylen⸗ 
L minuten der mylen by graden / camen minuten der mplen. 
minutẽ der mylẽ bp minutẽ der gradẽ / comẽ ſetundẽ mylen. 
¶ Nae deſer nuntiplicatien moeter een vorgaderinge gemaect woꝛden 
dy phiſicale maniere met oo /eñ gelijckerwůs moet de diſtributie oock by 
fae vele geſriedẽ / aldus: Indẽ ierſten full gelijcke geheelẽ onder gelijcke 
geheelen geſtelt woꝛddẽ. Eñ gelijcke clepne deelkens onder gelheke van 
eenen gelhcken name / eñ deſe ſullen onderſcheydẽ woꝛdden met eleynen 
ſpacykens / daer nae mach een ůgaderinge en diſtributie oft deylinge gez 


maect woꝛdden naeder gemeynder manieren. Itẽ de clepne deeikens der 


graden ef. mylen fn minuton / ſecunden / tertien / quatten / quinten ete. a 
€ Jeck ſal by auoutuerẽ tſelue claerder by exemple bewijſen / daeromme 
mente ick voer my twee ſtedẽ in Europen / die inder lingden eñ bꝛeddẽ ver 
ſchildẽ / eñ ick wille de diſtantie der ſeluer plactfen by vafter tekeninge be 
wien. Laet daerõme deſe plaetſen zijn Ingolſtadt en Cõſtantinopelen. 
@nffantinopelen es een ſtat in Thꝛacien / (hier voermaels weſende 
Len hooftſtede der Koomfchet Reyſeren / maer nu eeft een foꝛtreſſe 
f des boofen Turcks) houdt nae Ptolemeũ inder lingden 5e graden 
o minutẽ / eñ inder bꝛeeddẽ 43 graden minu / eñ Ingolſtadt es een ſtede 
van hooch Beperen / een ſchoone Bniuerſiteyt / hebbeñ inder lingden. 29. 
grad? 6. ni. inder bꝛeedẽ. 48. graden. 2. mi. Be diffetentie der lingden es 
26. Hradẽ.g a. mi. eñ der bꝛeedẽ. . gradẽ.; /. mi. nu addere ick de helft vand: 
differenciẽ der bꝛeedẽ / te wetene. . gradẽ. 48. mi. totter bꝛeedẽ van Cone 
ſtantinopelẽ / als totter minſter / eũ vergadere. 45. gradẽ. . mi. eñ woꝛdt 
de middel bꝛeede geheetẽ / metter welcker ick inder nanolgender tafelen 
gae als voꝛe met eenen dubbelen inganck. Inden ierſten met. 45. graden. 
30. mi.eñ vinde aen der rechter ſyden. 42. mi. . ſetundẽ / dwelck dierſte ge 
uonden hect. Ten tweed gaen ick inder tafelen metten getale ö graden 
naeſt den meeſten / te wetene. 46. graden / eñ ick vinde, 41. mi. 40. ſerunden / 
dwelck tweede gewonden es. Nu neme ick de differentie tuſſchen dierſte 
eit tweedſte geuondẽ / dats. ;. ſecunden / vandẽ welcken iek neme een pꝛo 
poztionael deel, nae der pꝛopoꝛtien der reſten vander middel bꝛeedden / te 


wetene. 23. mi. tot.30.mi.ſeggende. omi. geuen. 23. mi. hoe vele geuen 


23. ſetunden / maect. 17. ſecunden. Nu trecke ick af. dear van dierſte 


— pn a ad 
— — — 


Dat eerſte boeck der Coſmo- 
geuonden / eñ Daer blijft tderde geuonden / te wetene. 41. mi. 46. ſetunden / 
eenen graet der lingden vandẽ Equatoꝛ inden parallele vander middel 
bzeedden coꝛreſponderende. Baer na multiplicere ick tderde geuondẽ by 
phyſicale maniere / inde differentie ö lingdẽ de welche is. 6. gradt . 4. mi. 
Daer wt comen. g. gradẽ. 44. mi.dwelck de anderde differencie es / maer 
ſecunden en tertien als bpcans van geender weerden zijnde / bliuen onge 
tekent, Maer op dat ict eens eynden ſoude / ſo andere ick de differentie 
der bꝛeedden in mi. eñ daer van comẽ. z 37. mi. welck getal ick in hem ſel⸗ 


uen multiplitere / eñ hebbe daer wte. 13569. eñ woꝛt geheetẽ dierſte qua 


dꝛaet. Deſgelijcx multiplicere ick de differentie der lingden in mi. veran⸗ 
dert / eñ daer ſullen ſijn. 124. mi.welck getal ick wederome in hem ſeluen 
multiplicere / eñ daer comt wie tweede quadꝛaet / te weteñ. 1263376. Ick 
ver gare beyde de quadꝛatẽ tſamen / eñ ick hebbe. 1376945. vã deſen getale 
es radix quadzata bycans.117j. mi.de welche ick ten laetſtẽ multiplitere 
by. 5. mylen / eñ daer van comen mi. der mylen. 7595 / die ick by. o. di⸗ 
uidere / eñ Daer tomẽ af gemeyne duytſche mplen. 293. eñ. i . mi. die tvier 
dedeel van eender mylen doen / oft ander ſins deylt die min radicis met. 4. 
eit v ſalder tſelue af comen / want. 4. mi. der graden maken een duytſthe 
mple / oft een minute der graden maect een Italiaenſche myle. 


¶Thhet en dunckt ons niet vꝛemdt te weſene in deſer plaet⸗ 
| ſen de maniere van deſer pꝛactijcken 
by exemple te ſtellene. i 


(Laine heeft. 56. graden. o. minuten der lingden / der 
bꝛeedden. 43. graden. . minuten. 


Ingolſtadt inder lingden. 29. gradẽ. . mi. Ind bzeeddẽ. 48. gradẽ. 42. mi. 


De differentie der ingden. 26. graden. 4 minuten. 
Be differentie der bꝛeedden. . graden. 37. minuten. 
De helft vander differentien der bꝛeedden. 2. graden. 48. minuten. 
De middel bꝛeedde. 45. graden. 53. minuten. | | 
Die ierſte gewonden. 42. minuten. z.fecundert 7 
Tweede geuonden. 41. minuten. 40. ſecunden. 171 
Ve differentie van dierſte ende tweede geuonden. 23. ſecunden. 
Tpꝛopoꝛtionael deel datmen aftrecken ſal. 17. ſetunden. | 
Tderde gheuonden. 41. minuten. 46. ſecunden. 19 des 1918 
De differentie in graden des Equatooꝛs verandert. 18. graden. 44. minu. 
De minuten vander differentien der bꝛeedden. 37. | 
Auadꝛatus det ſeluer. 113569 
De minuten der veranderder differentien. 1124. 
Puadzatus der ſeluer. 265376. 
Ve ghetalen vanden quadꝛate tſamen gheuoecht. 1376945. 
Radix quadꝛata tſamen vergadert es bycans.1 173. minu.woꝛdden 
19. graden. 3 3. minuten. | 
De mimiten der mylen. 1759. 


Be minuten tot gheheelen duytſchen muy len gebzacht. 255 · dyytſthe | 


mplen. 1 5. minuten. 


grapBien van P. Apianan. . Fo. xxij 
M dat voergaende capittele ee va ſo behooꝛttmen te we 


tene / wat dat is Numerus quadꝛzat :/ adi quadꝛata / eñ Dif 
tferencie. Numerus quadzat? is tgetal datter comt duert mul 
tipliceren ín fp ſeluen. Gelijck. 1s. woꝛdt gemaect van. 4. in fp 

— ſeluen gemultipliceert / eñ tghetal dat gemultipliceert woꝛdt 
beet Kadir quadzata. Eñ men behooꝛt ooch noch te merckene / eeſt datmẽ 
trect vã eenẽ numerus quadzatus cen? quadꝛatus / tgene datter ouerblöft 
is ooch quadꝛatus.Gelijck eeſt dat ghy vã. 2p. trect. e. Haer blijuẽ.9. Eñ 
om de adices quadzatas lichtelijc eit fender veel moeytẽ wt te treckene 
fo ſelen wij v eẽ tafele geuen daermẽ van elekẽ getale lichtelijck de Kadir 


guadꝛata inne ſal muegõ vind?. Tis waer datmẽ menichweruzẽ telt / dat 


tgetal daermen de Kadir quadzata af begheert te ſueckene / in deſe tafele 
niet en vindt: eñ dan behooꝛt ghy v met deſer cautelen te behelpene. Als 
ghy tgetal dwelck ghy beghint te wetene niet en vindt / ſo neemt de Has 
dix vandẽ minderẽ getale / daerna de differencie tuſſchen de twee getalen / 
waer van deene meerder eñ dander minder is dan het uwe. Daer na trect 
v getal vande meerderẽ getale terſtont volgende / eñ tgene datter reſteert 
ſuldy comparerẽ eit gelijchmake metter differentien die ghy te voꝛen ge 
wonden hadt / eñ nae de pꝛopoꝛtie die tuſſchen tgetal is dat v ouerblijft / eñ 
de differencie / te voꝛen geſeyt / ſult ghi die minuten toedoon totten radix / 
die ghy te voꝛen getrockẽ hadt vanden minder? getale dant uwe was. 
¶ Jeck neme vooꝛ een exemple. i 3 3 3. dwele ick inde tafele niet en vinde / 
fa nemick het mind getal terſtont daer na. 12906. wyens radix is. 36. Ban 
deſen minderen getale. 296. totten meerders is de differencie. 7ʒ. die ick 
apaett beware oft outhouwe / daer na treckick m getalvandẽ meerderẽ 
getale / eñ daer blüuẽ.ʒ õ.deſe cõparerick eñ make gelijck metter differen 
sten te vazen geſept / eñ gelijck oft ware een dobbele pꝛopoꝛtte / fo dae ick 
bytans eenen halutẽ graet totter radir vandẽ minderẽ getale dwelck. 36. 
was / eñ maecke. 36. gradẽ. o. minutẽ / dit is den radix van mynẽ getale, 
¶ Oe maniere om de navolgende tafele te verſtane is deſe: Inde ierſte 
linie ſtaet de radix geſcreuen / jnde tweede den numerus quadꝛatus / ende 
in de derde / de differencie die tuſſcen DE minderen et meerderẽ numerus 
guadzatus terſtont volcht. Am nu den ierſten numerus quadꝛat? te mas 
kene fo multipliteert den ierſten radix. 2. in ſyſeluen / eñ hy ſal maken dẽ 
terſtẽ numerus quadzat?.4. Ben tweeden radix is. 3. eñ geeft vooꝛdẽ nu⸗ 
mer? quadꝛat ?.. Deſe twee radix..eñ..tſamẽ gevoecht / makẽ. . dwelck 
de differentie is tuſſchen de twee ierſte numerus quadꝛatus. Om dẽ ders 
den radix te makene / doet DE ierſten radix totter differencien / ende hy fat 
my geuen de tweede differencie / de welche gevoecht metten tweeden nu⸗ 
merus quadꝛatus / ſal my geuen den derden numerus. Neemt by exemple / 
is de differencie tuſſchen de twee ierſte numerus quadꝛatus / daer doe 
ick toe.2. den ierſtẽ radix eñ makẽ tſamẽ . /.eñ den tweeden numerus qua 
dꝛatus.g.daer toe gedaẽ / makẽ. 16. den derden numerus quadꝛatus / cc. 


¶ Hier nae volcht de tafele bande umerus qua⸗ 
dꝛatus / ſtadix / en Bifferentie / om de groote moeyte te ſcouwene / 
om die telcker reyſen wt te 1 3 
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bien van P. Apianun. Feb. xxiß. 
xe tafele vand groottẽ oft pꝛepoꝛtiẽ vã allẽ parallele / tottẽ Equinoctt 
ael oft tot enigẽ vande grooſtẽ circule / die andſins geheetẽ woꝛt de tafele 
d vandingẽ d grade buytẽ BE Equinorctiael / in gradẽ des Equinoctiaels. 
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(Cem trie de vindene by det manieren / duer 

6 5 de Tafelen van Sinus. Et 8 
Ant in onſen tijden vele menſten gewonden woꝛdẽ / die vã 
M Arichmetica (de welche een begintſele / moed eñ woꝛtele 


Dvand diſeiplint vãſhꝛathematica is) gruwelẽ / eñ die bach 
Ee tende met gefloten dozen gelück dẽ ſwꝛeerminnẽ voerby 

N gaen Bactöme iff dat alſulcktẽ minſtcẽ / met egeen funda 
mente bewaert zinde / mogẽ qualick coniẽ oft gerake totter ſcerphʒ oft 
perfectien vã deſer friëtië, En op dat alle dingẽ dE genẽ die middelmatich 
ind conſtẽ vã Mathematica geexerceert ʒijn / openbaer ſouden weſen / ſoe 
hebbe wij voer ons genom? te bewiſene / duer wat maniert dat ghi met 
lichter rekeningẽ bydẽ tafel? vã Simus ſoudt mage vindẽ de diſtant ie vã 
enigẽ plaetſen. ¶ Genomẽ ʒijnde de lingdẽ ent bꝛeedẽ vã twee plaetſen oft 
ſtedẽ / trett wt hun differentis ind lingdẽ / eñ als ghy die hebt; fo multipli 
ceert DE rechtẽ Sin? vand different i v lingdẽ nde Sin? vand buullingẽ 
z minſter breedt; Daer na deylt de getalen wter multiplicatien gecomen 
zinde bydẽ geheelẽ Sinus / eñ ſuett dẽ boge vande quotiẽt / na duytwijſen 
ö tafelen / eñ ghi ſult hebbẽ dat ierſte geuondẽ. Eñ iff dat ghi multipliceert 
den Sinus der minſter bꝛeedẽ by de geheel Sinus / eñ dat ghy tgene dat 
daer wtcomt deylt by den Sinus der veruullingẽ vã dat ierſte geuondẽ⸗ 
eit dE boge vande quotient vand meeſter bꝛeeddẽ af getrocken / ſo tompt 
v dat tweede genondẽ. Baer na multipliceert den Sinus der bumlingen 
van dat ierſte geuonden / metten Sinus d dimillinge vã tweede geuondẽ / 
eñ deylet tgetal daer wt tomende byden geheelen Sinus / eñ trett af den 
boge des quotients vanden quadꝛante / ſoe blyuen v ten laetſten de grade 
vande meeſten circule / de welche bandert in mylen / eñ daer fal wtblijcken 
de diſtantie vanden ſeluen plaetſen die ghy ſuecken moeſt. 


¶ Neempt van deſer foꝛmen tekeninghe by exemple. 


ſalichmaker Jeſus Chꝛũs gepaffüt is / hebbeñ (als Ptolome? 
ö ſeyt) ee. gradẽ.o.mi.inð lingdẽ / inõ bꝛeedt. i. gra. 40. mi. Nu 
| renberch is e ůᷣmaerde ſtadt in hoochduytſchiãt / eñ heeft. 28 
2 gra. 20. mi.inð lingdẽ / ind bꝛeedẽ. 49. gra. 24. mi.daerõ trecke 
ick af de minſte lingde vand meeſter / eñ blüft de diſtãtie vã. 3. . 40m. 
de Sinus vã deſen is. 36664. Stelt oock alſo de minſte bꝛeede / te wetene 
31. gra. 40. minu. wyens Sinus dat es. 3 149g. deſgelijcx ooch de vermul⸗ 
linge der ſeluer / te wetene. g. gra. 20. mi.eñ dE Sinus is. 1067. Defe nu 
hebbende / ſoe multiplicere ick den Sinus der differentien der lingden in 
den Sinus der vermullingen der minſter bꝛeedden / ende ick cryghe daer 
wte. 18723 20488. dwelck ghetal gedeylt zónde byden geheelen Sinus 
6oooo, wort vergadert inden quotient den Sinus / te wetene. 312089. 
pens boge heeft. z i. gra. 20. minu. dweltk ons belieft te noemene / het 
ierſte gheuonden. Daer nae multiplicere ick den Sinus ö minſter bꝛee⸗ 
den / te wetene. z 1498. inden geheelen Sinus / compt. 18898 80000. ende 
eeft dat ick tgene dat daer van tonit deyle byden Sinus der veruullingen 
vanden ierſten geuonden / te wetene. 1 249/foe vindick. 36876. wyens ba 
ge es. 37. gra. 5 5. min.den welcken ick vand meeſter bꝛeeden afttecke / eñ 


Jetuſalem een Joedſte ſtadt in Paleſtinẽ gelegen / daer onſe 
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17 Dat eerſte boeck der Coſmo- | 
daer blüft dat tweede geuondẽ. 1. gra. 9. min. Bact na multiplitere ick 
den Sin) / vand buullingẽ vã dat ierſte geuondẽ / duer den Sin? vand vuul 
lingẽ vã dat tweede geuondẽ / eñ daer compt af. 301333870. dwelck eeft 
dat ict by den geheelen Sinus deyle / daer comt wte tgetal van. S oꝛꝛz. den 
voge deſſelfs / te wetene. o. gra. o. mi.trecke ick vanden quadꝛãte / eñ mi 
bluft dat getal omtrent. z. gra. o. nin. waer van ick mylen make / eñ nu 
comen daer af 497 Duytſte mylen tuffcen Rurenberch eñ Hieruſalem ⸗ 
dwelck ick voer my genomen hadde te ſueckene. 1 
N ¶ Een clare bewpfinge van deſen bp exemple. 
hieruſalem. 66. graden. o. mi. der lingden.z i. gra. 40. mi. der bꝛeeden. 
U Nurenberch. 25. gra.ꝛc.mi.der lingden / der bꝛeeden. 49. gra. 24. mi. 
De differentie der lingden / zy. gra. 40. minu. den Sinus. 3066 . 
De minſte beeede, 31, graden. 40. mi. den Sinus. 31498. | 
De vervullinge der ſeluer. g. gra. zo.ntinu. den Sinus. 5 1067. 
Dierſte geuonden. zi: graden. 20. minuten. 
De veruullinge des ſelfs. 8. graden. 40. nu. den Sinus. 5 1249. 
De meeſte bꝛeede. 49. graden. 24. minuten. 10 
Tweede gheuonden. 11. graden. 29. minuten. 15 
De veruullinge deſſelfs. 78. gra. i.minu.den Sinus. 58798. 
Den geuonden boge te wetene. 6. gra. o. mi. vanden quadꝛante bliuen 
33. gra.io.minuten. Maect. 4971 duytſche mylen. 


¶ hoemen den Globus oft Cloot der Coſmogra⸗ 
hien recht ſal ſtellen dat hy totten vier hoecken der werelt / eñ toc allen 
= lantſchapt᷑ / Pꝛouintit᷑ / eñ ſteden / dient ſal. Dat xiiij. Cap. 
Ve En ſal daeromme mercke / dat de aerde inde middelt ö werelt 
„% önde / woꝛdt na den loop des hemels gedeylt in vier deelt / de 
9 welch wij heetẽ herr oft hoeckẽ d werelt / te wetene / dẽ Op: 
D ganck / dẽ Gnoganc / rr iddach eñ ſweidůnacht. De Opgãt oft 
Ooſt woꝛt geheetẽ vã daer de ſonne indẽ Hoꝛizon ierſt opgaet. BE Gnd⸗ 
ganck oft Meſt daerſe tſauons ond gaet. Lanex daer fp heuren loop heeft 
recht opð noenẽ heedt Middach oft Zuydẽ᷑ / eũ recht daer tſegen ouer es 
Middnacht oft Nooꝛdẽ. Eñ deſe vier hoeckt᷑ d werelt / moet geſchꝛeuen 
3j opde Hoꝛiſon vande cloote. Dit nu wetende / laet ons comẽ totter wa⸗ 
tachtiger gelegenthz d werelt, find? ierſten maett een effen wel bereyde 
houtẽ plancke / plat liggende gelijck den Hoꝛizon / waerinne ghi ſult ſtel⸗ 
len de ſeridiaen linie / eũ DE C loot daer op ſtellen / alſo dat de wterſte ſu⸗ 
perficie vandẽ beroerlijckẽ Meridiaẽ recht tome oft reſpõdere opde Me⸗ 
ridiaen linie / Oft neeinpt een compas / eñ ſtelt dat op DE Hoꝛizon bydẽ be 
roerlijckẽ Meridiat / dꝛapende dẽ Cloot met zijnd toebehooꝛtẽ herwaerts 
eit derwaerts / ſo lange dat de tongeſ ks vand? Cõpaſſe cõ coꝛdert / eñ ghi 
ſult de herrẽ oft hoeckẽ des hemels eñ aerdẽ recht geſtelt hebbẽ. Daer na 
dE Cloot aldus ſtaende / ſoe heft oppe dE Meridiat cirtule mettẽ wterſtẽ 
puncte ð aſſen / dwelck Pol? Arctic? geheeten woꝛt / int Nooꝛdẽ bouẽ den 
Boꝛizon / ſo lange tot dat tgetal ð gradẽ d eleuatiẽ des Pools oft d bꝛeede 
der aerden / inden boghe tuffcen den Pole eñ den Hoꝛizon geſloten geſien 
woꝛde. Baer nae dꝛaeyt den Cloot herwaerts ende derwaerts / tot dat de 
plaetſe vã uwer woenſtedẽ oft landtſcap valle onder de rechte ſuperficie 


OCGIDENS 


IN 


2raphien van P. Apiaung. Fo. xv. 
des Meridiaens tirkels. Eñ dâ ſult gljy den Cloot recht geſtelt hebbe na 
uwer woenſtedẽ. Daer nae beſiet elch by ſondere / te wetene / de vier hoer 
ken oft herrẽ / eñ andere deelen der werelt / als Climatẽ / Paralleien / wat 
dat onder eñ bouen den Hoꝛizon begrepẽ es / wat landẽ int Ooſten eñ int 
Weften liggẽ / waer dat vaſt landt leet / eñ waer de aerde enge woꝛdt oft 


daer wederûme wthzeedt / waer dat de zee inns compt / waer de tanten oft 


deuers vand zee zin / waer de bergen hun vheffen / waer de vioeyen eñ ry 
wieren hunnẽ ooꝛſpꝛonck nemen, Eñ dyer gelijcke mocht ghy bitans als 
binnen eenen aagenblick / gelijck oft ghy inder lucht vloocht / ouet ſien eñ 
leeren. ¶ van deſer leeringen voſcht hier een Figuere. 
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8 Dat eerſte boeck, ler Coſmo- 0 
CD2y manteren om de Meridiaen oft Pid⸗ 
| dach linie te vindene. 


Se men de ꝛeridiaen linie lichtelijck ſal mogen maken / ſal 


Nick v int coꝛtte bewyſen. Maett een effen plaetſe oft ſuper⸗ 
ficie geheel net eñ pleyn na een rechte tije oft regule / die euen 
verre verſchille ouer al van den Hoꝛiz on / waer inne ghy ſtel⸗ 
a len ſult een ijſeren pinne recht oppe int teecken van C / daer 
nae fult ghy nernſtich aenmerckẽ dat wterſte vander ſchayen vander pin 
nen als de ſonne fchónt vooꝛ Middach / ende ſult daer ſetten 2 / op de 
welche ghy ſult ſtellen ende wtrecken uwen paſſere wten centre van C/ 
eñ maect een deel van eenen circule oft haluen circule. Eñ nae den Mid 
dach ſult ghy anderwerf nernſtich aenmercken duyterſte ſchaye vander 
pinnen / als fp recht opden ſeluen haluen circule eyndt / eñ teekent daer B. 
Daer nae deylt den haluen cíecule oft boge tuſſchen A ende B / in twee 
gelijcke deelen / eñ ſtelt Daer D. Ten laetſten trett een linie van B duer C 
tot & / eũ ghy ſult hebben de Meridiaen linie die ghy begeerdet te trec⸗ 
kene / gelijckt claerlijck in deſe figuere blijct. 5 | 
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¶ Tſelue noch by een ander ſonderllgng 
inſtrument te doene. | 


in dat opperſte Hemiſpheriũ thien graden vanden ſeluen. Eñ dat centre 


oft middelt vandẽ iuſtrumente houdt de plactfe vant Ooſten eñ Weſten / 


| 


graphien van P. Apianus. Fo. xxvi 
eñ dat wterſte omtrent den cant Zuyden ende NRooꝛden. By deſen inſtru 
mente ſtaen twee cleyne leerkens / recht oppe climmende vand wterſten 
cante vandt Diameter des Hoꝛizons / de welcke men heet de leerkens der 
hoochden / waer vã dat elche 90 graden haudt. Eñ Azimuth fijn circulen 
gaende wien Pole des Hozizons Zenith geheeten / duer den oꝛiz on / eñ 
het (ju cieculen recht gaende bouẽ thooft / ons tallen zijden des werelts 
wyſende en dir igerende. Zenith oft vertex es dat punct des hemels dat 
recht bouen pemants hooft es. Als wij nu geſeyt hebben tgene dat tot 
e pacticulicte declaratie behooꝛt / ſelen wi byder Gulpen gods ſchꝛiuen 


vander bequaemhept ende vſantie des ſelfs. 
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Dat eerſte boeck, der C. 72 3 5 


¶ De blantte oft ghebꝛuyck des voerſtre⸗ 
nen inſtruments. n 


Enmerct nernſtelijck de hoochde der Sonnen / als 
inder ierſter pꝛopoſitien vanden negenſten Capi⸗ 
tele des boecks verclaert es / ende nae der vifſter 
pꝛopoſitien deſſelfo capittels / de ghelijcke huere 
des daechs eñ des tüts dat ghy de Mermdtaen li⸗ 
inte trecken wilt Ber dꝛaet dan dus recht han⸗ 
SA ghende / ende den dꝛühoeck onueraudert ſtaende / 
12 MW fo ffelt den eenen voet van uwen paſſere int puntt 
> 8 vanden dꝛihoeck daer den dꝛaet wthanckt / ende 
reckt den anderen tote int teecken der rakinghen / van dat Perpendicu⸗ 
lum ende der linien euen verre verſchillende van dat teecken oft grade 
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der Sonnen / voet den dach die ghy vaer v genomen hebt / dats iut punce 


vander hueren die ghy nu gheuonden heht / ende houdt de wijdde des 
paſſers onuetandert, Daer nae gaet totten voergheſeyden inſtrumente / 
ende telt de haochde der Sonnen byder ierſter pꝛopoſitien des. ix. Cap. 
gheuonden op de leerkens der hoochden / ende ſtelt daer teeckenen / waer 
op ghi ſult trecken een dꝛaeyken / regule / oft duyſter linie / ende op tpunct 
daer den wterſten cant ende dat dꝛaeyken tſamen comen / ſult ghi aen der 
techter ſyden ſetten den eenen voet vanden paſſere / ende dan maect met⸗ 
ten paſſer in ſinen pas blinende eenen donckeren circule nae der ſlincker 
bant toe / tot dat ghy dat dꝛaeyken oft regule raect / eñ ſtelt daer een teecs 
nen / ende terſtont ſalt v wijſen dat Azimuth dat ghy begheert onder de 
tirtulen van Azimuth / oft die recht bouen thooft gaen. Als ghy nu hebt 


den graedt van Azimuth / oft recht bouen thooft gaende / fo neempt een 


bert van ghelijcker ſuperficien eñ recht effen viercant / wyens zuden ghy 
deylen ſult in twee ghelijcke deelen / als ghy muecht fien in deſe nauol⸗ 
gende figuere. Laet daeromme de teecheenen vander diuiſſen fyn 2 / B/ 
C/ D ende / C/ende B / B/ ſullen met rechten linien tſamen by een coo 


men / die hun ſeluen deylen ſullen int teecken vã E / met rechten hoecken. 
Ende dat teecken van Hoften ſal ſijn C / van Meſten 2 / van Zuyden B/ 
ende van Rooꝛden D. De voeten vanden paſſere aldus wiegerert zijnde / 
tmaect toten centre van E /eenen cittule fo groot alſt v belieft / die by rech 


ten linien in vier Auadꝛanten ſal geſcheeden woꝛdden / eñ de ſelue Qua⸗ 
dꝛanten ſult ghy deylen als de Aſtronominen doen / in go graden / daer na 


ſtelt vaſte een ronde pinne recht opſtaende int teecken oft tentte van G. 
maect ten laetſten een effen plancke euen verre vanden Hoꝛizon verſchil 
lende / waer oppe ghi dit Quadꝛant ſtellen ſult / alſo dat dat punct B/naer 
dat Zuyden / ende D nae dat Nooꝛden getrocken woꝛdde. Baer nae ſtelt 


dat Quadꝛant fa recht ende iuyſt / tot dat de ſchaeye vander pinnen recht 


valle op den graedt die ghy wten radien der Sonnen te vozen geteekent 
gebt. Ende de ſyde A / oft de fpde daer recht tſegen ouere / woꝛdt geno⸗ J 
men voer de rechte Meridiaen linie. Aen de welcke legt een regule 


tis / ende maect een linie lanck ſonder eynde. 


E 
32145 n 2 
31 
5 and 


| 


| 


* 


graphien wan B. Apian. „ ae 


12 997999 1 2 P en Lt 
* 


— 
MS NEN ä INNS 


4 De derde mantere gen e Meridianen 
linie te vindene. 


Jer na volcht een ander rechte maniere om de Meridiaen li⸗ 


Aj tie fo wel daechs als tſnachts bp eë cõpas op alle effen plaet 
ſen lichtelüc te vindene. Stelt daerõme op een effen gelijcke 
plaetſe euen verre vande Hoꝛiz on oſchillende / ens ſchippers 
oft wandelaers tõpas / alſo dat de tonge oft voꝛcke daer van 


hs recht gelijck ſtae op tgeſthilderde tecken / waeroppe dat ghy v rüe oft re- 
gule leggen ſult / alſo dat een eynde na dat Zuyden / eñ dat andere na dat 
Nooꝛden ligge / eñ eeft dat ghy een rechte linie ſonder eynde lanex der ſy⸗ 


den vander rnen oft regulen trect ghy ſult hebbẽ de Meridiaen linie van 
* inie el dwelck v deſe aan oe E verclaert. 
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€ Gamer r Kn winden. 


bl aerden gegenereert / Eñ als hy daer wtcomt / ſo loopt hy boe 
ven lancx der aerden ʒyelintx. Eñ daer zin na de rekeninge 
der ouder ſchippers. xi. winden / waer van de viere de pꝛinci⸗ 
J pale zün / eñ blaſen lanex de vier pꝛintipale hoeckẽ ð werelt / 


| eñ de andere ſijn ter fpden vanden vier pꝛincipalen windẽ. aer van den 
Lerſten es den Zuyden windt / geheeten Auſter oft 4 8 


E wint es eenẽ 1855 oft rn eñ ñ dꝛooge / binnen der | 


Dat eerſte boeck der Cofmo- 
vochtich / woꝛdt byder lucht geleken / ſangwun / geneycht tot blixeni veel 
tegens eñ wolcken makende / eñ hi genereert vele peſtilencien eñ ſiecten. 
Auſtroafticus den Zuydt zuydtweſtẽ windt is vander natuers der lucht / 
bꝛengt ſiecten eũ regen voorts. Eñ Euroauſter den Zuydtzuydtooſten 
windt is oock vander natueren der lucht / eñ bꝛengt vooꝛts ſierten ende 
wolcken. Septentrio DE Nooꝛden windt / een vandẽ vier pꝛincipalẽ recht 
tegen den Zuydẽ windt ouere / is coudt eñ dꝛooge / melancolijck / eñ woꝛdt 
vyder aerden geleken / geenen regen genererende / bewaert de geſontheit 
der lichamen / maeckt ſpakende couwe / eñ quetſt de bloemen en vꝛuchten 
der aerdẽ. Aquilo den Mooꝛdtnooꝛdtooſten windt / is oock vander natue⸗ 
ren aerden dꝛooge en vꝛieſachtich / ſonder regen / den bloemẽ ſchadelijck. 
Cirtius den NRooꝛdtnooꝛdtweſten windt / van natueren der aerden coudt 
eit dꝛooge / maect ſtuere eit ſtercke dꝛaeyende winden / ſneeu en ſlegginge. 


Euroauſter ME RI Auſter DIES Auſtroafricus 
Tupdtzupdtooſt Zupòt Tuydt zuydtweſt 
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Nooꝛdt nooꝛdt ooſt | Nooꝛden 
Aquilo SEPTEN Boreas TRIO 


r EN 


gruphien van P. Apianus. Fo. xxviij. 
Eñ toten opganck des Equinoctiaels int ooſten waept Subſolanus / een 
vanden vier pꝛincipalen winden / die vander natueren des viers is / chole⸗ 
tijck heet eñ dꝛooge / getempert / ſoete / ſupuer / eñ ſubtijl / wolckachtich / hy 
bewaert de geſontheyt der lichamen / eñ bꝛengt bloemen voorts, Bultur⸗ 
nus den Goſtzuydtooſten windt is ſaecht / koelkens / niet ſeer dꝛoogende. 
Helleſpontius de Goſt nooꝛdtooſtẽ windt is ſomerachtich / eñ verdꝛoocht 
alle dingen. Ten laeſten inden onderganen des Equinoctiaels / waeyt Fa 
uonius / een vanden pꝛincipalen winden / coudt eñ vochtich / flegmatijck / 
coudt eñ ſtraf weder verſoetende / doet de bloemkens wiſpꝛuyten / eñ gee 
uereert ſiecten / reghen eñ dondere. ER Coꝛus den Meſt nooꝛdtweſten 
windt / ende Afritus den Meſt zuydtweſten windt / hebben bycans ooch. 
de ſelue natuere vanden pꝛintipalen winde, > | 


| die van M. Gemma Friſio 1 
Eñ leert hoe de Schippers no de winden deylen / eñ hoemen tſchip 
nae tbewijs der naelden vanden zeecõpaſſe regeren ſal / eñ hoe 
men dat verſchil ö lingden van twee plaetſen vindẽ ſal. ö 
j E maniere vanden winden in twaelf deelen te deylene (ges 
lijck Ariſtotiles / Aulus Gellius / Macrobius / cit meer ans 
dere die beſtrijuen) is zeer oudt, Maer de nieuwe Coſmo⸗ 
graphi die nv ter tijt enige landen beſcrijuen oft zeecarten 
maken / de zeervaerders / ſchippers eñ Pyloten hebbe nu ont 
de winden te deylene veel ſubtilder maniere ghevonden. Mant fp dey⸗ 
len den geheelen cireule vander zee eñ der eerden in tweendertich winde. 
Waer van de viere pꝛincipale als Soſt / Meſt / Suyden / eñ Nooꝛden / con 
toꝛderen metten ouden meefters / die de werelt in vier Quadꝛanten oft 
vier deelen deylen. Eñ dan deylenſe vooꝛts elck Quadꝛãt in acht gelijcke 
deelen euen verre van malckanderen verſchillende / eñ noemenſe met ge⸗ 
mingde namen / luydende nae de namen vanden twee pꝛincipalen winden / 
daerſe tuſſchen waeyen / gelijckmen dat mach mercken inde naevolgende 
figure. Inde welche woꝛdt oock beweſen (alſinẽ heeft de lengde eñ bꝛeed 
de van twee plaetſen / eñ men begeert vander eender totter ander te zey⸗ 
lene) hoemen lichtelick fal weten werwaerts datmen dat ſchip fal ffies 
ren / ende wat winde datmen behoeft om derwaerts te zeylene. Want de 
plaet ſe daer wij ierſt af zeylen ſtellen wij inde middelt vande inſtrumẽte / 
eñ dan tellen wij de differentie oft verſchil der lengden banen eñ bene⸗ 
den / beginnende vander middel linien ter rechter hant / eeſt dat de lengde 
vander plaetſen daer wij willen henen zeylen meerder is / oft datſe meer 
doſtwaerts treckt. Eñ is de lingde mindere oft datſe meer naet weſten 
treckt / ſo tellen wij tverſthil vander ſeluer middel linien ter ſlincker hant 
bouen en beneden. Eñ als wij deſe puncten alſo gewonden hebben / ſo lege 
gen wij daer een regule oppe / oft treckender eenen dꝛaet ouere / eit gaen 
vooꝛts ſuecken de differentie der bꝛeedden vand ſeluer plaetſen daer wij 
willen henen zeylen / welcke differentie der bꝛeedden tuſſchen deſe twee 
plactſen ſult ghy rekenen inde linien die van beneden opwaerts gaen / 
die aen beyde ſyden vant quadꝛaet ſtaen van die middelſte linie opwaerts 


Hat eerſte boerk der Coſiao- 
ff dat die bꝛeedde van der tweeder plaetſen ineerder is / oft meer nooꝛdt⸗ 
waerts leet dan die bꝛeedde van die ierſte plaetſe daer ghy af zeyldet. 

Maer es die bꝛeedde van die tweedde plaet ſe minder / dats dat fp meer 
Zuydtwaerts trect / ſo telt dat onderſchilt van die middelt nederwaert 
eij dit aen beyde ſijden / leggende dock een dꝛaet oft regule op deſe twee 
punctẽ ouer dweers. eñ daer deſe twee dꝛaeyen truyſwijs ouer eeu conis / 
daer ſuldy de tweede plaetſe daer ghi henen wilt zeplen imaginerẽ te wer 
ſene. Als ghi nv dat reglet / opde middelt vand? Auadꝛante geleet / vooꝛt 
ſtiert opde tweede plaetſe nu gheuonden / ſo wort v beweſen werwaerta 
dat ghy nioet ſeylen, ende rechts daer teghen duere wat wint dat u daer 
toe dient. Ende beuindy dat de diffetentie vanden ſeluen twee plartſen 
inder lingden ende bꝛeedden ſeer tleyne is / ſo muechdy thien graden van 
den Muadzante maer vooz eenen graet eſtimeren / ende v rekeninge ſal 
veel perfecter weſen. Eñ verſchillenſe alleene in minu. fo ſal v elchen 
graet vanden Quadꝛante feet bequameltizck vooꝛ eenen graet der minu⸗ 
ten reſponderen. Dier ghelijcken muechdy ooch vinden dat verſchil oft 

onderſcheet der lingnen / als ghy weet dat onderfcheet der bꝛeedden van 
twee plaetſen / ende ooch werwaerts dat men fepit vanden eenen tot den 
andert. Want de meerd oft mind bꝛeedde woꝛt getelt (ſo voer geſeyt is) 
van de middel linie / leggende op beyde de puncten een regle / eñ daerſe 
de linie raect / die wt dat centrum gaet ende bewft het geweſte vander 
ander plaet ſen / Daer ſalmen een punctken ſtellen. Waer nae werdt de 
regule gelept ander en bowen lanex de graden die gelück in getale zijn 
tot datſe compt opte plaetſe daert teecken geſtelt was. Dan ſal v de re⸗ 
gle wijfen de differentie der lengden die ghy geſocht hebt / dwelck voeꝛz⸗ 
waer ſeer pꝛofitelijck is om te wetene. Want met eenen groot Aua⸗ 
dꝛante machen dagelijcx de breedde beuinden wter hoochden der Son⸗ 
nen opten middach / oft by de meeſte hoochde van eniger ſterren / ghelüch 
veel menſchen wel kenlijck is. Ende den gefchieten ende experten ſchip⸗ 
pers es dat gheweſte oft ghelech van der eender plaetſen nae der ander 
genoech befient alſſe goeden wint hebben. By welcker manieren men 
ſoude moghen coꝛrigeren de lengde der landen ende ſteden. Deſe dine 
ghen en heb ick niet beuonden datſe yemant beſtreuen oft geleert heeft / 
daeromme heeftfe my ghedocht tot gemeyn weluaren der Rerſtenheyt 
pꝛofitelijck by deſen boeck der Coſmographien te vuegene. Noch heeft 
imp aock geet ghedocht hier by te vermanene / datter groote differentie 
is tuſſchen de wegen die men ouer landt doet eit den wegen die tſchepe 
inder zee geſchieden. want die wegen diemen te lande doet / woꝛden al⸗ 
tút verſtaen te geſciedene duer de groote cieculen der Spheren / als Wer 
nerus wel heeft in zijn Cõmentaria op Ptolomeum beweſen. Maer de 
zee ſepllagien zün meeſtendeel crom / want fi geſtieden feet ſeiden duer 
de graote circulen der Spheren / maer ſomtiden duet de tirculen Paral⸗ 
lele vanden Equinoctiael/ghelijck als tſchip altiſts Goſtwaerts oft al⸗ 
töts ug eſtwaerts ſeylt. Somwijlen ſeylet dock duer de meefte tirculen 
der Spheren / ghelůck alſt vant Zuyden ſeylt int Nooꝛden / oft contras 
die alſmen ſeylt ander den Meridiaen circule / deſghelücx aach die ander 
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8 graphien van P. Apiaum. Fo. xxix. 
den Eguinoctiael feplen alteene Ooſtwaerts oft Meſtwaerts. srzact in 
alle andere zeyllagien (al eeſt dat tſchip geſtiert woꝛt naet wijfen d nael⸗ 
den oft den Magnete inden zeecõpaſſe) woꝛden de wegẽ crom / de welche 


DE meeſten circulen niet gelijck en ſijn / noch den Parallelen / noch ten ſijn 


dock geen cirtulen / dan alleene cromme linien in eenen vanden Polen der 
werelt tſamen laopende / als clarlijck in onſer zeecartẽ blijckt / die wij hier 


vooꝛtijts hebben wiegegeuen / Daeromme eeſt van noode te conſidererene 


datter groot onderſchilt is alſmen ſeyt / deſe plaetſe treckt vander andere 
Goſtwaerts inder eerden / eit alſmen fept men moet inder zeer van deene 


plaetſe ter anderwaert Goſtwaerts zeplen / wãt die nae dat Goſten zeylt / 


die trecht duet den Parallelen circule vanden Equinortiael / altüt euen 
verre vanden Equinottiael blijuende / dwelck duer den ſeylſteen geſciet / 
wiens toncxkẽ inden zeecompaſſe in ſulcken reyſe maeckt altijt winckel 


ee oft rechte hoecken met elcken Meridiane. Maer die Goſtwaerts 


t Equinoctiael aenmerclit / die woꝛt nootſakelijck gedirigeert tot enich 
punct inden Equinoctiael geteeckent / eñ dat geſchiet duer den grootſten 
tircule der ſpheren / eñ daerõme en coꝛreſponderen de ſeylagien niet met⸗ 

ten warachtigẽ geweſtẽ der werelt / daer ghi begeert te zeylene / de welche 
wij met grooten circulen (nde ſphere onderſcheyden. Maer dat Compas 
eñ zeylſteen mach alleen wijfen na wat geweſte des hemels tſchip altijts 
treclit van dier plaetſen inde welche tſelue ſchip elckẽ oogenblick ſeylt / 
maer niet van dier plaetſen daert ierſt afgeſeylt is. Maer want om dit te 
bewiſene vele ſoude behooꝛẽ eñ te lanck vallen / ſo heuet ons bequamere 


gedacht tfelue te latene tot op een ander tijt / om datmen tot deſer ſpetru⸗ 


latien veel dingen behooꝛt te wetene / als vander natueren des ſeylſteens 
oft Magnes / eñ hoe verre dat hy van dat recht Rooꝛden afwijckt / hoe 
de winden gegenereert woꝛdden / eñ van twonderlijck tſamen loopen der 
circulen inder ſpheren / dwelek den fundamenten ð Coſmographien vers 
te te bouen gaet / begheerende daeromme niet anders / dan dat deſe món 


tleyne ghifte den goetwillingen leſers mach aengenaem weſen / wij ſelen 


meerder dinghen alſt tijt ſal gheuen (fa verre als Cod de Heere ons dle 


uen verleent / ende onſe becommeringen inder Medic inen dat toe laten) 


wtſeynden. 


C hoe men deſe vooꝛgaende Additte van 
Meeſter Gemma Friſio verſtaen ſal / 
Woꝛdt in deſe nauolghende 
figuere beweſen. 


5 


| e Da trale Loeck der Cuſno > ä 
De minder oft Weſtelijcke lingde. De meerder oft Hoſtelicke lingde. 


We meetder oft sMoordliicke bꝛeedde. 
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¶ Wanden lieden die Pertect/Antect/Antipge 
des / Antichtones / Periſcij / ende Am⸗ 
philcij geheeten woꝛdden. 


____graphien van P. Apianus. 5 Fo. xxx. 
en JW dat de aerde in vier manieren gedeelt wozt/foe ma⸗ 


ken de auctoꝛẽ / als Cleomedes ende andere / onder ele⸗ 
ken ſrꝛeridiaen / ende tat elck punct van allen Meri⸗ 
dianen / vier woenſteden/ hebbende onder hun eenighe 


ghelcheniffe oft pꝛopꝛotie / waer van wij de ierſte bez 
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andere bewoenen Perieci / dat zijn de ghene die ront om ons woenen. De 


Derde bewoenen Antec / dat zijn die ter fpden van ons woenen. De vierde a 


ende laetſte bewaenen de Antichtones die wij Antipodes heeten ſo hier 

naemael s bꝛeeder verclaert ſal woꝛden. N 1 9 
een dat Antipodes zn. e 
Ntipodes heeten de minſchen die recht met hunnen voeten tſeghen 
onſe voeten gaen / eũ fien de ſelue hoochde vanden anderen Pole des 
hemels gelijek wij. Eñ wij en hebben met hunlieden niet ghemepne 

oft ghelijck / maer alle dingen contrarie / want als ons den ſueten ſomere 


verfraeyt / woꝛden fj vanden ſcherpen ende ſtraffen wintete bedwongẽ / 


ende als fi den dach hebben / ſo eeft nacht met ons. Eñ als wij den lancx⸗ 
ſten dach hebben / ſo hebben fú den lanexſten nacht / eñ den coꝛtſten dach. 
Ende en twijfelt daer niet ane dat de Apoſtelen Chꝛiſti altemet merten 
voeten tſeghen malcanderen ghegaen hebben / want heeft S. Jacob de 
meerdere de bꝛueder van S. Jan den Euangeliſt de ſone van Tebedeus 
dat wooꝛt Gods in Galiſſten gheleert / daer zijn lichaem ruſtende es/ghe⸗ 
lück S. Thomas in groot Indien / daer zijn lichaem ruſt / oock ghedaen 
heeft. Dooꝛwaer die van Indien / want ſij recht onder Spaengien lige 
ghen / zón der Spaengiaerden Antipodes / ende ghaen recht tſeghen de 


Baeten vanden Spaengiaerden / ende Spaengiaerden tſeghen de voeten 


vanden Indianen / Ende al eef datſe niet geheelijck recht e naeden dia⸗ 
meter deen onder dander ligghen / nochtans om dat ſe niet vele en ſthy⸗ 
nen te verſchillene / foa behooꝛenſe Antipodes geheeten te woꝛdene. Eñ 
tſelue affirmeert oock Strabo in zijn Geographie ſegghende / Witwe 
ten dat wel datter Antipodes zijn. Ende leeſt hier van Plinium inden 
tweedden boeck der Wiffozten vanden natuerlijcken dinghen int. 67. ca⸗ 
pitele. Ende Bolaterranum / ende bycaus alle die van Geographien ge⸗ 
fchzeuen hebben. | 5 | gj 

. ¶ Wat lieden dat Perieei geheeten woꝛden. 


O woenen met ons fooꝛdwaerte / ende wi hebben bytans alle din⸗ 


glen met hun ghemeyne / want wij tſamen onder een zona bꝛee⸗ 


den goꝛdel oft deel der werelt woenen / ende de tijden des iaers / als win 
ter / zomer / herft / eñ linten / hebben fi gelijck als wijste wetene / dat wafe 
ſen ende toꝛtten der dagen ende nachten ghelijtkawij / ende deſgelijcx meer 
andere dinghen. Nochtans effet dit onderſcheet tuſſchen / dat op de ſelue 

tit als wij den dach hebben / hebben ſi den nacht / ghelijck dat bp redenen 
blickt / nochtaus en gact hunlieden de Sonne daer niet terſtont oppe / als 


fp met ons ondergaet. 25 
| ik an 


woenen. Ende voog die ierſte woenſtede mach genom 
woꝛdẽ elcke plaetſe oft punct inde geheele werelt. Die 


Erieet zin die onder eenen Meridigen ende Parallelen circult 25 


Dat eenſte boeek der Cofmee- 


MN nat lieden dat Anteti geheeten woꝛden. RE 
2 steet ſün de ghene die ter ſyden van ons woonen inden ſeluen Me | 
ridiaen / hebbende Zuydtwaerts gelücke bꝛeedde eñ lingde gelijck 
wi doen / eñ zj hebben gelijcke tijden met ons / maer niet tſamen. | 
| ¶ Wat lieden Periſci geheeten worden. 
Eriſcũ fijn de ghene die onder de Polen der werelt liggen / ende 
de ſchaeye vander Sonnen dꝛaeyt den haluen loop vanden Jare 
tontomnte hemlieden / ghelijck als een muelen dzacpt. s 


f van lieden die Amphiſcz geheeten woꝛden. 
A men 


fcó fún de ghene die onder den Equtnoctiaten ctecule woar 
nen / eñ hebben vier ſchaeyen der Sonnen binnen den Fate, 


Aal N . 


¶ ve figuere bande woonſteden vanden 


2 


ſeluen lieden. 
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Coe dat verſchullen Inſula / Peninlula / 
Iſthmus / ende Continens. 


¶ Dat. xvij. Capittel. 


3 


graphien van P. Apiauus. Fo. xxxj. 
le dat aertrijck wordt vanden waters ghedeylt 
in vierderhande deelen / te wetene / Jnſula / Penin⸗ 
Et ſula / Iſthmus / ende Continens. 
¶ Inſula een eylant / dats een depn deel vander 


len der aerden / ende leet rontomme int watere / 
ghelijck ahodes / Sicilien / Coꝛſica / Tapꝛobana / 


ee ceren, Doꝛt / ete, g 
€ Peninſula oft Cherſoneſus dats de aerde die niet gheheel een epo 
landt en es / noch Continens oft vaſt landt / maer es bytans ouer al int 


water beſloten / alleene met eenen cleynen eynde oft ſtreke der vaſter 


aerden aenhanghende / ende ſulcker landen zónder viere die vermaert 
zůn / als Peloponneſus nu Moꝛea gheheeten / de pꝛincipale ſtercte van 
gheheel Gꝛiecken / geleghen inde zee Mediterrane: Aurea cherſoneſus / 
inde Zuydt zee van Indien geleghen / Cimbꝛita Cherſoneſus inde Duyt⸗ 
ſche zee. Thaurica Cherſoneſus ſtreckt voer by Thaciam tot inde zee 
Euxinum / omtrent Boſphoꝛum daer die zee in Meotide valt. Ende 
daer omtrent valt dock de Denouwe (die vermaerde riuiere / nae datſe 
Duet Beperen / Goſtenrijck / zongarien / Seuenboꝛgen / etc. gheloopen 

heeft) in de zee. A N 
¶ Iſthmus es een cleyn deel van aertrück tuffcen twee zeen befloten / 
dwelek den wech es om te gane in Peninſula / ghelück Cozinthiacus / den 
wech tuſſchen Achatam ende Moꝛeam / den welcken (als Plinius fetúft 
int vierde beeck vander natuerlijcker hiſtoꝛien int vierde captttel) de co⸗ 
ningen Demetrius / Julius Cefar/Bomitius/ ende Mero, tot diuerſchen 
tüden tot hunnen grooten achterdeele hebben willen duergrauen. Den 
ſtreeck des lants tuſſcen den ſinus oft erm vander zee van Arabien ende 
de zee van Egypten. Denemercken nae Goſtlant toe / eñ geheel Italien. 
€ Continens es alle vaſte aerde eñ landtſcap dat noch Inſula / noch Pe 
ninſula / noch Iſthmus en es / maer hangt vaft aen malcanderẽ / al machſe 
tot ſommigen plaetſen vander zee wat gebꝛoken woꝛdden / als Bollant / 

Brabant, Blaendꝛen / Vꝛancrijck / Saſſen / hungarien / Sweden / ac. 
| Inſula / dats een eylant / als es America, Sicilien / J aua / & ho 

des / Engelant / Arlant / Malcheren / Bort / at. 5 
Peninſula / dats bytans een eylant / als es Moꝛea oft Pelo⸗ 
ponneſus / Thaurica cher ſaneſus / Aurea cherſoneſus / 
Alle dat Cimbꝛica cherſoneſus. f 

aertrijck Iſthmus / dats den wech tuſſten Continens eñ Peninſulam / 
oft het is als es Coꝛinthiatijss / Den ſtreeck lants van Arabien tuſ⸗ 
ſchen beyde de zeen, Denemercken na Goſtlant. d 


Continens / dats vaſte aerde / oft dat egene vanden andeten 


deden en is / als ſeijſſen / hungarien / Saſſen / Beperen / 
Vlaendꝛen / Bꝛabant / sc. baka) 885 


hier naer volcht de izuete van 
ie deſer diuiſien. * e 


aerden / afghedeylt vanden anderen grooten Heer. 


aua! America, Engelant / Irlant / Iſlant / Mal ⸗ 


. ZN 5 


* 


n Dax tweed boeck der Coſmo- 


nen de Takelen van Ptolomeus gebꝛuyc⸗ 
ken ſal / om de gelegentheyt van eenigen lant⸗ 
ſchape oft ſteden Daer inne te vindene. 
| ¶ Dat. xviij. Capittel, 


Is ghy ſuecken wilt de gelegentheyt van eente 
E oher plaetſen / in de Tafelen van Ptolemeus / fa 
ſuect ierſt de graden der lingden ende bꝛeedden 
inder tafelen der landt ſchappen / die gemeynlijck 
Naldus geoꝛdineert zün / dat ghy ierſt vindt de na⸗ 
men der plaetſen / terſtont daer by de lingde by 
raden ende minuten / ende dan de bꝛeedde oock 
by graden eñ minuten / daer na volghende. Ende 
en als ghy dit hebt / fa ſueckt vooꝛts de tafele daer 
toe dienende / ende dan telt bouen inde tafele Nooꝛtwaerts / ende bene⸗ 
den in de tafele Zuydtwaerts de graden der lingden. Ende ſuert inde 
andere twee ſüden Hoſtwaerts ende Weſtwaerts de graden der bꝛeed⸗ 
den. Eñ om dit recht te doene / fo ſtelt op elck eynde een cleyn teecken / 


NDA — N $ 
8 A 


graphien van P. Apianus, Fo. xxxi. 
ende dan rect eenen dꝛaet wie op de teekenen der lingden bouen eñ be⸗ 
neden / ende houdt den dꝛaet alſo vaſte daer oppe / ende dan laet eenen an 
deren oock eenen dꝛaet trecken / op beyde de puncten oft teeckenen van⸗ 
der bꝛeedden / ende daer deſe twee dzaepen recht ouer een 5 ar 
gelegentheyt van uwer plaetfen die ghy geſocht hebt. 


Dellguere der gelegentheyt van eee plact: 
| fen ende de maniere die hy fal moeten obſerueren / die in 
eographia Ptolomei wilt ſtuderen. 
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Dateerfte boeëk der Cofinoe- 
ſiagen heeft inder lingden 32 graden o min. Inder bꝛerddẽ 50. 4. 
Vipzick heeft inder lingden 29.58 / Inder bꝛedden 1 gra. 24 mi. 
Leyſnick heeft inder lingden 30. 20 / Inder bꝛeedden si ro, 
Venegien heeft inder lingden 32. 30/ Inder bꝛeedden 44.50. 
neenen in Ooſtenrijck heeft inder lingden 5.5 / Inder bꝛeedden 48.25. 
Munchen heeft inder lingden 29.29 / Inder bꝛeedden 43.0. 
Ingolſtadt heeft inder lingden 29.6 / Inder breedden 48.42. 
Erfoꝛdt heeft inder lingden 28. 30 / Inder bꝛeedden 51.10. 


¶ Uanden Spiegele der Coſmographien. 
¶ Dat. cix. Capittele. 


gedeplt in 24 gelijcke deelen / eñ woꝛt geheeten den tircule der hueren / eñ 
elcke ſpacie vander hueren es gedeylt in 4 cleyne ſpacien / waer van dat 
elcke ſpacie repꝛeſenteert 15 minuten des tijts. Eñ daer bouen zijn dꝛy 
raeperkens diemen dꝛaeyen mach / waer van dat onderſte geheeten woꝛt / 


den Spiegel der werelt / oft Mappa mundi. Dat andere woꝛt geheetẽ / dat 


kethe oft net / eñ daer ſtaen oppe de 12 teeckenen vanden Zodiaeck / eñ 
woꝛt vanden Arabienen geheetẽ Alhancabut. Tderde eñ dat laetſte raey⸗ 


ken heeft oock 24 deelen vanden hueren / metten index oft wijfere vande 


Meridies oft Zupden. ER vooꝛts eſſer noch eenen langen wijſer / die Al⸗ 


hidada int Arabiſch geheeten woꝛt / houdende alle deſe andere raeyerkẽs 


vaſte / datſe vanden rechten centre niet vergaen en fauden, 


¶ Uan tgebꝛuyck des Spiegels der Colmograph. 


In dit capittele ʒijn ſommige pꝛopoſitien die de particuliere declaratie 
eñ dat menigerley gebꝛuyck des Spiegels der werelt claerlijck bewijſen. 
| ¶ De ierſte pꝛopoſitie. 

Moe datmen de gelegentheyt van enigen lantſeape oft plaetſen / byden 
ſpiegele van Coſmographien lichtelijck vinden mach / ſal v hier gheleert 
woꝛden. Eeſt dat ghy enich lant ſcap oft ſtadt in deſen ſpiegel ſtellen wilt / 
ſoe maect inden ierſten een teeken inden wterſten tant vanden ſpiegele / 
omtrent den graet der lingden vander ſeluer ſtede / eñ daer oppe ſult ghy 
ſtellen DE lancxſten wijſere metter zijden diemẽ Geet de linia fiducie. Baer 
na aennierct de bꝛeedde vanden ſeluen lantſcape oft ſteden / onder de gra⸗ 
den der bꝛeedden de welche ghy inde linia fiducie tellen ſult / vandẽ Equi⸗ 


noctiael ind bꝛeeden Septentrionis oft Nooꝛdwarts / oft ind bꝛeedẽ e ⸗ 


ridionale oft Zuydwarts / gelúch als de tafele dat heyſcht / eũ aen deyn⸗ 
de van deſen getale ſal een teecken gheſtelt woꝛden / recht onder de linia 
fiducie / eñ dat ſal de plaetſe weſen van dien lantſcape oft ſteden die ghy 
begheerdet te wetene. (De tweede pꝛopoſitie. 


uphien van P. Apianus. Ko. xxxii 
hoe dat ghy deſen Spiegele ſult mogẽ cõſtelick ſtellen haet de plaetſe 
van uwer woenſteden. Als ghy no hebt gevondẽ de plaetſe va uwer woen 
ſteden oft vã enige andere ſtede in deſen ſpiegele / ſo voer geleert is / ſo ſtelt 
de linia fiducie op 12 huert᷑ tſmiddaechs oft Meridies / eñ dꝛaeyt dat raey 
ken ſo lange / tot dat het teeckẽ oft puntken vã uwer woenſtedẽ oft plaet 
fen recht ſta ond de linia fidutie / oft de rechte zijde des wijſers / eñ Da ſult 
ghy daer dat raeyken vaſt make met waſſe / eit fa is den ſpiegel recht ge⸗ 

ftelt op uwe woenſtede dienende. ¶ De derde pꝛopoſitie. 
Boemen weten ſal wat landt ſcappen / eylanden / oft ſteden / de Sonne eit 
de andere planeten / elckẽ dach eñ huere recht bouen ouer thooft loopen, 
Als ghy hebt den graedt ö Sonne / wter tweed pꝛopoſitien int negenſte 
Capittele / ſo ſtelt de linia fiducie op den buytenſten cant opde huere / daer 
ghy dat af begeert te wetene / tſo vuer middach oft daer na / oft omtrent 
middernacht ſp / daer nae dꝛaept dat Retie oft net omme / ſo lange tot dat 
den graedt der Sonnẽ / daer fp dien dach inne loopt / recht fp onder de linia 
fiducie / dats den rechtẽ tant des wůſers / Eñ de Sonne loopt dye plaetſen 
op die ſelue tit recht ouer thooft die vand? grade ö Sonne gedeckt waz 
den / weer ſij te water oft te lande ſijn. Eñ dat Rethe alfa onuerandert heks 
bende / fa ſueckt de graden vanden anderen planeten inden Zodiaeck / eñ 
ghy ſult de plaetſen vinden wyen datſe recht bouen thooft loopen op de 

ſelue huere. | De vierde pꝛopoſitie. 

Wat landẽ de Sonne eens | 


g meer: wät ghy in deſen Spiegele 


raeyken de huere van dyer plaetſen oft ſteden vanden middacht oft mid⸗ 
dernacht gerekent / gelijck ghy begeerdet. | 


oft tweemael tſiaers ouer thooft 
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Dat ierſte boeck der Cuſus- 
¶ Den Spiegel der wereit / daer hier te 
voꝛen at geſpꝛoken is. | 
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het eynde des ierſten deels banden boecke 
der Coſmograp hien. 
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„fneiloopenden d yne van hooch duytſchlandt / eñ de andere deelen ſtrekk 
naede Beytaenſche zee eñ de Hoſterſche zee. Eñ Ptolemeus deylt Sal- 
5 dien in 4. Deelen: te wetene: in Gallien van Aquitanien /I ꝑoens / Beis 
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volcke veel | | ende al es Europa in hue⸗ 
Lehen dane münder dan de andere deelen der werelt zün / nochtans en 
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Dat tweede boeck, der Cofmoe * | 
ges / eñ van NRarbonen / de welcke vanden anderen deelen van Gallien ge 
deylt wozdt byden bergen van Gebenna eñ Jura / huer voorts totter zee 
toe ſtreckende. Die omtrent den fin woenen / heeten de nederlanders 
eñ ouerlanders oft hoochduytſchen. Ende hoochduytſchlant e 
tot Sarmatien toe / ꝛooꝛdtwaerts woꝛdet metter grooter ʒee van oſt 
landt oft Oceano bytans met eenen rechten wege afgedeylt / anders dan 
dat Cimbꝛica cherſoneſus peninſula Jutten lant geheeten / een deel van 
Bolzaten cit enemerckẽ mer eenen ſtrecke inde zee wtloopt. Eñ eyndt 
Zupdwaerts aen dat duytſch geberchte. Europa en is dock in alderleye 
vzuchtbaricheden niet min dan andere landen te pꝛiſene. Ende fp heeft 
goch diuerſche geberchten eñ mynen van goude / ſiluere / copere / eñ andes 
ren metale / ende woꝛdt tot dyuerſchen plaetſen duerloopẽ met ſchoonen 
luſtigen ryuieren / als de Denouwe die met. vij. ſtrangen inde zee Euxino 
valt / Den biin / de Elue / de Schelde / de Maſe / en meer andere toſtelncke 
riuieren. Ende heeft huepſce ruyteren ende trijchſvolck geſchickt ter wa 
penen / zeer vꝛoom ende getrouwe. Onder de welche de ierſte zijn . 
uen / daer nae de francken / Duringers / ende Boptlanders . Rae tzupden 
liggen Beperen / Moꝛauien / Goſtenrijck / hongaͤrien / ende dat landt My 
ſia ſtretkende lancy de Denouwe totter zee toe. Int midden es dat landt 
van Bohemia rontomme befloten met een groote boſſchagie / geheeten 
Sylua hircinia / gelick met eenen muete , Naeden Nooꝛdooſten woenen 
die ꝛöſſen ende Saſſen / ende van daer nae den tijn toe de Meſtphalen / 
Heſſen / Hartz en / bie ſlanders / ende Hollanders. Bouen Saffen leet Vole 
zaten / Sileſien / Mꝛechelburch / gear ta / Romeren / dwelck nae Sarmatien 
ſtreckt . In Sarmatien woenen de Pꝛuſſchen / yflanders / uyſſchen / de 
Polen / de Walachen / ende die van Tranſſpluanten. Baer na is Dacta oft 
Septemtaſtra/dats tlandt van Hans weyda. Thꝛacien dwelck Gꝛetia nu 
geheeten woꝛdt / hebbende deſe particuliere landen / als Epirus / Achaien / 
Macedonien / ſvꝛoꝛeam / gc. Op den arm oft Sinus vander zee Adtatica 
leet Balmatien / Sclauonien / Hiſtria ende Foꝛum iulij. Ende wat hier ba 
ven vooꝛts is gelegen / woꝛt met eenê name geheeten Italien / waer inne 
deſe pꝛauintien zijn / als Campania / Calabert᷑ / Latium / Poellyen / Tuſcia / 
Bmbꝛia / Lombardien / Venegien / ende Anconen. . p 


¶ Uan Africa. Dat twetde Capittel, 
Frita heeft ſinen naem vã Afet den ſone van de adian / die ern 
was vanden naekinderen van A bꝛaham vander vꝛouwen Les 
thura / als Joſephus ſthꝛüft int ierſte boeck vander antiqui⸗ 
4 tept der Joden int. 23. Cap. de welche tſegen die van Lybien 
| met grooter macht gecomen es / eñ es daer blyuen Woenende 
nac dat hy zin vijanden verwonnen hadde. Eñ beghint vander zee Ga⸗ 
| | ditano dats vanden columpren van Hercules / eñ epndt inde sce van Egi 
| ö ptẽ /eñ ſtrect totter zee Mediterrane Nooꝛdooſtwaerts / eñ Zuydwaerts 
1 totter zee van Ethiopien. Eñ heeft deſe pꝛouineit / Mauritaniam Tingi 
tanam ende Ceſarienſem der witter moogen landen / Rumidiam / Lybien / 
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graphien van P. Apianus. Fo. xxxv. 
Carthago / Byz antium / eñ Pentapolin / Egipten eit Ethiopien. Maurita 
nia Tingitana / woꝛdt alſo geheeten vander ſtadt Tingi / eñ heeft Eoſt⸗ 
waerts de riuiere Malua / eñ oo waerts de Italiaenſche zee / eñ de zee 
Gaditanum oft de ſtrate van Gibꝛaltat / eñ woꝛt Meſtwaerts metter zee 
Atlantico befloten / daer deene tcolumpne van Hercules / eñ de bergen Hep 
tadelphi liggen. Mauritania Ceſarienſis heeft weſtwarts Tingitanam / 
SOoſtwarts Num idiam / Nooꝛdwarts de zee van Afriken. Eñ bouen tro⸗ 
ninckrück van Cartago ouer de riuiere Ampſaga / eñ dlant vã Numidia / 
dwelck duer Maſſiniſſa die daer Coninck af was / ſeer vernaemt es / als 
Outdius ſchꝛift int. vj. boeck Faſtoꝛum / eñ woꝛt vanden Gziecken gehee 
ten dlant van Methagonites / daer de Conincklicke ſtedẽ Bippon eñ A⸗ 
hꝛodiſium / inne gelegen zijn / eñ Thunes / dwelck int Jaer. 1535. vanden 
eyſere Carolo den vijfſten victoꝛieuſelück gewonnen wert. Ve lantlie⸗ 
den daer omtrent maken huyſkens dieſe met wagenen vervuers / gelijck 
de ſcaepherders tot vele plaetſen doen. Eñ dat lant daer deſe nauolgende 
ſteden inne ligghen / woꝛdt gemeynlijck Africa naeden naem des geheels 
dlants geheetẽ / als Z euſis / Carthago / Maxula / Vt ita de vermaerde ſtadt 
duer de doot van Cato. Baer nac volcht Bizantium / dwelck Lybij Phe⸗ 
nices bewoenẽ / de hauene Hadꝛumetis / eñ de clepne ULeptis / ſtreckende na 
de clepne Syꝛtis oft periculoſe zee / de riuiere Cynips cit dat lant vã Tri 
polis daer Neapolis oft 5 Ueptis inne gelegen es / eñ de groote Syz 
tis oft perituloſe zee. Eñ binnenwarts inden Sinus oft erm vander zee / 
zijn de Outaren oft Are philenoꝛum. Daer nae es de prouincie van Cy⸗ 
renen / die Pentapolis (dats v.ſteden hebbende) geheeten woꝛt / als Bes 
ronitce / Arſinoe / tolemais / Apollonia / eñ Cyꝛene. Ende deſe pꝛouincie 
heeft Zuydwaerts dat volck van Garamanten ende Ethiopien / Nooꝛd⸗ 
waerts de zee van Lybien / eñ dat epnde Goſtwaerts is de ſtadt Cathabat 

mus / eñ d armarica die Iybia Mareotis geheeten woꝛt. Gier omttent 
es dat Coninckrijck van Egypte opte riuiere van Nilus / comende Ooſt 
waerts aen dat Joedtſce lant Arabiam petream eñ de Roode zee / de zee 


van Egypten Nooꝛdwarts. Ende Z uydwaerts es Ethiopia / daert num 


mermeer en regent / maer ale de ſonne wederomme beghint te dalene na 
mid ʒomere / ſo waſt de riuiere Nilus foe hooge / datſe allen dat lant ouer⸗ 
loopt ende maket alſo vꝛuchtbaer. De vernaemde ſteden hier af / zin A⸗ 
lexandꝛien de hooftſtadt van Egipten / daer S. Hatryne ghemartiriſeett 
was. Nieu Babylonien oft Alkaren / eñ Memphis vaſt by malcanderen 
liggende. Beneden Egypten es Ethiopien / eñ van daer Goſtwaerts is 
een lantſchap geheeten Trogloditica. Die daer voorts woenen / ſchinen 
bat wilde dieren te ſyne dan menſchen / als Pomponius hela ſchꝛüft / 
als Egypanes ende Blemmies / die ſonder hooft zijn / hebbende ooghen 
in hun ſthouweren / ende Satyꝛi voeten hebbende als geyten / eñ en heb⸗ 
ben gheene ſekere woenſteden / Cynotephali hebbende hoofden ghelck 
honden / ende Colopodes met eene afgriſelijcke ooge inde boꝛſt ſonder 
hooft / feet ſwert zijnde In Afriken woꝛdden dock Elephanten / Dꝛa⸗ 
ken / Ahinoteronten / Tigeren / Baſiliſchen / ende andere diuerſche ſerpen 
ten ende beeſten gheuonden. ken 92 d 


Dat tweede Boeck der dofino- 


CT Uan Alien. Dat derde Capittele. 
Sila van Aſius den fone van Mancus Uidius alfa geheeten / 
es in dh deelen opde zee gelegen / Zuydtwaerts aen de zer 
sf 9 van Indien / Nooꝛdtwaerts de zee vã Schitien / Goſtwaerts 
aopde zee tuſſchen 2 ſien eñ Ametlta / en weſtweerts leger tſe⸗ 

gen Europen eũ Afticken ouere. En men vint in Aſien veel 
diuerſche fautſoenen eñ vzemde manierẽ van min ſchen / eũ es een getem⸗ 

pert eñ vꝛuchtbaer landt eñ ouervloedich van alderley beeſten. Eñ de mts 
geleſen landen / ſteden / eñ volck van A ſien fijn deſe: Inden ierſten Pon⸗ 
thus eñ Bythinia de pꝛincipale ſteden van Aſien / daer nae dlaut dat gev 
meynlijck Aſien geheeten woz t heygia / Capadocia / icia / Catia / am 
philia/irꝛiſia / eñ Armenia / daer de riuierẽ van Tygris eñ Euphꝛates hue 
ren doꝛſpꝛonck nemen / loopende Zuydwaerts na den erm vander zee vã 
Perſen. Eñ naer Tapadactt woenẽ Pontici / Daer na Amaʒones/dwelck 
ſtrijdtbarige vꝛouwen plegen te ſyne / ende fj en lieten hun mans niet by 
hun comen dan om te genereren / eñ als ſij bevꝛucht waren dan moeſtẽ de 
mans wederõme van hun gaen / eñ als fj een knechtken baerden / dat ſon 
den ſij totten vadere / eñ de meyſkens bleuen by de moedere / eñ als ſij. vij. 
iaeten oudt waren / dan verbꝛanden ſiz hun de rechte boꝛſte / om datſe hun⸗ 
lieden niet letten en ſoude aen tſchieten eñ thantteren vanden wapenen. 

De Sarmaten liggẽ opde riuiere Tanaim / eñ die laetſte fijn die van Schi 

tien. Om den erm oft ſinus vander zee van Caſpien oft Wiecanen liggẽ 

Caſpij / edi / hircani / beneden deſe liggen Parthi cit Carman / Perſi⸗ 

des oft die van Perſen liggen byden ſinus oft grooten erm vand zee van 
Perſen / die van Babylonien / Meſopotamien / eñ Syrien / liggen Zuyd⸗ 
waerts opden ern vander zee van Arabien. Boerby Parthiam es Aria / 
Paropaniſus Dꝛangiana / eũ Gedꝛoſia / ende bouẽ deſe es Indien aen deſe 
zpde vander riuierẽ Ganges ugeſtwaerts / eñ aen der ander zydẽ vander 
riuieren Oaſtwaerts. Eñ Plinius ſcrijft int. vij. boeck der natu. hiſt. dat · 
men daer vele diuerſche vꝛemde manieren van minſchen vindt / de ſommi 
ge eten minſchẽ vleeſch. Men ſeyt oock datter in Schitien zijn Arimaſpi 
dat fún groote minſchen hebbende maer eene ooge (nde middelt vanden 
vooꝛhoofde / eñ vichten altijt byden imp nen vanden metale tſegen de Gy 
phaenen. Eñ int dal vanden berch Imaus ſijn wilde minſchen / dis int loo 
pen zeer ſnel fin hebbende de planten vanden voeten achterwaetts. € 
de ſommige andere hebben hoofden als honden / eñ baſſen vuer hun ſpꝛe⸗ 
ken. Noch ſünder andere minſchen geheetẽ Monoſceli oft Stiopode heb 
bende bꝛeede voeten als wannen / eñ ſpꝛingen op elck been zeer berre / eñ 
tſegen de hitte der ſonnen decken ſi hun liggende op huerẽ rugge met⸗ 
ten voeten. Eñ andere en hebben geen hooft / maer hebbẽ in hun ſcouwe⸗ 
ren twee oogen ſtaende. Omtrent de riuiere van Sanges ſijn dock mine 
fchen Aſtomi geheeten / ſonder mondt / leuende alleene uyder lucht eñ den 
rueck. Eñ bauen deſe woonen Pigmei clepne mannenens eenen tubitus 
hooge / die altijt oꝛloagen tſegen de cranen. Eñ vele meer andere wonder⸗ 
lucke manieren eñ vꝛemde faut ſoenen eñ monſtren van minſchen woꝛden 
Baer int landt geuonden / als Plinius eñ Strabo beſcrijuen. Birt 


graphien van P. Api autu. xxvj. 


| | for 
Aan America, Dat. tij. Capittel. 

Merica de welche nu geheeten woꝛdt dat vierde Deel vander 

2 werelt / heeft ſinen naem genomen van Amerito Beſputio / die 

tſelue lant ierſt geuonden heeft / oft anders woꝛddet geheetẽ 

AM 3 Beiſilien. Eñ woꝛdt met rechte geheeten een Inſula oft ey⸗ 

| lant/want het leet inde zee befloten. ER midts dat fa wodt 


vanden anderen landen liggende is / ſo eeft Ptolomeo eñ den andere Coſ⸗ 
mographiens onbekent geweeſt. Eñ es duer beuel van Coninck Ferdi⸗ 
nando van Arragon den grootvadere vanden alder machtichſtẽ NReyſere 
Hatolo den vüfſten gheuonden geweeſt int Jaer. 1497. Ende woꝛdt om 
zinder grootheden wille gheheeten de nieuwe werelt. Het volck gaet al 
naect / eñ zjn wꝛeede minſchen / gheheeten Antropophagi / eñ ooꝛioghen 
onder malcandertẽ / eñ de mans die 3ú vangen woꝛ pen zó de manlijcheyt 
mte / eñ meſtenſe om te etene als 36 vet zin / gelijemen de capoenẽ doet / 
eũ de vꝛouwen houwen zij voer ſlauen. et zijn goede ende vaſte ſchut⸗ 
ters / eñ en hebben Heeren noch Coninghen die zj obedieren. Mans eñ 
veoutven cunnen alle ſterckeltjck ſwimmen. Si en hebben gheen ůſere / 


ſtael / noch copere / maer int ſtede vanden pülöſets ſoe gebꝛuycktẽ zi tan⸗ 


den van viſſchen ende beeſten. Hock vindtmen in America een groote 


beefte hebbende van natueren onder hneren buyck eenen grooten ſack / 
eſi daer cruypen huer ionghen inne na datſe gewoꝛpen ſijn / eñ dꝛaechtſe 


alfa met huer / eñ en laetſe niet wte dan als ſij ſuyghen ſelen. Ende dit 


volck es int loopen ſeer licht eñ ſnel. Huerlieden rickdom fijn pluymen 
van vogelen van diuerſchen toluere / eñ ſommige geſteenten / de welcke 
ſů tot vercieringe hangen aen hun ooren ef lippen. Peerlen / gouot / eñ 
deſgelijex en achten ſij niet. Men ſeyt datſe ſeer liberael ſijn int genen, 


eñ int ont fangen feet begeerlijck. Eñ fó doen hun bloet wten lendenen 
en bꝛaeyen vanden beene laten:de ſommighe begrauen de dooden eñ ſet⸗ 


ten daer fpúfe eñ water by / de ſommige die hangen die gene die tſegen de 


doot liggen en woꝛſtelen oft arbeyen / in een ſyden net in een groot boſch 
tuſſchen twee boomen / eñ hangen daer by ſpůſe en dꝛanck / eñ danſſen den 


gheheelen dach daer omtrent. Si aenbidden den Bemele / de Sonne / de 


Mane / eñ Sterren. Huerlieden hupſen ſijn clockwis gemaett met palm 


ryſers ghedect. Sij en hebben gheen graen noch ſaet / maer ſi bꝛeken de 
woꝛtele vanden boomen ghelyck meel / eñ maken daer af bꝛoot. Ende dit 
landt es gelegen in dat deel vander werelt daer wij de Sonne ſien onder⸗ 
gaen, Eñ al eeft ſaecke dat dit Tant in onſen carten die Mappa geheeten 
woꝛdden / int Goſten ſchünt te liggene (want de aerde eñ dat water mee 
tendeel cont is) fo ſult ghy de Mappa oncrommen tot dat den Equi⸗ 
noctiael tot eenen perfecten titeule gebꝛacht woꝛdde / ende dan ſult hy 
merckelije dat int Meſten ſien liggen, Eñ deſe eylanden liggen omtrent 
America / als Patiana /I ſabella / oft Cuba / Sꝛanada / eñ Spagnolla / daer 
men Guatacum vindt / dats thout daermen de ſpaenſche pocken mede ge⸗ 
neeſt. Ende tvolck dat omtrent Spagnola woont / eten groote ſerpenten 
en woꝛtelen in ſtede van bꝛoode. Eñ tvolck van deſen omligghenden ey. 
landen es vander ſeluer natueren metten volcke van America, i 
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Dat tweede boeck der Cofmo- 
A Additie van Gemma Phꝛyſio. 


z. fvà dat America dat vierde deel d werelt vpcans fond eynde 

ſehijnt te weſene / eñ ierſt binnẽ coꝛtten Jaren geuondẽ is / ſo 
en eeft geen wondere al hooꝛtmẽ noch dagelijcx vã dinerſcen 
landen ef ſteden die int ſelue lant van America geuondẽ woz 

den. Want tgene dat Ariſtoteles ſtrijft int boeck vand? won 
derlijcheden eñ miraculoſen dingen der werelt / van eenen grooten onbe⸗ 
woondẽ / ongebaudẽ / eñ woeſten eylande / dwelt duer die va Cactaga hier 
vooꝛmaels gewonde is geweeſt / fo en machmẽ daer wte nochtans niet vaſ 
telijck vermoeyen / weer dat tſelue van deſen eylande oft van een? andert 
te verſtaene is / dwelcke ick daerõme ſegge / om dat niemant en ſoude ate 
guerẽ dat het ſelue te voꝛen geuondẽ ſoude geweeſt hebben. Want inden 
Jare ons Heerẽ. M. B. eñ xxx.is de Meſtʒijde va America ierſt geuon⸗ 
den / eñ befeplt geweeſt ten verſuecke eit duet beuel vandẽ alder Edelſten 
Bictoꝛieuſten eñ Duerluchtichſten lieyſere Baerle den vijfſten van dien 
name / den neue BA C ninck Ferdinando va Arragon voerf, Waer inne 
dat conincrijc van Meru geuondẽ is geweeſt / het rieſte in goudt / ſiluer 
eñ ſpeterüen daermen af weet te ſpꝛekene. Eñ is gelegen inder lingden 
290. gtadẽ vanden Meſten na dat Goſten ſtreckende. Eñ van dat Nooz 
den na dat Zuyden toe verſchillet bycans. . gradẽ. Eñ woꝛdt geheeten 
vanden Caſtilianen oft Spaengiaerden die tſelue ierſt geuonde hebben 
nieu Caſtilien / Eñ gaet bytans allen anderẽ landẽ te bouen in rijcdom⸗ 
men. Mant daer is fo grooten ouervloedicheyt van goudt eũ ſiluere / eñ 
fo ſeer ghemeyne als by ons is copere / tin / eñ lost / datſe daer van vaten 
makẽ die tot ongeachtẽ dingen eit vuylichedẽ gebeſicht woꝛddẽ. Bock 
hebbẽ de fpecerpen eñ cruydẽ die daer waffen veel meer cracht / dan die 
in anderẽ landen waſſen. Eñ inder ſtat Collao geheetẽ (dwelck bout al 


te wonderen is) werdt een huys geuondẽ al met fynen goude gedect. 


Tſelue Conintrůck heeft dock alle ouervloedicheyt van nootdzuftigen 
dingẽ / want tweemael des Jaers waſſen de vzuchtẽ / graen / eñ terwe / eñ 
is begaeft met alderley manmiere van gedierte / behaluẽ bloetgierigen wil 
den beeſten. Men vindt daer ſchapẽ die fo groot fijn datſe de lieden ge⸗ 
bꝛuyckẽ in ſtede vã peerdẽ / die tweemael des Jaers lammert. De ſteden 
zijn dock wel gebout / eñ voerſien van wapent, houdende goede politie. 
En het lant is ſeer verciert met gheberchte / riuieren / boſfcagien / eñ far 
reeſtẽ / ſo dat ſchijnt te weſene een aertſch paradijs. ot deſen lande heb 
ben de Spaengiaers ð li. M. tot diuerſcen tijden menich ſwilliben gouts 
ef ſiluers gebracht Eñ dit ſelue landt en is auer al noch niet wel bekent 
oft beſeylt / om der grooter woeſtheyt wille. Be inwoonders deſſelfs ſijn 
delu van coleur / wis / wel ghemaniert / eñ conſtich van hantwercke / eñ in 
hun comanſchap feet opꝛecht eñ getrouwe / deene den anderen vaſt geloo 
ue houdende. Vaer (dwelck bouen al te beclagen is) zij en kennt Chꝛi 
ſtum niet / de welcke nochtans dagelijex Daer inden landen meer et meer 
beghint bekent te woꝛdene:dus laet ons den Heere biddẽ dat hyſe mete 
ter gratien des Heylichs geeſts wille verlichtẽ / datſe met vaſtẽ gelooue 
eñ viericheden dat heylige Chꝛiſten gelooue ontfangẽ muegen. Amen. 
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Mappa mund / oft generael Carte der werelt metten. rij. peinctpaten winden geconterfept nae huer eyghen natuere 
Circius, Nooꝛdt nooꝛdtweſt. SEPTEN Nooꝛden. TRIO. Aquilo, Nooꝛdt nooꝛdtooſt 2 
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M dat w v hier gheuen (na de leeringe van Pto — 
iemeus) de Particuliere tafele oft deſcriptie der 75 
Conincrijcken / Vanden / hertoochdommen / Gꝛaef⸗ | 
| ſchappen ) Steden / grooten bergen/Aiutereitsende” Hi 
ſtaenden wateren / Eylande ende Peninſulen dats 1 
„A cans eylanden / die in Europen / Afrinen / Aſien / | 
ende America vernaempt zijn / met den graden eñ 
minuten der lingden eñ der bꝛeeden. Soe ſult ghy 


1 


0 
0 u, 
N 


— 


ch rt weten / dat de ierſte twee ghetalen die na de namen 
van den landen / ſteden / riuieren ett. volgen / zin de graden ende minuten 
der lingden / ende de andere twee daer na volgende / zin de graden ef mi⸗ 


nn 
mons tagen rid 


if 

nuten der bꝛeedden. Alſt blijct int beghinſel vander nauolgender tafelen ii 
inde deſcriptie van Europen in dat conincheück van Gzanaten / aldus: Hi 
Sꝛanaten dwelck van Ptolomeo geheeten woꝛt Illiberis . 8. 3437.50. 1 
dats te ſeggene / ꝛanaten heef 8: graden. 34. minuten inder lingden / eñ 1 
37. graden. o. minuten inder bꝛeedden. Ende alſo ſult ghy vooꝛts vers is 
ſtaen van allen den anderen nauolghenden plaetſen in deſer tafelen bes 
grepen, Ende om dat alle plaetſen gheene rechte duytſte namen en heb⸗ 5 
ben / foe hebben wij die int Latijn goſtelt / ende Daer w de rechte duyt⸗ 55 
ſche namen af gehadt hebben / hebben Wij daer by gheſtelt. Om dat deſe 1 
_tafele ſoude mueghen dienen allen zeeuaerders / pyloten / cooplieden / e mn 
wande lars. | 3 al di 
se De particuliere delcriptie 1 

Dan Europen. — 


€. Be pꝛineipale ſteden eñ plaetſen Vama S. 1538˙, 
bande Conincricken uiSpaengië, Malaca, Malaga 3. 50 3750 
Ende ierſt van Anduluzien hier Menoba,audt Malaga 9. 4537.45 
vooemaels Beriea geheeten. dene Almeria 1,4 32.90 
C | De pꝛouincie van Spaengien / die 
Granata, Pthol. Iliberis. N 5 pd erraconenſis plach ghenaenipt te 
1 10 355 „3437.0 ſpne / is in veel coninckrijcken ghe⸗ 
ß alis euillien 5.4237. 0 beylt / als Caſtilien/l 1 
Llcas, San hucar 6. 036.45 Arragon / Cathalonien/Nauarre / | 
„Corduba, Coꝛdona 9.038. 6 | ende Galiſſien. im 
Nebriſſa, Uebꝛixa 5 37.30 C Galiſſien heeft veel plaetſen en 
glb fm, Elia 8. 15 38.20 ſteden daer de vernaempſte af is 
Calpe, den kerch die de Colomne van =Compoftella, Canipoſtelle / daer men 
Bercules geheeten woꝛt by tffrice den heyligen Apoſtel S. Jacop de 
tun van Gibzaltar oft de ſtrate meerdere Patroon vä Spaengien 
HET 7.30136•15 befgest 9 5 8144-13 . 8 KE 
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A ſurica Auguſta, Aſtoꝛga 9.30 44. O hab po, U iſſebone 


Flamona, Bilbao 
¶ De ſteden van Caſtillien. 
-Toletum, Toledo / Daer Alphonſus 
de Coninck ſijn tafelen nan Aſtro⸗ 
nompen maeckte 9. 439.55 


Dat ierfte boeck der Coſuo- 


— Brigetium, Suieda 10. 144.18 Lerda, Lerida 15.5641. 26 
S. Maria ſinis terre, Ceruaria, Colibꝛe 29,20 42. 20 
Cabo de finis terre 4.4044. 48 ¶ Int Conincktick vã Poꝛtugale. 


4.18 39.38 


11.44 Portugalla, Poꝛtugallo de hauene ca 
ſtadt | 


4.56 41 3 
MArcobriga, oft Briga 5.40 | 39. 2 
Cacrum promontorium, 

Cabo de San Bincẽte 2.30 38.15 


=Salamantica, Salamãca 7.39 40. 15 Bræcara Auguſta, voomiaels Bracara, 


Valeria, uu Concha 12.301 40. 40 
Legio Germanica, leon 9. 644. 20 
Segifama Iulia, Toꝛdeſilass. 0 42. 40 
Palleutia, Palencia 
Brauum, Burgos 12. 043. 

Complutum, Alcala de Henares 
10. 2041. 40 


Iuliobriga, Uagrongs 12.1044. Oo 
Pintia oft Vallis Oletana, 
Valladolid 10. 1044. o 
Flauiolriga, Fõtarrabie 3. 30 44.18 
Eaſo, San Sebaſt 15.3045. 5 
¶ De ſteden van Arragon. 
Cæſar Auguſis, Sarragoſſe | 
Be 41. 45 
Oſca, Hueſta 16. 0142. 30 
Darora 16. 30 40. 0 
¶ De ſteden van Nauarre. 
Pampilona, Pamplona 13.1543. 9 
¶ Lacca, Jaca 13.3043. 26 
HJyanna 121543. o 
Calagarina, Calahozra 14. 4042.55 
¶ De ſteden in Dalentien. 
Halentia, Balencia 14. 0 | 39e O 
„Saguntum oft Moruetrum, 
Monuiedzo 14.3639. 40 
Laſtiglio, Caſtello 14.50 37. 20 
Orrelis, Gꝛziguela 11.3038. 20 
Setabis, Rant nia 13.1039. O 
Alone, Alicante 12049] 38056 
Dianium, Denia 15. 40 39. 30 
¶ De ſteden van Cathalonien. 
=Dertofia, Toꝛtoſa 19 15 40. O 
Tarraco, Tarragona 16.1241. 0 


Cartagena, Nieu Cartago 12.1: 37. 55 
Geronda, Girona 17.42 42.1: 
Barcino, Barcelone 


Bꝛaga 5 6. 0143.4 0 
Cecilia Germillina, nu S. Ma⸗ 
ria de Guadalupe 8.30 39.30 


10. 3042. 30 Max Iulia, oft Pate Badaios 


5. 2039.10 


40 
Auguſta Emerita Merida 8. o 39.30 


¶ De ſteden in Gallia Rarbo⸗ 


nenſi oft Pꝛouincien. 

2 Maſßilia, IM axſilien 24.30 | 43. 5 
Anis, Aix 24.30 43.40 
Arelatum, Arles 22. 45 43. 20 

¶ Int tzertoochdõ van Sauopen. 

—Geneua, Seneuere 23.45 44.70 
Lauſanna, U oſane 24. 546.13 


Lugdunum Upon eë vermaerde coop 
adt 21. 15 45. 50 
Int Bzaeffcap van Tholouſen. 
Tholoſa, Tholouſe 
Narbona, Ratbone 21. 0 3. 0 
Harpigneaua, Parpineat̃ 20.0 43, 30 
Foffe Mariane, Apgues moꝛtes / Baer 
werdt met grooter blijſcap vã bey⸗ 
den ziden inden Pate 1538. den 14. 
Juli / tuſſten Carolum ./. den Hep 
ſere ende Frauſois de Valois Co⸗ 
ninck van Dꝛanckrück / eenen een⸗ 


wygen peys (ſoomen mepnde) ges 


ſloten / die (God betert) niet lange 
en duerde 22. 45 42.40 
Mons peſſilanus, Monpelier / daer S. 
Mocchus geboꝛen is 22.1542. 0 
¶ In Belphinois eñ Langedoc. 

Mienna, Biennen in Biennoys daet 
S. Anthonis lichaẽ ruſt 23.0 45. 0 
S. Mauritius 23. 044.40 


Auiona, Auignon daer ſommighe 
17. 041.3; Pauſen van Koomen hunnen ſtoel 


20.3043. 0 


n 


graphien van F. Apianus. 


hier voermaels gheſtelt hebben gez 
adt she 23. 044. 0 
Valentia Balentien 23. 044.20 

Int hertoochdom van 
Bourgundien. 
Maton 20.24.48 
Diuio, Digion / Daer de ſepulture is 
vanden ouden Hertogen van Burr 
gundien 19.5247. 0 

Ziſuntium, 
Beſanſon et Biſdom 26. 0046. 0 
¶ Int Hertsochdom van Auerne. 
Segodunum, ſiodes 1715 44. 10 
Aquæ 1 17. Of 44040 
Burdigalia, Bozdeus 17. 044.40 
Pictauium, Poictiers 17.50 4820 
U Int Hertoochdom van 
5 Nozmandien. 
K heriburgum 14.35 50. © 
FHothomagus, A umanẽ᷑ 22.4050. 0 
¶ Lulecia, Haris / de vermaerſte tant 
nerſiteyt vã Europ 23. 30 48.30 
Int hertoochdõ va Piccardien. 
Ambianum, Aniiens / ende Haer 18 
dat hooft van S. Jan Baptiſte 


16.4049. 49 

S.lodocus, S. Ioos 6.5252. 0 
Samorpbriga oft Cameracum, 12 
Caſterhch 222.15 F 2.10 
¶ Valenchenis, Balencijn in Bene⸗ 
gauwe 19.30 50. 9 
. Int Gꝛaefſchap ban 

a Champamen. 


Remis, ſtiemen / daermen de Conin⸗ 
gen vñ Sꝛãckrijek ſalft 23.45 48.30 
Cathalauni, Challon 2 2. 9045. 40 
Kettena, iet; 22,2649. 0 
Int hertoochdom va Bꝛetanien. 
Landi gus, l andꝛuſge 10. 5 149453 
Kbocella, Nochelle de hauene , 
16.30 47.45 
— Nantes 21.1550. 0 
¶ Int Hertoochdom van Tours. 


Auuelia, Gꝛliens 20. 40 48. 0 

Turonia, Cours 13.5547. 8 

Aldegauia, Angiers int graefſchap 
van Vaniou 


18.50 49,20 


* 
— 


„Fo. xxxvißf, 
¶ De ſteden van Gall. Belgica, 
dat is van Walſch Belger 
landt na Germanien 
ſtreckende. 
¶ Eñ ierſt van dat edel Wertaoche 
dom van Brabant, | 
Lenanium/ U ouen / een ſtadt daert ge 
ſonde ende goede lucht is / tuſſchen 
ſchoone wingaerden / boſſcen / beem 
den / eñ vꝛuchtbarigen velden bequa 
melijck gelegen / daer twee rinieren 
de Ble eñ Baere luſtichlijck duer⸗ 
loopen. Ende is een zeer vermaerde 
Vniuerſiteyt / daer daghelijckx veel 
doctozen eñ gelerrde mannen in alle 
ſtientien gemaetct woꝛdden. Een ge 
nechlijcke plaetfe om te ſtuderene 
seer bequame 20. 36 50.59 
Bruxella, Bꝛueſſelle / een pꝛincelijcke 
heerlijcke ſtadt met veel ſthoone lu⸗ 
ſtigẽ fouteynẽ conſtelijck gemaett / 
ſchoone kercken eñ clooſteren / ende 


pꝛintipalijck ſinter Goedelë kercke gz dere 
daer huer lichaem ruſt / eñ daermm 


kheylich Sacrament van miraculen 
beſoert / groote huyſen eñ houen vã 
plaſaneien /eñ waranden buyten eit 
binnen d ſtadt liggende. Eñ de Zen⸗ 
ne loopt middẽ duer de ſtade zeer lu⸗ 
ſtichlijck. Eñ als de Ni. M. inde neõ⸗ 
laude is / ſo houdt hy Baer met fijner 
edelen gemeynlijck om de wel gele⸗ 
gentheyt eñ plaſancie ð plaetſen fin: 
hof eñ reſidentie 20,1651. 4 

Annerpia, Pro. Atuacutum, vande Re- 
Berlanders Antwerpen / den Hooch⸗ 


duytſehen Andoꝛff / den Malen An 


ners / eñ den Spaengtaerden Enue⸗ 
res geheetẽ. Cen zet ſtoone trium⸗ 
phante toopſtadt ouer geheel Euro 
Beet umaert / geleg? opde Schel⸗ 
de die vooꝛby de ſtadt laopt / daer als 
derley coopftepen van wat hoecken 
der werelt datſe comẽ / eñ hoe groor 


daeſe fan / om de graute wůdde ende 


diepte der riuierẽ zeer bequameliick 


muegen hauenẽ eitüich e eck loßen. 


Dat tweede 
Met ſchoonen tempelen rijckelijck 
verciert / daer den Godlijcken dienſt 
zeer deuotelijck eñ reuerẽcialijck ge 
dar woꝛdt. Eñ heeft groote merck⸗ 
ten / bequame plaetſen eñ huyſen tat 
alle nacien der cooplieden dienende. 
Gock effe zeer ſterck vã grootẽ bol 
wercken / pooꝛten / veſten eñ muerẽ᷑ / 
wijden eñ diepen watergrachtẽ / wel 
verſtien van grooten gefchutte ende 
alle munitien ter oꝛlogen dienende 
20. 1651.28 
Buſcumducis, Tſhertogenboſch / een 
luſtighe ſtercke ende zeer plaiſante 


boeck der Coſio- 
wen / plach hier voermaels fao vers 


maerdẽ coopſtadt te ſyne als in Eu 


topen was 18.751.330 
Tornaci, Doꝛnijck. Dwelck de Bour 
goenſche wonnen vanden Franſoy⸗ 
ſen ano 1521 op ſint Andꝛies dach 
25.15 51.40 

¶ Caletum, Cales int hertoochdom 
van Artois een hauene opde zee ny 
ter tijt toe behooꝛende den groot 
machtigen Coninck van Engelant 
5 22.475 53.30 

¶ Int Hertaochdom van 
Uut zenboꝛch. 


ſtadt / wel verſien van alle munitien Lucenburgum, lutzenboꝛch de ſtadt 


ter oꝛlogen dienende ende cloecken 
crijchſvolcke / rõtſomme in maraſch 
eit beemden liggende / eñ heeft ner⸗ 
ſtighe boꝛgheren ſubtijl in alderley 
hantwerck 20.405 . 10 
Machlinia, Machelen. Een feet plai 
ſante ſtadt van edificien eñ ſtraten. 


ER daer ts zeer goet Ct qchsvolck / 
> ef is verciert met vele goede dege⸗ / 
licke vꝛouwen / ſchoonen eerlijcken ¶¶ Leodium, Uuyck 


Cveutznacii, Creutʒ 


-Kayferluterna - 


25.3050. 0 
24.3450. 2 
23.47 49.16 
24.4449. 22 
¶ Treueris, Triere / een Biſdom 


Sarbrucci, Sarburck 


26. 049. lo 

¶ Int hertoochdom van Gulick. 
luliacum, Gulick 25. 05215 
Aquiſgranum, Aken 27.150 


21.48 50.51 


maechdekens en Benus dienerſſen. ¶ Geldria, de ſtadt Geldere 


Ende daer tuft het lichaem van S. 
KAombout 20. 205.15 
Lim, Uyꝛe. Een proper ſtadt ſeer wel 
bewatert eñ ſterck van wallen ende 
bequaem van gefond lucht. Eñ daer 
tuft het lichaem vanden ſaechtmoe⸗ 
digen S. Gommaer die een ſonder⸗ 
ling Patroon is der goeder manns 
die met quaden wyuen gequelt ende 
verhanghen zijn. Baer woꝛdt oack 
Jaerlijtx gehouden de pꝛincipale oſ⸗ 
merct vanné nedlandE 20.24 5.21 
Int Gꝛaefſcap van Blaenderẽ. 


Gandauum, Gendt / Daer dalder on⸗ 


uerwinlickſte hieyſer Carol) de. 
geboꝛẽ is int Jaer.i 00. oꝝ S. Mat 
this auant 19.5 51.24 
Brugæ, Bruggher Een zeer ſchoone 
plaiſante ſtadt verciert met coſtelije 
ken hupſen eñ edificien / eñ zeer wel 
gheſoꝛteert van amoureuſen vꝛou⸗ 


22.330151. 6 

¶DClefania, Cleue 22. 652. 0 
¶ ve ſteden van neder Duytſch⸗ 
lant op den Rijn. | 

Colonia, Agrippina, Cuelê 23.285 l. 0 


Honna, Bonne 23.2350. 47 
Meſalia, MWeſele 22.455130 
Confluentia, Couelens daer de Moe⸗ 

ſele inden rn loopt 23.56 50.25 

Andernach, Andernakẽ 23.2950. 25 

In Switzer landt, 
F. Gallus 27. 647. 8 


Conſtantia, Conſtans 26.43 47.30 

Tiguri, Zurch 26,36 [46.48 
Friburgum, F riboꝛch in Oechlandt 

f 24.18 | 46.25 

Lucerna, Lucerne 26. 46.34 

Berna, Berne 24.18 46.25 

¶ In Elſaten. 
Colmaria, Colmar 24.3148. 12 
Feleſtadium, Sletſtadt 24. 648.2. 


FF » 


len nerven atd jr rde 


graphien van P. Apianus. 


0 Fo. xxxix. 

Ceſarmontauum, Bepferfberch Ama, Olins 27. 3049.26 

23.4508 · 4 Tons ſalutis, Beylboꝛne / de F onteyne 

Hagenoa, hagenau 24.3649. 7 der geſonthept 26. 1549. 10 

| ¶ De ſteden van hooch⸗ Nordlinga 27. 5448.49 

b duytſchlant. Dinckelſpuel 27.5348. 56 

Balea, Baſele 28e of47. 10 Laubinga, Lñaubing de ſtadt daer Al⸗ 

Mormatia, MWoms 25. 1549.44 bertus Magnus de hoochgheleerde 
Spin, Spiers 25.364. 20 Philoſooph gebozen is geweeſt 


Argentma, Straeſboꝛch 24.3048. 45 
Moguntia, Mens de hooftſtadt daer 
hoochduytſchlant van nederduytſch 
lant ſcheyt. Eñ Daer die edele loflic 
ke eñ pꝛofitelijcke conſte der boeck⸗ 
dꝛuckerijen eerſt duer Meeſter hãs 
Fauſtus geuonden is geweeſt / om⸗ 
trent den fate ons Heeren. 145 3. 
Maer duere dat vele geleerde man⸗ 
nen in alderley ſrientien ghemaect 
zón geweeſt. Hock zin duer de ſel⸗ 
ue canfte (dwelck bouen al te becla⸗ 
gen is / dat alſulckẽ edelen conſte fa 
ſeer miſ bꝛuytt woꝛt) vele ketterien 
eit ongodlizeke en afgröſelijcke lee⸗ 
ringen in allen hoecken der werelt 
geſtroyt geweeſt 29. 4050. 8 
¶ Ve ſteden van groot Germanien 
opden gun ligghende. 
—Schafhufa, Scafhuſen 24.5 8147.28 
Curia, Chur 27. 40146. 29 
pberlinga, Iberling 26. 4347.43 


27.5 148. T7 
¶ Int Hhertoochdom van 
a Wertenberch. 

ing es 26. 3348.35 
ubinga, Binge 26. 33048.38 

-Stuthgardia,Stochgaetten | 
| ril 26. 2849.47 
€ De ſtedẽ vã hooch Swauen lant. 
Bibracum, Bibꝛach 33.0048. 0 
Auguſta Ahetie, Auſburch 5 
| 28.3 1|48ets 


Int Marckgraefſcaꝝ va Baden. 
Badena, Baden / daer ziu natuerlijc⸗ 


ke baden wter eerden ſpꝛingende 


25˙1 9043.44 

Bretta, Bretten 25.5749. 5 

Hhorcena, Phoꝛtzen 25. 4948.58 
Int Palſgraefſchan 
Heydelbergum 25.3849. 35 

Landoa oft Landania 215. 9049. 16 
¶ De ſteden van Goſt vꝛancktijck 

oft ßrancklant. 


De ſteden in Algea int quar⸗ Hiuncophordia, ranckfoꝛt daermen 


| tier van Rhetia. 
Caufbumsm 257. 26047. 45 
1 27.5 847.31 
eſſen . 23.1847. 2 
8 ¶ De ſteden van Bꝛiſgea 5 
in hetia. 
Hriburgum, F riboꝛsch 24. 3848.13 
Briſacum, Bꝛiſach 24. 2148. 6 
¶ De ſteden van Nigra Sylua 
5 oft Swert walt. | 


Hillinga, Filingen byden oozfpzonch 


vander Denouwen eñ den Neckere 


. 29.1847. 12 
=Rotuuilla 25. 9048.16 
¶ De ſteden van leech Swa 


nen lant. 8 


de pꝛintipale mercten van onerlant 


houdt 25.3850. 12 


Herbipolis, Mirtzburg 25. 3149.58 
Bamberga, daer Joannes ſchooner et 


feet excellent Mathematicien reſi⸗ 
deert 28.10ʃ49.56 
Mildeburgum 286.3449.44 
Mons regius, Conintxberch / daer Jo⸗ 
annes de monte regio die de ſcientie 
van Mathematica wederomme ge⸗ 
reſtaureert heeft / geboꝛen was. 


a 28. 40.16 
Boſphorus, chſenfurt 27.1649. 46 
Trutauia, Boꝛcham 28.184946 
Haſphordia, Baſfurt 27.5250. 12 


(bbarolipolis, Har lſtadt 26.54 50. 5 


Zea iS: 


eneen 


— en ef 
ee 


Ketzingum, lit; ing 27. 2749.53 
Auſspachum, Anſbach 27.5 1149.25 
Suinphordia 27. 295 0. 10 
¶ De ſteden van Noꝛica 
Noribergum, Noꝛenberch / de ůmaer⸗ 
ſte ſtadt van Ouerlaut in alderley 
ſubtijl ard 28.2049. 24 
Guntzenhuyfa 27. 1179.18 
Ne 28.5 249.16 
Neyſenburgum 27. 1749. 10 
¶ De ſteden van Turingen 

e 23.3061. 10 

eohurgum, Neuboꝛch 29.15 1. 20 
Ariſtadium, Arnſtadt 28.061. 2 
Jſenachum, N ſenach 27. Ai. 6 
Northufium, Noꝛthuyſen 28.2251. 43 
Gena, Jen 29. 21. 8 
Vinaria, Meynmar 28.561. 15 

¶ De ſteden van Boytlant 

Chulmacum Hulmach 28. 7050. 8 
Curia, Z umhof 29.300. 20 


Abicla, oft Cigneum oppidum / 
Zwick 29.520440, 46 
¶ De berchſteden van 
Bohemien. 

Monachum hircimie / M alt munchen 


29.2949. 18 
Chamum, ham 30,2849. 7 
Phorus, Furdt 30.3649. 1 2 
Richenbachum, een ſeer rijck clooſter 
50. 10049. 3 
29.445 o. 5 


Egra, Eger 
29. 3 49. 26 


Amberga, Amberg 
Sultghagum 29. 149. 35 
Falicetu, Meiden 29.30 49.40 
¶ Be binnen lants ſteden 
van Bohemien. 

Cubitus, Ellenbogen zo. 16560. 8 
S. Ioachimi vallis, Ioachims dal 

30. 2050. 20 
Caſurgis, Praga, Pragen zz. oßꝶ̃ o. 6 
Prugis, Pꝛugs 20. 05. 18 
Pilſzen 31. ofyo. o 
Mons cuculle, hiuttẽberch 32e 4504 5.52 
Pudoiſa, Bubwepſz 32.1649. 0 

¶ De ſteden vi Beyeren byde 
riuiere Alemanus. 


Pfaffenhouen 


Dat tweede hoeck der Coſmo- 


Hebiſtadium, Aychſtadt een biſdom 
N 28.341 48.58 
Dietphurdium 29.2548. 52 
¶ De ſteden van Bepeten op der 
Denouwen ghelegen. 
Lyeoftomaoft Os Lyci 28.3 48.44 
Neoburgium 28.49 48. 42 
Ingolſtadium, Ingelſtat 29. 6048.42 
Voburgum 29.19 4.8.42 
Neoſtadium 29.32 48.44 
KRelbaimum 29.25 48. 46 
A budiacum, op de Denouwe Abach 
9.4 48.0 
Regmoburgum, oft Ratiſbona, ſiegenſ⸗ 
boꝛch / daer Albertus Magnus biſ⸗ 
ſchap was 29. 50048. 56 
Strabinga, Straubing 30. 22 48.56 
Tectodorphiũ, deckt doꝛf 30.4 48.47 
Hilſſouia 31. 1004.8. 42 
Bathauia, Paſſam 31.33 48.42 
¶ De binnen lants ſteden 
van Beperen 
Mendingum 238˙31048.43 
29.204831 
Fridobergomum Vindelicorum, 
Fridberch 28. 4148.2: 
Schonga 23032147040 
Landabergonũ, Llantſberch 28.30 47.16 
Ander a 28. 047.56 
Ambronis lacus, Aniber zee. 28.4547. 6 
Beilhaimum 28.4747. 42 
Carolobergomũ, Rarlſberch de plaetſe 
daer den grooten Haerle opgheuoe⸗ 
ſtert was 29.547. 52 
Vermis lacus Moꝛmzee 29. 2004. 45 
Gradus, et ſtaende zee 18.5 047.30 
Rochelus, een lac oft ſtaende zee 
| | 29. 0047.30 
Italorum lacus, der Italianen lac oft 
zee 29.1047. 22 
Tigurinus lacus, het lat 29.37/47. 2 
Aqueburgl, waterboꝛch zo. 647.5 4 
Wee Moncken 29.1648. 0 
Fruxinum, Freyſnig 29. 2748. 20 
A buſina, Auenſberch gelegen opd 
oeuer vander rinieren Ampſi / daer 
Jo. AuentinJ een ſeer extellent Hiſ⸗ 


graphien van P. Apianus. 


toꝛiſchꝛijuer / Philoſooph eñ Mathe 
maticien geboꝛen was 29.3748. 40 


Hohenwarth 29. 0048. 35 
Aecha 28.48 48. 29 
Collis, ſhain / daer Georgius Tãſtet⸗ 
ter een ſeer expert Medecijn eñ Aſ⸗ 
tronomin geboꝛen is 28.38048.39 
Anguftashiet voermaels vandẽ Vins 
deliciens gebout / is nu buallen / daer 
de twee ſnelle riuierẽ Loyſa ei Iſata 
wten duytſten geberchte ſpꝛuytẽde / 
in malcanderẽ loopen 29.1 8147. 42 
De ſteden van Neerbeyeren. 
Abudiacum op de Denoume Ubach, 
Strubinga Straubing / Tectodorphium 
Deckendoꝛf / Bathauia Paſſaw / Cha- 
mum Gham, Phorus Furdt / zijn te 


vozen gheſchꝛeuen. 

Grasedunit, Gꝛauenau 31. 1048.57 

Landunum, Landau 30. 2548.45 
Dingolſinga 30. 1548.19 


Landeſuta, Landshut 5 29.534819 
Amodunum, Aerding 29.3548. 10 


Eckenfelda 30. 3648. 20 
Seherdinga 31.2948. 30 
Neagora vindelicorum, Neumarakt 
30.2 3 48 „17 
Brundunum, Braunau 31. 348.10 
Ottinga 50. 37448. 8 
Burguſti, Burghauſen 30. 51048. 4 
Diethmauingium 30. 51047. 9 6 


C himus een lac 30. 2004.40 
Salifburgium, hier voermaels gehee⸗ 
ten Iuuauia 31. 047. 44 
S. Molfgangus 31.047. 41 
Luphium, Vauffen 31. 004.9 
¶ Be ſteden van hooch Pannonten 
zis oft Gaftenrúch, 
Veldehirdchiù, Feldchirch 27.4 2047. o 
Enſa van Ptholomes / Claudiodunum 
geheeten / vanden ſommygen Lan- 


rianum 32.4548. 0 
S. Leopoldus 34.2248. 12 
Ste yra, Steyr 32.4047. 48 
NMeapolis/ Neuſtadt 34.4 47.54 
Schad Vienna 34.3 6047. 44. 
DreifStgkerchen 


35. 2148. 1 6 


Fo. xl. 
Villa S. Petri, S. Peeters ſtadt 


34.5814. 8.16 
¶ Ve ſteden van Goſtenrijck op 
de Venouwe. | 
Lmtxe 32.3048. 4 
Eſa, Ins 33.43 48. 6 
Chremfa 34. 548.24 
Melcha | 34. 1148 


1048. 
Vienna, Meenen de hooftſtadt van 
Soſtenrůc / was vandẽ grootẽ Toꝛc 
belegen. Ano. 1533. Maer werdt van 
den Vepfer verloſt 35. 8048.22 
¶ Ve ſteden van Moꝛauien 
5 in Guerlandt. | 
Olnütha vã Pthol. Ehuri⸗ 34. 404. 30 


Trebetia, Trebitʒ 33.29 49.26 
Lꝛoimia, Znaeit 34. 0048.49 
Tropana, Troppan 34.2050. 6 
Brunna, Pꝛyn 34. 0049. 8 
Stellemontanum, Stetnbercth . 
34-45149.3 
¶ Oe ſteden vander Sleſien. 
Cettauia, Sittau 32. 950.52 
Corlitium, Goꝛlit z 32.305 1. 0 
Vratiflania, Pꝛeſlau 34.345 1.10 
Clagouia magna 33. 151.31 
Niffa Neyſſe 35. 0,50. 30 
Sagana 32. 8051.30 
Paucinum, Baut ʒen 31.5051. 0 
¶ Be ſteden van Meyſſen. 
Miſna, Mep (fen 30. 4/5. 5 


Torga van Ptho. Aregenia 30. 360) 1.30 
Mons . Anne, S. Annenberch 

. f 30. 2050.3 t 
Tahzigum, Veppsíg 29.5805 1.24 
Ona, Gaym 305.1 10 1.1 
Leyſeingum, Uepſz ingk / de ſtede daer 
ick geboꝛen ben / een playſante ſtede 
ſterc wter natuerẽ en van gebonwe 
hebbende op een hooge ſteenrootſe 


een Caſteel geheeten Mudenſtain / 


toebehooꝛende den Hertoghen van 
Saſſen. Eñ duer de ſelue ſtadt loopt 
de zeer clare eñ ſnelle runere witten 
gheberchte van Bohemien Molta 
geheeten. Eñ de ſtadt woꝛdt wel eñ 
eerlijch geregeert van wijfen eñ ge 


leerden mannen 


30. 206 1.10 
Buech 30. 2005. 7 
Rochlitium, ochlitʒ 30. 1551. 2 
Dobelium, Dobeln 30.3251. 7 
Afchitza 30.3 2061. 7 
Mitwerda 30. 28051. 3 
Cholditze, oldies 30.1451. 8 
Friburgum 30. 595 0.5 8 
Hemnit za, ñiemnit; 30. 350.6 
Penica 30.1050. 54 
Ceitza, Czeitʒ 39.2851. 8 
Dreſena, Dꝛeſen 31. 361. 0 


Martiſhurgii, Merſzburg 29.35 51.34 
i De ſteden van Thertochdom 
van Saſſen. 

Mittẽberga, Mittẽberg 30.3006. 50 
Halberſtadiu, halberſtat 23.386 zont 
Luneburgů, lunenboꝛch 27.5 0054. o 
Brunſuicu, Bꝛuynſwijt 28. 062.34 
Embica, Embeck / Daer woꝛdt goet 
bier gebꝛouwen 27. 3 252. 6 
Leoburgi, Ueeumẽberch 28. 254.19 
Hallis, in Saſſen 29. 4605 1.41 
Lubecum, LUubeck 28. 2054.48 
Parthenopolis, ſeyboꝛch 29.38 5 2. 20 
Herſburgum, Berſboꝛch 30. 448 1-42 


Bremis, Bremen 25. 53.40 
Mindena, M inden 25. 145 2050 
WVerdena, Merden 26.355 5. 25 


¶ De ſteden vanden lande Hart⸗ 
zen in Saſſen. 

Lungerhuſa 29.1308 1.39 
Yfaleubia, Eyſzleuben / de ſtadt daer 
Martinus Uuther de pꝛince der Uu⸗ 
teranen geboꝛen is 29.205 .56 

¶ Be ſteden van Meſtphalen. 
Monaſterium, Munſter / daer de hers 
doopers wt verdꝛeuen woꝛdden Int 
Jaer. 5 c. op Sint Jans Baptiſten 
dach. Eñ huerlieden Coninck hans 
van Ueyden / was bouen ten toꝛre in 
een ijſeren gheyole oft cagie leuen⸗ 
dich wigehangs / gelijc alſt noch op 
DE dach van hedẽ blijct 24. 80/2. 0 
Ofnaburgú, G ſenbꝛugge 24.165 2. 30 
Padeburna, Padelboꝛu 25.385 2. 0 
Sufatum, Sdeſt 2405 65 143 


Dat teweede boeck der Coſio- 


¶ Be ſtedẽ vanden lande vã heſſen. 
Putahachium 25.3950. 35 


Caſsilia/ Raſſel 26.365 1.34 

Alffeldia 26.1542. 0 

Marpurgum, Marboꝛch van Ptol. A- 

miſia 29.4862. 0 
¶ De ſteden van Bie ſlandt. 


Croninga, zoningen 22.543.16 
Thama, Damme 23. 43.22 


Smwollis, Swolle 22. 852.47 
Emda, Einde 25.1653.28 
Dockena, Bochum 22.2653.42 


De ſteden van Rollandt. 
Amſtelredama, Aniſterdamme / et ſeer 
bequame ende rice coopſtadt opde 
zee gelegen / daer die van Danſzick / 


Luveck / ende hamburch / metten an 


derẽ Goſterſchen ſteden grootẽ han 
dele van alderley ooſterſche goeden 


dziijuen 21,452.39 
Traieltum, Btrecht 20. 5 2052.16 
Dordracum, Doꝛdzecht 19.5 65 2.16 
Campena, Campen 21.225 2.50 
Leydis, leyden 20.476 2.44 
¶ Ve ſteden vanden Hertochdom 


van Holſaten. 
Slenfburgú,Stenfbozch 28.1856. 7 
Hamburgum van Ptholo. Treua, ham⸗ 


boꝛch 27. ols4. 24 
Neumunſter 27.4055. 6 
Pleuma, Plone 27.555. 4 


Sleſabigum, Sleeſwüjck 28.105 5.54 
¶ De ſteden int Conincktijt van 
Denemarcken. 
Morcena, Moꝛcken 
Arbuſa, Arhuſien. Baer de geleerde 
man in Gꝛitx eñ l atijn Meeſter Ja 
top Jaſpars (diemẽ heet den geleer 
den Danus) geboꝛẽ is 30.5 85 6.53 
Nipis, ſiyp/een Biſdom 28.3405 6. 47 
Biburgum, Biboꝛg 31.2887. 26 
¶ Ve ſteden in Denemercken by de 
groote Ooſterſche zee. 
Lundis oft Lunda, Uonnen dat Eertſ⸗ 
biſdom in Denemerkc 36. 30057. 23 
Eltzeburgũ, Elſenbozh 35.467. 0 
Eticum 35. 5186.53 


28.3757. 23 


1 ee b eee D Nr rene 
n 8 De Ea ie „ 


‘ graphien van P. Apianus. 


de ſteden int Conincrijck 
Hamom een Bifdom 28.2960. o 
Bergis, Bergen een Biſdom in Noꝛ⸗ 
wegen van daer den deooghen viſch 
meeſt deel tomt 24.166115 
Nidroſia, Bꝛonten. Het Eertſhiſdom 
van Noꝛweghen / daer dlichaem van 
S. Glauus cult 20. C6160. 40 

. Steden int Coninckrijck 

van Sweden. 


pſalis, Bpſael/dat Eertſ biſ dom vã 


Swedenrück 39.4561. 5 
Frocholmia, Stockholm 42.4860. 30 
Lincopia een Biſ dom 34.4861. o 
Unt hertochdom van 
Mꝛechelburch. | 
Roftochinm, koftoch, van Ptolomeo 
Laciburgum geheeten 30.1454. 36 
Int Marckgraefſchap van 
Bꝛandenbozch. 
Melſacbum, Melſnach 39. 4883.15 
Brandenburgum, Bꝛandenboꝛch 
225 30.355 2.36 


Haelburgum, Auelboꝛch 29.5553. 15 


Francophordia, ranckfoꝛt op de ri⸗ 
uiere Ödera 32.3405 2.33 
_Berlmum, Berlin 31.365 2.51 
¶ Int Bertochdõ van Pomeraniẽ. 


Stetmum, Stettin 33.2054. 0 
Cammum, Camerin 35. 354.12 
Sundi e 321.1445 4.30 
Golmona,Golnau 33.5464. 6 
Stargardia, Stargard 33.5 053. 50 


Gripfeualdia, Gꝛipſuold 31.5654. 13 
¶ hier na volcht Sarmacie die oac 
Schitia geheetẽ woꝛt. In huer hou⸗ 
dende ungarien / Polen / ſuyſch⸗ 
lant / Pꝛuyſſen en Malachien. 
¶ Ende ierſt de ſteden vã Pꝛuyſſen 
8 eit van Maſſageten. 
rj sc ee, 39. 254.54 
Sabmum, een Bſtops ſtadt aldaer 


3 44. 95. © 
Mons regalis, Conintxberch 1 

f 19 ú p R 105 46.1654. 17 
_Marieburgum, Marienboꝛch in 


Eniſuania, Gniſna 
¶ Steden vã Taurica Cherſoneſus 


Ko xh. 
Pꝛuyſſen 7 39.534. 43 
¶ ve ſteden in der rooder auf 
111 ſchen lant. 
Lipnitza 41. 49.4 
Sambocca ‘ 42.4549. 41 
Choleme oft Colomia 4. 050. 27 
Leopolis oft Leoburgum, Leeuwen 
boech 43. 1550. 35 


¶ Be ſteden in Uyflant / dwelck het 
eynde van Albanien ende 
Chꝛiſtenheyt is. 
Marieburgum, Marienboꝛch in 
Upflant 50. 5658.3 2 
Keualia, Meuele een biſ dom / van daer 
conit het Ooſters coꝛen / den Reue⸗ 
lare eie 50.23 6 1.56 
Kaga, Ape de hooftſtadt / van daer 
come pech eñ teer / eñ ooſters goet 


a a 50. 056 9. @ 
Hapfelis een Biſdom 50. 52060. 40 


Tuba een berſten kercke in duterſte 


nan Upflant Ste 759. C8 
€ Int Beetochdom van Maſſouien 
Machopa 435.2552. 4 
Vifchegrada 41.1762. 4 


Rubefchopha - 42.481.854 
¶ Int Bertochdam van Littouwen 
Bilde 49.58064.36 
Colme 50. 49584. 1 2 
€ Steden int Conincrijc va Polen 
rucouia, Cracouwen 37.505 0. 12 
Potzuania, Paſnaw 


Perachauia, oft Petrichauia 


36. Ofg 1.41 


36.1405 253 


in Tartarien. 


capfha nä Pto. Theodoſia 62. 204%. 20 
61. o/. o 


Cherfonefns 


Taphros 60. 4048. 15 


Den mot vand zee vand riuieren Wif- 


ter met. vij. ſtrangen 63. 30047: © 
¶ De ſteden omtrent de ſtrate oft 
engde der zee van Cymerius 

| Boſphoꝛus. 


Panticapea 64g. 0147655 
M 


oN 35. 1815 2.44 
Lantzitza, tongit3 37. ig 245 


2.08 
Tirictaea 
¶ De ſteden int lant van Seuenbez 
ghen / daer Hans Meyda te woenen 
plach / geheeten anderſins Par 
zyges Metanaſte. 


63. 30047. 40 


Ceſenburgum 46. 10047. 36 
Zeurma opde Denouwe 46.4545. 5 
Furtarca vã Ptol. Peßii 44. 20047. o 
¶ Be ſteden van Schytien in Eura 
pen / dwelck nu geheetẽ woꝛdt groot 
Malachien oft Trãſſyluanien / wãt 
den geheelen ſtreeck van der riuierẽ 
Tanais tat Thꝛatien toe / woꝛdt gev 
heeten Scythia Europea. 

Albi caſiri, IMeyſſenburch 60. 9 48. 36 
Chilia vã Pꝛholo. Axium/ daer de De 
nouwe huert᷑ naem verandert / ende 
woꝛdt vã daer tottẽ lande Ponthus 
geheeten Iſter / daer woonet tvolck 
Troglodite geheeten 45. 30045. 48 
¶ De ſtedẽ vã hoech ſMyſſen / dwelc 

no Setuia geheeten woꝛdt. 

Belgredum vã Ptol. Taururum, lirichiſ 
weyſzenburg / daer de riuiere Saus 
inde Denouwe valt 45. 0044.40 


Nonomontana 45. 042. 20 
Suedumum 4530044. 30 
Steden in Bardanien in Myſſen. 
Vipianum 437. 20047. 30 
Aribantium 47:30l42, o 
¶ Steden in Bulgarien oft 
neder Myſſen. 
Schiltorna 48. 0144.3 6 
Hadrianopolis 52. 3042,45 
Hiropolis mileſiorum 55. 40046. 0 
5 55. 0047. 50 


oni | 
Calatis Plinius ſeyt Acernetis 


: 161 54. 4045. 40 
Dionyfsopolis, hier voermaels Cruz” 
nos geheeten / eñ men ſeyt dat in dit 


die vanden cranen ghequelt plegen 
te ſyne 54. 2045. 15 


¶ De ſteden van ongarien. 
Alba regalis, Stulwepſenburch | 
36.3646. 48 
5744/47. 0 


Bade, Offen 


Da tweed boec der Cofine- 


Phlauonia 697 


lant de Pigmei plegen te woonene / In Dalmatien. 


Caſcouia 


i 40.3648. 20 
Varadinum Mardin 43,4048. 3 


Sabaria , Staeinemanger / daer fint 
Martin van Tours gebozen was 
35.45 47. a 
Raeba 30.34. 37 
¶ Be frontier ſteden van Honga⸗ 
rien / ende Ooſtenrück. 5 
Poſonium, Bꝛeſhurg opder Denou⸗ 
wen 36, 548. 8 
Ferrea ciuitas 35. 0047. 5 5 
Leitipontus 35.27/48. f° 
Syclafium, Sytlas / daer Chꝛiſtoffel 
Colomitius Mathematicien geba⸗ 
ten was 34.5 7147. 51 
Sopronium, Oedenburch 3 5. 1247.54 
¶ De ſteden inder Stiermarck. 
Gretza, Beets 34.3546. 50 
Morepontus, Bucłi an der mur 


3430047. 10 

Petta 34. 20046. 7 

¶ Steden int hertochdomm 

van Charinten. \ 

Villach vã Pthol. Vocoriũ 3 2. log. 25 

Gurtzia, Goꝛt; 3216146. 46 

Sanctus Vitus 32.3446. 38 
¶ Int Gꝛaefſchap van Thirol. 

Brixia, Brie 30. 0046, 6 

Hallis, Eni 30. 1546.57 

Enipontus, Nſbzug zo. 2046.55 

Verona, Bern 31.180444 


Ban den landen in Sclauonien oft 
Boſnia / de welche fin Illiris / l ibu 
nia nu Carnania geheeten / Croa⸗ 
cieu ende Dalmatien. 


Sam 37.9044. 11 


Fardona vã Prol.Sidrona 4 2. 20043. 20 


Strigna van Ptholo.Stridona 
. | 43 ·3 2044.29 
044.50 


Salone, Colonia 43. 20043. lo 


Raguſia van Ptholo. Epidaurus 

8 | 43.5442. 20 
Sibinicn van Ptol. Sicum 43. of43j. 20 

Scutara nan Ptol, Scodra 45. 3041. 0 

45. fc. 0 


Saloniauæ 


gp blen van P. Api ou. 


De ſteden van Hiſtria oft hiſtetrijck 
dwelck Peninſula is / dat is 
byptans een Eylande 
Pola, Plin. Iulia pietas 34. 40044. 50 
Hiſtria | 35.434555 
Nona ciuitass 36041 [4735 

uilegium, Algat 33.1504. 12 
Forumiulium Colonia, Frigoli / oft 
Frigaul 33. F145. O 
Tergeſtum, Trieſte 333004454 

De delcriptie van 
Siiecken. 
¶ Be ſteden van Macedonien / oft 
Emathien nu ter tijt vanden 

Toꝛck beſeten. 

Der Tulantiozum ſteden 
Apolonia Macedonia 45. olgo. o 
Aulon naualis 44.4539. Jo 
| Elimiotozum 

Bullis, Strabo Belliaea 45. 039.45 
Edonidis aenden zertant 
Neapolis 5154.40 
Amphaxitidis 


Aret 4 . 50,1041 15 
zi Cheese 


Panormꝰ de hauene eñ ſtat 50. 40041. 


Inden arm vander zee Singitico 

Stratonica,nu Hadrianopolis 50. ya o. 5 
Paraxie | 
Ampelus extrema 51.1540. o 
Anphaxitidis 15 
Heßalonica, nu Salonica, de hooftſtat 
vanden Philippenſen / daer S. Pau⸗ 
wels twer Epiſtolen toe gheſtreuen 
heeft wter ſtadt van Athenen / ende 
heeft daer oock dwooꝛt Gods vers 
condicht 49.50l40,z0 
Pelaſgiotoꝛum 
Jolcoß- 8 81.3039. 15 
Pyhthiotidis inde eromte vander 
zee Pelafgica 
Demetrias, Dimitriada 50. 3003 8.56 
Lurie 51.20]38.50 
Thebe, Aton 51. 20038.30 
Binnen lants ſtedẽ in Macedonien 
ö Taulantiorum | 


K 0. lj. 

Ammiſſa J. 0040,40 
10 Elymiotoꝛum | 28 8 
Hm | 2 45. 40039. 40 
Ozeſtidis n 

Amantia 46. 0039. 40 
Albanozum 0 

Albanupolis 40, 04. 0 
g Almopozum N 
5 — 46,3041. 20 
Apfalus 46. 20041. $ 
Oꝛdbeli 

Gareſcus 41. 4841. 40 
Coꝛdeozum 10 

Seopia, Stampe de hooftſtat vã Ma. 
tedonien 5e 
Eſtreonum 0 
Aſiaum 46. 2040.50 

| Jdoꝛum | 
Jorum 47.474115 

Sintites 5 

Parocopolis 48.4041. 40 
Hetaclea Sintica 49. 30041. 40 


Odomantices eñ Edonides 


„Amphipolis Chryſopoli soe oll. 30 


Abilippis daer den grootẽ Alexander 


geboꝛen was. 50.454. 4 
BVBeſſaretioꝛum en 
Eise 46, 640. 
Hyehnidus, Ochrida 46, 50040. 20 
60 Vynteſtidis | 
Heralia 47. 4040. 40 
Pelagonczum 
Stobi 43 3014130 
Biſaltie 
Offa, Olyra 49.45 late 0 
Kylopolis 40%. 0 


Appollonia Mygdoniæ  49,39|405359 
Chalcidices a 

Augæa voomacls Meloboters ö 
5 50. 15 . 40 


Paraxie 
Morillas Jo. 50040. 15 
Emathie n 
Europus . tolo. 20 
Pella 8 49. 20040. 5 
Eges 8 


48.405 9. f 
Mi 


— 


Pierie 


Palle 49:40 ö 39.30 
parthieoꝛum 
Eribæa, Pꝛeſſa 


Pelaſgiotor dra 
10039. 25 
Leia 1 lande 


Stymp alie 

Gyrtona, Gyꝛto é 
pogen 

Metropolis. 
Phthiotidis * 

Heraclia Phthiotidis 
Theſſalorum 

pere 9. I; 8.40 

¶ de ſteden van ee oft Mo⸗ 

loſſus / nv e geheeten. 
nie 


46. oz. z0 
9.20039. 0 
50. 5 003 8. 30 


Chao 
cafiopols een eat, 45,30) 38.25 
Theſpꝛotoꝛum 
Thyelmu, een S inde 
zee ſtreckende. 46. 300; 8. 0 
Almenes 
Meopolis, een ſtadt inden arm oft gol 
phe vãd zee Ambꝛatico 47.3637. 56 
Atarnanum 
Ambracia, nu Larta 
Chaonum 
Pbanica 4520138045 
Caſſiopeoꝛum 
CafSiopa,de ſtadt ende vooꝛgeberchte 
47. 0038. 45 
Amphflochoum 
Ac 


48. ol; 8. 20 


¶ De ſteden van Achaien. 
| Vocrozum Ozolozum 
Naupactus, nv Lepanthũ dẽ Benetianẽ 
vande Turck afgenomẽ 49.3037. 36 


Phocidis 
Crrha 50. Of 37 30 
Anticyrrha 50. 3037. 30 
Beotie 5 | 
Creuſa 51. 1537. 70 
Megaridis 


Niſæa, die ooch ꝛegara geheeten 
e de pꝛince d Maͤ⸗ 


Dat tweede boeck der Coſino- 


46.40 0139.4 


50. 0132.10 
| …_ _Phoce 


48. 157. 45 Opus 


an ee an was 5. og. 0 
es 


Eleuſis 52. 20 37e 15 
Hyphormus, een . — 53, 30.36. fo 
Inder zee Aegeo Hoftwaerts 
Panormus een hauene 33. 40 37. 0 
Beotie ee 
Anthedon iN. 55. 0138. lo 
52. 4133.10 
Spuntiozum 
Cynus ent hd 
Locrozum Epicnenudorum 
Scharphia 51. 151558. 0 
De middelt vanden berge 
Parnafus o. 201 355 
Helicon, dt berch gecöfacteert pol: 
lont eñ den Godinnen Muſis / — 
een fonteyne ſpꝛinct wten calcoene 
vandẽ peerde Pegaſus 31. 0037. 45 
¶ Ve landen eñ ſteden beſloten tuſ⸗ 
ſchen de riuiere Bellas. 
Etolie binnen landts. 
eis 49. 138. 5 
Dozidis 
Lilea 538. 15 
Uocroꝛum Ozolozũ binne Aas. 
Amphiſa 49. 30037. Jo 
Locroꝛũ Epicnemidoꝛũ bene lants 
Thronium 71.138.156 
Phocidis binnen landes 
Delphi 50. 0137.40 
Pythia, daer den 1 van Apollo 
was 9.3037. 45 
Opuntioꝛum binnen landts 
52. 038. 10 
Beotie binnen Ates 
Thifbe 51. Of57e46 
Thebe Beætiæ, Tina 52.4003 7. 50 
¶ Ban Attica binnen landts 
Athenæ, nu Sethinæ geheetẽ hier voog 
maels een hertochdom / nu een cleyn 
veruallen ſteken / daer Plato Ariſto 
teles eñ meer andere Philoſophen 


geſtudeert hebben 52.4537. 15 
Rhammus Sje1s|37:30 
Artemidis, oft den tempel van Dias 

na 7 3 40 3 8. I L 


BW: 9 


— 
en OP ran 


| graphien van P. Apianut. 
C Tracien de welche no Gꝛiecken 
geheeten woꝛdt / hebbende Nooꝛt⸗ 
waerts de riuiere vander Denouwe 
oft Hiſter / Goſtwaerts de landen 
õthus en Bythinia / Meſtwaerts 
booch Miſen / houdende deſe nauol⸗ 


_ gende ſteden. 
„Abdera szelol41.4$ 
Marons 52. 4004. 40 
ZEnos SjetO|4103JO 
„Apollonia 54. 50044. 20 


Conſtantinopolis, van Pto. Bizentium 
geheeten / is hier vooꝛmaels Chꝛi⸗ 
ſten geweeſt / was van Octomanno 
den Toꝛck genomen / int Jaer 1453. 
ende den grooten Toꝛck houdt daer 
noch opden dach van heden zijn pꝛin 
tipael hof 56. ol43. 5 
Rhodope,een geberchte / Valiza ghe⸗ 
heeten F512. 30A 3. O 
Nicopolis, op de riuiere Emus 
2 2.3043. 30 
Nicopolis, op de riuiere Veſſus f 
8 51.4542. 20 
Apbrodiſia Fz3. 3541.40 
¶ De ſteden vanden Cherſoneſus 
oft bycans een eylant by de engde 
vander zee Helleſpontus. 
Calliopolis 
Alaus 54. 30040. 45 
De landen ende ſteden van Pela 
ponneſus hier vooꝛmaels Banaa ge 


heetẽ nu Mo ea / Daer de engde van 


den lande aen beyden zudẽ bemuert 
is aenden zeecant vijf mylen verre. 


Helidis 
Cyllene nanale, 48. 30036. 30 
Helis 49. 036. 25 
Dympania 49.3 03 6. 20 
| Síicponte 
Den mont oft ʒeeſtrange vander ri 
uieren Syis 80. 4037. 0 
CL Int landt datmen Achaien 
noempt. 
gira, vooꝛmaels Hypereſia | 
______$Oelsl36eS$ 
Meſenie | 


55. ol41.30 


Fylus, oft Abarmus, Nauoꝛina 
| 488 .3535.30 


Vaconice 
Afopus 10 so.solzse 8 
Lacedemon, Miʒithza 50. 1535. 30 
Larna 1. 035. 40 


5 
¶ Inden Sinus / Aerm / oft Golphe 
vander zee Argolico eñ Laconico. 
Epidaurus, u ouenbaſia 51. 535.30 
Inde Golphe Saronico vã Argien. 


Epidaurus, Eſculapij 51.5036. 25 
Bucephalum, de hauene vander zee 
5125136. 45 
Choꝛintie 


Chorintus, Chozinten de hooftſtadt 


van Achaien totter welcker S. Pau 
lus twee bꝛieuen geſondẽ heeft / den 
ierſten van Epheſien by Timotheũ / 
den anderen van Troade by Titus 

51.15/36.55 


Schernus, de hauene 51.2037. 0 
f Sicyonie 

Sicyon 51. 036.50 

Phlius 5 50. 5036. 40 
a Arcadie 

Stymphalus 50. 203 6. 20 

Argie f 
Mycene 51.4536. 10 


Aꝛrgos, nu Hippium geheeten om date 
ter coſtelijcke peerden opgroeyen 


Troefen 


De vernaemſte lande eñ 
ſteden van Italien. 
¶ Ei ierſt van Calabꝛien. 
Regium Iulium, I ezo de hooftſtadt 
sd 39.5038. 15 
Campanien 
Nola | 40. 1 540.4 
Neapolis, hier vooꝛmaels gheheeten 
Parthenope, Napels/ daer Virgilius de 
pꝛince der poeten zijn Georgica / dats 


de boecken der lantwinningen aen⸗ 
gaende / geſcreuẽ heeft 39.1040. o 


alernum, Saͤlerne 36.1040. 30 


AE DEDEN ERS ED Des ECS 


Fo. xliij. 0 


51. 2036. 15 
57. 103520 


1 
Hit 


— Spoletum 


75 Dat tamerde boeck der Cofino= 


Capua 40, oA. 10, 
Cumæ van Daer was Sybilla Cumana 
Sucffa / daer Auguſtinus Nyphus 


ven zeer erpert Aſtroſggn ghebo⸗ 
ren is | 


38.4004. 26 
Der Jatönſcher ſteden 
Roma, Rome / hier vaormacls het 


hooft der werelt 36. 404.1. 40 
Dyour, Tt iuolime 36, 504. o 

reneſte 37. 30.1.5 6 
Tiſſeulum 36. 5004 1.45 
Treba 37. 3004.1. 4 


¶ De ſteden LI Apulia oft Pvelien 
diemen groot Gꝛiecken 
: plach te heetene. 
Brunduſtum, Branditta 42.3039. 40 
Tarentum, Taranta 42.1040. 0 
&. Miehacl, in den berch Garganus 
42. 2004. 1. 0 
Exentauoꝛum N 
Buba 41.4004 1. 40 
BVelignozum 
Orts, Pietra de Pirati 40. 454 1. 1j 
Maticinoꝛum 
De mant vander riuieren Mater⸗ 
nue 39.30 42.45 
Inde marche van Antconen 
Ancona een coopſtat ent vꝛije hauene 
nander zee 36.3 043.40 
Rhacanatum 36. 4043.2 2 
In Tuſtien 
Viterbium Wiet voermaels Longuſta, 
Biterbe 35.43 42. 18 


Deiaſta Auguſta, Petuſen 35.20 42.30 


Volaterre 33.45. 42. 40 
Sena, Ter hoager Seynẽ 34. 20042. 30 
Hlorentia, Plotentien 33.5643. 0 
Piſa, de hooftſtadt 31.2842. 22 
¶ De ſteden int kertochdom van 
Spoleten hier vooꝛmaels ghe⸗ 
heeten Binbꝛia ct Sabinia 

36.20 42.45 
Ariminum, R imino 5/ 0143.70 
Aßiſium, Aſſiſen / daer S. Franeiſcus 
de inſettere vand muinrebꝛoeders og: 
dene geboꝛẽ is geweeſt 35. 20 42.4 


Mantua 


Nurſia, nu Norcia geheeten / daer S. 


Benedictus geboꝛen is geweeſt 
i 36.44 2.70 
¶ De ſteden van Flamminea / oft 
kihomandiola / oft Gale 
lia Togata. 
Bononia, hiet vooꝛmaelo gheheeten 
Bolonia eñ Felfina 33.30ʃ43.30 
Mutina vanden Komepné geboudt 


ze 33. 0043. 20 
Ferraria, errare 32.1544. 2 
Rauenna 34.4044. 0 
Parma 2, 9043.30 
U Fut marckgraefſchap 
van Teruiſien. 


Jenetiæ, Benegien / Een zeer ůnaem 


de coopſtadt op de zee Adziatike 


32. 3044.5 0 
Padua, Paduwen 32450144036 
Tridentum, Trenten 33. 40043. 45 
Vincentia Vicenza 32. 10044. 30 
Teruiſium 32. 2848. 0 


¶ De ſteden in Vombardien. 

| 32.4543. 40 
Verond 4 311644. o 
Papia oft Ticinum / Pauien / daer de 
Coninck gfranfcifcus van Pranck⸗ 
tóch geuangen was van Carle den 


Gettoge van Bourbõ / int Jaer. 525. 


op S. Matthüs dach. 31. O44. o 
Aediolani, ſrꝛelanen 30. 40.44.15 
Genua, Genuwen oft Genes 

30. 0042. 50 
Taurinum, Thut in 30. 30043. 40 
Sauona 27.5043. 30 
Het eynde van Europa. 


De particuliere deſcri⸗ 
ptie van Akricken. 


¶ Ende ierſt van Mauritania Tine 
gitana, dats Barbarien. 
Tingis Cæſarea, Tanger 6. 3008,86 
Abila, de Columne vã Hercules af de 
ſtrate vãdeʒee Silzaltar 7.50) 35. 40 
Heptadelphi, tgeberchte 7.40/55. 50 
Baba î 1035. 20 


N 8 
Banaſa / leeſt hier van S, Auguſtin 


P ˙˙ Q ˙ w — .lt 


inden. xx. boeck vand ſtadt Gods 
t 6. 30134. 20 


Exiliſa oft Septs 7. 3035.56 
Sala, Tale 6. 40033. 50 


Solis mons, der Sonnen berch / de frũ 
tieren van Canarien 6. 451.15 


_ Benta 9. 3003 3.40 
Dorath | 9. 0 31.15 
Tamuſida 0 7. 6 34.15 

¶ De ſteden van Maurita⸗ 

5 nia Ceſarienſis. 
Het vooꝛgeberchte van Apollo 
is 15.3133. 40 
Julia Cæſarea 17. 0033. 20 
Agua Calida 18. 033.10 
Tucca a 10. 003 1. 30 
% 234.5031. 20 
Kiga, zerſen / la Gnardia 12. 034. 40 
Ce, Cerlel 19.485 2.590 
Thudoca 20. 900; 2. 20 

Gittiei colonia 26. 029. 2 


Algeria, Argel / de hooftſtadt vã tcas 
ninckrijch van Barbaroſſe 5 
| 22. 003 2. 30 
¶ Be ſteden van cleyn Afriken 

Collops de groote / Giger 7.30 ʒ 2.20 
Collops de cleyne 29. 2003 2.36 
„Aphrodifs Colonia 30. 2003 2.15 

Hippon, de Coninclijcke ſtadt / nu 
Bona geheeten 30. 203 2.15 
Den tempel vã Apollo 31.4003 2. 50 
De outart vã Neptunus 32, O03 2.45 
Hlica, Benſert / duer de doot van Ca 
ta zeer vernaemt 33.40]; 2.45 
Cartago 34.5003 2. 20 
Thinifla,oft Tunetii, Tune; / de conint 
lücke fiat die vã Carolo de.. gewõ 
nen was int Jaer. 1538. 33. 003 2. 30 


Cpea, Ruipia 35. 053. 20 
Neapolis, Colonia Maometta 
| Re t° 37.45/33. 0 
Aphrodiſtum, Africha 36.15; 2.40 
Adrumentum 36. 40/3 2.40 
Jin de cleyne 37.103 2.36 
eapolis de groote Leptis / Tripol 
geheeten 42. 0031.40 
Sabatbra, ſiaxambes 


41. 0j 1.30 


grephien van P. Ai. 


| Fo. xliiij. 
De ſtadt eit ontaren Phileni / de has 

uene van Sabia 
Het Vac oft zee Sifara 33. 0031. 0 


Bet Lac oft zee Tritonis 38.400 19.40 
_ Bet Vac oft zee geheeten Pallas 


38.3029. 15 


Het Vac Libya geheetk 38.3028. 15 
Lares „„ Ao. 
Vzanum 33.1532, 20 
Dabia 33. 029.45 


¶ De ſteden vã nieuwe Numidien. 
De middelt vandẽ lande 29. 00 1. 0 


Culcua Colonia 26.301311 
Tucca 29. 30031. 20 
Bizancina … 37. 5030.45 
Capfa 3730129. 45 


Calatche, een eylandt in Rumidien 
31. 003. 40 
¶ De ſteden tuſſcen de twee S Pi 
tes / dats tuſſchen de twee 
periculoſe zeeden. 
De middelt van dat groote Syꝛtes 
Se 01 30. 0 


4 
De middelt van de cleyne Syztes 
39. 31% 0 
41.150 3½50 
42. 0030,40 
42.4028. 30 


Sabrata 
“Ammons 
Butta Bik 
De ſteden van Cyꝛenaita 
oft Pentapolis. 


rene, Cozena de hooftſtadt 
| 50. 031. 20 


Beronica oft Heſperides, Bernicho 


47.4531. 20 


Arfinoe oft Teuchria, Trochara 
48.403120 
Prolemais,Tolemeta 49. 631 
Apollonia, Bonandzia 50.1031 40 
Turris Herculis, ⁊ inapꝛa 47. 2030. 30 


— Neapolis - 49. Ol 31,20 
Hydra 50. 5030. 45 
Cenopolis 50. 45 30. 20 
Philonis vicus 51. c. 40 
Celida so, 30 30,40 


De binn landts fed nä Vibpen, 
1 ele. 0 
It, 0.19 6. 


Salathos 
Bagaza 


46.4529. 0 


Bat tweede boeck der Cofmo- 
10,3olt3. 0 
Hefperi Ceras oft Cornu extrema, 
Cabo verde 13. of 8. 
Garama de hoafſtat / daer is een fon⸗ 
teyne tſdaechs cout ende tſuachts 


Babiba, 


0 


heet 43e 0021.30 
Garamantica vallis 80. oll O. o 
Nigris cen lat oft ſtaende zee ſoe ge⸗ 
heeten 15. 018. 0 
Magura oft Gira een hooftſtadt 

36. ol 8. 0 
Cupha 25.151 8. 0 
Nigiraeen hoofſtadt 25.401 7.40 
Silica 


29. 024. 30 
Thabudis 34. 022. O 
Artagira 44. 018. 0 
¶ Oe ſteden van Libya Marma⸗ 
rica ende Egypten. 
Ben groeten Cherfonefus, Cabo de Ra 
atami 52. 0031. 10 
Den cleynen Cherfonefus,een zee har 
nene geheeten Boſire 60. 0031.15 
Alexandria, de hooftſtadt van geheel 
Egypten daer S. Haterpne de doch 
tere van Coninck Loftus gemarty 
riʒeert was. Ende daer Ptolomeus 
de Pꝛince van allen Mathematicie⸗ 
nen / geboꝛen was 60. 30[3 1. Oo 
Alcayrum, Capꝛo oft Bubalis/gehee 
ten met Memphis nieuwe Babylo 
nien / welcke twee ſtedẽ men neemt 
vooꝛ een ſtede / eñ den grooten Sou 
daen pleech daer zijn pꝛincipael hof 
te houdene / maer nu hooꝛen ſij den 
grooten Toꝛck toe 62.1530. 0 
¶ De neghen monden oft zeeſtran⸗ 
hen vander riuieren Nylus 
in Egypten. 
DBE ierſtẽ is Hercleotici 60. 5603 1. 5 
Ds tweeden Bolbitin# 61.4531. 5 
Vt derden Sebennytick 61.3031. 5 
Den vierden Pneptimi 61.453. 5 
Den vufden Dioleos 62. 10031. 10 
Den ſeſten Pathmerich 62. 3003 1. io 
Dẽ ſeuenſten Mendeſa 6 2. 4831.10 
Den achſten Taniticum 63. 0]; 1.15 
DE negenſten Pelufiac 63. 1513115 


Auſinoe, oft Cleopatrida 65. 2029. 10 
Miſormus 64. 30027. 30 
Berenice, C hoſair 64. 523.50 
Seh yatis 60. 40030. 20 


Andropolis oft Andꝛon / der mannen 
ſtadt f 


61. 20030. 20 


Hebe, een feet graate ſtadt hebben⸗ 


de hondert pooꝛten 62.3029. 30 
Babulis 62.1830. 0 
Buſiris 62. 30030. 15 


Tanis, daer de kinderen van Iſrael 
nae datſe de rode zee met Moſes 
duer gegaen hadden / ierſt geuangen 
waren 62. 45 30. 30 
Angila, in deſe ſtadt eeſt de maniere 
dat de vꝛoukens ghemepne zijn den 
ierſtẽ nacht als fs getrout ſün. Mer 
daer nae foe houdenſe hun in groo⸗ 
ter reynicheyt als Herodotus, Mela, 
eñ Solus ſchꝛijuen 82.3028. 0 
De graote ſtadt van Mercurius oft 
Hermopolis, daer den boom Perſidis 
geheeten / hem boachde totter gebe⸗ 
nedjder maget Marie / als fp met Je 
ſus hueren lieuen ſone nae Egypten 
vloot 61. 40028. 26 
Hermopolisdeclepne 61. olzo.so 
Phacnfa,de hooftſtadt van Arabien; 
65. 0jʒ0. 30 
De groate ſtadt van Hercules 
61.5029. 10 


Antinoi 62. 528. lo 
Lycon 61.48] 28. 0 
Dios, dats de groote ſtat van Juppi⸗ 
ter 62. 0125. 30 
Syene 62. 0023. 30 
Phile 61. 20023. 30 
De cleyne flat vã Apollo 62.3002 3. 0 

Cleartis 52. 026. 20 

Lacci 55. 026. 40 
Maraſ \Lycomedis 57. ol:4. o 
ſren oft C Fonsfolis 58.1528. o 
Lacken ) Maria 60. 1530. 50 

Meridis 60. 20029. 20 


Hirbonis 64. 1531. 0 
¶ Be ſteden vã Ethiopien oft moo 
ren lant beneden Egypten. 


graphien van P. Apianuus. 


Dit landt ſchap heeft vele: 3 
Monſteren van minfchen eñ beeft. 


Als Blemmies hebbende de oogen eit. 


den mont inde boꝛſt / Nubas, Cyno- 
cephalos hebbende hoofden als Ganz 


den etende minſchen vleeſth. Satyros. 
hebbende hoꝛens dent voerhooft en 


voeten als geyten claeuwen. Trogloz 


ditas inde holen maendde etende ron 


vleeſch. Ende et lande van Azania 


dwelek Elephant vooztbꝛengt. Eñ 


Bee laudt Sernymofems Daer de mirre 


waſt / eñ M ooꝛẽ die Stratofagt heetẽ / 
de welcke hun cleedẽ met vellen van 
den Struy ſſen / als fyfe 1 wil⸗ 


len / ghelhck men hier te lande patry⸗ 
ſeert met He 2 dert peert. 
SCabatb 


8 69. e. 7 
Die wek ij e 30 , 0 
Apocapu o 69. O3. 6 
Rods 9255 booftſtadt van e 
Ji et c 0 


ode optabe n. Noozden 


P leide geberchten 65. of o. 
Vat 8 gf Meroe ende de ſtadt 
N 56,316.26 
Pit Foninctick We heet nu Elſa⸗ 
ha eñ hier wert dat Euangelium van 
S. Mattheus gepꝛeect. Ende Joſe⸗ 
phus ſeyt dat hier voermaels Saba ge 
heeten heeft. Ende dat van daer die 
Coninghinne van Saba tot Salo⸗ 
mon quam. 
Theon ſoterũ dat is de hauene vanden 


goden der geſonthede 65. 3001. 30 


Berithis 62. 0021. 0 
Canibyſi Brune 99. 018. 0 
Ao lon een voergeberchte 5 
8 79% Of 9. 0 
Enangelior portus,ùats de hauene vã 
goeden nieumaren 65.4517. 0 
Sandaca 63. lnb 
Aromata een voergebeechte ende 
toopſtadt 83. o] 6. 0 
Be binnen lantsſteden van 
A Moozenlant | 


62. 0% zg 


Ho. xlv. 

Phazggar ut ee 70. 1018.58 
Hiere int 2 „ 68. 0115 
Marchaſa 0 48.2601 8.40 
Lum int Tuyden 61.106. 20 
Vat lant Gazat 92. 024. 0 


Het eynde van Africken. 


De landen ende ſteden 
van Alien. 


Coe ſteden vã eleyn A ſien / dwelck 


nu groot Toꝛckyen is geheeten. 
¶ Eñ ierſt vanden ſteden van Pon⸗ 


chus eit Bythinien nu Myg⸗ 


f donien geheeten. 
Bet voergeberchjte van Diana, 

Wit. / S 6,7? „ 2 25 | At * 
0 Wake dr het Concilium C ale 


30 BEN ghehonden is gheweeſt 


96. s[43. 
Olbia, Vestia 18175 57. 1 5 
Nicomedsa, Comidia 57.3004 2.; je 
Heraclia pontifitael/ Naxio a 


f 59. Ol43. 10 
2 lauliupoln oft Bab Ynium, Daer S. lu 


cas zin Euangelie eñ die wercken 


der Apoſtelen gefcheeuen heeft 


89. 2042.45 
Nies daer dat C vncilium Nicenum ge⸗ 
houden was 57.3004. 40 
Cæſarea oft Smyrdiana 5. 4004 l 40 
Olympus eenen berch 87. 0041 nn 
De ſteden int lant dwelen 
men Aften byden eygenen 
naeme noemt. 
Lamp ſacus, Labſico q. 20041 525 
Den mont vander rinieren Smneõtis 
55. 20040. 10 
Titi hier voermaels Tropen gehee⸗ 
ten / nu ter tit ůualls 55. 80041. © 
Dardanium oft Dardania, de ſtadt van 


Eneas 58. 1841. 5 
Alexandri Troas 55.25/40. 40 
Antandrus 56. 30040. 20 
Smyrna,le Smpꝛne / daer homerus 
geboꝛen was nae de ſommighe 

57. 2603825 


Aim Sanetiſurenta Le oA, 


Dat tweede boeck der Coſmo- 
Ephefus,le Foglie de hooftſtat vã Jo 
nien / vanden vꝛouwẽ Amazones ge⸗ X 
heeten geboudt / als Plinius ſchꝛijft / 
eñ daer S. Jan zijn Euangelie ghe⸗ 


ſchꝛeuen heeft 67. 40037. 40 
¶ De ſteden van Caria by de 
zee Mirtoum. 

Heraclea by latmon 57. 30037. 10 
Miletus nu Melaſa 58. 0037. o 
¶ de ſteden van Boris. 

Alicaruaſſus oft Coſmeti, Meſi 

ö 57.5036. 10 
Cadmuseen geberchte 39. 4037. 40 
Pbenix een gebeechte 38. 0j. 30 


Apollonia hy de iuietre hynda⸗ N 


cus 57. Oi. 15 


Pergamus 57. 2839.45 
¶ De ſteden van Lydia Meonia. 
Philadelphia 59. 0038-50 

Jouis phanum, Jupiters tempel 
J 59.4038. 25 
Serdis 58.4058. 15 
¶ De ſteden van Catia 


4 9. 038.15 
Antiochis hy de riuiere Meander 
g „ 59.30ʃ38.30 
Apollonia hy de tiuiere Vambanan 
Heraclea hy de riuiere Albanon 
59.3037. 56 
Neapolis 59, 25037. 5 6 
De fonteynen oft ooꝛſpꝛongen van 
der riuieren Hycus 60. 0037. 18 
Trullis die ooch geheetẽ is Emanthra 
Seleutia ende Anthiochia als Plinius 
ſeyt. Eñ mẽ ſeyt dat de Pigmei daer 
gewoent hebben 58.4038. 5 
¶ De ſteden van Updia Pheygia. 


Cala 60. 1538.20 
Sanis 61. 0038. 30 
Apamia Cibotís 61. 1038.55 
Hierapolis 60, 0038.15 


¶ De ſteden vã Fytia oft lytaonia. 
Carya 59.800355 
Patara nu Patent geheeten / daer S. V 
eglaus de Biſc hop geboꝛen was 
o. 2036. © 


Pompeiopolis oft Sole 


Olympus de ſtadt 61 40036. 20 
ant us 60. 15/36. 10 
Mirrha 6le of 36.40 
¶ Be ſteden van Galatia. 
oft Sallogretia g 
Smopa oft Stala 63. 5044. o 
Pompeiopalis van Pompeis geboudt 
| 63. 50142. 15 
eAndrapa oft nova Claudiopolis 
8 63. 142.15 
Ancyranu Mediacus de hooftſtat 
6 2. 4014 Ze 0 
Laodicia comebufts 62. 4033.40 
Antiochia pyſidiæ 62.3039. 18 
eapolis 652.50039.15 
¶ De ſteden van Pamphilia. 
Olbia | 62. 036.36 
Mag ydis 62.4003 6. 50 
Antiochia, Pli. Cſaris 5 2. 3005 8. 30 
Selencia Fyſidiæ, Stãdaloz 6. oſʒ 8. 30 
¶ We ſteden van Capadocia. 


Trapezus oft Trapezonda de hooftſtabt 
bande lande Genech / den Toꝛck toe 
beljoozende 70. 454 3. 5 
Horduba 71. 20043. 45 
Sebaſtopolis, S Gꝛegoire 72. 20043. 45 
ebaſtopolis de andere / Cabira f 


66. ol41 20 
Sebaftia 68. ol4c.40 
Auma 65. 0140. 36 
Areheluis 64. 48039. 40 
Diocefarea 65. 3039, 20 


Mafa oft Cæſarea Daer Bafilius Magnus 
Biſſchap geweeſt heeft 66.3003 9.30 
Derba 64. 20038. 15 
¶ Ve ſteden van de cleyne Armenia 
oft vanden lande Ararath. 


Nicopolis 69. 0041. 40 
Ipa 70, 30040. 20 
Comana Capadociæ 68. 0038. 0 
Claudsa 71. 0j8.48 
¶ Be ſteden van Cilicia 5 


Antiochia op de riuiere Tragus 
64. a0 36. 
Ephirium een voergeberchte int zee 
66. 20036, 40 
67.1503 6. 40 


| 


graphien van P. Apianus. 1 04 


22 * of? Iaiſſa 69. 036. 30 
e 66.0136. 55 
Farfós daer S. Pauwels geboꝛzẽ was 

kn 67. 4036.45 
Cæſarea, by Anazarbum 69.3 0037. © 
Nieopolis 69. 300;36. 40 
Eßpiphania 69. 56;56. 40 
¶ de ſteden van Sarniatia in Aſien 

die nu Tartarien is geheeten. 


Maßeta oft C opa 69. O48 
Sarmatie Pyle, die pooꝛten van Sars 

matia p 8le olg 8.3 * 
Albanie Pyle: 80. o. o 
Exopolis, Cirus 72. O05 
Tanais, Tana 67. of 4.20 


5 VAES 81. 053. 0 
¶ Nogardia, een ſtadt onder de witte 


Aupffchen _ 63. 30061. © 
de ſteden van Colchis. 
Neapolis. Me gapotimoa 71.3045. 40 
Hapolis oft Geapolis 72. 0045.30 
Phafis oft Poliſtonia 72. 30044. 45 
Madia 7.1846. 15 

¶ De ſteder van Iberia in 

root Tartarien. 
Jura . ef4g·20 
Auliſſa 76. 0144. 40 
Harica 77. 046. o 


¶ de ſteden van Albanien in groot 
Tartarien / Int landt van Alba⸗ 


nien zijn honden die alle ande⸗ 
re gedierten in felheyt 
te bouen gaen. 

Gelda: Pes 3 83. ofs. 0 
Albaná: 81.400457 
Banchia. 77. 0I46. 30 
Baruca 79. 20044. 40 
¶ De ſteden van geoot Armenien. 
Lat“ 76. 10044. 0 
Brizaeæa 74.3042. 30 
Phandslia 74. v0.41. 30 
Babils 73. 5140045 
Anarium 76. 5004 l. 30 
Belcaniaꝛe J3.30039.40 
Den dooꝛſpꝛonck vander riuieren 
Tigris 774.4039. 40 


f 0 luj⸗ 

¶ De landen eñ ſteden vã Byꝛien. 

Alexandria by de riuiere Iſſus 5 
8 69.3003 6. 10 


Seleucia pierie, Soldi 68.3635. 26 
Heracles 63629j5Se 10 
Laodicia, c amatha 63.30/35. 5 
Poſßßidium, Bualo 69.3035. 15 


Den mont vander tiuieren Oꝛontis 
Farſarius nu geheetẽ 68.300;5. 30 


_Myriandrus,no Alapſo 69.300; 7. 50 


¶ De ſteden van Phenicia. 
Tripolis, Tripol 67.3 34. 20 
Botrys, Botrus 67.4034. 6 


Cefarea Panie, hier vooꝛmaels gehee⸗ 


ten Cæſarea Philippi nu Belina 


Sydon daer Chꝛiſtus inder Euange⸗ 
lien af ſpꝛeeckt 67. 0033. $ 
Ptoleman, Acton 66.50. 33. 0 


Dore, Baz vanden Joeden geheeten / 
was inden tijden vanden Mꝛachabes 
fontachtigen ſtadt / datſe Anthiotus 
de coninck belach met. 1 20. duyſent 
voetknechten ende. g. duyſent ruyte⸗ 
ren te peerde 66. 303 2.40 


Berytus uu Barutus geheetẽ / hier voen 
maels een vnaemde coopſtadt / de ha 

e van Da 67.300; 3. 4 
Antiochia bpden berch Taurus / daer 


uene van Damaſcus 


S. lucas de Euangeliſte geboꝛen 
was 


8 70. 1 5137.20 
Chaonia 70. 3003 6. 30 
¶ De ſteden van Eyꝛreſtica. 
Buba 71.15ʃ36.40 
Hierapolis, Margog 71.153615 
Heraclea: 71. 036. 30 


¶ Sindarꝰ in Seleucide zo, of 5. 40 
¶ Antiochia, nu A lep / op de riuiere 


Oꝛontes / daer de ierſte Chꝛiſtenen 


waren / die duet de pꝛedicatie van S. 
Peeter bekeert waren 69. ol; 5.30 


Epiphania l 69.3 6034.26 
6 De ſteden van curua Syꝛia / dats 
tromme Spꝛien. | 

Abyla Lgiſani, Accinita 68. 45133. 28 


Damaſcus, Baer Chain ſynen bꝛoeder 
Abel dberſloech / ende daer S. Paul? 


R j 


was met eender manden des nachts 


wtgelaten 69. 033. 0 
Adna 68.4003 2.10 
Hippus Sephet 68. 032. 30 
ahitolias, Suueta 68045133038 
1 68. 0031. 20 
ar Paradiſſus Laodicine 69. 4833.35 
¶ De ſteden vã Bathanea in Syꝛiẽ. 
Elere 70. 913 2. 40 
A drama 69.451.435 


¶ Be ſteden van Paleſtina in Sy⸗ 
rien / oft dat Joodtſce lant. 
C æſarea Stratonss oft Paleſtine 
| 66.153 2.30 
Appollonia 66. 0032.15 
doppe oft Japhet, Jaffa de hauen daer 
de pelgronis die na theylich laut rey 
ſen ierſt aencomen / eñ is gefondeert 
Bheweeſt voer de dilunie 
65. 4003 2. 5 
Aſcalon oft Hibelis, Eſcalona 
| 65. 0031.40 
Mare mortuum, de doode zee / daer So 
doma eñ Gomoꝛta verſoncken zijn 
. 66.50J]3 1.10 
¶ De ſteden van Galileen in Syrië. 
Julias oft Betſaida van daer S. Peeter 
eñ S. Andꝛies waren 67. 531. 30 
Mare Tiberiadis, de zee van Tiberias 
657.1832. 5 
Neapolis in Samarien / nu Sichem gez 
heetẽ / daer ons Beer Jeſus het vou 
ken vã Samarien opden put beheers 
de | 66. 5003 1. 50 
¶ Se ſteden van theylich lant. 
Gaza / HBaazah 65. 2531.45 
Sebafta hier voozmaels Samaria 
N 66. 40 3 Le 3 O 
Liydda nu Bama geheetẽ 66. 00ʒ 2. 0 
Emaus oft Meopolis het taſteel daer 
ons Heer opdẽ paeſdach bekt was 
van ſynen diſcipulen (nt bꝛeken des 


bzoots 65.4531. 45 
Ericus oft Jericho 66.15/31.56 
Archelass 66.3003 1.45 


Hieroſolyma die nu Capitolia geheett 
woꝛt / Hieruſalem / eñ noch heeft fp 


Dat tweede boeck der Coſmo- 


vele diuerſche namen inder ſcriftue⸗ 
ren / als Solh ma, Luſa, Bethel, Iebus, He 
Ha, de heylighe ſtadt / ende Salem, de 
plaetſe daer ons Heere Ieſus C briſtus 
s ſalichmaker gecruyſt is gemeeſt 


66. 0031.40 
¶ Veſteden van Jdumca. 
Berzamma, Berſabee 64.503 1.15 
Maſſa, aps 65. 400; o. o 

De ſteden van Meſopotamea. 
Porfica 72. 037. 30 
Seleucia, Moſel 79. 203 5. 40 


EdefSa oft Eʒech / uu Rafe geheeten 
f 72. 30037. 30 
ama 75.30 0;56. 20 
Carre vanden Hebꝛeen Charam gehee 
ten / daer M. Craſſus merten hepze 
vanden Gomepnen verflagen was 
é 75.200360 

¶ Ve ſteden van Babylonien 
Babylon oft Baldach de hooftſtat van 
Chaldea / daer de verſcheyden talen 
ierſt gewonden zijn onder de boulie⸗ 
den eñ metſers vanden toꝛre Babel / 
dwelck un een heel verwoeſte plaet 
e is 79. 0035. O 
Bible 79. 0034. 0 
C ſa 76. 403 2.50 
Theme 77. 400; 2. © 
Orchoe oft Vrehoa, ur der Chaldeen 
Daer A bꝛaham woende 
; 78. zol 32.40 
De ſteden vanden lande van Ara 
bien / dwelck in dꝛy deelen gedeylt is 
Ende ierſt vanden ſteden van woeſt 
Arabien. N 

De middelt vanden ſeluen Arabien 
74.3053 2. 0 


Erupa 72. 051. 15 
Soru 75. 0030.0 
Chocaoft Cockę 72. 3A d 
Salma 78. T0129. 20 


¶ De ſteden van Arabia petrea. 
Uyſa 69. 8 0j;0. 15 
Petra de hooftſtadt nu Aich 

1225 656.4530. 20 
Lydia 69. ORO. 40 


grephien van P. Apianis. 


Adres 69.4003 1.40 
Erytbeii mare, de roode zee / daer uro 
fes metten kinderẽ van Iſrael duer 
Hhinck 63. 3029.50 
Mons Sina), oft dẽ berch Oreb oft Cho 
rebʒ daer ꝛoſes de thien gebodẽ vã 
God ontfinck / eñ daer het lichaem 
vã S. Haterynẽ vanden Engelen be 
Frauen was 64. ofzo, o 


¶ Be ſteden van Arabia Felix /oft 


de pzuchtbarige 
Thee 69.4021. 0 
Au za, een coopſtadt 74.30.14. o 
Sanna 57.3011. 30 


Arabia, Aden / een zeer ſtercke eñ vet 
maerde coopſtadt 80. oft 1. 30 


Moſcha, een hauene vander zee 
RD deen aus oi. 0 
Cabana „023. o 


7. 85 
Bades, een Conincklijcke ſtadt 


ante K: 70. of 20. 15 
Nerions N 80. 25. 40 
Mecha, daer Mahumeth begrauen 


is / eñ dat graf beſoecken de tozchë 


met grooter deuotien / eñ daer woꝛt 
hun ghetoont den vergulden ſchoen 
van salnuneth hanghende bouen 
aen tweifſel vande tempele / als Bat 


tholomeus Geoꝛgeuitʒ ſchꝛijft 


55. 928.40 


Methath Daer Mahumeth den Al⸗ 


choꝛaiunn / dats der Toꝛclt eit Sar⸗ 
razynen wet beſchꝛeef / Anno. 624. 
DNS IN 84.2013. 0 
Sale, een Conincklücke ſtadt daer 
Jaspar Magus ten vanden dꝛü conin⸗ 
gen woende die dẽ ſoeten kindeken 
Leſus offerde gout van Arabien 
MUIS een eee 6,00 
Oe ſteden van A ſſyꝛien. 
Nuss oft Niniue, de ſtadt daer Jonas 
de pꝛophete geſonden was / is nu ge 
heel deſolaet 75. 036.40 
teſiphon 80. 0135, o 


Arbela oft Gagabela/daer Alexander de 
groote Darium verwant 30. 0037.15 
eAppollonia 891.1 oJ ;36. 30 


Fo. xluij. 
Sum 83. 9136. 40 
Daer de riuiere dycus inden Tiger 
loopt . 79. 036. 30 
¶ Be ſteden van Media. 

Sabeæ aræ / de outaten vã Sabien / eñ 
daer omtrẽt woonẽ de liedẽ E aduſij 
eit Caſpij geheeten 82.30 42.30 
Caſßiæ portardaet is eenen wech ghe 
A ee berch acht mylen 

anc 


| 94. 037. O 
Salace 5 86,15 41. 0 
Mandagard 57,45 | 39.30 


Etbatana oft Egbatauus/is gefondeert 


geweeſt byden Coninck Arphaxat / 
alſſer inden boeck van Judith ghe⸗ 


ſcreuen ſtaet 88. 037. 45 
Jeneca 93.20 38. 15 
Gurianna 91. 037. 20 
Tranaxa 93. Of 37,40 
Heraclea/ nader hant Achats gehee⸗ 
ten 89. 036. 40 
Aradripha 93,20 34.45 
Rapſa 20. 1035. 40 
¶ De ſteden van Suſiana. 


Den mont vander riuieren Tigris 
doſtwaerts 80. 30 31. 0 

Be mont vander riuteren Tigris 
weftwaerts 79. 0 30. 45 

Ara Herculis/dats de outaten van 

_ Veteules 0 


0 80. 0 | 3de 
Ai een ſtadt aldaer ſoe geheeten 


0.10 31.40 


8 
Suh nu Baldach gheheeten / daer den 
Caliphe den opperſten Biſchop der 
Sarrazenen woendt 84. 034. 15 


aniana 28 82. 0132. 30 
¶ )Ve ſteden van Perſen. 
Axima 87445 | 33.50 


Perfepolisde hooftſtat vanden lande / 
die van Alexandꝛo Magno gewon 


nen was 91. 033.20 
Merga 50, 1534. 0 
Tragoniea 87.4031. 40 


¶ Ve ſteden van Carmania. 


2 96.30 23. 
Carnianá de hooftſtat 100, 29. % 
Thafpis kiest 


2 8. 0 | 27.40 


Dat rooeede boeck der Cofinoe 


Alexandria 99. 024.20 
Armuſa 94.302330 
¶ Be ſteden van Parthia. 


Hecatompylon de Conincklijcke ſtadt 
hebbende hondt pooꝛtẽ 96. 0037. 0 


Ambrodax 94-30|}3-20 

Rhoara 98-3013 8. 20 

Rhagea, ages 982013420 

-Abpha 93. 035. 20 
¶ De ſteden van Rpꝛcanta. 


Hyrcania de hooftſtadt 28. 30440. O 


Adrapſa 93.304130 
Saca 9415ʃ39.30 
¶ ve ſteden van Margiana. 
Sena 102.5004220 
Jaſonium 10330141. 30 


Antiochia Margiana, hier voermaels 
Alexandria geheeten, nu Seleucia 
106. O40. 20 
Nigea oft Nyfea 105. 1514 õ 
Dit lant Margiana is ſeer wtnemen⸗ 
de luſtich / ende van als ouervloedich 
als Strabo ſept. Datnien Daer wirtz 
gaerden vint / hebbende de ſtock foe 
dicke datten twee lieden nauwe en 
ſouden omvademen / ende dꝛupuen 
int vonde twee cubitus groot / dwele 
Alexander Magnus verwonderen⸗ 
de heeft daer ierſt Alexandꝛiam de 
ſtadt geboudt. 
¶ De ſteden van Bactriama. 
Dit landt heeft hier voermaels duy⸗ 


fent ſteden gehade / eñ is vꝛuchtbaer 


van allen vzuchtẽ eñ veeſten / ſonder 
alleene vã Olien als Strabo ſerijft / 
Ende Solinus ſchꝛüft datmen daer 


dalder ſterekſte Wemelen vindt. 


Chomara oft Comunadaer het volt Co 
marti geheetẽ / woonẽ 106. 30042. 30 
Menapia 113. ola. 20 
Bactria hier voermaels Zariaſtes de 
tonincklijcke ſtadt 116. O41. o 
¶ De ſteden van Sogdiana. 
Depfa, de hooftſtadt 1 20. 00456 O 
Aexaudria oxiaua 113. 44-40 

Alexandria ultima, de laetſte 
12,2 0148 · 9 


Het volck Candari gheheeten 
| 120. 0048. & 
¶ Vanden lande Saca. 
Inden lande Saca woonen Comeda, 
Bylthæ, Maſſagetæ, Comari, G. Sü en 
hebben gheen ſteden / maer woonen 
in ſpeloncken / holen ende boſſchen. 
De middelt vanden lande 
132. 0044. o 
De Maſſagetæ onitrẽt 130. o04;5· o 
De Comari daer omtrẽt 180. ol46. o 


(De ſteden van Schytien aen deſe 


ſyde vanden berch Imaus / nu 


Tartarien geheeten. 
Aſpabota 102. 044. o 
Dauaba 104. Ol45, o 


¶ De ſteden van Schptien ouer den 
berch Imaus / groot Tarta⸗ 
rien geheeten. 

Nicolaus penstus ſeyt / dat den groo⸗ 
ten Cham beyde deſe Schytien on⸗ 
der zijn dominie heeft / ende dar de 
ſtadt Gambaleſchia in hueren om⸗ 
ganck beuangt achtentwintich dup 
ſent ſrerden oft paffen. 

Iedon Schytica 150. olg. 30 
Soeta 145. 065.2 
In dit landt van Schytien zijn An. 


Fropophagi, deſe eten ininſten vleeſth 


160, ol6o. o 


Ende Hippophagi etende peerden 


145. 05 56.40 
Ende omtreme den bergen ipheos 
zijn Arimaſpi hebbende maer een oo 
ge in tvoerhooßt ſtaende / die omtrẽt 
den mynen vande metale mettẽ gep 
phonen oozloge hebben / als Plini?, 
Herodotus / ende Ariſteus ſchꝛijuen. 
Eñ dat inden berch Imaus een dal 
is Abarimon geheeten / daer volck 
inne woont hebbende de plantẽ van 
den voeten achterwaerts ghekeert / 
zeer raſch int wilde met ten beeſten 
loopende. Ende daer omtrent woo⸗ 
nen Troglodite indẽ holen der aer⸗ 
den / ſerpenten etende / ende ſoe (nek 
als peerden int loopen weſende / eu⸗ 


En” Me EE an — - 


…_ graphien van P. Apianus, 


de van dien eſtwaerts zün lieben 
ſonder hooft / hebbende de ooghen 
ſtaende inde ſchouweren / ende den 
mont inde boet. 

¶ De ſteden van Serica dats dlant 
van daer de ſyde pꝛintipalijck conit. 
don Serica, vã deſer ſtadt ſept Pius 
de tweede / dat de meeſte ſtadt is on⸗ 


der de heydenen 162. 0045. o 
„Äfpacea 162. 30041. 40 
era de hooftſtadt 177.1 538.16 
Damna 156. 051. 40 

¶ Ve ſteden van Aria 

De middelt des lants 106. oJ 35. 30 
Namaris 105. 40036. o 
Articadna oft Artacana 109. 20036. 10 
Alexandria. Ariæ, van Alexander ma⸗ 


grus gebaudt hier voermaels / duet 
de welcke dat de riuiere A ria tot in⸗ 
der zee Arius loopt. Ende dit landt 
als Plinius ſeyt is geheetẽ het lant 
dan Aria b 110. ojʒ6. o 
¶ De ſteden vanden lande Paro⸗ 
paniſidis vꝛuchtbaer van | 


als / ſonder Olie, 
eArtoarta 116. 30037. 30 
Parſia 113.3035. 0 
Locharsa 034. o 


118 
¶¶ De ſtedẽ vandẽ lande Dꝛangians 
Afta 107.3034. 40 
Bigis 111. 29. 40 
Ariaſpæ 108. 40028. 40 
¶ Oe ſteden van Gedꝛoſia / eñ is nu 
eé Chꝛiſten lant / als Sabellicus ſeyt 
Cumi de hooftſtat 110. 0/27. O 
Pays de hooftſtat 106. 3023.30 
Arbis | 105. 2023. 30 
¶ De ſteden van Arachoſia. 


Alexandꝛia 114. 0031. © 
Sigara 113.1530. 0 
Maliana 118. oſ29. 20 


¶ Be ſteden van Indien aen deſe 
ſyde vander riuierẽ Ganges. 
De riuiere Gãges / als Curtiꝭ / Stra 
bo/ Plinius / Mela / eñ meer andere 


eee is niewers ſoe leege / ſi en 
diepe twintich vademen oft meer / 


Fo. xlvii. 
eñ niewers ſo ſmal oft enge ſy en is 
wijt acht oft thien duyſent ſchꝛeden 
oft paffen. Eñ daer fp tot hueren ate 
Berwieften is / daer iſſe wit hondert 
ſtadien oft meer. | | 
Bardaxema 113. 40020. 40 
Monogloſ et᷑ coopſtat 114. 101 8. 40 
Colchz, Colchinũ oft Chuchina een coop 
ſtadt ende Conincklijcke ſtadt. Ende 
de Coninck daer van is een groot 
vziendt vanden Poꝛtugeeſen 

17 | 123. ofts. o 
Mi eeu coopſtat 115.3014. 40 
Mandagora 113. 014. 10 
Calur een rcaopſtadt 125. 2015. 10 
pek ooꝛſpꝛonck vander riuieren In 


8 125. 0037. a 
Den oorfpranck vander riuieren 
Ganges 1386. ol37. a 


Omtrent den oozſpꝛonck vander ri⸗ 
uieren Ganges woont volck gehee⸗ 
ten Aſtomi ſonder mont / alleene bps 
den Aſem eit Rueck leuende / die 36 
duer de nooſgatẽ trecken / eñ bouen 
deſe int vterſte deel vande geberchte 
woonen Pigmei / dat zijn mannchês 
eñ vꝛoukts omtrent eenen Cubitus 


hooge / die tegen de cranen ooꝛlogen 


ende van hun gequelt woꝛdden. 
Biſantium 


Tyndis de ſtadt 116. 014. 30 


Den mont vander riuieren Tyndis 
: 138.3016. 0 


Gemma Friſius. 


¶ Calicutium oft Calechut, Calkoeten 


is de hooftſtadt eit vermaerſte toon 


ſtadt van gheheel Indien / hebbende 
eenen eygenen coninck die den Lage 
ſen geeſt eert / Eñ als deſe ern huyſ⸗ 
vꝛsute moet trouwen fo gheeft hy 
die eerſtwerf eenen van ſynen pꝛieſ⸗ 
ters am te violerene / eñ daerõme en 
ſuctederen fijn fonen niet int tijcke. 
Tot deſer ſtadt woꝛden gebꝛacht eñ 
gevuert wt geheel Indien ende tcas 
nincrijc Sinarum alderley fpecerpe 


113.400(14.40 


Dat tweede boeck der Coſino- 


als groffeiſnagelen / nuſcaten / muſ⸗ 
chus / reubar bare / ſandalj / aloe / eñ 
andere diuerſce ſpecyen: Maer Daer 
waſt kaneel / gingber / eũ caſſie. Eñ 
alderley toopmanſchap ſyden laken 
eñ coſtelijcke geſteentẽ woꝛden daer 
ghebꝛacht / eñ daer ouer al vervuert 
eit geſteept. De inwoonds (dwelck 
in grooten coopſteden dicwils ghe⸗ 
ſchiet) fijn diuerſch van fecten ende 
geloaue / de ſommige ſijn chꝛiſtenen / 
ſommige mahumetiſts / de ſommige 
caffrani afgoden aenbidders / die wt 
vꝛint ſcappen hun huyſpꝛouwen dic 
wils malcanderen leenen ende ver⸗ 
mangeien 112. 0] 7. 0 
Hippocura 111.4514. O 
Smylla, Timula een toopſtadt ende 
groot geberchte 110. 0014. o 
Gymnofophafte, zijn liedẽ die met ope 
nz oogen ſterlintx mogen fien inde 
Sanne 130, 030. 30 


Caticardama, Ciromandel inde Gol⸗ 


phe oft arm vander riuieren Gan⸗ 
ges / daer S. Thomas begrauẽ was 
ed 136. 201 2. 40 
Sambolaca 152.1531. 50 
¶ Ve ſteden vã Pꝛaſiaca in Indien. 
Palibothra, een zeet rijcke coninclijc⸗ 
ke ſtadt gelegen tuſſchen de riuierẽ 
Indus ende Ganges 143. 0027. o 


Tamalites 144, 30026. 30 
Sambalaca 141. 029.30 
¶ De ſteden van Indoſchyta. 
Andrapana 124.1530. 40 
Banagara 122.1530. 20 
Budæa 121.1528. 15 


De lieden vã Indien weſtwerts zijn 
geheeten Indoſchyte 121. 20030. 0 
Taſopium in Sabara daer vindtmen 
diamanten in grooter menichten 
140. 3022. 0 
Pityndia de hooftſtat binnen t ſlants 
vandẽ volke ſheſoloꝛũ 138.3012. 30 
Bardamana 136.155.115 
Punnata tuſſchen de riuiere Pſeudo⸗ 
ſtomus ende Baris van daer den cav 


ſtelijcken ſteen Berillus coempt 
20. 3017. 30 
¶ De ſteden van Indien ouer de 
riniere Ganges. f 
Pentapolis 50. og. 6 
Baracura, nu Bangella een coopſtadt 
15 2. 5016. 0 
¶ Die ſteden der Beſyngitoꝛum 
Antropophagoꝛũ menſcen vleeſcth 
etende (nde Galphe oft arm 
vander zee Sabaraco. 
FCabara 159. o 8.30 
Begynga een coopſtat 16. 20 8. 6 
De ſtedẽ vã Aurea Cherſoneſus 
Tacola een vermaerde toopſtadt uu 
Malacha dats Molocke gheheeten / 
vanden Poztugheeſen ghewonnen 
160.15 4.15 
Sabana een toopſtadt Zuydtwaerts 
21 21 160. of 3. 0 
Colipolis Equinoctial 164. 10 O. o 
¶ De ſteden vander grooter Gole 
phen oft vanden Erm van⸗ 
der zee Sur. 
Balonga oft Pego, de hooftſtadt van⸗ 
den lande / eñ deſgelijcx en is egeene 
onder den ſteden in Gzienten 


N 167.30 7. 0 
Cortatha een hooftſtat 167. 0.1 2. 30 
agora 168. of 6. o 


Eldana, tot deſer flat toe is S. Tho⸗ 
mas comen pꝛekẽ dat heylich Euan 
gelium 152. olst. 0 
Tryglyphon oft Trilingum een Conine 
lijcke ſtadt / eñ men ſeyt datmen in 
die ſtadt vindt hanen met baerden / 
eñ witte papegaeyen ende rauen 

N 154. O/I8. o 

De Coninckrijcken eñ landen 
van hooch Indien oft nae 
dat Ooffen oppe, 


Genua Friſius. 
Deſe dingen hier na volgende van 
Indien Hoſtwaerts zijn getrocken 
wt Marcus van Benegien / ende fijn 
meeſtendeel onſekere / ende daerom⸗ 


— 


me woꝛdenſe heden tſoaechs anders 
beuonden eñ onderhonden. 


¶ De ſteden vanden lande Chayꝛza. 


Chayra, de hooftſtadt vanden lande 

a 27 192.30 41. o 
Coroma 190. 0132. 35 
Deſe pꝛouincie heeft onder huer fez 
ven Conincrijckẽ den grootẽ Cham 
onderdanich zünde / eit de Inwoen⸗ 
ders des landts doen afgaderije. 
Balor, dat Couinckrijck 205. 65. © 
De Inwoonders van Balay fijn wilt 


volck int geberchte woenende ende 


rüden op hertten. 
De beſloten Jueden int geberchte 
Gr. Ke. 215.0 60. o 
Tagut, de groote pꝛouintie 
bung tate 225.0 FJ. 0 
¶ De ſteden vanden lande Chatay. 
Hataio, de ſtadt 222.043. 50 
Ciamfu Weſtwaerts 222.037. 17 
Qunſay, de meeſte ſtadt vander ghe⸗ 
heelder werelt / ende woꝛdt in onſer 
talen geheeten de ſtadt des hemels / 
Eñ inde middelt vander ſtadt is een 
ſtaende zee hebbende in hueren om⸗ 
_ganck 100 bzuggen 226.0 37. 40 


Geiten 259.0 25.15 
Caimfu Goſtwaerts 231.0; 2. 5 
Focho 240.55 7. o 
Tingrei 236. 035. o 


¶ Be landen eit ſteden van de Pꝛo⸗ 
uincie Mangi / in huer houdende 
nnegen Coninckrijcken. 8 
Taygni 224.153. © 
Hei 232. 0029. 20 
¶ Vat landt eñ conincklicke ſtadt 


van Thebet daer de zeer machtighe 


coninck den grooten Cham woent / 
heete van Soft eñ Meſt Indien. Eñ 
allen de Coningen van Indien zijn 
hem ſubieckt 204. 1023. 0 
¶ De ſtede Cyamba. 
Cyamba 208. 1025. 30 


Ve lieden van deſen lande gebzuyc⸗ 


nen Coꝛael vooꝛ huer munte / ende 
Boen afgadertze Ji hebbẽ ouervloe 


graphien van P. Apiauun. 


Fo. xlix. 
dicheyt van noten muſcatẽ / vã ſwett 
Ebanus / eit van dat houdt Aloe / en 
alderleye ſpecerie. 

¶ De landen ende ſteden va Indien 


zuydtwaerts. Eñ ierſt vanden landẽ 


Toach ef Moꝛfuli / die eenen eyghe⸗ 
nen Coninck ende ſpꝛake hebben eñ 


doen afgoderpe. 
Lamia 202. 10011. 40 
Morfuli de ſtadt 285. 0.3. 0 


De ſtat Loach int zupê 191. 40116. 30 
Thime de hooftſtadt int zuyden 
180. of 3. 10 
Notium het voergeberchte oft Cas. 
bo 276. ö ol 9 0 
Het volck dat omtrẽt dit geberchte 
aen den zeecant woent zin Mooꝛen 
eñ Ichtiophagi / Sine / niet dan viſch 
etende. 
€ De ſteden vanden lande Moabar. 
Nar / de ſtadt ʒzuydtwaert / het volck 
vander ſtadt Nar / bidden oſſen ane 
f 276. C20. 10 


Malaqua na tʒuydẽ / daer S. Thomas 
dapoſtele gedsot was 260. 615. 30 
¶ Vlant eñ ſtadt Lac 166. 3021.4 


De liedẽ vãdẽ lande Vac gaen naect / 


eñ bidden eenen oſſe ane voer God / 


nochtans ʒünſe rechtueerdich eñ de 
logenaers hatende. 
¶ Deynd d beſcriuingẽ vã A ſit. 


De beſcrijuinge van den 
pꝛincipalen plande der 


Werelt. Eñ ierſt banden 


Exlanden die in Eu 
ropen liggen. 

¶ De Eylanden beftoten liggen⸗ 
de inde zee mediterrane 

Creta oft Candia 


Gortina, Eoztún 54. 1534.10 


Minoa, Vaer Strabo de Coſmogra⸗ 


phus geboꝛen was z. ofss. 0 


¶ De tleyne eylanden omtrent 
Candien 1 a 


1 —— — — —»— 
P 
— 


54. 034. 45 


3 — — 


— — — 


Dat tweele boeek der Coſmo- 


Clandus Poꝛto gaboſo 8 2.30034. o 
Letoa 


a 5430034. 30 
Dia 54.3035. 40 
Cimolis 54. 20035. 30 
Melos, M il 54. 0035. 0 

¶ Be Eplanden omtrent 
Moꝛea liggende, 
Epla oft Pit yuſa 51.1534. 40 
Cythera, Poꝛphiris 50.1 0034. 40 
Calamis 52. 036. 40 
Spargia, Sphagie 48. 0035. 0 
gina oft Oenona, legina 52.2003 6.45 
Crraphades, Striuali 47. 20036. © 
Prote, Pꝛuodo 47.5035. 30 
¶ Be Eylanden omtrent 
Achaien. 

Buboes oft Abantis, nu Mgropontus ges 

heeten 53. 40038.15 
Thera 52. O|3Se25 
Chy 54.15) 36.45 
Julis oft Iulida 54. 20035. 0 
Holyegos, Policanbza 54. 20036. 15 
Theraſia, Santtozinũ ga. 45056. 0 
Delos, Pli. Ortygia JJ. 25137. 20 
Rhena 55. 737. 10 
Phorbuæ 55. 45037. lo 
Oharus $5e 20J5 6. 30 
Myconos, Micole Fr. 40037. 10 


Cythnos,Sptina 54. 7 37. io 
¶ De eylanden Cyclades geheeten. 
Andria, Andꝛo 54. 50037. 26 


Naxos, Nitſia 55. 40037. 0 
Sunium % 4003 6.56 
Tenos, Tine J. 5037. 30 
Seyres, Styꝛo 74. 15137. 15 
Paros, Pario 55 30036. 50 
Siphnus, Siphano 55e 1536.45 
6 De eylanden onteent Eppꝛus. 


Corcyra oft Corſinium, Coꝛfon 


. 4013745 
Cephalenia 47.4037. 0 
Scopelus 47.451355 
Ithaca, Compare 48. 0137.10 
Ericuſa, Para 46.4038. 0 
Lotoa 47. OB6. 45 
. oft Zantus 47. 3036. 30 

Ve eylanden ontrent Macedo⸗ 


nien in de zee van Jonio eñ Aeges. 


Safo,Safeno 44.109. 20 
Diomedeæ inſulæ guinque, vijf eylandẽ 


van Viomedes 40. 4045. o 
Seopelos, Stopulo 52. 30159. 20 
Scyatos, Sciata 52. 1039. 18 
Scyros, Scpꝛo 74. 929 0 
Myrina 57. 20040. 56 
Hepheftia 52. 304 l. 0 
Peparethos 52. 5039. @ 
Samothracia 52.454. 16 
Thalafsia, Thaſſo 81.4541. 30 
Imbros lembia 13-2041. 15 

¶ De eylanden ontrent Thꝛatien 
onder Boſphoꝛus weſtwaerts. 
Cyaneum, Cyane 56. 20043. 20 


Præconneſus in Propötide 8 g. 30.42. 0 
€ Pauca int lant van Myſſen vand 


Denouwen gemaect 55. 20046. 30 


¶ De eylanden ontrent Myſſen 
inde zee Euxind. f 
Boriſthenes 57.1 54. 40 
Achillis inſula alba, leute by de riuiere 
Thanais 57. 3046. 40 
Aopetia, Tana a 66. zofs 3.30 
¶ De beſchꝛijuinge vanden Ey⸗ 
lande van Sicilien. 191 
Sicilia, Sitilien / hier vooꝛmaels ghe⸗ 
heeten Sicania, Trinacris oft Trignetra, 
heeft Meſtwaerts eñ Nooꝛdwaerts 
de zee van Tyꝛrheno / Zuydwaerts 
de zee van Afftycken / ende Ooſt⸗ 
waerts de zee Adꝛiaticke. 
De middelt vanden Eplande van 
Sicilien 38.15/37. O 
Atna, den berch Gibello gendempt 
eeuwelijck bernende / dẽ gront van⸗ 
den berge is van ſwertten ſteen To⸗ 
fus gheheeten / ghelijckmen inde ſto⸗ 
uen beſicht om de voeten ſchoon te 
makene 39. O|38e @ 
Pachinus, een vooꝛgheberchte (nde 
zee Ooftwaerts geheeten Caba 
Paſcinio | 40. J; E. 20 
Pelorus, het vooꝛgheberchte Wefts 
waerts hebbeñ ar de rechte hãt dats 
na Italiaen de periculoſe zee Scylla 


a 


N gehert en / eñ aen de ſlincke hant Ca 
tybdis. Eñ daerõnie is de zee in de 
fen plactfen vooz de zeevaerös zeer 


periculoes 39. 200;3 8.30 
Lelhbeus, een vooꝛgeberchte Meſt⸗ 
waerts 37. 013 6. 0 
De cleyn Eylandẽ ontrẽt Siciliẽ. 
Euonymos 39.303 8.45 
para 39e 038.45 
Deplandẽ van Vulcanus 38-sol 38.35 
dyme 59. of39. 0 
Ericodes 38-20|38.45 
Phanicodes 3830/3350 
Hicefia 39. T6 39. 0 
Strong yle 39. 2003 8.45 
Oſterides 36.1537. 0 
Iſtica 37.3038. 45 
Phorbantis. 36. o|36-20 
Eguſa, Maretimo 36.1036. 5 
Paconia 36.3025. 48 
Hol. 37. 0039. 0 
Sacraoft Hier 36. 0036. 0 


¶ Ve beſchꝛijuinge van Sardinien. 
Sardinia, Sardinien / hier vooꝛmaels 
geheeten Sandaliotis eñ Ichmuſa, heb⸗ 
bende weſtwaerts de zee vã Sardoo 
dooſtwaerts de zee van Tyꝛrheno / eñ 


zuydwaerts de zee van Aftyken. 
De middelt vã Sardiniẽ 30. C38. o 
¶ Be Eplanden omtrent Sar⸗ 

5 dinien liggende. 
Molibolis oft Plombe 3 o, 300;3 5.30 
Hlieracum, dat is dat Eylandt der a 

nicken 30. 0135.45 
Hermææ 33. 0039. 0 
Nympbae 29.48029.30 
Hua 30e10|39,20 
Ten 30.4%. 5 
Herculis — 39. 2059. o 
Diabata 29.20; 9.45 


T Bebefchziuinge van CoC. 
Corfica , die vanden Sꝛiecken Eyꝛna 


oft Cyꝛeneageheeten woꝛdt / is om EU 


uangen aen de ooꝛdt eñ Meſtz yde 


vand zee vã Viguriêse aen de Soft 
ſyde vander zee Tyꝛrheno. 


De middelt vãdẽ eplãt 29, 20140, 50 Mi 


graphrien van P. Apianus, 


Fol. 
¶ Be Eylanden liggende omtrent” 
Italien in de zee van Tyꝛrheno. 
Strenit Infinlee tres, data de Deij eylandẽ 
Band? sBeerminns 39.3049. 
Hier voormaels waren dzij gemeyn 
vrouwe geheetẽ Parthenope, Leucoſia, 
eñ Lig ya( fo als de dꝛij eylandẽ noch 
beet dats te ſeggene / maecht / wit / 
foet ſingende / eñ daer vã eeft ſpꝛeerk 
wooꝛt ierſt gecomẽ vandẽ nieermin⸗ 
nẽ / datſe wel ſingẽ eñ ſmeeckẽ tunnẽ 
fo de plaſante hoerkẽs da gelijex doc 
doen / waer duere dagelijckx menich 


minſch in grooter armoedẽ compt, 
Caprea 39. 20040. 10 
Pitbecuſa oft Ifchia, marine 
e 3922 ol40, 30 
Procytha 38.4540. 40 
Parthenope 38.2040. 4g 


Pandatoria oft Pandana 37504045 
Foncia, Ponce / van daer Pilatus ge⸗ 


boꝛen was 37. 2040. 45 
Planafia 34. ola. 
¶ De Eylanden in de zee van 

| Vigutien, | 
dEthals 30,4004 2. % 
Caprariæ 30, olg z. © 
aas 33. 10042. 0 
U De Eylandẽ by Liburnia gelegen. 
Abforus 36. 580444. 36 
Curicta, Begia 382044. 15 
Scardona: 40. 5 0043. 30 
¶ Be Fplandë omtrent Dalmatië, 
I oft Liſſa 4. 204. o 
Tingurium / 43. 42,45 
Coche nigra, Carſula 44. 0041.45 
Meligena, Meliten 44. 1041. 20 


EC Omtrent den lande van Spante 
Tatraconenſis Biſpanta geheeten 
liggẽ deſe twee Eylandẽ Pithyu⸗ 

fe geheeten (nde zee Balearico. 

Ophiufa la Dꝛagonera 14.50; fg. 20 


Mus, Ibica 14. 038. 5 


¶ Eñ deſe twee zin geheeten van 
den Gꝛiecken Gymneſie. | 
16.3039. 1 

3 17.3039, 0 


Moria, Ialloꝛca 
Horka; Menoꝛca 
0 


… Blafcon 


Dat tweede kocrk de Coſmo- 


Coe planten ligghende omtrent 
de zee vã Hercules oft Gadi⸗ 
tano / oft de ſtrate. 
Cades oft Gadira / Calis malts 
5. lo | 36. 6 
We Barlingas onbe Poꝛtu⸗ 
gae 3.041. O 
¶ De 8 omtrent Biſpania 
Tarraconenſis in de zee va Biſcayẽ. 
Ve middelt vand? dꝛy Eylandẽ᷑ Sco- 
puli geheeten 9. 046.45 
De middelt vanden Eylanden Catti⸗ 
derides geheeten 4. 045.30 
De. ij.eylandẽ d goden 4. 4043. 20 
Cathendes 7 046. 0 
Tyrileuce 9. 047. 0 
¶ Defe ſeuen Eplandẽ ligge wefts 
waerts inde groote zee van 


Atlas oft Atlantike. 
Srarioſa 356. 039. 0 
5 100 355. 038. © 

ichael 357 038. 0 
8 Maria 357. 0137. 0 
F. Gregorius 354. 39. 0 
Bat Eplandt Christ 5255 037. 2 
Fanal 55. 0136. 

¶ De Eylanden in de zee 

van Narbonen. 

Agatha 22.30 42. 10 


0 23.3042. lo 
De vijf planden Stichades ghehee⸗ 
ten 35 0142.15 
Leroniæ 27.18 42.15 
¶ Ve Eylanden gelegẽ (nde groote 
zee van Germanien / eñ eerſt vã En 
gelandt eit Scotlandt die van Pto⸗ 
lomeo geheeten woꝛden dat 
Eplandt Albion. 
De middelt vã Engelãt 14.0 54. 30 
Cantuaria Cãtelberch 14.5 56 2. 8 
Oxonia / Oxfoꝛt ecu vniuer ſiteyt 
19. 54.15 
Londinum Vondt᷑ de principale Poon 
ſtadt van Engelant 20. 0054. 0 
¶ Ve Eplanden omtrent Enger 
landt liggende. 5 
Heitis 


32.401 60. 45 


Dumna 30. 006. e 
De middelt vande dertich Epylandẽ 
Orchades geheeten 30. 061.40 
De middelt van dat Eylandt I. 505 
30. 20 63. 0 
¶ De ſteden van Scotland. 
De middelt vä Scotlãt 20. o 57. 0 
Alata caſtra / Edenburg 27.15 59. 20 
Efaguenſis een zeer vernaemde ſtadt 
10.1757. 33 
Eboracum, Boek 20. 015. 0 
¶ De ſteden vã Hibernia oft Irlant 
el middelt van Irlant 730 57. o 
ela 


15. 059.45 
S. Patritius vageuier 6. 4258.50 
Lamon 7. 556. 155 
Dublina / Deuillyn 1400 [59,3 


Dat Eylant van Irlandt is gelegen 
tuſſcen de Spaenſche zee eñ de groo 
te zee van Germanten nae Enghe⸗ 
landt toe. Eñ is een vꝛuchtbarich ge 
font landt fond enpge ſerpentẽ oft 
feninigen beeſten. Ende binnen in 
tſelue lant is een cleyn Eplant / daer 
de lieden niet gheſteruen en cunnen 
o hoe ctranck datſe zijn / maer als zů in 


hun vterſte liggen eñ noch geleuen 


noch geſteruen en cunnen / ſoe woꝛ⸗ 
denſe vervuert op dander landt ende 
daer ſteruenſe. Oock is daer binnen 
dE lande S. Patritiꝰ vageuier / daer 


wonölijcke hoꝛribele eñ verſtricke⸗ 


lijcke dingen geſien woꝛden. 
¶ De. v. Eylandẽ bouen Irlandt 
gelegen Rooꝛtwaerts. 
Ebuda weſtwaerts 15. 062. 0 


Ebuda doſtwaerts 15.4062 O 
Khiciua 17. 062. o 
NMaleos 17.3062. lo 
Epidium N 18.302. © 
De Eylanden liggende acu de 
Boft ſyde van Itrlandt. 
Menn 17.4061. 30 
Mona iN 15. 05% 
Edros, af e heel woeſt 
liggende 15. 059.30 
Limnos heel weeft 15. 0159. 0 


grapbien van PApianmss Fe.o. li 


¶ de ſteden van 
8 0 Bflandt. 1 1 
¶ yſlandt is onder de Juriſdictie 
… banden Coninck van Nooꝛweghen / 
ende is grooter dan geheel Sicilien. 
Ende inden ſeluen lande zin vele 
wonderliſcke dinghen. Want als 
Saxo grammaticus ſeyt eenſ deels 
in zin Czouike van Benemercken / 
ende Glaus Gothus Uincopenſis in 
iin Caerte vanden lande int Nooꝛ⸗ 
den gheleghen / dat in Bflandt zn 
dꝛij hooge berghen bouen altijts vol 
fneeus liggende ende beneden ber⸗ 
nende. Waer van den eené is Helga 
geheeten / den anderen den Ctupſ⸗ 
berch / ende den derden Becla / wiens 
vlamme ſolferachtich is / ende ver⸗ 
nielt dat water / ende hoy / ſiroo / ende 
vlas / blijft inde ſelue vlãme (welck 
teghen natuere is) ongheſchendt. 
Ende de cracht des viers duer tſol⸗ 
fer ende couwe woꝛpt wren berghe 
zeer groote ſteenen inde lacht met 
gewelt / gelijck eenen cloot met ghe 
welde wier buſſen vliecht. Ende onz 
trent deſen bergen zjn wonderlijc⸗ 
ke diepten. ꝛaer pꝛincipalijck by⸗ 
den berch Becla is een grouwelijcke 
diepte die men niet ghegronden en 
Ran / noch metten ooghen beſchou⸗ 
wen / ende alſmen daer inne fret foe 
ſchijnen daer menſchen inne te lig⸗ 
ghene oft 3ú ierſt verdꝛoncken was 
ren nach leuende / eñ dat hun vꝛien⸗ 
den begheeren datſe thuys ſouden 
willen comen. Maer zij antwooꝛden 
met grooten ſuchten ende gheſcrey 
datſe naer den berch hecla moeten 
repſen / ende alſoe ver ſwijnenſe we⸗ 
der omme terſtont / ende men houdt 
dat de zielen daer metten viere ghe⸗ 
pünicht woꝛdden / als Auguſtinus 
ſcrijft inden. xxj. boeck vander ſtadt 
Gods. Ende op ſommige tüden van 
den Jare als dat ús ouer malkande 
ren ſchuyft ende die ſchollen tegen 


dat landt ſtooten / fee ghebeert dat 
oft eenich geſchzey ende gehuyl van 
menſten ware inden touden ůſe lige 
ghende / ende men ſeyt daer dat de 
zielen Daer inden touden ůjſe ghepů⸗ 
nicht woꝛdden als te boten vanden 
viere vanden berge Hecla geſeyt is 
geweeſt / ende dat de helle daer we⸗ 
fen ſoude. Ende deſen üſganck duert 
gemey nick ontrent den lande acht 
maenden lanck / ende als yemant vã 
deſen bfe eenich groot ſtuck bꝛeeckt 
ende dat in doecken vier vif oft ſes 
mael knoopt / ende wech flupt datz 
ter niemant by en tan tomen / ſoe 
haeſt als dat üs omtrent den lande 
ligghende ſmilt ende verdwynt / foe 
verdwünt dat opgefloten ijs oock / 
foe datter noch is noch water ghe⸗ 
worden en woꝛdt. Ende niet verde 
vanden berghen Hecla ende Helga 
nae den zeecant toe zón vier foptep 
nen oft boꝛnen van verſchey den nas 
tuere. Maer van deene fonteyne is 


faevtermaten heet datſe allen tghe 


ne dat men daer inne woept terſtont 
vethert als eenẽ ſteen al blijuet zijn 
foꝛme ende fautſden van te voꝛen 
houdende. De tweede is onuerdꝛach 
gelijck toudt. De derde is foe ſoete 
als honich. Ende de vierde is fenij⸗ 
nich ende verghiftich. Ende de boe⸗ 
ten vanden lande grauen omtrent 
deſen fontepnen foe ouermoedigen 
ſolphere datſe M. ponden ſolphers 
vercoopen om de weerde van eenen 
ſcrickenboꝛgere. Eñ men vindt aen 
de hauenen vandẽ zeetante den 


ghen viſch te coope in ſtapelen gij 
ſtelt ſoe hooghe als huyſen die vans? 


den cooplieden van bubeck / ham⸗ 


burg / oſtock / Bꝛemen / ende dem 


ſterdamme daer ghetocht woꝛden 


En de zeeuaert op üſlant en duert 


ghemeynlijck maer. vj. wenen voce 
S. Janſmiſſe eñ. vj. wenen daer nac / 
om dat de zee daer nac eñ voze altit 


Dat tweede boeck der Cofmo= 


vol ús es, Eñ het valck vanden lans 
de eten gemeynliick dꝛooghen viſch 
in ſtede van bꝛaode. Eñ binnen den 
De maendẽ dat dE ſamer daer duert 
foe waſt dat gras daer foe ouervloe⸗ 
dich datſe de beeſtẽ wter weydẽ moe 
ten nemen oft ſij ſouden ſteruen van 
vetticheyt / ende ſij hebben ouervloe⸗ 
dighe coftelijche botere. Men vindt 
daer aack vele kercken ende huyſen 


gebondt van gebeenten ende ribben 


van walviſchen diemẽ daer inder zee 
oueruloedich vele vindt. Noaer duer 
de zeevaerders zeer dickwils (cen ſy 
datſe voerſichtich zijn) in grooten 
dangier ende perückel tomen / want 
3j (meynende ſamwylen ancker te 
woꝛpene op goeden vaſten gront) 

woꝛpen op de walviſchen huerẽ anc⸗ 


ker / waer duer dat ſomwijlen ſchipß 


ende lieden al tſamen blyuen. Men 
vindt daer inden lande aack peerden 
die foe ſnel loopen als een haze oft 
hert / hun ſtreckende lanex der aer⸗ 
den / datſe wel dertich duytſche mij 


len ſouden loopẽ ſonder ophouwen. 


Men vindt daer inden lande witte 
Balcken / Sperwers / auen / Cau⸗ 
wen / Beyꝛen / haſen / Boſſen / eñ der 
gelljcke vindtmen daer dock die ge 
heel ſwert zijn. Eñ het volck ſpeelt 
gemepulijc opter Belen oft Gigen / 
eñ vangen daer mede vogelen ende 
viſchen die na hun ſpel luyſteren eñ 
foe int net comen. Ende vele lieden 
woonen daer tſwinters inder aerdẽ 
om der couwen wille / gelijck die Af⸗ 
fricanen doen tſomers om der groo 
ter hitten wille, Eñ tuſſchen Aflant 
eñ Gruntlandt leet inder zee eenen 
hoaoghen berch Huitzark geheeten / 
hebbende inder hoochden een groot 
zee COMPAS gemaect van twee zeer 
roouers p innigt ende Pothoꝛſt gee 
heetẽ / om dat de Sciplieds hun vaer 
Gzuntlandt wachten ſouden. etc. 

De middeit vanden lande 7. 006 5. 30 


Noſ Nala, ſioſchilt een biſdom 


Harſol de ſtadt 
Thartes de ſtadt 5. 50/64. 44 
Nadar de ſtadt 6. 4057. 20 
¶ Be ſteden van Seelande 
in Denemercken. 
De middelt vanden eylande 
2056.15 


7.40060. 4: 


1511 34.1686. 20 
Hafnia, Coppenhage een coopſtadt 

U 37.2956. 30 

¶ De eylandẽ daer ontrẽt liggende. 

Femara JOelsissess 

Gotlandia, Cotlandt 48. 0 60. 0 

De eylandẽ Trinioantes geheetẽ. 


Joliapis, Tentt 23. 0054.20 
Counos, Shepep 24. 054. 30 
Vectis 19. 205 2. 20 
¶ Oe pꝛincipale ſteden in de Eylan⸗ 


den vñ Zeelãt in Gallia Belgica, 
Middelburgum, de pꝛincipale ſtadt in 
walcheren 18.2651.48 
Lericzee, in Supdtbeuelandt 
19. ofsz. 0 


¶ Dat eynde der Eylanden van 


Europen. 


De planden van 


Akrycken. 
¶ Ende ierſt vanden Eylanden lig⸗ 
ghende inde roode zee. 
Aphrodite, dat Eylandt van Benus 


| 65 el 5115. 0 
Safbirene 


Agathonis 65. 1523. 20 


Aſtarte 66. 00 K2. 30 
Ara Palladis den outaet van Pallas 


66.1021. 30 


yo ſitis 67. 019. 40 
Gomadeorum twee Eylanden | 

$ 67. 30019. 0 
Myronis 67. 01g. o 


Twee eylanden / geheeten Catathre 
ende Chelonitides 68. 0017.30 


Twee eylanden Thryfrrides geljeeten 
ö 67.3017. 30 


64.4528. 0 


_ grúpbien vas P. Apianus: Fe. l 


Dateplant M agorum Dâet wiersock 
eñ mirrhe waßß 68.1 501 6. 0 


1e 5 Wie 0 


ante 392 e 
Haharia batte feggene dar gelucs 
hich eylant 68.3014. 0 
Orneon d vogelen eylãt 69.301 3.15 
Pans 68. 2012. 0 
Diodon mtb 25 hemd 011.30 
J 
Moni (nde Golpbe often 5 0 

7. 0 8. 30 

Achter dat voergeberchte Aroma⸗ 
ta geheeten Amici 85. Ol 4. 0 
„ Menú 84. 0 2.30 
Myy 35. 0 1. 0 
chigs inden erm . zee van 
Arabien 88. 0/12. 30 
C De Eylanden ligghende inde zee 
Mediterrane by ꝛumidien der mits 
ter ꝛaorẽ lant aft den coſt vã Bar 


barien ende cleyn Afriken. 


Jolie Cafes 0 261 17.36 23.40 
Hydras 28. 0033. 
Calathe 31. 0033.40 
Dracontiuus 33.154.175 
Aginus 31.183315 
Ebern den Lene gebeten 
f 37. 00; 5. 30 
Lopaduſa 39. 0033. 20 
Ethuſa 39.5003 3. 20 
Cercmiaaa 39. 0 32.15 
Leere a 39.30 51.20 
RUE 5 AH. 4085S. a0 
Pole 45.40 30. 15 
41a 443566. 0029.20 
Ceſhyra f 3 34.20 
Dat elan unn cio, oft Merna 
u 36. 20% 4.40 
Mellta malta 38.4834. 40 
€ Den tempel van Iuuo fi Iunora 
ee 
Den tempel van esb 
38245154015 
hymne byde Cpzenes 48 41e 
Le 5 ey laat van Venus 
30,101.66 


0111. 30 


¶ De Eylanden vander riuieren sit 


lus in Egypten gemaect eee 
een Gꝛicxſche Delta A 

De cleyne Deltiæe 6.40. 30.20 

Be geaote Dela 62. ‚ofzo, o 0 

De derde Delts 62.1530. 5 

¶ De planten inde zee 

van Egypte. 

Twee Eplanden e, gebeten 

9105 60. 613 130 


coe crluen Tha geheeten 


ZEncfijpa 1 N e 56.303 1540 
Vꝛij hooge voot fer Drei geheetẽ 


95.50 31.30 


20403 1.50 

And r zee 
weſtwaerts bp Afftyken. 

¶ Ende ierſt Annie Eylanden die 


foꝛtunate dats gheluckighe heeten, 


de welcke de eylanden van Ca⸗ 
Ee natien nu zn. N 
Gh Gate 5016. 0 
Hers barstar erkannt bas Juna 


42 ‚be 05. 18 
Pluitans l via heralngels 
Caſperia Rts 1130 ws en of! 2.30 
Canaria orn, nau ñ² 15 oli. o 
* a oſto. 30 
1 De planden by pen. 8 

1 5 f Se 0125. 40 
. aft ytas 8. Ofzz. o 
Pen 5. 0324, 
be Brytbree 6. 029. 0 

Porta ſancta 360. ol; 


Madera oft Metsrasordt geheetẽ dat 
Eylandt vanden Houte / hier vooz⸗ 
maels gehesten Gorgodes oft Cordua 
358. 5029.40 
L VBeſe thiene Elanden zin vande 
Poꝛtugalloyſen gewonden inde weſt 


zee / int Jaer ons Heeren. i 472. 

Van S. Anthonis „381 17. 0 
dan S. Uucien 351.016. 0 
Ban S. Bintent 35 01 4. O 
dan S. Claes 35 1.013. 
Ban S. Phlibs 335 401 , 0 


56.5003 1.30 


1 2 


* 


Van S. Jacoß 351.01 2. 0 
Alba dats twit Eylant 35 2.01. o 
Salis dats des ſoudts 354.014. o 
Biſionis / des viſioeus 355. oi 3. 0 
Demana 353.01. 6 
¶ Eplanden inden grooten erm van 
Affryken zuydtwaerts. 
Foꝛmoſa :. O. 12. o 
Pꝛincip-is 30.154. 0 
Ban S Thomas 27. 20016. o 
Seuen Eylandẽ geheeten Delli pul 
celle / de. vj. maechden 360. 035. o 
¶ Depnde der Eylanden van 
Affryken. 


De Eplanden van 
| Alien. 
¶ Eñ ierſt vanden Eylanden ghele⸗ 
gen in de zee Mediterrane ge⸗ 
heeten Pontus Euxinus. 
Thymas oft Daphuuſia 57. 4043. 20 
De footſen Exithinees 5 8. 30043. 15 
¶ In de zee Helleſpontus. 
Tenedos, Tenedo / daer de Gꝛiecken 
verboꝛgen lagen doen fú den Troia⸗ 


nen lagen leyden 55. 0140,55 
* ¶ In de zee van Aegen. 
Leſbos 85 · oſ4o. o 
Mytilene 55. 40036. 20 
¶ In de zee van Jcario. 
Taria 506.4537. 20 
Myndus J7. 40036. 25 
Chios 56.208.256 
Phanea dat wterſte 58. 200;38. 15 
Poſidium aft Pathmos 56. 2638.26 
Ampelos dat wterſte 56. 10137. 30 
In de zee van ſeirtoa. 
Arceſine 96. 0637. 0 
Begialis 56. roj z. do 
Mynyia F. 5036. 0 


Coum, Hango / daer Hippocrates de 
pꝛince der medicinen geboꝛen was 


Aſtipalea 55.4036. 28 
Ci 56.3039. 15 
Lupathos, Eſcatpyanta sss 055.40 


57. 0136. 25 9h 


Bar tweele boeck der Coſno- 


¶ Dat Eylandt ende ſtadt van 

Rhodes S830135.40 

De ſtadt eñ dat Eplandt van Rhodes 

werdt den Herſtenẽ afgenomen van 

Solpmaune dt Toꝛe int Jaer. 522. 
¶ Ve Eylanden ontrent Zoycia: 


Maxima oft Megiſtia Fo. 30035. 15 
Dolichiſta 60. 45 35.47 
De vijf Rootſen Chelidonies … 


6130136, o 
¶ Ve Eylanden ontrent Syꝛien. 
Aradus van Plinis Paria geheetd/es 
een eylaudt dat niet dan eenen ſteen 
en is / liggende vandẽ lande inde zee 
20. ſtadien verde / eñ is groot in ſinen 
onganck. . ſtadien 68. 0034.30 
Tyrus dat eylant ende zeer vermasr⸗ 
de coopſtadt daer Chꝛiſtus af inder 
Euangelien ſpꝛeeckt / was als Hofer 
phus ſchꝛijft. 240. Jaer ghebout eer 
Salomon den tempel te Jheruſalem 
maecte / ende lach bycans twee my⸗ 
len verde vanden lande inde zee / tot 
welcker ſtadt Alexander Magnus 
eenen dije met groaten coſte ende 
arbeyt maeckte / vanden uaſten lane 
de duer de zee totter ſtadt toe / om 
huer rebellicheyt ende hoduerdie te 
ſtraffene. Eñ is naderhant kerſten 
gheweeſt / maer is nu van den Toꝛt⸗ 
ken geheel bedoꝛuen datter niet bly 
uen ſtaende en is dan een cleyn taf⸗ 


ö 
Í 
ij 
N 
ö 


teelkẽ inde hauene / nu ter tit gehen 


ten El poꝛto de Sur 


Crambuſa 


¶ De ſteden vanden eplande van Cy 4 


pers ende is lierſten / ende den 
Benitianen ſubiect. 


Be middelt van den Eylande tghe⸗ 


berchte Acamas ghenoenpt 
. 64. 1035.30 
Macaria 66. 0035.45 
Paphos de nieuwe ſtadt Baffa ghe⸗ 
ceten 64. 2003510 
oPapbps de oude ſtadt 64. 30055. 0 
Drehanum een voergeberchte ende 
hanene inde zee 64·10034·45 


| upbien van P. Apianus, 
Zephirinm, een vooꝛgeberchte 
64.10; 5. 5 
66. 10035.30 
De middelt vanden Eplanden van 


Salamis, Famaguſta 


Carpafa 64. 53.45 
€ In de zee vã Hirtano oft Ubacuc, 
Twee eylanden Helades geheeten 

300 87.3045. 0 
Talca oft Talga 95. ol42. O 
In den grooten erm oft Gol⸗ 
phe van Arabien. | 
Dat Eylandt Eni 65. 4827. 20 
Dat eylandt Timagenis 66. oft g. 45 
ena 66.1524. 20 


8 1 
Ver duuelen eplandt 66.48 23.15 


Dat eplant vã Polybius 67. 20020 40 
Jeracum dats der Sperweren eylant 
69.3019. 0 
Dat eylãt nã Socrates. 70. oi E. 40 
Cardamine, Cameran 71. 0/16. o 
Combuſta 70. 3014.30 
e jo 71. 016. o 
Twee eylandẽ Maliachi i. 4014. 20 
Twee eylanden Adani 72. 30f1 230 
1 Inde roode zee. 
Twee eylandẽ Agatoclis 8 1. 2001 0. o 
Dey eylandt᷑ Coccouati 83. 0 9. 0 
Dat eylant eũ ſtadt van Dioſcorides 
| 86,40) 9,30 
Treta 4 86. 30012. 0 
¶ Ve Eylanden inden Erm oft 
Golphe vander zee van 
| Sachalites. 
De ſeuen eplanden van enobio 
ie ar 91. 0116.30 
Organa oft Ormus een lierſten eylant 
den moozen onödanich 92. 0019. o 
Serapiadis eylandt 94. 017. 30 


Inden erm van Perſen. 

dchato on 82e IZ. 0 
Apphana 81. 2028.40 
Tharro } 85.15124.45 
Dis, ii 7 90. 024.40 
Tabiana 87. 029. 15 


Sophehs 3838. 29,20 
Alexanders eylandt oft Aractia 


90. 0129. 0 


EO . lij. 


Sagdanæ . 94. 0 27. 15 
Inde groote zuydt zee van 
Indien. 
Baraca 111, 08. 0 
Meligigeris 110. 0. 2.30 
Heptanefsa 113. 013. 0 
Ticadiba 113.301. © 
Peperina 115. 0/12. 40 
Tine ſia 116. 2001 z. 0 


Leuca 118. oli. 0 
Nauigeris 122. 02. 0 
¶ Bat eylant Bazacata / eũ de inz 
woenders vanden lande heeten Ree 
ginate, ende gaen geheel naeckt 
149209. 40 


¶ Gemma Friſtus chöft 


in fijn groote Charte der Gesgra⸗ 


phien / dat de vüf pꝛincipale Eylandẽ 


Maolucce geheeten / ſijn bycãs recht 
onder den Eguinoctiael gelegẽ / zeer 
ouervloedich van Gꝛoffelſnagelen / 
Caneel / Noten muſtatt / Shincber / 
eñ alderley ſpecerije / die daer wordt 
gehaelt / eñ in diuerſchen tanden ge 
vuert. Eñ daer omtrent liggẽ noch 


ontallijcke vele Eylands / maer niet 


niet fo vꝛuchtbaer. De inwoonders 


van deſen Eplanden houden de hey: 


denſche wet / eñ en ſijn niet zeer vice 


ke / maer zeer vꝛeedſaem, Onder de 


welche datter nv vele zijn (God de 
heere ſij gheloeft) die gedoopt zijn 


ende tkerſten gelooue aengenomen: - 
hebben, Be vꝛoukens van deſen Ey 


landẽ zijn ſeer ſcoone eñ wel gefaut 


ſoneert van leden / eñ en bedeckẽ niet | 
dã huer fcamelhept/ands gaenſe ge 


heel naeckt. Si en hebbe daer geen 
anö huyſen dã al vã houte gemaert. 
De ſtepen die fij daer inde landê heb 
be fijn cleyne / eñ die cunnenſe int ſey 
len ſo regerẽ / datſe duer de zee ſchů⸗ 


nt te vliegene. Noch liggs inde ſelue 
zee eylandẽ die ö mooꝛdenarẽ eylan 
den heeten / waer vã de inwoonders 


mooꝛdernaers eñ zeeroouers zijn 


Dat tweede boeck der Coſio- 


€ De Eylanden banden Antropo⸗ 
Magis ʒuydòtwerts / die in de holen 
woenen eñ eten Minſchen vleeſch. 


Sande 15 2. 0 8. 40 
Bona Fortunæ, dats vã goed foꝛtunen 
145. Of 4. 15 


Büf Eplanden Baruſſæ geheeten 
15 2. 400 f. 20 

De middelt van dzij ander eplanden 
vanden Antropophagis Sabadibæ ge 
heeten 160. ol g. 30 
abad, bats de Eylanden der gerſten 
zupdwaerts / ende zijn vꝛuchtbarich 
van goudt eñ ſilnere 167. o| 8.30 
De Dzú Eplanden vanden Satpzen 
zuydtwerts / eñ men ſeyt dat de liez 
den vanden lande ſtertten ende hooꝛ 
nen hebben gheltjckmen de Satpzen 
ſrildert 117. o 2. 30 
De chien Eylanden Maniolæ zuyd⸗ 

waͤerts 142. oJ 2. 0 
Ende de lieden van deſen Eylandẽ 
zijn ooch Antropophagi. Eñ daer 
waſt DE ſteen Herculeus oft Magnes, die 
de ſchepen die met úferen naghelen 
e zijn nae hé treckende is. 
Polla 


e 28. 019. 0 
Carmina toz.olt8, 0 
Libia 104. oli. o 


Der mannen Eplandt 94. 20014. 0 
Der vꝛoumẽ Eplandt 98.2 0013. 40 
Seo yra, eõ kerſtẽ eylant 97.30 8. o 
¶ Dat Eylandt ende ſteden 
van Tapꝛobana. 
In Taprobana oft Sumatra, hier vooꝛ⸗ 
maels Symundi geheetẽ dwelck nu 
Salite geheetẽ woꝛdt sijn vier Taz 
nincrijeken. Eñ die inwoenders des 
lants Geet? Sale / eit zn zeer groot 
van ſtatuerẽ eit gemeynlick gedect 
met vꝛouwen hare / de afgoden die⸗ 
nende. Sij ʒün oock zeer cůſtich ter 
iacht om Elephant eũ T igreu (die 
men daer vele vindt) te vangene / eñ 
int viſchen ʒeer cloeck / want fij van 
gen inde zee daer omtrent ſa groote 
Schiltpaddẽ / datmẽ met een? ſrilde 


et tedelijc groot huys deckẽ mach. 
Eñ het is Daer fo goed? eñ geſondẽ 
lucht / eñ het volcn leeft daer fo lan 
ge / datſe int beſte van hunnen leuen 
heeten geſtoꝛus zijn / die ſteruen alſſe 


hondert iaren oudt zn. Men vinde 


daer oock den ſteen Beryllus ende 
Byacinchus / eñ ouetvloedicheyt vã 
alderleye ſpeceryen eit honich / ende 
van goudt ſiluer eit alderleye metal. 
Maer daer en waſt genen wün. Eñ 
dit Eylaut is lanck.7ooo.ſtadien/tñ 
d ooo. ſtadien bꝛeedt / eñ leet fa verde 
int zuyden / datniẽ van Daer Polum 
Arcticũ oft Be Nooꝛdſterte niet fien 
en maeh. Ende dit Eylandt is ierſt 
gheuonden geweeſt duer theuel van 
Alexander Magnus. 
Margana, in Tapꝛobant᷑ 13. 30.0. 20 
De hauene vã Priapides 120. ol 3. 40 
De ſtadt van Bachus ʒuydtwaerts 
130. 0] 1. 30 
Bocana 8 131.0 1. 20 
Den ooꝛſpꝛonck vander Giuteren 
Ganges 127. Ol 7. ig 
Tuſſchen de geberchten Galibi ende 
Malea ʒijn de weyden daer hun de 
Elephanten onthouden. 
CT Goutomme dat Eylant van Tas 
pꝛobana ligghen . 378. Eylanden / 
onder de welche de vernaemſte zijn 
deſe naeuolgende. 


Garcus 118. oſo. 430 
Phelicus 116. 3002. 40 
eis 120, 002. 30 
en, , 
Baſſa 10 26. 006. 30 
Balaca 129. 05.30 
na 131. jen 
Umar 135. Ofte 
ig werven dere 
zhala 139.014. 15 
ooꝛd | 
rien ik an : 3 U 35. 008.30 
%s S 130. oſil. if 
Monacha 116. 004.15 
Ammina 117. olg. 15 | 


nd nn — 


muf ene en Sr Ed in 


| graphien van P.Aplanus. 


Egidiorum 118. o] 8-30 
Orneorum 119. of 8.30 
Canat hr 121.4015 
JVangana 120. 1811.20 


Gemma Felius, 

¶ Tgene dat hier vooꝛdane volcht 
is genomẽ we Authoꝛen die in allen 
dingen niet autentijck en zijn. Ende 
woꝛdt van den Poꝛtugalooſers da⸗ 
ghelickx anders beuonden. 

¶ Madagaſcar zuydtwaerts 

log. 023.30 

Dat eylant vã Madagaſcar is zeer 
groot ende vꝛuchtbaer vã alderlepe 
ſpecerpe / eñ heeft boſſcen van San⸗ 
dalboomẽ. Men vindt daer ooc Ele 
phanten / lupaerden / Leeuwen / ende 
Lindwoꝛzunen /etc. De inwoonös fijn 
Sarracenen eñ Machometiſten. 
Circobena 100.034. 0 
¶ Vat eylant Zanzibar 115. 0040. o 


Ve ſtadt Zanzibar 1 6. 037. o 
Omamora — 132.527. 30 
Dina Margabin 132.003 1. O 
8 Di ANB 135.005. 0 
Jona 184.0028. O 
Cellenzuan en SURT JOR 254 
¶ De Eylanden inde groote ooff 
zee van Indien. 
¶ Dat eylant Zipangri 2890. of g. 0 
De ſtadt Zipangr 263. 2118. 0 
De ſtadt Colobe 261.301 2.30 


Dit eylandt is vanden lande liggen 
de omtrent dꝛühondert mhlen / ende 
ts ouervloed ich vñ gouwe ende cof⸗ 
telijchen gheſteenten / de inwoon⸗ 
ders Doen afgoderie. 

Dat Eplant Vecuns 210. 0 23.30 
De inwoonders van Mecurt hebben 
ouervloedicheyt van alderleye ſpece 
rien eñ Sandali / eñ doen afgaderie, 
Peutam 204. 025. 0 
De inwoondes doen oock afgoderie. 
Anga 220% 0034. 0 


De intsoonds van Angana hebben 


Hoofd? als hondẽ / eñ doẽ afgoderte. by Umeric? Vefpuctus als voerf is. 
ek j P j 


8 Ho. liiij. 
¶ Candin dat eylant 250. 0 24. 5 
Candur oft ſandur, dat eplandt 
N 04. 13. 0 
Men vindt inde zee omtrẽt dat ey⸗ 
landt Candur vtermatẽ groote vif⸗ 
fchen hebbende maer een goghe int 
voerhooft ſtaende. 8 
¶ Lia de grootſte een Eylandt 


225. ofzo: 8 
De ſtadt Jaua 223.54 lt 5. 15 
De ſtadt Cobale 220. 017. 30 


Dat eylandt van geoat Jane heeft 


boſcthagien van noten muſcaten / eñ 


alderiey ſpecerpen. f 
Gemma Friſius. 
¶ Dat eplandt Jaua woꝛdt vanden 
inwoonders Jad geheeten eñ heeft 
gout ende ſiluer/zu Doen afgoderije 
eit hebben dinerſehe maniere van ler 
uene eit wetten. Jommughe heeren 
Caphꝛani eñ dander Antropophagi. 
Cn als hun dunckt dat de ſieken fa 
crauck zón datſer geen hope van le⸗ 
ueite meer aen enſien / ſo doode fi die 
eer zij vã ſelfs ſterinẽ om dat tvleeſch 
te ſaeter ſoude weſen ein tetene. Eñ 
zij vcoopen hen ouders (alſſe hen vã 
ouderdôme niet meet en cunnen bee 
helpen) anderen lieden om tetene. 
¶ Zana dat cleyuſte eplande 


8 210. 04e, 
Ferlech de ffaöc 201. 0134030: 
Hafur de ſtadt 01. 69. o 
Dit eylandt heeft acht couincrijckẽ 
eñ de mwoonders daen afgoderie. 

( Deynde d eylanden vã fien, 


Van America / ende den 
Eyplanden by Ame⸗ 
rica liggende. 
¶Aneries is eẽ lant bycãs. vo. duyt 
ſche mijlen lant/eñ. p. mijlen bꝛeet. 
Ei is gevonden geweeſt duer beuct: 
vat Coninc Ferdinands vã Aragon: 


* 


Dat tweede boeck der Coſmo- 


De middelt van America zuydwert 
330. 0010 o 
LE Ban den Coninteßcke van 
PE RM 301117! 
is te voꝛen geſeyt int capit⸗ 
tel van America. 
U De beſcriuinge des zeecants 
nue Spaengien toe. 
Archay den Cherfonefus 
303. of 5. O 
Dat hooge geberchte des landts 
3 12e o 3.50 
Cabo de ſtado 317. ol 2.30 
¶ Ben erm oft Colphe vanden fie 
ten wateren Zuydtwaerts 
322. Of Se o 
In deſer Golphen oft erm ligghen 
ſeuen Eylanden / daermen peerlen 
ende coſtelijck geſteente inne vindt. 
De groote fiuiere oft Rio / Zuydt⸗ 
werts 329. 0] 4.30 
Den mont vander riuieren Camba- 
les Zuydtwerts 332.40] 4. 0 


C. Rochus zuydtwerts 341. o| 8.15 


G. Vincent zuydtwerts 343. ol 2. 20 
Cabo vanden heyligen ctuce zuydt⸗ 
werts 345. 0014. o 
hier ontrent vandt Magelanus 
Giganten tien voeten lanck zijnde. 
De Kiuiere oft Rio van en 
zuydtwerts 356. 023.30 
De Kiuiere oft io He 55 Lucien 
zupdtwerts 1. 0027. 30 
¶ Vat and deel van dẽ 1 weſt 
waerts is noch ter tit onbekent. 
¶ Veſe eylanden liggen bouen 
America. 
De groote ſiqua zoo. of 9. 0 
De cleyne qua 296. O10. o 
Bet Gigantẽ eylandt zog. ol 7-50 
Debzaſil 3059. 4 6. 10 
Laponto 


Carthaga 


¶ hier nae volcht de befchejuinge 
vanden eplande Parias/ dwelck oock 


¶ Tgroen Eylant 


518.30 4. 0 


Spagnolla / dat eylandt daermen 


vindt dat houdt Guaiacũ geheeten / 
dwelckmen beſicht tegen de groote 
oft Spaenſche pocken. 

De middelt vanden eplande 

315. ol 20. 0 
¶ Eñ men vindt omtrent dat Ey⸗ 
landt Spagnolla vele cleprt eylandẽ 
na Affriken toe ſonder get al / waer 


onder dat deſe de vernaemſte zijn. 


Mari Gallante 334. 
Todoſanctos / Alle heyligen 
7 5 3017. 0 
e 3 0118. 0 
egadalupo f ri tol t8.50 
Jfabellá oft Cuba 3880 en 5 
IJucatana 307. of. 30 
Catij 310. 2024.50 
Sarmento 310. 028.15 
Dat graoteplant 312. 517. 12 
518.10 2.15 


017. 30 


Secuba gheheeten woꝛdt lanckx den 
zeecant / ende is bycans bꝛeedt van 
den. 11. graden tatten ‚so. graden 
toe. De middelt vanden lande 
258.44. 0 
Caſta de matt aenden zeetant 
293. 046. 30 
Cabo de S. Bonauentura 
2894. Of o. o 
Den grooten Erm oft 5 van 
Patias 3. 029. 0 
Den Cherſoneſus se, 3023. 30 


C Den anderen tant is noth 
onbekent. 


347. ofiꝗ· o 


¶ Depnde vander Tafelen 
der diie 


Cie na volcht dat Appendir okt Additte 
| totter Coſmographien. 5 


grap hren van P. Apis. Fo. lu. 


V eeft dat wij ons boeck vander Coſmographien 
A voleyndt hebben / nochtans heuet ons belieft daer 
3 by te doene de maniere hoe datmen des nachts de 


Fe n ee Malta, ee Ster⸗ 
* 


myuen bꝛoeder ſeer dickwils vermaent ende ghe⸗ 
beden gheweeſt ben Haer van wat te ſcrijnene / hoes 
men des nachts (oude mogen beliennen de Geurt. 
So hebbick / ſinen gebeden gehooꝛſaem ʒzijnde / dit 
nauolgende inſtrument verdacht eñ hier by geuoecht. Want ick meyne 
dat niemant en fal cunnen gelogenen / daer en is groote delectatie in tbe⸗ 
kennen vanden hueren des nachts ghelegen ) dwelck men oock ſonder⸗ 
linghe totter kenniſſen der Coſmographien behoeft. Ende om deſe din⸗ 


ghy ſult ghaen int nauolgende 
huere (nde hueren des daechs 


¶ Boemen tſnachs de gewoenlijcke huere byden tompaſſe 
2 JA effen plaetſe / foe dat dat tonxken vanden Compaſſe op tge⸗ 
72 
fs Ef 3 fp 

oock / belieuet v / wt enygen anderen hangenden als muerwi 

raeyken / eñ fect de ghelhcke | 
e circule / opde welche ghy ſetten 
ſult den wüſer der Manen met huekdet | 


gen te verſtane / foe hebbick voet mp genomen ſommighe merckelijcke 
dinghen hier by te vuegene. | 
wten ſchůnſel der manen recht bekennen ſal. | 
D 5 us de Mane ſchůnt / fo ſult ghy v Compas recht ſtellen op eẽ 
55 
| ſcilderde tonxken inden Compaſſe reſpondere / daer nae aen⸗ 
e merct de huere die de ſchaeye vandẽ dꝛaet wijſt. Ghi muecht 
ſers / oftliggendẽ bozizontalen fin de 
aenmetchen / metter welcker 
dat is in den opperſten haluen | uri 
ſere daer vaſt ghemaect ſynde / dꝛaeyt dat raeyken metten Sonnen wijz 
ſere ſoe langhe tot dat de rechte linie des wijſers valle opden ouderdom 


der Manen / ende dan ſal v den Sonnen wijſere de huere die ghy begheer 


det te wetene / wijſen inden cant vanden heuren, 
n ¶ Gm tſelue te vindene byder conſt van 
Arithmetica / oft ghetale. 


paſſe / oft in enyghen anderen bequamen inſtrumente bewijſt / 
ende teeckent de ſe lue huere. Daer na multipliceert den our 
. derdom der Manen met. xij. graden. vj. minuten / eñ diuideert 
tghene dat daer af compt by. xv.eñ addeert den quotient met 


2 


nachts die ghy begheerdet. 8 
T Hoemen tſelue by een lichter rekeninge vinden ſal. 
Bleipliceect den ouderdom der Manen met. 7z 1. ende tghetal 
dat van deſer multiplicatien compt / diuideert dat met. 900. den 

guot ient bewijst v de hueren die ghy daet toe daen moet / ende 


diuideert tghene dat daer ouerbloft by ‚1 sveride het ſelen woꝛden mi⸗ 


nuten der hueren. HL * | 
| (hier na volcht het inſtrument vander nacht, 


ron weten mach. want ick van Geoꝛgio Apiana 


inſtrumẽte / de huere der Mank 


opꝛechter linien / ende den wijs 


Enmerckt de huere die den ſchijn der Manen inden Com⸗ 


den hueren die v ierſt ghebleuen zijn / ende ghy ſult hebben de heure des 


2 
8 
8 
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Dt hueren des nachts 


De hueren des daechs 


=tgrapbren van P. Apianusi so.lub. 

ER ſal v int coꝛte beſchꝛyuen / vy wat manteren datmen bi dee 
fen inſtrumente tſnachs beuinden ſal de hueren wten radyen 
oft ſehijnſele der manen ſonder conſideratie vanden ouderdõ 
der ſeluer. Mildy onderſuecken de huete ſonder conſiberatie 
— vanden ouderdom der Manuen / ſor aenmerckt nernſtelück de 
Mane inden hemel lichtende hoe graat datſe es / eñ ſlaet gade oftſe voet 
der Sonnen gaet / oft datſe der Sonnen volcht. Als ghy dit nu weet / foe 
ſtelt den wüſere der Manen opden cant vanden hueren / opde huere die v 
den diaet inden Conipaſſe wijſt. Ende den wijfere vander. Manẽ alſo bltz 
uende / ſo dꝛaeyt dat raeylien daer de Sonne o ſtaet ſo lange / tot dat ghy 
duer dat gat vanden raeyken mettter Sonnen de Mane alfa groot ſiet⸗ 
als ghyſe meeten geſichte hebt mogen aenmercken inden hemele / eñ den 
Wifere der Sonnen bewijſt v dan inden cant der hueren / de huere die ghy 
geſocht hebt. Daeromme hebbich geſeyt metten geſichte / want de Ma 
nie is geheeten Uuminare minus: dat es / dat minder licht dan de Sonne / 
eñũ een wouwe des nachts / die huer licht geleent heeft vander Sonnẽ / is 
altijt naeder werelt te rekenen halfvol/waut de helft vanden lichame der 
Manen die nader Sonnen ſtrect oft luttel meer / wort vander Sounẽ vete 
licht / om der winemender grootheden wille vander Sonnen. Want die 
Nane ende de andere ſterren trugen hun licht vander Sonnen. Ende de 


85 
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andere helft vander Man / om der dicheyt eñ vaſticheyt huers lichaens 
wille / is altijt donckere gelijck wij die inden Eclips ſien darter de radyen 8 
der Sonnen niet duere en cunnen gefchijnen. Maer nae tbegrip van on⸗ 


fen geſichte / ſor waſt de Mane ende mindert / want alle maenden iff eens 


coniunctie oft vergaderinge der Manen metter Sonnen / daer nae als ſo 5 
de. xij.teetkenen vanden Zodiacus duerloopen heeft / ſoe gaet fp wedere 
dnune kotter Sonnen. Daeromme als fp nu huer licht vander Sonnen 

… Bheieent heeft / ſoe verthaontfe ons alle daghe anders en anders. aer | 
als ſp bpde Sonne gaet inde coniunctie / ſoe en vettoontfe ons niet wat dij 


dan es dat opperſte deel vander Manen / dwelck tverſte van ons is / van⸗ 
der Sonnen verlicht eñ ontſteken / ende dat onderſte deel dwelck in deſer 
nauolgender figueren met ſwerten oft bzuynen roleure gefeildect is / be⸗ 


eem ane den ſchün der Manen / om der dickheyt huers lichaenis wille. 
aer nae hoe ſy verder vander Sonnen gaet / hbe ſy alle daghe meerder 
waſt / tot dat ſy recht vol ende inde oppoſitie / dat is / recht teghen ouere 


der ſonnen es. En dan wederomme ter Sonnen waert keerende / woꝛt 
alle daghe mindere / eñ verdwijnt ten laetſten / na dat geſichte te rekenen. 


5 DD De . : 
C Een generale regule. 
E waſſende Mane volcht altüt de Sonne / eñ vertoont huer 
I terſtont in onſen Boꝛizon naden onderganck der Sonnen / 
J eñ het deel der Manen dat verlicht es ſtrect Weftwacts / eñ 
de bꝛekende ane gaet voet de Sonne / eñ toont huer tſmoz 
gens oft na middernacht in onſen Hoꝛizon. Eñ huer teecken 


es / dat het deel vander Manen dat verlicht is ffrect Goſtwaerts / eñ op 
dat ick met eenen wooꝛde vele beſluyten mach / ſo weet dat het verlichte 
deel van der Manen altijt de Sonne aenſiet. 


Dat tweede boeck der Coſino- 
Ve waſſende Ve tõ iunttie n Sonnẽ / eñ der De bꝛckende 
Mane Me 
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b nn 1. een 
De rechte volle sane oft oppoſitie 
der Sonnen eñ der Mauen 


12 
12888 
4 E 


hier nat voicht een inctrument om boden 
Sterren de hueren des nachts 


graphien van P. Apianus. Fo. lvij. 
Semen wten loope der vafter Sterren de huerz des nachts 
EI weten mach / ſal ick v int tortte leeren. Maect een ront raey 
1 ken met eenen hechte / gelück als dit nauolgende raeyken ge 
maeckt es / ende deylt dat in. 3. gelijcke deelen, Bit gedaen 
zünde / foe ſult ghy maken eenen wüſere alſoe lanck dat hy 
vander middelt repcke tot ouer den cant vanden raeyken / eñ legt deſen 
wſere opde middelt vanden raeyken / eñ maeckt daer een ront gat inne 
eñ ffeect daer eenen vanden nagele inne met eenen gate die dat raeyken 
eñ den wüſere vaſt houde / ſo dat den wijſere herwaerts en derwaerts ge⸗ 
Braept mach woꝛdden Als in deſer figueren claerlijck blijct. 


ument gebꝛupcken ſal. 
Aus de Sterren des nachts claer ſchünen / ſo heft oppe dat raey 
ken metten hechte Noꝛdwaerts / ende dꝛaeyt dat raeyken her 
waerts ende derwaerts / ſoe lange tot dat de radye van uwen 
geſichte gae duer den centre vanden inſtrumente totter ord 

A ſterren toe / ende dock buyten dat raeyken totten twee vter⸗ 
ſten Sterren ſrꝛaioꝛis Bꝛſe oft waghen / ende heft foe lange den wófere 
opwaerts / oft douten neerwerts tot dat zijn linea fiducie oft rechte ſyde 
recht valle opde linie der radyen van uwen geſichte. Ende aenmerct dan 
de huere eñ het deel der ſeluer opten tant / de welcke den wüſere af deylt / 
met welcke hueren gaet inde vooꝛgaende figuere aldus. Stelt den mijferg 
Maioꝛis Bꝛſe oft vanden wagene op de huere die ghy nu geuondẽ hebt / 
eñ dẽ wůſere alſo onuerandert bliuende / ſo ſtelt de linea fiducie oft rechte 
fpde des wüſers opten dach van uwer tonſideratien / ende fp bewift v int 
anderſte deel vanden cante de geſochte huere die ghy vinden moeft, 
90 ve Ende hier mede eynden wij onſe 

| Caſmographie. 8 
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zo Een boeerken zeer nut tñ 


pꝛofitelijck allen Geographiens / leerende hoemen 
enyghe plaetfen beſchꝛpuen / ende het verſchil oft diſtantie der fetuee _ 
meten ſal / dwelck te voꝛen noept gheſien en is gheweeſt / 
ghemaect bp Gemmam FEriſunn Mathema⸗ 
ticien eñ bicenciaet in edicijnen. 


Den grootgeachten eere eñ Coopman / Heeren 
Thomaſyne Bombellt / Gemma Friſius Saluyt. 
D Jet lange en iſt geledẽ zeer grootgeachte Heere / 


dat ick eens ter lief den vã goeden vꝛienden deſen 
S&N IN boeck der Coſmographien van Petrus Apianus 
dot dpen tijde redelijk gecoꝛrigeert den geleer⸗ 
den wederomme gegeven hadde. aer inne dat 
mpnen arbeyt (fo my duntt) niet al verloꝛẽ en is 
geweeſt. ant bouen allen die exemplarẽ die tot 
dyen tijde gedꝛuckt eñ vercocht waren / woꝛdẽ we 
deromme van my andere begeert / hoe wel dat mp 


T. 


D 
NS 


deſen lof niet taegefct zend en behooꝛt te ſyne / maer ſynen eygenen Au⸗ 
thoꝛ. Niettemin ons ſalder dock enyge eere af toecomen / eeſt datmen de 


oude exemplaerẽ metten nieuwẽ vergelijcke eit ouerſie: en hadt ooch niet 


duer ons toeſtokẽ geweeſt / hy en faude noeyt in fa vele handen gecomen 
zin. Maer om dat ick der geleerder nernſticheyt behulpich ſoude weſen / 
ſo hebbick den ſeluen boeck wederõme (tet begeerten vand? ſommygen) 


op een nieut nernſtelijck ouerſien / eñ de fautẽ (die int dꝛutkẽ duer onach⸗ 


ſaemheyt dickwils niet aengemerct en woꝛden ) gebetert eñ gecoꝛrigeert / 
rñ den ſeluen geheelück gereſtitueert. Eñ om dat hy aengenamer (ia dat 


meer is / pꝛofitelſcker) ſoude weſen / ſo hebbicker ſommige dings by gedaẽ 
totter volmaectheyt deſer ſcientit dienende / de welcke vã niemandt te vo 
ren (fo ick wel wete) int lichte en 35 gebꝛacht in gelijcker manier? Maer 
wãt hedẽ ti daechs de coſtuyme is / dat fa wanneer pemãt pet nieus maect 
in euyger fcientten oft tonſten / dat hy tſelue ſonder Patroon oft beſcher 
mer int openbaer niet wte en laet gaen. Soe en behooꝛe ick tſelue dock 
niet te latene / nach en mach my daer van niet hueſchelijck verexeuſeren / 
ten ſy dat ick dit ons werck eñ arbeyt uwer liefden eñ beſchermingẽ be⸗ 
uele, Al eeſt nochtãs alfa dat ick wel wete dat ghy tſelue (want ghi geen 
fins eergierich en zijt) qualick nemẽ ſult / dat pemãt uwẽ nat die genoech 
vbelẽt is hoothliker pꝛůſen ſoude. Dwelck ick nochtks geenſins en mach 
latt / midts dat mp daer toe dwingt uwe beleeftheyt / die ghi tot allen min 
fcen gebꝛuyct / eñ meeſtdeel tot den geleerdẽ / daer aue gelt noch goet (pas 
rende / maer de ſelue als ren Metenas opvoeyt eũ beſcermt. Bidde daerõ 


me umer Eer. huer belieuẽ wille / dit ans cleyn voernemẽ in dancke tõfan 


gene / dẽ welckẽ (fo verre alſt God gunt) meerd dingẽ volgẽ ſullẽ / dẽ hee 
te Duet daer mede beuelende / wt Antwerpẽ den laetſtẽ Janua. An. 1533. 
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€ hoemen eupge plaetle int plane beſchꝛijuen ſal / 
daer bꝛeedde / lingde / eñ diſtantie at onbe⸗ 
kent zijn. ¶ Dat eerſte Capittel. 


Herwaer ick en kan dat niet geloochgenen / dit en is in 
IJ ditte de ſekerſte maniere / die byden lingden eñ bꝛeeden 
oft byden Meridiaen ef hoochte des Pools der plaet⸗ 
e ſentoegaet. Daer na de gene die byden bzecdén eñ hoer 
ken der poſitien oft gelegentheyt de lantſthappen bee 
ſthuft. Ten laetſten / diet alleene by den hoecken der 
ghelegentheyt doet. welcke maniere wij hier ierſt ſtel⸗ 
tet eit ghenieynder is dan dandere. Ende het dunct my 
niet anbequaem zn te declarerene / welcke wij hier in deſer plaetſen hee⸗ 
ten de hoecken der poſitien oft ghelegentheyt. Mant den hoeek der pos 
fitten woꝛdt hier geherten dat interſtitunn oft verſchil inden Hoꝛizon vs 
enyger plaetſen / dat es tuſſcen den Meridiaen der ſeluer / eñ den vertita⸗ 
len circule / dats recht bouen ouer thooft ouergaende / van deſer plaetſen 
duer een andere. Gft / op dat ghy tſelue lichtelicker verſtaen ſoudt / het 
es de diſf antte die tuſſchen den Meridiaen es van enyger plaet ſen / ende 
de linie die van daer duer een ander plaetſe es gaende / inden Horizon ge⸗ 
nomen. Als in deſer nauolgender figuren blůct / daer a. b. de meridiaen 
linie es oft ghetrocken nae tzuyden / a. c. de linie vander ghelegentheyt 
vander eender plaetſen tot der andere. Ick kenne dat wij b. t. hier niet 
foe iuyſte en heeten den hoeck der ghelegentheyt / maer daeromme om 


dat b. c. es alleene van noode te wetene / ſoe laet ons nemen b. c. als tfo N 


dament voerden geheelen hoeck van b. a. c. 


112 Line meridi usa 
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s ghy een geheele pꝛoulntte oft lantfrap beſttzuen wilt ner 
op een effen bert aldus / Inden ierſten eenen circule die in. 4. 


N quadzanten ghedeylt ſy / est elek quadrant in. 90. gelijcke dees 
len / daer na fuit ghy inde middelt vanden inſtrumente eenen 


wyſere met clepnen pinnekens ende gaetkens vaft maken om daer duer 
te ſiene / ghelijckmen opden rugghe vanden Aſtrolabium heeft. Bit (ns 
ument aldus gemaect zünde / ſae moet ghy hebben een ſcippers Com⸗ 
Has / Want v dat hier toe ſonderlinghe van noode es. Befe dinghen nu 
A hebbende / foe gact aldus voozts, Stelt eerſt v Rn e in 


allen ſinen ſteden / na deſer manieren. So maect een inſtruḿett 


Hoemen Landefchapen oft eny- | 
een effen plaetſe / eñ tcompas daer oppe / alſoe dat het truys vanden Com 
paſſe coꝛreſpondere op de. 4. hoecken den cruce vanden inſtrumente daer 
ondere. Daer nae dꝛaeyt dat inſtrument metten Compaſſe ſoe langhe tat 
dat den wijſere vanden Compaſſe coꝛreſpondere op den geſcilderden wij⸗ 
ſere / ende daer nae dat inſtrument aldus blijuende / ſoe neempt dat Tome 
pas ewech . Eeſt dat ghy nu wt uwer plactfen weten wilt den hoeck der 
geleghentheyt van enygher ander plaetſen / foe dꝛaeyt den wijſere ſonder 
dat inſtrument te verdzaghene foe langhe / tot dat ghp duet de gaetkens 
ſiet dander plaetſe / ende ghy fult terſtont ſien den hoeck der gheleghent⸗ 
heyt Zupdtwaerts oft Nooꝛdtwaerts nae dat den wyſere vaoꝛder van 
dyer plaetſen gaet. Nu mocht pemant vꝛaghen / waer toe dient ditte: 
Mant al had ick op een plaetſe zünde de poſitien oft gelegentheyt van 
allen plaetſen / eeſt dat ick daer by niet en hebbe de bekende diſtantien 
der ſeluer plaetſen / ten ſal niet baten. Thes waer van eender plaet ſen / 
want ghy en muecht niet beſcrijuen de gelegentheyt vander derder plaet 
ſen / ten ſy dat ghy de hoecken hebt vander gheleghentheyt vanden twee 
plaetſen. Baeramme wilt ghy nu een heel landtſchap beſchꝛijuen / ſoe on⸗ 
derſuect ierſt de gheleghentheyt vander ſtadt daer ghy beghinnen wilt / 
ende dan de gheleghentheyt van allen den omligghenden plaetſen / ende 
betreckſe op een effen plaetſe / makende ierſt eenen tircule vanden punc⸗ 


te daert v belieuen ſal / eñ deylt den ſeluen ctecule in. 360. graden / ghelijck 


als dat inſtrument ghedeylt es / in deſen circulen telt de gheleghentheyt 
van elcker plaetſen / ende wt den tentre treckt voer eltke plaetſe een li⸗ 
nie / ende by elck linie der gheleghentheyt fchzóft hueren naem. Ende op 
dat ghy veel reyſens ſchouwen muecht / foe tlimpt opden hoochſten toꝛre 
vander ſtadt / ende ſiet van Daer rontomme ghelijck van eenen waeckto⸗ 
ren / daer nae reyſt tot eender ander ſtadt / ende doet daer oock alſoe met⸗ 
ten hoecken der geleghentheyt van allen den omligghenden plaetſen die 
ghy daer fiet. Ru flelt dat puncht van deſer ſteden foe verre alſt v belieft 
vanden ierſten puncte / nochtans opde linie van huerder gheleghentheyt / 


ende treckt van deſen puncte eenen donckeren circule / ende eenen Meri⸗ 


diaen oueral euen verre verſcillende vanden ierſten Meridiane. Ten laet⸗ 
ſten treckt wt deſen puncte de linien die ghy gewonden hebt vander gele⸗ 
genthept der plaetſen / ende daer die linie van dier plaetſen de linie vander 
ſeluer plaetſen die daer te voꝛen ſtont dwers duergaet / daer ſult ghy een 
teecken ſtellen vaer ſulcken plaetſe. Ende ghy fult alſoe doen met allen 
den plaetſen van enyghen landtſchappe / foe verre reyſende tot dat alle de 
plaetſen die ghy beſchꝛijuen wilt tweemael in v geſichte tomen / ende dat 
hy van allen den ſteden twee linien der gheleghentheyt hebt. N 

¶ Vaet ons tot eenen exemple beſchꝛijuen ſommige plaetſen van Bꝛa 
bant, ende oi dat lichteluck te doene / foe climme ick op den toꝛte van 
Antwerpen metten inſtrumenten / ende fette dat inſtrument nae de. 4. 
hoecken der weerelt; ende ick fie rontomme allen de plaetſen die ick ſien 
mach. Ende ick vinde dat Gendt bycans. 8o. graden ſtrect van het Rooꝛ 


den Weſtwaerts / vppere van Hoſten nae tzuyden declineert. 30. graden / 


Mechelen bycans. 3. graden van tzuyden naet Meſten / L ouene.4. graden 


——— endn 


van tzuyden naet Ooſten / Bꝛueſſele. 25. graden van tzuyden na tweſten _ 


be pleetſen befchrijvenfal. Fo. lix. 
Dele kiguere bewijſt dat ierſte capittele 


datment metter dagen mercken mach. 


Middelburch. 30. graden vã dweſten naer (noorden; Bergen opden zoom 
ꝛc. graden van den NRooꝛden Meſtwaerts. Eñ deſe plaetſen ſelen v ghe⸗ 
noech zón voet een exemple. Bit nu hebbende / ſo ſtelle ick een punct inde 
middelt van enygen planen dinghe / dwelck Antwerpen beteekent / ende 


ick make van dyen puncte eenẽ circule / den welcken ick in. 4. deelen deyle 


Hoemen Landtfchapen of? eny⸗ 
Daer by ſcrijuende de. . hoeckẽ der werelt, Oꝛiens Goſt / Ottidens Weſt / 


Meridies Zupden / ende Septentrio Rooꝛden. Eñ elck quadꝛant vanden 


ſeluen deyle ick in. yo. deelen / oft ten minſten den haluen tircule in. 180. gra 
den / daer nae trecke ick wten puncte dat Antwerpen es tot elcker plaet⸗ 
fen vanden voerß ſteden een linie duet huer graden / eñ late alſo de carte 
fmgeefect met hueren linien alleene. Eñ ick reyſe met minen inſtrumen⸗ 
ten na Bꝛueſele / eñ ſueck daer wederomme van allen den plactfen die ick 
metten geſichte begripen tan de linien van hueren poſitien / eñ ick vinde 
dat Louen vanden Goſten nae Tzuyden trect bytans. 4. graden. Meche⸗ 
len en lere in eene linie / die van dat Hoſten Nooꝛòwaerts verſchilt by⸗ 
cans. 47. graden / Gendt. 29. graden vanden oorden Meſtwaerts / Mid⸗ 
delburch opden ſeluen ſtreeck. zz. graden / Bergen daelt na dat Hoſten toe 
vanden Nooꝛden. 9. graden. Ende al eeft dat men deſe twee laetſte plaet ſen 
van ꝛueſſele niet fien en mach / nochtans ſettenſe wij hier by voer een 
exemꝑle.Eñ ick en wille niet dat yemant mepne dat ick hier ſtellen wille 
watachtige linien der geleghentheden / maer ſtelle dit hier alleene tot de⸗ 
claratien. Eñ als ick by deſer manieren de linien der gelegentheden ghe⸗ 
uonden hebbe / ſo ſuecke ick inder carten die ick begoſt hebbe de linie van 
Bꝛueſſele / in welcker ick fette een punct fa verre van Antwerpen verſcil⸗ 
dende als my belieft verre oft by / na dat ick de carte geoot wille maken / 


eit ick make van deſen puncte wederomme eenen circule / den welcken ick. 


deyle byden Meridtaen / verſcillende vanden Meridiaen van Antwerpen 
duer al euen verre / als de linie Parallele plegen / eñ ick deyle hem oock in 
360. graden / ſcrijuende daer by de. 4. hoecken der werelt / als voer gedaen 
es met Autwerpẽ. Ten laetſten voten centre die Bꝛueſſel beteekẽt / trecke 
ick de linien der gelegenthedẽ vanden voerß plaetſen / treckende een linie 
duet den centre / ei den gradẽ die ick gewonde hebbe / eñ daer de linie van 
Louene gaet dwers duer de ierſte linie die vã Antwerpen getrockẽ was / 
Daer es de plactfe vã U ouene. In deſer manieren ſult ghy vindt de punten 
vã allen plaetſen. Eñ oft geſciede gelijct altemet gebuert / dat enyge plaet 
fe tot beydẽ reyſen comt inde middelt tuſſcen twee pꝛincipale plactfen oft 
die ghy terſt gemerct hebt / fa moet ghy derdewerf alſulcke plaetfe ouer⸗ 
dwers oft vau beſyden van een ander plaetſe aenften. Eñ ten es niet van 
naode dat ghy allé de plaetſen vã enygen lantſtape dwelck ghy beſcrijuẽ 
Wit zuerwandelt dan alleene mettẽ geſichte beſchout. En als ghy nu de 
ſteden na hun diſtantien beſcreuen hebt / ſoe ſult ghy lichtelijck hebben de 
blaepen eñ oeueren vandẽ watere / hoe verre dat de diſtantien vã hunnen 
ooꝛſpꝛonck et val vanden ſteden verſrcillen / eñ bergen eñ boſſchen mede. 
EAN Nde deſe deſeriꝑptie es feet licht / eũ ſekerder dan de andere maniere 
die by diſtantien te wercke gaet / want die diſtantien bycaus onſener 
zin om de cromheyt eft omloopen des wechs / eñ der ongelijcheyt der mů 
len / welcke maniere wi nochtäs coꝛts hier na beſcrijuẽ eit bewijſen ſelen 
licht fine, Maer eeſt dat v nu belieft te wetene onbekende diſtantie in cf 


carte na Dofer manierẽ beſcceuẽ (dwelc nochtãs wonderlic mach ſcünen a 
te weſene / om dat hier niet gehoudẽ en, is enyge mate vanden ee 
foe onder ſuect de diſtantie van enigen twee Plactſen / het fp dat gp die 


bewandelt, oft by eender zekerder manieren die Wij naemaels bewſen 


— dn nf 


| ghe plaetfen beſchriuen ſal. Fot, 
felen. Exempel hier van. Tuffchen Antwerpen en Mechelen zůn. . cleyne 
mlen / daeromme deyl ick Dat ſnatium aft verſchil tuſſcen Antwerpen en 
Mechelen inder carten by. 4. Eñ by deſer diuiſten oft deylingen moecht 
Bhp meten alle plaetſen inder carter befctenen. en 


¶ hoemen een taerte bewoꝛpen fat/ alleene ken⸗ 
niſſe hebbende vander diſtantien der 
plaetſen. ¶ Pat. ij. Capittel. 


Elück als int vooꝛgaende capitel van noode gheweeſt is van 
5 eleker plaet ſen te hebbene de twee linien der gelegent heyt / 
5 


4 


2 alſo behoeftmen liier te hebbene de rechte diſtantien / hoe vez 
8 le dat elche plaetſe verſcilt vũ twee andere piaetſen. Als wü 
die uv hebben / ſo ſelen wij lichtelůjck mogen ſtellen die plaet⸗ 
fen in de carte. Inden ierſten ſelen wij maken een leere der mylen na ons 
beltefte / te wetene / dat wij diuideren ſelen een linie die de lingde hebbe 
vander carten die wů beſcrönen willen / in alfa vele mylen als dlandſchap 
bycaus heeft dwelck wi beſchetuen ſelen. Daer nae laet de twee ierſte 
ſteden oft plaetfen ſtellen nae huer gelegentheyt foe v belieft. Ten dere 
den ſalt v van noode weſen te bekennen dat verſchil van eupget plaetſen 


vanden twee plaetſen geſtelt inder carten. Want hebbende byden paſſere 


wter leeren dat verſchil vander derder plaetſen totten plaetſen die te vo⸗ 
ten geſtelt waren / ſoe ſtelt den voet vanden paſſere in een bekende plaet⸗ 
ſe / ende beſchꝛijft eenen donckeren rircule / ende inder ſeluer manieren 
ſoe neenipt de diſtantie metten paſſere vander ander plaetſen / eñ beſcrijft 
daer mede vander ander plaetfen dock eenen donckeren tirtule. Eñ deſe 
twee circulen oft ſij deylen malcanderen ende dat in twee puncten / oft fis 

raken malcandeten in een punct alleene. Baerõme eeſt datſe malcanderẽ 

alleene raken / inde plaetſe daerſe malcanderen taken, ſal de plaetſe vand 

derder ſteden zijn. Ende dit puntt fuit ghy vinden / treckende een linte van 
den eenen centre tatten anderen / want Haer deſe linie die twee cittulen 

raect / daer is de rechte plaetſe / oft eeſt datſe malcanderen deylen / ſbe ſalt 
int eene vanden twee puncten zun / dwelck vorrwaer eenen yeghelicken 
ſal licht weſen om te onderſtheyden / te wetene / oft de ſtadt Declincert oft 
ſtrett naeder rechter hant oft der ſlincker Gant. Neemt hier van een ex⸗ 
engel in deſe nauolgende tafele. ek make inden ierſten een leere Ban. 15. 
mülen / de weleke es a. b. daer nae fette ick ierſt Antwerpen / ende want 
kenlick es dat Mechelen van Antwerpen. 4. mylen verſthilt / ſoe recke 
teh den paſſer wie in de leere der mylen nae tverſchil van. 4. niylen / ende 
den eenen vaet vanden paſſere geſet int punct van Antwerpen / fo make 
ick metten anderen voete een teeken / dwelek Mechelen es. Ten laetſten 

op dat ghy Sꝛueſſel oock ſoudt ſtellen / ſoe neemt huer diſtantie van Ante 
werpen / dwelck. y. mylen zijn oi de cromheyt des wechs / ende den eenen 
voet des paſſers op dat punct van Antwerpen gheſet zünde / foe beſtrüft 
metten anderen voete eenen donckeren tircule / die f y t. d. e. Ende neemt 

ghelick vore, . mylen / want alſo vele verſchilt Bꝛueſſele van Mechelen. 
Ende van dat punct van Mechelen beſerijft eenen auideren rircule die fp 


1 
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Hoemen Landiſehapen oft eny- N 


f. g. h. ende hier woꝛt den cirkel twee mael ghedeylt / te weten i. k. Maer 


om dat lichtelücken blict dat Bꝛueſſel van Antwerpen meer ſtrect naet 
ng eſten dan freechelen / ſoe neme ick voer Bꝛueſſele dat punct. i. eñ alſae 
ſult ahy metten anderen plaetſen dock Doen, Aenmerct daeromme de 
lichtheyt van deſer conſten / waert fake dat ons altit deſe diſtantie te wa 
ter eñ te lande gereet ware. Ende tghene dat by de voergaende man 
vanden ierſten capittele ter zee / ende int geberchte euen ſekere es / dat en 
is hiet geenſins ſekere / niaer aenmerct wel wat int navolgende capittel 
geleert woꝛdt. 1.3. * r. 1 | 


¶ Om te vindene de diſtantie van eenigher plaet⸗ 
fen die ghy lien muecht / hoe verre datſe doc 
verſchilt. ¶ Dat. tij. Capittele. 
Nt voergaende Capittel hebben wü gheſeyt hoe datmen de 
5 carte beſcrijuen ſal by de diſtantien der plaetſen. Maer want 


gheheel van noode es hier toe te hebbene de kenniſſe vander 
rechter diſtantien / ſoe duncket my nut te zün tſelue dat ick 


7 van deſer conſten hebbe hier by te vueghene. Mildy nu nae 
dat ghy eenigen toꝛre geſien hebt / weten hoe verre dat hy van vverſcilt / 
ſoe muecht ghy dat bycans doen ſonder eenich inſtrument van Mathe⸗ 
matica.erhieſt hier toe een groot bꝛeet velt / daer ghy inne mecht gas / 
eñ heeren herwaerts ende derwaerts / ende al en eeſt niet geheel effen / 


ghe ßlaetſe befcrijnenfal— 

dat en belet niet. Gaet ierſten wt uwer plactfen nae 
den toꝛre toe een bekende zeker ſpacie / te wetene / van 
100. oft. zoe. voeten / ende daer geſtelt hebbende een 
teeken recht oppe / datment lichtelijek van verre ſien 
mach / dan gaet van daer herwaerts oft derwaerts 
daert v bolieuen ſal / oock tat een ſekere diſtantie / van 

50. oft. ioo. voeten / ende dat dweers nae den rechten 
hoeck vanden ierſten puncte / ende ſtelt daer wederom⸗ 
me een teeken recht oppe. Dat gedaen zijnde foe gaet 
wederomme tetten ierſten teeken / ende gaet van daer 
achterwaerts oock tot een ſekere diſtantie foe verre 
alſt v belieft / in ſulcker manieren dat daer ghy nu 
ſtaende blift / het ierſte teeken come recht tuſſchen v 
geſichte ende den toꝛre die ghy geſien hadt:ende daer 
het derde teeken geſtelt hebbende ſoe keert van daer 
naden rechten hoeck ter ſyden als voꝛe / foe lange tot 
dat het tweede teeken ſy tuſſchen v geſichte ende den 
toꝛte die ghy meten wilt. Nu onderſuect tſy by voce 
ten oft enyghe andere maten / die diſtantie des ierſten 
teekens vanden tweeden / dwelck dierſte diſtantie ge⸗ 
heeten ſal woꝛden . Item de diſtantie des derden tees 
kens vanden tweeden / dwelck de tweede diſtantie ſal 
weſen . Ten derden die diſtantie des derden teekens 
van den vierden / dwelck de derde diſtantie ſal fin, Au 
treckt af de ierſte diſtantie vander derder / tgene dats 
ter ouer blijft / es uwen diuiſaz. Baer nae multipli⸗ 
teert de Derde diſtantie metter tweeder / tpꝛoduct oft 
tghene datter aß eon / deylt dat byden diuiſoꝛ Tge⸗ 

ne dat wt deſer diuiſien comt / ſal v de rechte diſtantie 
wijſen vanden derden teeken totten tore. Eñ om de 
declaratie van deſen te wetene ſo aenmerct deſe figu⸗ 
re / daer „As den toꝛre es diemen meten ſal / b. dat ierſte 
teeken / c. dat tweede teeken verſchindende recht ter 
ſyden van dat ierſte teeken: zo. voeten / d. dat derde tee⸗ 
ken verſchildende inde rechte linie achterwaerts. 40. 
voeten / e. dat vierde teeken ter ſyden wech gaende / 1 
ende in de rechte linie vanden tweeden teeken metten 
toꝛre verſchildende vanden Derden teeken. 6. voeten. ei 
Ick trecke. zo . van. 36 / daer blijft. 6 / daer nae multiplicere {chi 36 tet: 
_4oende daer van compt. 1440. ende tpꝛoduet diuꝛdere ick by. s. ende daer: 
tomen af. 240. voeten / dwelck die diſtantie es tuſſchen d. ende den toꝛte a. 

Ende eeft dat pemande hier van begeert te hebbene bewijs nae der cone 
ſten van Mathematica / die come by my / want ick hebſe Bereet / hoe welk 
dat icxſe hier niet by en vueghe. Want deſe plaetſe en behoeft niet het 

bewijſen maer het inſtrueren, | 5 
BENN id . 5 | . 
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dꝛaeyt den wijſer 


Hoemen Landtfchapen oft eny- 


Choemen tlelue byder leeren Scala Altimetra 
oft Geometrica geheeten / vinden fat, 95815 


¶ Dat. ifij. Capittele. 


EOt deſen dinge ſal feer van noode zijn een 
„A root inſtrument / want onder alle de in⸗ 
e ſtrumenten vä Mathematica ſin de mee⸗ 
tee altijt de ſekerſte / eñ om te gebꝛuycken 
de bequaemſte. Ende ten fal my van gees 
nen noode ſijn hier by te doene ge deſtriptie oft bewij 
ſinge vander leeren oft fcala Geömetrica/want ſy ge⸗ 
meyne ende pegelijcken bekent es. Maer tſal gen dech 
zijn dat ick vod geſeyt hebbe / dat het inſtrumẽt moet 
weſen ghemaeckt bycans ghelóch den tugge vanden 
Aſtrolabtum met eenen wöſere die dꝛaeyen mach / heb 
bende vander ander ſyden inde Riddelt vander inſtru 
meute een ijſeren pinne / met welcher dat op eenẽ ſtock 
vaſt gemaeckt mach worden. Als ghy nu neten wilt 
de diſtantie hoe lange datſe oock es van enyger plaet⸗ 
ſen die ghy geſien hebt / maect inden velde oft ackere 
eenen ſtock van. y. oft. 6. voeten hooge. Ende ſtelt hier 
op metter pinnen het voor inſtrinnent / ende als hx 
den wöſere geſedt hebt op de rechte dlametrale linie 
vanden inſtrumente / ſoe dꝛaeyt dat ſelue inſtrument 
metten wüſere foe lange tot dat ghy duet de gaetkẽs 
mueche fien de plaetſe die ghy meten wült / en als ghy 
Tat inſtrument alſoe vaſt gemaect hebt / ſoe dꝛaeyt den 
wüſere totter ander linien oft diameter / rruyſwijs 
den ierſten duerſujdende / waut dat inſtrument moet 
met twee rechte diamettale duergaende linten ghe⸗ 
deylt zijn / ende dan gaet ter ſyden vanden inſtrumẽte 
daerwaerts daer v den wiſere wijſt een merckelhclie 
diſtantie / de welcke hoe datſe voerder vanden inſtru⸗ 
mẽte is / hoe dat de operatie oft hantwerck daer mede 


ſekerder is. Eñ ſtelt hier anderw rf eenen ſtock recht 
appe als voꝛe / waer op dat ghy dat inſtrument ierſt 
ſetten felt metter pinnen niet zeer vaſte / ende dan den 
Wifere gheſedt hebbende op ſinen Oweerfen diameter 
oft cruys linie / ſoe dꝛaeyt dat inſtrument (den wijſere 
recht bliuende ſtaende) ſoe lange / tot dat ghy duer de 
gaetkens den ierſten ſtock zeer recht ſien muecht / eñ 
dan maect dat inſtrument vaſte opden ſtock / daer nae 
e fae langle tot dat ghy duet de gaetkens ſien muecht 


tgheue dat ghy meten wilt / ende aenmeret dan nernſtelijck de deelen van 
ſtala Geonietrica die byden wijſere afghedeylt worden die in vmemozie 


J 


gheplaetfe beforijnenfal. _foteú, 
houdende oft in een tafelhé ſtrijuende. Bit gedaen finde / eeſt dat ghy de 
diſtancte tuſſchen den twee ffachen multipliceert met den deelen van ſcala 
Geometrita de welche bycans. i 2. zijn / eñ dat product oft getal hier van 
tomende bpden deelen van fcala Geometrica metten wijſere afghedeylt 
fijnde/ daer van fal camen de warachtige diſtantie der plaetſen. eemt by 


exemple in deſe nauolgende figuere. Dat de plaetſe diemẽ meten ſalſees | 
hees 


Ende. b. het teeken vanden ierſten ſtocke / van waer dat ick ter ſyden 


re nae eens rechten hoeck tot. c.daer den wijfere afdeylt twee deelen van 
ſcala Geometrita. Ende de diſtantie tuſſchen. b. ende. c. es. 0. voeten. 
Vaerõme multiplicere ick. 200. met.i ⁊.ende daer vã comen. 2400. dwelck 
ick in. z. deelen deyle / ende daer van comen. 200. voeten tuſſchen. a. eñ. b. 


dwelck. 240. ſereden zin / oft een ſtadie eñ. 1 1 g. ſehꝛeden. 


¶ Hoe dat ghy / geſien hebbende twee oft drij plaet 
ſen / ſult mogen vinden byden hoecken der gelegentheyt de rechte di⸗ 
ſtantie daer van / aßeeſt dat ghy in egeene van allen plaetſen pꝛe⸗ 


ſeient en fit. Ende by wat manteren enich landtſchap foute 
moghen daer duer zeer lichtelick beſcreuen woꝛdden / g 
ſonder enich ſchippers Compas / oft aenmerckin⸗ 
1183 15 ghe vander Meridiaen linie. 


¶ Dat. v. Capittel. 


Deſgelijex meret oock den hoeck der gelegentheyt vander plaetſen daer 
ghy ter tweeder reyſen ſtaen wilt / ende beſcrüft die inder carten oft effen 
tafele. Cit deylt den circule int plane by. zo. deelen oft gra. treckende 
wten centre des cirkels by graden de hoeken der gelegentheyt. Als ghy 
nu geteekent hebt de plaetſe daer ghy ierſt geſtar hebt / ſo gaet ter ſydẽ 
foe verre alff v belieft / te wetene „zoo, voeten oft meer / inde rechte linie 
der ghelegentheyt vanden hoeken die ghy gheſien hebt. Ende ſtelt daer 
wederõme d inſtrumẽt / alſo dat den dimetiens oft Meridiaen linie recht 


aenſie de plaetſe daer ghy ierſt geſtaen hebt / ende dan ſiet de hoeken der 


gelegenthz vandẽ anderẽ plaetſen. Als ghy nu deſe dingen hebt / ſo ſuect 


den hoeck vand plaetſen daer ghy ter tweeder reyſen 2 8 vand plaetſen 


— 


P hebben int beghinſele geſeyt vanden hoecken det poſt⸗ 
7 tien oft ghelegentheyden / te wetene / hoe datmen by den 
ſeluen de plaetſen beſchꝛijuen mach. Nu ſelen wij leeren 
hoe dat men byden ſeluen wt tweemael op een ander plaes 
5 fete ſtane / ſal mogen onderſuecken de watachtige diſtan⸗ 
tie van drij oft vier plaetſen. Neemt wederomme het ine 
ſtrument dat int beghinſel beſereuen es / ende gaet met dyen te belde als 
gijp meten wilt / eñ ſtelt dat daer alſoe / dat den dimetiens oft Meridiaen 
linie vanden inſtrumente aenſie eene vanden plactfen die gli meten wilt. 
Dact na ſieert den wijfete tot allen den plaetſen die ghi met? wilt / maer 
laet dat inſtrument ſtille ſtaen / ende merckt den hoeck der gelegentheyt 
van elcker plactfen . dat is / teekent den hoemenichſten graedt dat den 
Index vanden inſtrumente wöſe / als hy op alle plaetſen gheſtelt woꝛdt. 


— 
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rl Hoemen Landtiſehapen oft en- 
daer ghi (eeft ſtont / eñ trett wten centre des cirkels een linie duer de gra 
den der ghelegentheyt ſo lanck alſt v belieft. Ende ſtelt in deſe linie den 
centre vander plaetfen daer ghy ter tweeder reyſen geſtaen hebt vanden 
rentre vander ierſter plaetſen fo verre alſt v belieft / ende maect daer wte 
genen cirkele. Baer na deylt deſen eircule als voꝛe in. 60. deelen / v bez 
ghinfel nemende vander linien der gelegentheyt / de welcke hier den dine 
tens oft Meridiaen linie es. Ten laetſten trect de linien vanden ghele⸗ 
gentheden der plaetſen diemen meten ſal / gelijck als ghy geuonden hebt 
byden inſtrumente int plane / de welcke de ierſte ſelen dweers duerſnydẽ. 
Ende daer de gelicke linie een gelijcke linie vander ſeluer plaetſen duer 
ſnüdt / daer ſal weſen de gelegentheyt vander plaetſen daer de linie af es. 
Ende ick heete hier gelijcke linien de linien van eender plaetſen / al ʒijuſe 
van verſcheyden deelen ghetrocken. Nu fiet hoe vele voeten oft ſtteden 
Bat ʒijn tuſſchen de plaetfe daer ghy ierſt ſtont ende daer ghy ter tweede 
der reyſen ſtont. it welcker diſtantien oft verſchil ghy ſult alſoe mo⸗ 
ghen vinden de diſtantien vanden anderen plaetſen. Deylt nu de linie die 
rompt wien centre vanden ierſten tirkele totten centre vanden tweede 


ghe plaetſen befchrijnen ſal. Po. lxiij. 


circule in ſo veel deelen als ghy wilt / ende meet by deſen Beelen de linien 
tuſſchen allen de gheteeckende plaetſen. Baer nae multipliccert aiſulc⸗ 
Ren drelen als tuſſchen twee duerſneden linien oft plaetſen zijn metter 
diſtantien vanden twee plaetſen daer gijp ten ierſten ende ten tweedden 
gheſtaen hebt / tpꝛodutt oft het ghene dat daer af toit / deylt dat byden 
Deelen die tuſſcen de twee centren zijn / eñ daer van fal comen de warach⸗ 
tige diſtantie van ſulckẽ twee plaetſen / eñ metten anderen ſult ghy oock 
alfoe doen. Maer want dit wat duyſter om te verſtane es / ſoe ſal ick v 
dat figuerwijs declareren. Uaet a. b. c. dꝛi plaetſen weſen / daer ick die 
diſtantie van malkanderen af weten wille / alſoe dat my niet van noo⸗ 
de en ſy tot enygen van deſen plaetſen te gane. Daerõme ſtelle ick nije 
inſtrument in die plaetſe d. daer ick ben / alſoe dat den wüſere oft Meri⸗ 
digen linie vanden inſtrumente ſtrecke totter c. / gheen ghemerck nee 
mende aenden hemele oft den vier hoecken der werelt. Baer nae den 
wyſere oindzaep ende / ſoe ſie ick de hoecken vander gheleghentheyt van 
a. ende. b. tſamen nae der . e. toe / darr ick ter tweedder reyſen ſtaen ſal. 
Eude tuſſchen c. ende . zn. zo, graden / ende tuſſchen. c. ende. b. 40. 
Ende vander linien. c. d. totter e. 11 o. gra. Daeromme beſchꝛijue ick in 
een effen tafele eenen circule wyens centre es. d. de linie Meridiane c. d. 
deſen circule deyle ick in. 360. deelen (alſmen pleech) Ende daer na telle 
ick wt. c. d. 20. graden / duer welcke treck ick een linie d. f. ende f. coꝛreſ⸗ 
pondeert der a. Ende ick telle wt c. d. na de ſelue ʒyde. 40. graden voer 
de b. ende trecke een linie d. g. Daer nae telle ick. 110. graden voer die 
plaetſe daer ien ter tweedder reyſen gheſtaen hebbe / by den welcken ick 
beſctijue de linte d. k. In deſer linien ſtelie ick eenen anderen centre ver 
ſchillende vanden ierſten centre fa verre alſt my belieft; welck dat es e. 


ende van daer beſchzüue ick eenen cirtule wter e. den welcken ick deyle 


in . 360. graden / beghinnende vander linien d. e. k. Latende mi de plaetſe 
ghemerct daer ick ierſt ſtont / fa gae ick ter zyden lancx der linien die ick 
terſt gheſien hadde zoo. voeten verre / ende hier maecke ick anderwerf 
min inſtrument vaste alfoe dat de linie Meridiane des inſtruments aen? 
ſie het teecken vander plaetſen daer ick ierſt ſtont / te wetene d. daer nae 
aenſie ich c.de welche declineert vander middelſter linien 40. graden / eit 
vander a. so. ten laetſten b.. Daeromme telle ick deſe graden inden 
tweedden circule int plane befcteuen toten centre e. eñ ick trecke duer die 
graden linien wter e die de ierſte linien duerſnuiden. Daeromme ſalmen 
hier aenmercken welche linien dat zijn vander ſeluer plaetſen / want daer 
fú malcanderen duerſnüden / daer is tpunct van dyer plaetſen. Nu deple 
ick metten paſſere de linie d. e. in. o. deelen oft fa vele alſt my belitft / met 
den welcken dat ick mete de diſtantien tuſſthen eltke twee deylingen oft 
_guncten der plaetſen / eñ alſo vele als fj van deſghelücken deelkens hou⸗ 
den / die mult iplicere ick by. 3 oc. ende tpꝛoduct dat deyle ick wederomme 
bp, 10. ende alſo hebbe ick de warachtige diſtantie vã alſulcke twee plaet 
fen, Ende want tuſſchen a. eñ c. zůn. s. alſulcken deelen / ſo ſegge ick byder 
regulen van pꝛopoꝛtien. 10. gheuen. zoo. hoe vele genen. 6. maeckt. 80. 
dwelck de rechte diſtantie es tuffcen a. c. Byder ſeluet manieren fuidp we 
ten de diſtantien tuſſcen d. ed. a d. bla. bc ble. cle. al eñ e. g. En deſe derdg 
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Hoemen Landtfchapen oft eny- 


maniere om de lantfcapen te beſchꝛijuene is van allen anderen de lichſte / 


want men hier toe niet en behoeft noch Compas noch ſnꝛeridiaen linie 
noch bꝛeedde lengde oft verſchil der lantſcapen / dan alieene eenen circule 
ghedeylt in. 360. deelen metten wijſer. Ende is oock fa ſeker daten daer 
Duet niet en ſoude faelgeren al woudemen beſcrijuen een lantfcap vã. q o. 
60. oft. oo. duytſche mijlen groot. Maer men moet obſerueren eñ onders 
houden dat alle de plaetſenvandẽ lantſtape tweemael int gefichte comen. 
Eñ dat den diameter des inſtruments altoos als ghy elwaerts vertrect / 
geſtelt woꝛde na de plaetſe die ghite vazen verſocht eñ geteekẽt hadt / oft 
Daer ghi terſtont begeert henen te trecken. Eñ alſo muecht ghy (fa verre 
alſt v belieft) heſcrijuen alle ſteden / wegs / eñ caſteelen. ac. Gelijck wij dat 
openbaerlijck vooꝛ oogen beweſen hebben inder vooꝛgaender figueren. 


¶ De vierde mantere es byder diſtantien ende 
den hoeck der gelegenthezyt. 
G. Dat. vj. Capittele. 


E ſe mantere is ooch geheel licht / anders dan datſe behoeft de 
kenniſſe van twee dingen / de welcke duer de vooꝛgaende leer 
ringen bekent zin. Soe laet dan de ierſte plaetſe inder cartẽ 
ſtellen na den heyſch der ſeluer / dat is / eeſt dat de plaetſe inde 
middelt des lants is / fo ſalſe int midden vander carten geſteit 
woꝛden: iff anders / ſo ſteltſe na huer gelegentheyt inder carten. Daerůme 
ſult ghi wt dien centre beſcrynen eenen tircule gedeylt in. 360. graden der 
ghelegenthept / dat gedaen zijnde ſo treet linien der ghelegentheyt van⸗ 
den omliggenden plaetſen wten centre; ghelijck wij rechts hiet te vazen 
geleert hebben. Daer na beſcrijft een leere der mhlen naeder grootheyt 
der catten ende lantſcaps dat ghy beſcrijuen wilt. Ende de diſtantie vã 
elcker plaetſen ſal wt deſer leeren ghenomen woꝛden / ende uwen paſſere 
metten eenen voet inden centre geſtelt hebbende / maect metten anderen 
voete een punct inder linien der gelegentheyt voer alſulckẽ plaetſe. Dan 
Baet vooꝛts tot eene vanden plaetſen die ghy ierſt beſchzeuen hebt ende 
neemt van daer wederomme de hoecken der gelegentheyt ende diſtantit 
vanden anderen plaetſen. Ende den anderen circule inder carten beſere⸗ 
uen zijnde rontomme tpunct van deſer plaet ſen / ſo beſchzüft de linie van 
den diameter van dier plaetſen dat ſy recht reſpondere int Zuyden ende 
Nooꝛdẽ / alſa datſe euen verre verſcille vanden ierſten diameter / oft datſe 
opde ſelue Meridiaen linie valle / daer nac den cirtule ghedeylt ʒynde als 
voꝛe / ſoe doet metten linien der gelegentheyden eit diſtantien vandẽ om⸗ 
liggenden plaetſen als wij voꝛe geleert hebben. By exemple ſal iet v lich⸗ 
telück doen verſtaen. Be ierſte plaetfe ſal a. zijn / dyer omligghen b. c. d. / 
b. declineert van het Zuyden naert Meſten. 30. f. c. vant Meſten naert 
Nooꝛden. 20. ff. /d. vant Hoften naert Zuyden. 10. f. Item b.verſchilt van 
der a. dꝛij mylen / c. viere / eñ d. viue. Daerůöme beftepue ick omtrent der a. 
eenen circule / dien deyle ick in. 360. gra. daer nae trecke ick linien van be. 
eit d. /nae de hoecken van hunder gelegentheyt vander a. Bwelck gedaen: 
zjnde / ſoe neme ick wter leeren ô mplen / de mplen van pegelijcher plaet⸗ 


nd _ gheplaesfenbefdbrijdenfd. odes. 
ſen / ende make een punct in zynder linten. Nu gae iek voorts tot d. daer 
e. ende f. omliggen / ende e. declineert vanden Goſten naert Meſten. 20. . 
ende f. dock foe vele vant Zuyden int Weſten. Item e. verſchilt fes nps 
len / eñ f. ſeuen mylen vander d. / daerõme beſcryuick omtrent der d.eenen 
41 


anderen circule / wyens diameter es g. h. eñ ick trecke een linie euen verte 
vet ſchillende oft ghelüjck de ierſte a. h. Den circule dan gedeylt zijnde in 
30. ſue trecke ick linien der gelegentheyt van e. eñ f. Ten laetſten neme 
ick de diſtantie wter leeren der mylen ende teekenſe op huer linien. Maer 
Egbenc dat ick gheſeyt hebbe van opden ſtꝛeridiaen te lettene / dat math 
lichtelijck geſchieden wten voergaenden Capittele / ſonder acht te flane 
opt Compas oft de Middaechs linie. W Erpe e 
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Chpoemen de differentie okt bevrij der iingden be 
kennen kal wier dilkerentien der bꝛeedden en 75 
rechter diſtantien. ¶ Dat. vij. Cap. 


Hoemen Landifchapen oft eny- | 
M dat de bꝛeedde van enyge plaetſe oft de hoochde des pools 
licht te vinden is / maer de lingde feet ſwaer. Soe hebick wil⸗ 
len ter liefden vanden genen die in der Coſmogtaphten leer⸗ 
iongers ʒijn / deſe maniete hier achter na ſtellẽ. Bhp ſult tret 
— — ken de bꝛeede van enyge plaet ſe wt der hꝛeeden vander ander 
plaetſen / die miuſte van de meeſte / fo blijft v Daer auer tverſchil der bꝛee⸗ 
den / die multipliceert met. ig. duytſche mylen / eũ vooꝛt met. do. ſereden. 
Deſgelijcx ſult ghy doen met die rechte diſtantie der ſeluer plaetſen / ver 
kenende vaag elck gemeyn duytſce myle. a co. ſcreden. Beſe diſtantie dan 
alfa tat ſcreden gebꝛacht multipliceert in huer ſeluen quadꝛaet / des ghe⸗ 
lijcx doet metten ſcreden die gecomen zijn vã tverſchil der bꝛeeden. Baer 
nae trect dit quadꝛaet van dat ierſte der diſtantien: dat daer blijft / daer va 
ſuect den woꝛtel quadꝛaet oft radix quadꝛata / ſo ſult ghy vinden die ſcre⸗ 
den die dat verſcil der lingden wtbꝛingen moghen: die bꝛengt tot mplen / 
deſe mylen diuideert duet de mylen vã eenen graet der lingden na de mid 
del bꝛeedde / ſo ſult ghy vinden dat verſchil oft de differentie der lingden. 
Eñ hoe vele mylen datmen vaer eenen graet der lingden fal nemen in de 
middele bꝛeedde / dat vint ghy int. x iñ.cap.des ierſten deels des boecp van 
Petrus Apianus in tweede Exempel / daer hy van twee plaet ſen leert die 
inder lingden ver ſchillen. 


By Exemple. 


Genen heeft inder bꝛeeden. 50. f. 8. m̃. Gendt in Vlaenderen heeft 
inder bꝛeeden. 1. gra. 24. minu. Wet verſchil is. 26. mi.die mult iplice⸗ 
re ick met. g. mylen / foe camender. o. minuten der mylen. Ende 

om dat het werck te ſekerder ſy / ende gheen dolinge in en come / ſoe bꝛen⸗ 
ge ick alle dat andere oock tot minuten . Te wetene die rechte diſtantie 
dwelck is. 4. mylen / die maken. ga. minuten. Daer nae multiplicere ick 


deſe diſtantie in huer ſeluen quadꝛaet / ſa comter. 705 6. Deſgelijcx ooch 


die mpien des verſchils vander bꝛeeden / oft die mimiten Daer af / te wetene 
390. multiplicere ick met. ↄ0.comipt.i z roo. Dit tweede quadꝛaet treck 
ick vant ierſte / blijft ouer. J 3 800. dwelck es tquadꝛaet van dat ver ſeil der 
lingden. Hier af ſoeke ick dan den viercanten woꝛtele oft radix quadꝛata / 
ghelückmen in Arithmetica leert / ſoe vindick. 744. minuten der mylen / 
dwelck is dat onderſcheet der lingden in minuten. Om daer no graden 
af te makene / ſoe ſoecke ick hoe vele mylen dattet maeckt eenen graet 
der lingden inde middele bꝛeedde gelijck geleert woꝛdt in dat. 3. Capit. 
Apiani waor, wter tafelen die daer geſtelt is vindick. o. mylen ende. 24. 
minuten / oft (om dattet al gelijck zón minuten) foe zijnt.s 4. minuten. 
Nu diuidere ick. 7a. met. i. ſoe compter eenen graedt / ende daer blyn t 
auer. i go. die multipliterick met. 0. compt. i og; oo. deſe deyle ick weder 
met. 6g. ſae comen daer ten laetſten.· o minuten bytans. In ſomma ſeg⸗ 
ge ick / dat het verſchil der lingden tuſſehen Loeuen ende Gendt is eenen 
geacht eñ ont tent. 20. minuten, Maer ick fie hier van noode te ſyne die 
regulen vander diuiſien Phpſteale / gelhck hier volgen. e 


ghe plactfe befcrijnenfal. Fo. lxv. 
¶ Eeſt dat ich deyle geheelen by geheelen / daer comen geheelen. 5 
Geheele by minuten / daer comt een getal wyens elck een doet. o. gehee⸗ 
len / daerõme multipliceert dat getal by. 60. eñ daer come geheelen af. 


Minuten by minuten / daer comen geheelen. 
Minuten by geheelen / daer camen minuten. | 
Minuten by ſecunden / daer compt af een getal / dwelck by. o. multipli⸗ 
ceert / ende tſelen geheelen zijn. Hi 
Secunden by geheelen / daer comen ſecunden. 
Secunden by minuten / daer comen minuten. 
Secunden by ſecunden / daer comen geheelen. 
En in gelijcker manierẽ ſal men met allen den anderen minuten doe. 
Aer yemant mocht ſeggen / waer toe dient de kenniſſe vander 
differentien der lingden: Befe wetende / foe ſult ghy weten de 
s língde van enpgher plaetſen die vonbekent was / foe verre ala 
v de lingde vander ander plaetſen bekent es. Mant eeft ſake dat ghy deſe 
differentie doet tot enyger bekinder lingden / oft dat ghyſe datt afdoet, 
Daer ſal af comen de warachtighe lingde die te vazen v onbekint was. 
Daeromme ſegge ic / dat ghy Daer toe Doet oft af boet / want iſt fake 


dat de plaetſe / opens lingde dat onbekint is / fp weſtelijcker dan de ans 


dere / ſoe ſalmen de differentie aftrecken vander bekinder lingden: ende 
es ſy doſtelijcker / ſoe ſalmen daer toe doen / ende alſoe ſult ghy hebben de 
geſochte lingde . eꝛen ſoude hier vele mogen by bꝛingen wt die tafelen 

van Sinus / maer dat hebbe ick alwillens achtergelaten / om dat te groot 
ende te hooge is vooꝛ den gemepnen man. 5 


Dit es tgene dat my bequaem heeft duncken weſen om by den boeck 
der Coſmographien van etro Apiano te doene / want een materie es / 
ende minen boeck ſonder den ſynen / ende den ſynen ſonder den mynen ſou 
de ſtůnen niet perfect te fpne · Maer ick wille dat ghy hier af geadmo⸗ 
neert ſult weſen / dat tgene dat wij hier gefept hebben vanden carten int 
plane te be ſerijuene / dat alſoe verre alſtmen tot eender minuten toe ſau⸗ 
de examineren / imperfect es. Mantmen nummermeer int plane enighe 
deſcriptie van landtſchapen en ſonde cunnen ghemaken die ouer al pers 
fect ſoude weſen / al waert dat Ptolomeus ſelue wederomme quame / oft 
de liugde der landtſchapen ſoude achter blijuen / oft die diſtantie en ſoude 


niet wel gebonden zijn / oft die gelegentheyt ſoude vergeten woꝛden / oft 


enyge twee van deſen. Ende die reden es deſe / dat tgene dat ſpheerwüs 


es niet en accoꝛdeert metten effenen / gelück tpyerfect metten imperfecte. 


Mꝛaer want in een pꝛouincie van. q o.oft oo. mylen dit erreur van geen⸗ 
der waerden en es / foe en eeft niet zeer te achtene. Maer eeft fake dat 
pemandt geheel Europen by deſer manieren beſchzijuen wille / dat ſal hy 
alder gemackelijcxſt end achtichſt doen in een dinck dat ſpheerwijs 

es / maer want dat niet heel gemeyn en es / ſoe wil ick dat laten blijuen. 


¶ Veynde der Beſeriptien 
der Uandtſcappen. 


— * 


se Mat gebꝛuyck ende han: 
delinge banden Aſtronomijnſchen Rinck 
van Gemma Friſio Mathematicien 
ende Doctoor in 
Medicinen. 
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a Ne ee 1 Fo. lxvj. 
Den ſeer vernaemden ende edelen Heere / beer 


Jan Khꝛeutter Secretaris der duerluchtiger | 
Coninginnen Douagtere van ongarien 
lan Gemma Friſius 


RE der vele ende diuerſche manteren der gedierten / 


pr 


rciert met een redelicke ende verſtandige ſiele / om dat bp 
tgene dat eerlück ende tamclöck is / verkieſen ende volbzenghen ſoude. 
Ende vlieden ende verſaken tgene dat oneerlijck ende onbetamelijck is. 


Maer daer en is gheen dinck dat de minſthe min doet dan tſelue / Ja dat 


meer is woꝛt bycans duer een quade derteiheyt des ſins getrocken ende 
verleydt int contrarie van deſen. Boe wel nochtans dat wij daghelijex 


ſinen ſoeten ſanck. Den gaen onderſcheyt ons den tüt bp diuerſcen poos 
fen. Maer niet alleene deſe leuende gedierten en volbzengen huer officier 


maer oock alle andere dingen die ſonder beroerlücke ſiele gefcapen zijn / 


woꝛden by ſekerder oꝛdinant ien geregelt. De aerde gheeft haer vꝛuchten 
taerlijcx met woeckere ende ouervloedicheyt. De zee duert waſſen ende 
minderen vander Manen onuooptſe dat aertrck op ſekere en gheſette 


tüden: ende alle dingen onderhouwen hun oꝛdinantie eñ wet die hun van 


beghinne van God voerſchzeuen is. So datter gheen creatuere en is die 


huer officie ende handele Baer fp toegeſchapen is miſbꝛuyct dan alleene 
de minſche. Hoe wel dat nochtans de opperſte ſcheppere van allen din⸗ 
gen / den minſche daenſicht om hooghe geſchepen heeft / ende den hemel: 
beuolen heeft taenſchouwene / ſo bluft hy nochtans dicwils luy ende lue⸗ 

fich (becommert zijnde in ſnoode ende verwoꝛpen dinghen) niet hante⸗ 
rende tgene Daer hy van God toe gheoꝛdineert is. RY aer want alle min⸗ 
ſchen onder tgetal van alſulcken niet en behooꝛen geacht te ſine / ſoe en: 
mach oock uwen hoogen vermaerden naen gheenſins daer onder gere⸗ 
Rent woꝛden. Want ghy (dmelck men ſeldender vint dan ſwerte ſwa⸗ 
nen) onder uwe groote ende ſware ſaken ende ale den pꝛincen acu 


— 9 


Faende daer ghp daghelber inne becommert züt / v ſeluen noch gehee⸗ 


lick gheeft met goeder affectien tot alderleye conſten ende diſciplinen 
(waer mede het beſte deel des minſchen de edele ſiele gheleert eñ verciert 


woꝛt) dat fchúnt dat ghy v ſeluen daer toe alleene geheelijck hebt gege⸗ 


uen. Bwelck mp wtermaten ſeere om v te beminnene ende te eerene bez 
weecht heeft. (wien en ſoudt ooch niet beroeren? ) dat ick my verſtout 
hebbe (gelhck oft ick wat wonders doen woude) met fo cleynder ghif⸗ 
ten te comene in uwe teghenwooꝛdicheyt. Dwelch ick voetwaer niet en 
ſoude begeren dat minder dwaecheyt oft ſtoutheyt van pemande ſoude 
toegheſtreuen woꝛden. Maer ick en twúfel niet ten is v aenghename / 
noch ten mach v niet michaghen dat wt vꝛijer ende opzechter heetten tot 
uwer eerweerdicheyt comt. Ende ſal als aengaende onſen ſtinge / de waer 
heyt vꝛijlijck belden ( ugant cen edel hertte moet bekennen / als Plinius 
ſeyt / van wyen dat geuoꝛdert is) dat hy van my niet en is geheelijck ierſt 
geuonden / hoe wel dat niet te miſpꝛijſene en is / den dinghen die gheuon⸗ 
den zijn / pet daer by te vuegene ende aen te hanghene datter nuttelijck 
ende bequamelijck toe is dienende / ende voer ſo vele wil ick my dies aen⸗ 
daghen. Want wü hebben den n inch (die te vozen niet en hadde dan die 
hueren des daechs / ende die vier hoecken der werelt ) alſoe vermeerdert 
dat hy mach ſtrüden met alderleye Mathematiken inſtrumenten. Mant 
foe wat in diuerſcen plaetſen hier en Daer mach vanden Quadꝛanten Chi · 
linderen / Aſtrolabien / geſchꝛeuen ende gheleert zijn / dat is in deſen onſen 
&inch bpcans vergadert ende befloten. Daeroimme aenſiende dat hy is 
een tieraet voer eenen Pꝛince weerdich om hebben / ende niet alleene een 
tieraet / maer oock een inſtrument feet playſant / nut / ende pꝛofitelijck. 


do en hebbick mp niet mogen onthouwen / ick en moeſte uwer edelheyt 


defen mynen aerbeyt fulcks als hy is toeſcrijuen / Ende midts dat hy 
van alderleye ſtientien elck op fpnen tijt hanterende zit / fo dunct 
mp dat deſen anfen Rinck v ſomwijlen ooch ſoude mogen te 
paſſe comen. Bidde daeromme uwer beleeftheyt eñ goes 
der gunſten die ghy te mywarts altit gedꝛagẽ hebt / 
Huer belieuen wille onſe cleyne arme ghifte int 
veſte te nemene / en die te metene ende tont⸗ 
fangene niet na de weerde der ſeluer / 
maer nae de goede affectit eñ be⸗ 
geerte van onſet hertẽ. Beue⸗ 
lende hier mede uwe zeer 
vernaemde edelheyt 
God den Heere, 
Ut Lauene den 
ierſtẽ dach 
van fez 
bꝛua⸗ 
rio 
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Wenden AflronomijnfobenRineks __ grodeog. 
¶ De declaratie banden vier deelen des Nincx. 


¶ Dat ierſte Capittel. 

Et gheheel ghebꝛuyck van onſen Ringe te ghelegen in vier 
NE citckelen oft ronden / vanden welcken den wterſten die de 
0 andere binnen hem dꝛaeyende beuangt / is in de ſtede vanden 

| |) 5) El eridiaen ciechele, Eñ wij heeten den Meridiaen circkele / 
eenen cirkele die duer beyde de Polen der werelt is gaende 

duer het Zenith recht ouer ons hooft. Ende foe wanneer dat de Sonne 
wten Boften opgaet / ende in deſen circkele camt/foe eeſt recht middach. 
Binnen deſen buptenften circkele zijn beſloten twee binnen tirckelen 
tſamen vergadert in een maniere van eenen Ringe. Ende de twee punttẽ 
daer deſe circkelen op dꝛaeyen / woꝛden vanden Mathematicienen ghe⸗ 
heeten de herren oft de Polen des hemels. Maer van dat den Polus die 
naeſt het bynden vanden dzaphen is / daer den Kinck aenhangt / woꝛdt ge 
heeten Polus arcticus / dat is den Polus int Nooꝛden. Ende den anderen 
daer tſegen ouere Polus antarticus / dat is den Polus int Suyden. Noch 
is deſen ſeluen buytenſten tirkele ghedeylt in vier ghelijcke deelen / waer 
van dat elch Deel vanden vieren / wederõme gedeylt es in. po. gelijcke dee 
len. Ten ware by alſoe dat de ſpacie vanden Ringe ſoe cleyne ende enge 
ware / dat elck vierde deel in. 0. gelijcke deelen niet en mocht ghedeylt 
woꝛden / dan foe en deylen wi dat ſelue vierde deel niet meer dan in. 4. 
geliicke deelen, Ende deſe deelen zin de graden vander bꝛeedden eleua⸗ 
tien oft haochden vanden Pole der landtſchappen. Den tweeden cirkele 
oft vande (die metten wterſten cirkele als den a inck toegheuonden is / 
maer eenen cirkele en maect) masct den cirkele Equinoctiael / dwelck 
eenẽ tirkel is gaende duer de middelt der werelt euen verre verſchillende 
van beyde den Polen. Ende deſen is gedeplt in. 24. ghelücke hueren be⸗ 
ghinnende van middach ende middernacht, Maer de Deelen ende dunſien 
die geteekent zijn aenden binnẽ cant vanden ſelut cirkele zijn de maendẽ 
des Jaers gedeylt ín weken. Ben derden cirkele is alſoe metten vierden 
tirkele tſamen geuoecht datſe maer eenẽ tirkele en ſchinẽ te fpue. Doch 


is in ſommigen Kingen deſen cirkele inckel gemaect. Inden binnenſten 
sant van deſen cirkele zijn ierſt geſcreuẽ de twaelf maenden vand Jare / 


duer den welcken een pinneken vaorrs ſchuyft / ſue wanneer datmen den 
buytenſten cirkele van deſen tween met een pꝛiemken oft griffie vooꝛts 
ſtoot. Teghen ouere de maenden ſtaen de. rij teekenen vanden Zodiaeck 
duer de welche teekenen woꝛdt tſamen metts pinnekẽ dat duer de maen 
den gaet / een cleyn gaetken verſchuyft. Eñ het vierde deel van deſen cir⸗ 
hele is gedeylt in. 90. deelen / met ernẽ getale van.i0.tot.io.Aen der ander 
ſyden zun. 24. ongelijke deelen / om hoochdẽ / lingden / eñ verſchillen mede 


te metene. Len laetſten zin ter ſyden vã deſen eirnkele vaſt gemaect twee 


wtſtekende pinnekens / deene recht tſeghen dander ouer / dienende om de 


hueren des nachts te wetene / eñ diuerſte dingen te metene. De ſomtnige 


Aingen hebbe verſcuyuende pinne ens / daermen namaels af ſeryuẽ ſal. 


| Dat gebruyck ende handelinge“ | 
¶ Uan het gebꝛuyck des Rincr/ eñ ten ier ſten hoe 
datmen vinden lal in wat teecken dat de 


Sonne is inden Zodiaeck. 
¶ Dat .ij Cap. 


M dat alle maten des Jaers eñ der hueren vandẽ loopt Son 
nen zün hangende / ſo en houden wi het Jaer niet geheel oft 
volcomẽ te ſyne / voer dat de Sonne de. 12. teekenẽ vandẽ 2 0 
e diaeck geheelick duerloops heeft / eñ wij heetẽ eenẽ geheelen 
dach te ſyne DE tit / die de Sonne ondoopt opgaende indẽ oa: 
ſten cit wederomnie in oaſten int ſelue punt keerende : fo iſt feet nut eñ van 
noode te wetene den loop v Sonne. Belieft v daerõme op elchen dach des 
taers te wetene de plaetſe ö Sonnẽ indẽ Zodiaet / ſo neemt eë pꝛiemkẽ oft 
griffie / eñ ſtoot den derde eircule vooꝛts die tuſſcẽ de kantkẽ s vande vier: 
den circule dꝛaeyt / tot dat tpinnekẽ dat opwarts eñ neerwarts verſcuyft 
tuſſcen het ſpleetkẽ fa recht geſtelt fp alſt mogelijck is opde maent eñ den 
dach der maent / dan ſal v dat gaetkẽ datter tſegen ouer is tuſſten de tee⸗ 
kent vande Zodiaeck wijſen de plactfe vand Sonnen. Maer om dat wij 
omtrent den ſeluen puntkens oft deelingen geteetkent hebbẽ tweeder⸗ 
lep teeckenen / eñ aen dan ſyde tweederley maendẽ / ſoe en ſoudt niet lich 
telijck voet plompe eñ flechte minſchen zón om te vᷣſtane / wat teeckẽ dat⸗ 
men elcker maent geuẽ ſal. Daerõme behooꝛtmen ierſt te wetene / datter 
tweederley teekenẽ zn / te wetene teekenen naert NRooꝛden / eñ teekenen 
naert Zuyden / dat is Somer teekenen eñ Winter teekenz. De teekenen 
naert aarden eñ Somer teekenen zón: V Aries den Kam. H Taurus 
den Stier. T Gemini de tweelingen, Te Cancer den Rreeft. Veo den 
Zeeu, Virgo de maecht. Eñ elcken van deſen teekenẽ woꝛt zijn maent 
toegeſcreuẽ in deſer oꝛdinantien / ſartius / Apꝛilis / Maius / Junius / Ju⸗ 
lius / Auguſtus. De andere teekenen naert Zuyden eñ l inter teekenen 
zijn deſe / = libꝛa de Mage /i Scoꝛpio de Scozpioen / I Sagittarius de 
Scuttere / Y Capꝛicoꝛnus den Steenbock / Aquarius den Materman / 
MH iſtes de Biſſcen MWaer dan dat de maenden zin September / Oct o⸗ 
ber / Noueniber / December / Januatius / ebꝛuarius. Mae deſe ſelue ma⸗ 
niere ſult ghy vinden in wat maenden eñ dage dat de Sonne gaet in elek. 
teecken. Mant eeft dat ghy tgaetken verſchuyft opt techen daer queftie 


af is / ſo ſal u het pinueken datter tegen ouer ſtaet (nac dat de en ge ſpa⸗ 


eie des ũ inckx verdꝛagen mach) bewijſen den dach ende maent / wanneer 
dat de Sonne in alſuleken teecken gaet. Onderhoudende altijt de oꝛdinan 
tie det maenden / als voze geſeyt ís. Baet zijn ooch ſommpyge gingen die 
pinnckens hebben diemen oöſehuyuen mach / inde welcke men oock moet 
verſchuyuen den dach vander maͤent / tot opt teecken dat inden cant van 
den ſiinge geſtelt is / ende dan ſal dat ander pinneken wizſen het teecken 
eñ den graedt / daer de Sonne inne is. Oft contrarie van deſen verſchuyft 
het pinneken aent teecken / ende het merck ſal v wij ſen den dach vander 
maent / wanneer dat de Sonne gaen ſal in alſulcken teecken / geuende elc⸗ 
ker maent huer eygen teecken. 


vanden Aſtronomijnſeben Rinck. Fo. Ixviij. 15 


C hoemen de Eleuatie ende hoochde 
vanden Pole binden ſal. 
¶ Dat. iij. Capittele. 
Eſen onſen Ginck en fal niet alleene dienen voer geheel Eu⸗ 


ropa / maer oock vooꝛ de geheele werelt / Soe wanneer dat⸗ 
men altijt onderhoudt de bꝛeede / hoochde / oft eleuatie vanden 


Lantſcapen cit plaetſen / want felue wel eenen grooten boeck maken ſou⸗ 
de / Soe heuet ons goet gedocht eũ pꝛofitelijck / dat wij de confte hier by 
ſouden ſehzijuen / daer eick mede ſoude mogen weten de bꝛeede van elclier 
plaetfen daer hy ware / hy deſer manieren. Stelt ten ierſten dat pinneken 
vanden binnenſten cirkele opde maent eñ opden dach foe iuyſte alſt v mo 
gelijck is / daer na aenmerckt neruſtelijck waer de Sonne opden middach 
18. E den ſinck alfa aende hant hangende / ſo verfcupft den binnenſten 
cirkele alſo dat fijn linie die doer den buptenffen bouen cant oft ſuperfi⸗ 
cie ſtteckt duer de middelt / geſtelt fp opde. i 2. hueren vanden tweeden cir⸗ 
kele / eñ dat het gaetkẽ ſy na de ſeiue ſyde vanden buytenſten cirkele daer 
den dꝛaet ane is gebonden. Daer na keert den rinck alſo dat het gaetken 
ſy recht tegen de Sonne ouer / ende iſt dat de radyen vander Sonnen dan 


recht ende iuyſt ſchynen opt pinneken tegen tgaetken ouer / dan falu dat 


dꝛaepken daer den rinck aenhangt wöſen de breede vander plaetfen van 
uwer woenſteden / oft de hoochde vanden Pole. Maer eeſt dat de radyen 
vander Sonnen het pinnekẽ tegen tgaetken ouere niet en raken / ſo moet 
men dat dꝛaeyken binden herwaerts eñ derwaerts lancx de graden van⸗ 
den buytenſten cirkele / ſoe lange tot dat de tadpen vander Sonnen recht 


ſtralen opt pinneken tegen ouer / eñ dan ſal v dat dꝛaeyken wijſen de Ele⸗ | 


uatie oft hoochde vanden Pole / eñ daer moetty dat dꝛaepkẽ altijt vaſt ma 
ken / ſoe wanneer dat ghy wilt ſoecken de hueren des daechs / oft de vier 
deelen oft hoecken der werelt ſoe lange tot dat ghy compt in enich ander 
‚ Climaet/ oft landtſchap meer treckende naer dat Nooꝛden oft Zupden. 


Mant daer moet ghy wederöme ſuecken de Eleuatie vanden Pole weet 


tafelen int eynde des boechs / oft Wiet conſten vooꝛl. Ende al eeſt dat wi 


alleene vanden middage mentie gemaect hebben / nochtãs muechdy tſelue 
wel altóts op andere hueren verſoeckẽ tſy vooꝛ middach oft na nuddach / 
fo wanneer dat ghy den inch ſtelt opde huere vanden dage die ghy vos 


v genomen hebt / latende de radyen der Sonnen ſchynen duer tgaetken 
opt pinnenẽ recht tegẽ ouer / verbindende den dꝛaet (als voze) herwaeres 


eit derwaerts. Ende ghp ſult vinden de Eleuatie vanden Pole duer den 
dꝛaet / ſoe wanneer dat die radyen ſtralen opt pinneken recht tegen ouer, 
Eñ al {ff dat ter ierſter reyſen niet en geſchiet dat de radyen der Sonnen 
recht ſtralen iuyſt opt pinneken tegen ouer / ſoe ſult ghy den dꝛaet aenden 


buytenſten tirkele foe lange verbinden opwaerts ende neerwaerts / ende 


ſo lange pꝛoeuen tot dat tuyſte ende recht tomt. Maer die den binnenſten 
elrkele vanden dinge inckel hebben / die moeten den binnenſten cirkele 


Pole van elcken lantſchape. aer want wij in onſer nauol⸗ 
gender tafelen niet geſchꝛeuen en hebden de bꝛeede van allen 


- Dat gebruyck ende handelinge 
ſtellen opde huere dieſe vooꝛ hun ghenomen hebben / ende verbinden den 
dꝛaet fo lange herwaerts ende berwaerts / tot dat de radyen der Sonnen 
duer het gaetken gaende recht ſtralen opde plaetſe vander Sonnen daer 
tegen auer. Ende de ghene die ingen met verſcuyuende pinnekens behe 
ben / die moeten inden ſomere het pinneken dat hooger is dan de middelt 
vanden cirkele na de Sonne keeren / eñ inden winter het leechſte pinnekẽ. 
Eñ dit hebben wi een reyſe vermaent / om datter vele diuerſce manieren 
van ingen zijn / eñ willen dat van nv voꝛdane altijt onderhoudt woꝛde. 


C hoemen de huere des daechs binden at, 
[I Dat. iiij.Capittele. 
RE 


Nden ierſten ſult ghi tpinneken vand? binnenſten cirkle (ſo 


int voergaende capittel geleert is) fo iuyſt alſt mogelijck is / 
bfchupuê met een pꝛiemkẽ oft griffie opde maent eit DE dach 
vandẽ iare die ghi vaer v genomẽ hebt. Teu tweedẽ file hy 


den dꝛaet binden inden buptenſtẽ tirkele nae de bꝛeede vandẽ lantſchape / 


de welcke ghi bekennẽ ſult wt onſer tafelen int eynde des boetx geſchꝛe 
uen / oft byder tonſten die int voergaende capittel geleert is. Ten derden 
ſult ghi den binnenſtẽ cirkele daer tgaetken inne is / ſtellen opde hueren 
tſy vaer middach oft na middach / nae dat dẽ tút heyſcht. Ten laetſtẽ den 
Rinck mettẽ dꝛaeye aen de hant hangende / eñ het gaetkẽ tſegen de Son 
ne geſtelt ſijnde / fo ůſchuyft den binnenste cirkle ſoetkens opwaerts cit 
neerwarts / ſo lange tot dat de radien d Sonnẽ ſtralen duet het gaetken 
opt pinnekẽ rechs tſegen ouer. Bat gedaen ſünde / ſo ſal de linie deylende 
de middelbꝛeedde vanden binnenſten cir kele wijfen de huere eñ de minute 
aenden Equinoctiael cirkele. Maer die Ringen hebbẽ van anderen faut⸗ 
ſoene / ſullen huer reguleren nae tvoergaende cappitel. f 


¶ hoemen weten ſal oft boer middach is 
okt nae middach. ¶ Dat. v. Cap. 


den middach / dats fa wanneer dat eene foe lange nae middach is als dand 
voet middach / alſoe zijn. 1 hueren voor middach ende . i. huere nae mids 
dach / io. hueren voer middach ende. . hueren nae middach / eñ foe voꝛdane 
vander anderen hueren euen verre verſchillende vanden middach. Dit 
twijfel mach lichtelijek ontbonden woꝛden by defer manieren. Dat ghy 
den inch een pooſe tcs ſtille houden ſult ſonder verander? nae dat ghy 
de huere gewond? ſult hebben tſy vooꝛ middach oft daer nae / ſoe int voet 
gaende Capit.gheleert woꝛdt. Coꝛts daer nae foe hangt den inch we⸗ 
der me aen de hant / eñ iff dat de radyen der Sonnen die te voꝛen opt pin 


vanden Aſtronomijnſchen Rmck, Fo · lxi 


r. 
neken iuyſt ſtraelden / nu bouen het pinnekẽ ſtralen / het is een teenen dat 


de Sonne daelt / ende dat nae middach is. Eeſt dat de radien der Sonnen 
beneden tpinnehẽ ſtralen / het is een teecken dat de Sonne noch tlimpt eñ 
voet middach is / hoe wel dat tſelue ſond behuip vanden Kinge lichtelijck 
mach begrepen wazden weer ſchaduwẽ van eentgen langen dinge recht 
Duet eynde ſtaende. Mant fa waneer dat de ſchaduwe van ſulcken dinge 
vaſt coꝛtter eit coꝛtter woꝛt / ſoe iſt een teeken dat de Sonne climpt / eñ dat 
nach geen middach en is. Maer als de ſchaduwe vaſt langer ende langer 
woꝛt / ſoe eeſt een teecken dat de Sonne daelt van tzuyden na tweſten. 


([ hoemen de hueren des nachts luecken al. 


Auͤer eer dat deſe materie te rechte mach beſchict woꝛden / ſoe 
9 7 9 moetmen hebben kenniſſe van enyges vaſter Sterren / die de 
NV 2 N 


plactfe vander Sonnen (de wyle fp van ons abſent is) bewa⸗ 
re. Dwelck de ghene die tverſtant hier af niet en heeft / lee⸗ 
ren moet van euygẽ Aſtronomin. ochtans oni dat wi niet 
achterlaten en ſouden van tgene dat onſer officien toebehooꝛt / fa neemt 
alſulcken deſcrpitie. Daer is een Sterre vand ierſter grootten / dat is eene 
vande meeſten vaſten ſterren indẽ firmamente / verſchillende vande Equi 


— 


b 


noctiael omtrent. 8. graden / de welche vanden Aſtronomnen geheeten 


woꝛt Hircus / dats den Bock / een rootverwige blinckende Sterre / die nů 
mermeer onder onſen Wozizon en gaet. Deſe ſterre ſult ghy fien omtrent 
ons Zenith / oft het punthen dat recht bouen ons hoot ouergaet ſnachs 
te ‚cj. hueren / als de Sonne is omtrent den. 11. graedt Sagittarij / dat 
welcke is omtrent S. Catharinen dach. Mant iſt dat ghy dan met een 
rechte linie met uwen geſichte vander Nooꝛdt oft zee ſterrẽ (die alle boe 
ren bycans kennen) naert Zupden oft middach vooꝛtgaet / ſoe ſal de ſelue 
Sterre uwen geſichte alder ierſt te voren comen. Itẽ als de Mane is int 
teeken van Gemini / ft dat ghy dan recht vooꝛtgaet des nachts met uwẽ 
gefichte vander Manen na der Rooꝛtſterren toe / ſi ſal wederõme deerſte 
zůn die v te voꝛen tomẽ ſal. De welche als ghyſe eẽs geſien hebt / eũ huer 
laetſe eñ diſtantie vanden anderen ſterren kent / ſoe moet ghyſe voꝛdane 
uwen in v memoꝛie, Als ghy nu de kenniſſe van deſer ſterren hebt / ſoe 
hangt DE j inck aen v hant / eñ keert den binnenſten tireule alſo / dat het 


hoochſte pinneken fp opde ſelue ſyde vanden Equinoctiael opde welche. 


ghy fiet dat de Sterre dan is / tſy Goſtwaerts oft Weſtwaerts. Dwelck 


dat by nacht ſeer licht is om kennen. Want die Sterre vanden Polus 
Arctieꝛ oft de zee ſterre Daer de ſceppers op ſeylẽ / bewüſt altijt dat Rooꝛ 
den. Maer die verſcuyuende pinnekens hebben / die moetenfe (om dit te 


doene) verſtellen tot op den. 4. graedt vandẽ Equinoctiaei na de Polen 
van den inge / eñ doen foe te voꝛen gheſeyt is. Daer na verſchuyft den 
dinnenſten eircuſe opwaerts ende neerwaerts / eit dꝛaeyten herwarts eit 


derwaerts ſo langhe dat ghy ſiet duer de twee pinnekens / oft lancx den 


twee ſyden vanden pinnekens de ſterre irtus oft bock. Baer na merct 
neruſteljck de guete eñ de Deelen wander ſeluer mee ERN v den binnen 


Dat gebruyck ende handelinge 


| ſten cirkele fal wijfen duer de middele linie / dwelck ghy niet en ſult tun⸗ 


nen bequamelijck gedoen ſonder licht. Als ghy nv deſe huere geuonden 
hebt / ſo en hebdy noch niet de rechte huere / wãt het en is der Sterten of⸗ 
ficie oft werck niet de hueren te wüjſene / maer alteene der Sonnen. Daer 
omme (ff van noode byder diſtantien die tuſſten der Sonnen eñ der ſeluer 
Sterren is / de warachtige huere te bekennene by deſer manieren. Gh 

ſult ſuecken inden binnenſten omganck vanden tweeden cirkele de maent 
eit den dach tegenwooꝛdich / eñ dan ſuldy mede fien de huerẽ die ſtaen aen⸗ 


den buptenften tant oft ſuperficie vanden ſeluen cirkele / die welcke ghy 


trecken ſult vanden hueren die ghy metten ierſten geuonden hadt / ende v 
ſal ouer blijuen de warachtige huere. Maer zijn de hueren byder Sterten 
geuonden niet ſo vele in getale / als het getal dat ghy geuonden hebt by⸗ 
den dach vander maent / ſae doet totten ſeluen. 2. hueren / ende treckt vã 
alder ſommen de hneren die ghy geuonden hebt opden dach vand maent / 
ende de reſte ſal v wijſen de warachtige huete. Ep exemple. Laet 
ons nemer dar den. 2. dach van Becembꝛe de ſterte ons geweſen heeft. i. 
huere / maer want ick vinde omtrent den. z i. dach van Petembꝛe. 2. hue⸗ 
ren / ende ick en can gheen. 2. hueren van. i. huete ghetrecken / daeromme 
doe ick daer toe. 12. hueren / dat woꝛdden tſamen. . hueren. Hier van tret 
ke ick. 2. hueren / ſo bliuender. 1. hueren / de welche ons bewůſen de tech⸗ 
te hueren vander nacht. Mi hebben dock gemaert Gingen met twee ver 
fchupuende pinnenens / byden welcken men mach bytans wt allen Ster⸗ 
ren die hueren des nachts bekennen / alſmen weet haeren loop ende het 
verſchil vander Sonnen inden graden vanden Equinottiael. Maet deſe 
maniete houwen wij noch tot op een ander tit. sert 
¶ Boemen de hueren des nachts lich⸗ Ks 
telijck binden la. 
ö Anneer dat den nacht ſtoon ende claer is / foe hangt den 
A OS Ainck aen v handt ſtaende metten aenſichte teghen het 
Aooꝛden / hebbende allen de cirkelen des Rinex open gez 
daen ende ontvouwen / foe keert den Mꝛeridiaen vanden 
ſeluen dinge nae de Rooꝛdtſterre toe / alſoe dat beyde de 
Polen vanden Kinge van uwer oogen af / foe recht alſt 
moegelück is / ſtrecken nae de ooꝛt ſterre toe. Daer nae verſchuyft ſoet⸗ 
kens den binnenſten cirkele nae de twee voerſte Sterren vanden gros⸗ 
ten Beyꝛte / die nae tgemeyn ſeggen zijn de laeſte raderen vanden wagen. 
Ende aenmerckt dan de haemenichſte huere dat v den binnenſten cirkele 
wůſt / ende van den hueren die ghy geuonden hebt / tteckt daer af (gelüjck 
int vooꝛgaende Capittele gheleert is) de hueren die gheuonden zin cme 
trent den dach vander maent inden Eg uinoctiael / dan ſult ghy totten ge 
tale vanden hueren / die daer ouer bleuen zin / toedoen oft afdoen, s. hue⸗ 
ren / ende dan ſult ghy hebben de warachtige Guete des nachts . Ende by 
deſen wech woꝛdt de huere des nachts vele lichtelijcker geuonden / maer 


PDA 


metten anderen vooif vele ſekerder. 


wanden Aſtrouomijnſchen Rmek, Fo. ixx. 
C hoemen vinden ſal de grootheyt des daechs eñ 


de hueren banden opganck der Sonnen. 


¶ Dat. vii. Capittele, 

Telt ten ierſten het pinneken dat inde ſpiete verſchnyft op 
deen dach vander maent / als v belieft te wetene tgene datter 
AS 5) gheſeyt is / oft nae de leetinghe vanden tweeden ende derden 
LT.aapittele. Daer nae dꝛaeyt den binnenſten circkele foe lane 
soi / tot dat de ſyde vanden ſeluen circkele daer tpinneken op 
ſtaet fp geſteit aen de ſyde vanden Fquinoetiael Meſtwaert oft na Lid 
dach. Baer nae telt opden Meridiaen circkele vander eender ſyden / ende 
der ander vander Eleuatien vanden Pole oft vander bꝛeedden der landt⸗ 
ſchapen af. o. graden. ft ghetelt zünde die ſelue bzecdde des lants van 
beyden den Polen nae den Equinactiael toe / ſo bindt eenen dꝛaet wt den 
deelen die teghen malcanderen ouer zón duer de middelt vanden Atngljee 
Daer na dꝛaept den binnenſten circkele hebbende de eene ooghe toege⸗ 
flaten ſoe langhe / tot dat ghy tſamen fiet tpinneken inder linien die den 


dꝛaet die duer de middelt vanden Binghe gheſpannen is beſchꝛijft / ende 


dat geſichte vander aogen recht gae duer de middelt vanden voozkens 
oft ſchꝛeefkens die ghemaeckt zijn duet beyde de „6. hueren / die inden 
tirckele vanden hueren teghen malcanderen auer ſtaen. Want in dier 
manieren ſal v de middel linie vandẽ binnenſten cirkele wůſen de huere 
vanden opganck der Sonnen / de welcke iſt dat ghyſe van. r 2. aftreckt / 
fo ſal v blijven de huere vanden anderganck der Sonnen. Ende iſt dat 
ghy de huere vanden onderganck der Sonnen dobbelleert / ſoe ſult ghy 


hebben de graothept des daechs . Ende defe dinghen en moghen niet 


lichtelñck verſtaen woꝛden / ten ware datſe voer oogen bewefen waren. 
Maer waert fake dat den binnenſten circkele hadde verſchuyuende pin 
nekens / ſoe ſoudemen tſelue lichtelijcker moghen vinden op een ander 
maniere ſonder den dweerſen dꝛaer te beſigen / aldus Ghy fuit den int 
toeſluyten / ende de pinnekens verſcuyuen inde middelt vanden Equimnor⸗ 
tiael / ende den dꝛaet binnen aenden Polus / ende den Rinck alfo handende 
inde hant / ſ ſult gijp aenſien enyge plaetſe oft teecken verre van v fönde: 
lancx bepde den pinnekens / dwelek ghy gebꝛuycken ſult weer neven Ho⸗ 


eisan. Daer nae ſtelt de pinnekens (foe int. ij. capittel gyeleert is) op de 


maent eñ den dach / eñ dꝛaeyt den hinnenſten cirkele alſo / dat het hoochſte 
pinneken inden ſomere / ende het leechſte inden mre eden 
voer middach. Daer na den Kínch dus hangende gehonden metten dꝛaye 
opde bꝛeedde van uwe plaetſe / ſo dꝛaeyt den binnenſten eirckele ſo lange / 
tot dat v geſichte duer beyde de pinnekens gae / tot het punct oft teellen 

te voꝛen gemerct in de plaetſe van uwen Noꝛizon. Ende in dier manieren 


ſult ghy fien gheljeh te vozen de huetevanden opganch der Sonnen, EH 


hoe dat ghy dan voozdane doen ſult / is te vazen geſeyt. 
Cboemen binden laldehueren vande planeten 
de welcke ongeſlichehneren zin. 


— — 


Dat gebruyck ende handelinge 

ze € Aſtronomynen nemen den dach in tweederleye manieren. 
| Ven eenen heeten ſij den natuerlucken dach / houdende de ſpa 
| cie van. 24. huert᷑. Eñ den anderẽ den artificialen dach (dats 

5 totter conſten dienende) houdende de ſpacie vã dat de Sonne 
opgaet tot dat de ſelue wederõme onðgaet / den welcks houdt 

alle dage. i 2. hueren. Eñ om dat alſulcke dagen niet gelijck en zijn in ale 

len lantſcapen die aen deſe ſyde vanden Equinoctiael liggẽ / ſo iſt ock vã 

noade dat de hueren die de dagen in. 2. huerẽ deylen meeſtendeel vanden 

iare zeer ongelyck zijn. Want als den dach langer is dan den nacht / ſo iſt 

van noode dat die hueren vanden dage by alſulcker redenen grooter zijn 
dan de hueren vander nacht. Als ghy dan vindẽ wilt wat ongelijcke hue⸗ 
ten vandẽ dage dat is / So ſueckt ten ierſten de quantiteyt oft grootheyt 
vanden dage gelijck int vooꝛgaende tapittel geleert is / eñ deylt ſe in. 12. 
gelijcke deelen. Mant bp dat deylen fat v omen de quantitept oft groote 
heyt van eender ongelijcker hueren. Daer na aenmeect hoe vele gelijcke 
hueren datter gepaſſeert oft verſtreken zón vanden opganck der Sonn 
tatter tegenwooꝛdiger huerẽ. Eñ deyit den gepaſſeerdẽ tijt duer de quan 
titeyt oft graotheyt vã eender ongelijcher hueren / eñ ghy ſult hebden de 
ongelgche huere die ghy geſocht hebt. Metter ſeluer manieren ſuldy v 
oock des nachs behelpen. Want als ghy aftrect de quantiteyt des daechs 
van. 24. huert᷑ / ſo blüft v de quantiteyt vander nacht. Melcke quantitept 
iſt dat ghyſe wederõme deylt in. 2. gelijcke deelen, fa ſult ghy hebbe de 
quantiteyt van eend ongelijcker hueten / oft trett de quantitept van een⸗ 
der ongelijcker hueren des daechs te voꝛen geuonden / van twee gelicke 
ven / te weten tweemael ſeſtich minuten / ſo blijft v altijt de quantitept vã 
eender ongelijcker huerẽ des nachts. Baer na deylt den tit die gepaſſeert 
is vanden onderganck der Sonnen duer deſe quantiteyt der hueren / ende 
ghy ſult vinden de huere die ghy geſocht hebt. Het is van noode datmen 
in deſer dnniſien oft deylingen de hueren vander quant iteyt des daechs / 
eñ vanden anderen des nachts verandere in minuten / ende hoemen tſelue 
doet / is pegelöcken wel kenlijck. Ende de ouders hebben hier vooꝛmaels 
elcker van deſen hueren gegeuen eenen dominateur oft heere vanden ſe⸗ 
uen Planeten. Maer duere dat de namen vanden ſeuen Planett ierſt van 
den heydenen inne geſedt ʒin / ende niet vanden Chꝛiſtenen. Daeromme 
fa wanneer dat ghy beghint te tellene des maendaechs vander ierſter on 
gelicker hueren / geuende elcker Planeten eene vanden. 24. hueren / dan 
ſal de. ꝛp. huere / die de ierſte huere is vanden nauolgendé dage toecomen 
der Planeten Mars. Ende daer bp fo comet dat de namen vanden dagen 

niet veruolgens en comen na de gelegentheyt der Planetẽ / maer zijn ge 

ſtrickelt eit onder ſcotẽ / want na de Maendach en volcht den dach vã Sa 

turnus niet / dats Saterdach / maer den dach van Mars dats Viſendach / 
eit na hem en volcht niet den dach van Sol dats Sondach / noch den dach 
vã Benus dats Bꝛydach / maer den dach vã Mercurius dats Woen ſdach / 
ende ſo veruolgens vander reſten / want die ierſte ae huere van⸗ 


— 


den beginnenden dage is toegeſchꝛeuen der Planeten en dach fps 
nen naem af heeft / ende de ſelue Planete domineert ende n ueert die 
terſte huere vanden ſeluen dage / ſoe vooꝛtsgaende metten nacuolgenden 


16677 


„vanden Agronomifnſthen Ricks — | falrrje 
hueren eñ Planeten / rekenende vernolgens altijt vander hoochſter Plas 
neten totter leechſtere / eñ dan wederomme keerende totter hoochſtere / 
fae lange dat. 24. hneren veruult zijn. 


¶ hoemen vindẽ ſal wat huerẽ dat is / beginnende 
te tellene vanden opganck der Sonnen oft van 
der Sonnen onderganck na Ditaliaenſce 
maäniere. C Dat. x. Capitel. 


N ſommihen lantſcapen eeft de maniere te tellene de hueren 
el vanden opganck der Sonnen veruolgens tot. 24. Duett toe. 
Andere hebben de coſtuyme te tellene vanden eenen onder⸗ 
ganck vander Sonnen totten anderen alſſe wederôme one 
e bepde deſe mauieren zón licht genoech om vinden. Belieft 
v dan ierſt te ſoeckene / wat hueren dat is vander Sonnen opganck / dat 
doet na tgene dat int voergaende Cap. geleert is / ende aenmerct op wat 
hueren dat de Sonne nae onſer manieren opgaet. Ten tweeden fiet oft 
de ſelue huere voer middach is / ende dan treckter af de hueren vanden 
opganck der Sonnen: oft datſe nae middach is / ende dan doeter toe de 
hueren vanden onderganck der Sonnen / eñ ghy ſult de hueren vinden die 
gepaſſeert eñ verſtreken ſijn vanden opganck der Sonnẽ. Eñ eeſt dat de 
hueren die ghy gheuonden hebt nae midnacht ſijn / ſoe doet tot allen den 
hueren vanden anderganck der Sonnen noch. i 2. hueren. Mant als de 
Sonne nae onſer manieren opgaet ten.. hueren / ende den rinck wijſt. 10. 
hueren ende een quaertier / foe treckter. . hueren af / eñ v ſelen blijuen. x. 
hueren ende een quartier / welck de hueren zijn vanden opganck der Son 
nen / waer van dat wi in Perſio den Poeet leſen / Auintã cum linea tan⸗ 
gitur vmbꝛa. dats te ſeggene / Als de ſcaduwe wijf de vijfde huere van⸗ 
den dage. Belieft v oock by gelijcker manieren te rekenen de hueren van 
den ondergauck vander Sonnen / Soe ſueckt ten ierſten den onderganck / 
vander Sonnen nae onſe ghemeyne maniere / ende beſiet wat hueren dat 
is nader ſeluere / eeft datſe vooꝛ middernacht is / ſoe trecter af de hueren 
vanden onderganck der Sonnen. Eñ iffe nae middernacht / ſoe doeter toe 
de hueren vanden apganck der Sonnen. Eñ ten laetſten eeft dat de huere 
na middach is / ſs Boet noch. i 2. hueren totten hueren vandẽ opganck der 
Sonnen / eñ ghy ſult v begeerte hebben. ¶ By exemple genamen dat de 
Sonne nae onſer manieren ondergaet te. /. hueren / eñ het zijn nv. o. hue⸗ 
ren eñ een halue vooꝛ middernacht / treckt. /. van. i o. eñ een halue / ſo bkif 
ter.3.eñ een halue / dwelck de huerẽ zijn vanden onderganck der Sonne. 
Maer eeft dat den inck wijff een ure nae middernacht / ſoe doeter toe 


de hueren vanden opganck der Sonnen / te wetene. g. hueren / eũ daerſes 


lender. s. af comẽ. Ten laetſten / genomen dat na onſer manteren ſy na mid 
dach / ſo doeter toe de hueren vanden opganck der Sonnen / dats. . huerẽ / 
eit ghy ſult hebben g. hueren . Baer tac doet noch. i 2. hueren om dat nae 
middach es / eñ het ſelen woꝛdden. 0. hueren vander Sonnen onderganck 
af. Macer die niet meer dan. 2. hueren en tellen / die verwoꝛpen al tgene 
datter meer es dan. 12. hueren. 


* 


Dat gebruyek ende handelinge 


¶ Hoemen de vier deelen ende hoecken der Werelt 
vinden lal / ende vander natueren der winden. 


8 O wanneer dat ghy metten inge ſuecken wilt de huere tfp 
Ge by dage oft bp nachte / ſo hangt den Éinch aende hant / na der 
Sonnẽ oft Sterren geſtelt / den ſeluen ſtille eñ onberuert hou 
SPE dende/fa ſal v terſtont dẽ buytenſten cit grooſtẽ circule wijfen 
den middach oft zuyden / eñ den middernacht oft nooꝛden. Het 
nooꝛdẽ is het deel dat na DZ Polus vandẽ inge voerby DE dꝛaet ſtrect / eñ 
t zuyden daer recht tſegen ouer / ooſt eñ weſt / eũ voꝛdane dander deelẽ als 
men de twee heeft / ſal een yegelüjck lichtelijck mogẽ vinden / ten fp dat hi 
heel plomp eñ bot ſy. Goſt et weſt de welcke inẽ oock ſonderlinge weten 
moet / woꝛdẽ beteeckẽt bydẽ twee. 6. huerẽ die inde middelt vandẽ tweedẽ 
ciecule ſtaen / ooſt na de rechter hant eũ weſt na der ſlincker hant. Eñ als 
aengaende der naturen vanden winden / fo fuit ghy weten / dat de nooꝛde 
winden zin de coutſte van allen den anderen / eñ feet dickwils dꝛooge / eñ 
ſomtijden vochtich / eñ zjn den minſchen die Sanguine complexie hebbẽ 
ſeer bequame / want ſy bewaren huerlieder geſontheit / maer den minſchẽ 
die van couwer natur en zijn / vermeerderenſe huer touwe. Be ooften win 
den zán dꝛooge / zomwlen heet / zomwijlen coudt. De zuyden winden zijn 
heet eñ meeſtendeel vochtich / de lucht coꝛruniperende / eñ bzengen voorts 
donder / blixem eñ reghen / eñ zún ſeer ongeſont. De wetten winden zün 
den meeſtendeel vachtich / eenſ deels heet ef eenſ deels cout / vanden welc⸗ 
ken dat Bitruuius feet luſtichlijck ſchꝛift. 


¶ Uander hoochden der Sonnen eñ der Sterren. 


W heeten de hoochde d Sonn / niet alſſe de gemeyn lieden 
/ 7 2 heetẽ / te wetene tverſcil dat tuſſcen d Sonnẽ eit der aerdt 
— 0 2 


is / maer hoe vele grade datſe bouẽ DE Hoztiſon gaet / tellen⸗ 


Vel ZO 

. Nl hemele recht ouer ons hooft gaet / dwelck ghy lichteljchi 
a aldus vindẽ ſult. Sluyt den Rinek toe / eñ hangten alſo aen 
eené dꝛaet / datnien dẽ dꝛaet mach ſtrückẽ opwarts eñ neerwarts duer de 
20. gradt᷑ / die inden binnenſten circule geteekẽt ʒin / oft indẽ ſommigẽ ter 
ſyden vand? grootſten cirtule. Eñ tſelue ſult ghi fa lange doen tot dat de 
Resume vander Sonnẽ recht come vanden eenen pinneken totten ander 
ren / dan fal v den dꝛaet die indẽ graden is / wüſen de hoochde vand Sone 
nen. Des nachts moet men tſelue doen by tgeſichte / om dat de Sterren 
gheen ſthaduwe en maken, Daeromme iſt dat yemant den rienden dach 
van Meerte / oft den dertienſten dach vã Septembꝛe / de hoochde vander 
Sonnen opden middach neemt / eñ trecke die hoochde van. 90. graden / hy 
ſal vinden de bꝛeedde vanden lantſtape. Vaer daer vã en willen wü nice 
meer ſcryuẽ / om dat wij hier voꝛe te kennen genẽ / hoemen op elcken dach 
ei allen hueren des Jaer s tſelue vinde fal. Maer de ghene die in huer Kin 


de recht vande Hoꝛizõ na het Zenith oft puntken dat indẽ 


vanden Aitronomijnfchen Ruck. . Fi. lxxtj. 


gen hebben verſcuyuende pinnekens / die moeten te voꝛen huer pinnekẽs 
verſtellen opden Equinoctiael vandẽ binnenften tircule / oft op de. 9c. gra 
den / de welche de ſommighe n ingen hebben van binnen inden binnenſten 
tircule / eñ de ſommige ter ſyden vanden buytenſten cirtule. Bwelck men 
altijt moet onderhouwen eñ doen inden nauolgenden dingen. 
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T Hoeren vinden fat de hoochde van enygen 
dinge bpder ſchaduwen des ſelftss. 

| Dat. xiij. Capittele. 
F hebben geſtelt inden binnenſten tirtule Vanden Kinge 
vander eender ſyden vanden Pole eñ vander ander onge 


like deelen die ons te paffe comen om mede te metene. 
Eñ deſe declen zin geſtelt in ſommigẽ ringen ter ſyden 


Ainck toegeſloten aen v hant met een dꝛaeyken ghebonden aen de Sca 
la oft leere (alſo heeten wijſe) datmen tſelue mach verſtrijken opwarts 
aft neerwarts lancx de deelen vander Scala oft leeren. Baer na dꝛaeyt 
den Ainck met der fpden nae de Sonne toe / ende verſtrijckt den dꝛaet 
lance de verſceyden deelen der leeren foe lange / tot de Sonne huer ſra⸗ 
duwe recht geue van dat een pinneken op dander / ende dan beſiet nern⸗ 
ſtelick het deel vander leeren / dwelck metten dꝛaeyken geraect is. ugãt 
iſt dat de leere op twelfde deel geraect is / ſo zijn de ſtaduwen van allen 
dinghen foe lanck / als het dinck hooghe is daer de ſchaduwe af tompt. 
Vaeromme iſt dat ghy de ſchaduwe meet by voeten / foe ſult ghy hebben 
hoe vele voeten dat tſelue dinck hooge is. Maer iſt dat het dꝛaeyken ge⸗ 


4 vandẽ buptenſtẽ circule.Belieft v nu te metene de hooch 
de van enygen dinghe byder ſchaduwen vander Sonnen / foe hangt den 


Dat gebruyck ende handelinge 

zonden woꝛt inden deelen die naerder aent pinneken ſtaen (die ſe heeten 
vmbꝛa recta) dan gat alle dinck zun ſtaduwe te bouen / eñ dat bp ſulcker 
pꝛopoꝛtien / als . 2. gaen bouen de deelen daer het dꝛaeyken inne was. 
1 It dan dat het dꝛaepken in het ierſte deel van vmbꝛa recta is oft va die 
| meefte deelkens / ſo neemt de ſcaduwe twaelfmael. Iſt int tweede ſeſmael / 
1 int derde viermael / int vierde dꝛumael / int vf de tweemael eñ noch twee 
P vijfde deelen vander ſchaduwen daer toe. In ſeſte tweemael / int ſeuenſte 
If eenmael eñ vijf ſeuenſte Deelen vander ſcaduwen / int achſte eenmael ende 
een half int negenſte eenmael eñ het derde deel vand ſcaduwẽ / int tienſte 
| eenmael eñ het vófde deel vand ſcaduwẽ. Ende ten laetſten eeft dat ghy 
JEE het dꝛayken vindt op het elfſte deel / ſoe neemt de ſcaduwe eenmael eñ het 
| elfſte deel vand ſeluer. Oft by deſer manieren muecht gijp tſelue lichtely⸗ 
il het doen / eeſt dat ghy züt een Arithmeticien oft cyfermeeſter. Bhp fuit 
| de lengde v fcaduwen multipliceren by. zeeft het getal dat daer af com 
ſal / deylt dat bp het deel daer ghy dat dꝛayken inne geuonden hebt / ende 
ghy ſult altůt vinden de hoochde vandẽ dinge. aer eeft dat het dꝛaykẽ 
geuondẽ woꝛdt ond de deelen die vooꝛder vaut puineliẽ ſtaen (dieſe heetẽ 
| 1 vmbꝛa verſa) te wetene ouer dand ſyde vanden Polus / dan zijn altijt de 
kt ſcaduwen vele langer dan lnin dingen zón. En dat wederõme by ſulcker 
| i pꝛopoꝛtien als is van. 2. totten deelen die byden dꝛaet gewonden worde. 
ji Daeröme multipliceert hier de lengde vanden ſchaduwen bpden deelen 
vanden dꝛayken beweſen / ende deylt het ghetal daer af tomende met. 12. 
| ende ghy fuit hebben de hoochde van tghene dat ghy meten woudt. Ge⸗ 
lück by exemple / eeſt dat het dꝛayken wijſt. /. deelen in Bmbꝛa tecta, ende 
dat de ſcaduwe vanden dinge waer lanck. 2 0. voett᷑ / ſo nuultipliceert. 210. 
by. 2. ende ghi fult hebben. 8 20. de welcke ghy deplen ſult by.. eñ daer 
ſal van comen. eo. Bwelck de hoochde is vanden dinge hebbende de ſta⸗ 

| duwe vander lengden van. 10. voeten. | | 
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Be vanden Aſtronomijnſchen Rack, Fo. lxxiij. 
¶ hoemen vinden ſal de hoochde van enygen 
dinghe alleene duer tgheſichte. 


P de ſelue maniere geluk wij vander ſchaduwen geſeyt heb ⸗ | 


ben / ſo machmẽ oock metten Ringe vinden de hoochdcvã Cup 
gen dinge alleene by tgeſichte aldus. Ghi ſult den Kinch han 
gen aen den dꝛaet int twaelfſte deel vander leert / eñ ſo lange 
noerwaerts ende achterweerts gaen tot dat ghy tfopken oft 
thoochſte van tgere dat ghy meten wilt / muecht ſien duet beyde de pinne 
kens / daer na ſult ghi meten de diſtantie oft verſchil dat vã uwen voet is / 
tot beneden recht aen tgene dat ghi meten wilt / ende Ihy ſult hebben de 
hoochde vanden ſelut dinghe van effens voogenvooꝛt opwaerts. t aer 
belieft vte metene de hoochde van enygen dinge / in wat plaetſen dat ſp / 
fa verre als de plaetſe effenis / So hangt den f inck aenden dꝛaet / eñ vers 
ſtrůct den dꝛaet opwaerts eñ neerwaerts lancx die deelen vandet leeren 
oft fcala/fo lange tot dat ghy fiet dat hoochſte van tgene dat ghy meten 
wilt als voꝛe. Ende aenmertt nernſtelijck in wat deel vander lceren dat 
ghi den dꝛaet vint, ant is den dꝛaet in Bmbꝛa recta (wij heeten mbꝛa 
recta te ſyne allen de Deelen van het pinneken tot. . toe /eñ dander dee⸗ 
len heeten wij Umbꝛa verſa) fo multipliceert dat verſcil by. 1 2. Ende het 
getal daer af comende deylt datte byden deelen vanden dꝛaeye geteekent 
fa emt v de rechte hoochde van uwer oogen opwaerts. Maer wort den l 
dꝛaet gewonden (nde deelen van Bmbꝛa verſa / ſoe moet ghy couttarie vã 
den anderen multipliceren die lingde byden deelen vanden dꝛaeyken ge⸗ 
teeckent / eñ datter af compt deylt datte met. ꝛ.eñ ghy ſult wederomme 


Dat twseede boeck der Coſino- 
hebben de hoochde die ghy gefocht hebt / deſet hoochden moet ghi noch 
altút toedoen de lingde van uwer dogen neerwaerts. By exemple 
Genomen dat den dzact teckene. . deelen van Binba verſa / eñ het vere 
ſchil is. oo. voett᷑ / de welcke multiplicere ick met. 8. eñ daer van comt. 380. 
welch ghetal deyle ick met. 7, eff daer van ſal comen de hoohde vanden 
dinge bouen v ooge / te wetene. 4c. voeten. | 5 


hoe datmen meten fat de hoochde van enygen 
dinghe daermen niet aencomen en mach. 
¶ Dat. xv. Capitte. 


Et geſchiet diewils datmen dat verſchil van enygen dinghe 
oft de lingde tuſſchen beyden om enigerley beletſele niet foe 
$| lichtelijch hebben en mach / dwelck men dan by es ander be⸗ 
ſcitken fal aldus: Het is van noode inden ierſten / datmen de 
| deelen van Bmbza verfa verandere tot de deelen van Bmbza 
recta / dwelck aldus gefciet: Multipliceert 2. in ſyſeluen / daer van comt 
144. deſe deylt by den deelen diet v belieft vã Bmbꝛa verſa. Eñ v felen coz 
men inde plaetſe vanden Beelen van Bmbꝛa verſa / ander Deelen vã Binbꝛa 
tecta. Belieft v dan te wetene de hoochde van enigen dinge / ſo ſtaet op et 
effen plaetſe / ende hangt den Kinck byden dꝛaet / gelijck als hier te voꝛen 
geſeyt is / verſtrijck ende den dꝛaet herwaerts eñ derwaerts / ſoe lange tot 
dat het ſpits oft tſopken vanden dinge dat ghi meten wilt / recht tome te⸗ 
ghen tgeſichte duer de pinnekens / dan fo ſuldy mercken de deelen die van 
den dꝛaeye ghetaect woꝛden / eñ v plaetſe daer gp geſtaen bebt teekenen. 
Baer na fult ghi naerder den dinge gaen / oft vooꝛder achterwaerts na de 
bequaemheyt der plaetſen / fa verre alſt v belieft, altijt nochtãs den rech⸗ 
ten wech houdende na den dinge toe dat ghy meten wilt / ſiende weder 
omme duer de pinnekens als te voꝛen. Ende eeſt dat inden rinck dan 85 
wers gheteeckent zijn die deelen van Vmbꝛa verſa / die ſult ghy Verander 
ren in deelen van Vmbꝛa tecta, als vaer geſeyt is. Meet dock het vers 
fci oft die lingde die tuſſcen beyde de plactfen is / daer ghy geſtaen hebt. 
Baer na trect de deelen die nunſte zijn van getale vanden deelen die meer 
der zón van getale / eñ tgene datter oner blift Goude datte voer uwen di⸗ 
uiſoꝛ oft deyler. Ten lactffen fo multipliceert dat verſtil by. i zende het 
hetal daer af comende deylt datte by den diniſoꝛ die ghy te voꝛen ghe⸗ 
haute hebt / eũ tgetal daer ghy duer dat deylen fuit trygen / ſal v ſonder 
twijfel wijfen de hoochde vanden dinghe dat ghy mieten wilt van uwer 
doghen opwarts. Gelijck laet ons nemen by exemple / dat den dꝛaet ter 
ierſter plaetſen daer ghy gheſtaen hebt wijſe. . declen van E mbꝛa retta / 
eñ daer ghy ter tweedder reyſen geſtaen hebt. 9. deelen van Umbza vetſa / 
die ſo vele doen als. 16. deelen van Bmbꝛa recta / en dat het verſcil tuſften 
de twee plaetſen daer ghy gemeten hebt fp van. i 20. voeten. Trect nu. s. 
nin. 1b. eñ daer bliuen. 3. daer na multipliceert.i 20. by. i 2. ende daer cas 
men af. 1440. deylt dit nu by. 8. eit daer COMEN af · i ge, dwelck de hooch⸗ 
de is vanden dinghe dat men meten fale 


| …___graphien van P. Apianu, PFeo. lxxitij. 
¶ Hoemen tlelue lichtelijcker binden fat, 
KR ¶ Dat. xvj. Capittel. | 


Aer om dat de gene die de conſte vã Arithmetica oft tüferen 


niet en weten / niet ghepꝛiueert oft verwoꝛpen en ſonden zijn 


N/Z) dergaende oft achterwarts gaende tot dat den dzaet als ghy 

derne reyſe ſtille ſtaet fp in. r. inde andere reyſe als ghy ſtille 
ſtaet in. 6. vũ Bmbza recta, Iſt dat ghy dan tverſchil tuſſcen beyde de plaet 
fen dubbeleert / ſo ſal v tomẽ de hoochde vandẽ dinge dat ghy meten wilt. 
Oft dat den dꝛaet op de eene plaetſe ſy in. 2. ende op dander plaetſe in. S. 
van Bmbza recta / ſoe neemt dat verſchil dꝛijmael. ft dat deene fp in. 12. 


ende dander in. s. van Vmbꝛa verſa / dan is de fpacie oft verſchil tuſſcen de 


twee plaetſen van v voeten gelijck tghene dat gp. meten wilt. Het ſeiue 
ghefchiet dock fae wanneer dat inde ierſte daer ghy ſtaet / den Dzact is 
op. van Vmbꝛa recta / ende dander reyſe in. g. van Bmbꝛa vetſa / ende 
dander reyſe op 4 vander ſeluer Vinbza verſa. Oft op.. ende. z. vander 
ſeluer Vmbza verſa. HER 


C Boonen nieten Lal de lingde van enigen dinghe 
om hooge / ghelijck van venſteren ot an⸗ 
dere dingen. ¶ Dat. xvij. Cap. 
Oe wanneer dat pemant weten wille de lingde van enygen 
erg dingen oft die hooghe opgeſtelt zijn / als edificien 


5 op berghen ſtaende / venſteren / beelden / toꝛrens van kercken 
ende caſteelen / eñ dergelijcke. Die math ten ierſten byder ma 
nieren voerſereuen meten die hoochde van dat opperſte ſon⸗ 


ken oft tſpits vanden dinge. Daer na de hodthoe vanden voete / oft lerch⸗ 


ſten Deele vanden ſeluen dinge treckende de minſte hoochde vander mees 


ſter / foe ſal v blyuen de lingde vanden ſeluen dinghe dat ghy ghemeten 
hebt. Geluck iſt dat de hoochde vanden ſoppe ſy. 300. voeten / eñ vanden 


leechſten Deele „zoo. voeten / ſoe bliuender. oo. dwelck de lingde is van 


tgene datter ghemeten is. vd . 
C hoemen tlelue anderlins eñ lichtelljcker meten 
mach. Dat. xviij. Cappittei. 
gyms) Us glt den dꝛaet nu gebonden hebt in. 2. deel vand leerẽ der 

Gesmetrien den Kinck aen v hant hebbende om pet te me⸗ 


GEA 
bc heſithte vecht ſtrecke duer beyde de pinnckens tot op tſop⸗ 
keen oft tſpits dat ghimeten wüͤt / cf teehet de ſtede daer ght 
metten voeten ffaet / eñ dan gaet vaſt naerder na tgene dat ghy metẽ wilt 
1 Be 15 dat ghy duer beyde de pinnekens recht ſiet den voet oft don⸗ 
be bie ge dar ah meren wilt Pan ſal tver ſtiß dat tuſſchen 
de twee plaet n der gh met 1 en lok zijn met 
det lingden vanden dinge dat ghp begheert te metene. 
| h 


— 


8 — — 
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van deſer tõſten / ſo felenſe ſueckẽ twee plaet ſen ſo lange naer⸗ 


tene / ſoe gact foe lange voerm arts eñ achterwatts / tot dat v 


—— ———— 


Dat gebruyek ende handelinge 


A elück dat in alder maniere van noode is te weten de lingde 


de van den ſeluen te vindene / fa moetmen oock wederomme 
weten die hoochde van v ooge totter eerden toe om die ling⸗ 

de oft diſtantie te meten van eenich dinck tot v toe. Mant 
men moet altút om te vinden dat verſchil op een hoogere ende verheuen⸗ 
der plaetſe weſen / dan tghene is datmen meten wille. Als ghy nu meten 
wilt / foe hangt den a inck alſoe aende handt / dat ghy den dzact muecht 
verſtrijcken lanex de leere der Geometrien / ende dat het hoochſte pinne⸗ 
ken fp recht tegen v ooge / ende verſtrüct dan den dꝛaet herwarts en der⸗ 
warts foe lange / tot dat ghy duet de twee pinnekens het eynde eit punct 
fiet dat ghy meten wilt. Baer na moet ghy de hoochde van uwer ooghen 
af tot beneden effens dat eynde oft punt dat ghy meten wilt multiplice⸗ 
ren met. 12. eñ dat getal moet ghy deylen byden deelen van Bmbꝛa verſa / 
die byden dꝛaet ghemerct zón; ende ghy ſult crighen dat verſchil dat ghy 
geſocht hebt. Ofter nu yemant ware die de redene eñ de maniere om de 
verſchillen ende de diſtantie te metene claerder ende blooter weten wilde 
die ſtudere ons boecxrken dat wü vander beſchijuingen der landtſchapen 
eñ plaetſen beſtreuen hebben. Mant daer leeren wij meten ſonder enich 
inſtrument van Mathematica de verſchillen eñ diſtantien hoe verte datſe 
van malcandeven zijn die men metten geſichte begrůpen mach. g 


LCpoemen meten fat ve Diepte nauenggen 
* dinge. CD atx. Capittel, EED 


oft verſchil van den dinge datmen meten wilt om die hooch⸗ 


| 


vanden Affronomijnſchen Niuck. N Fd. Ixxv. 

AS hoochde eñ de diepte te metene / is feet bytans eene ma⸗ 
niere. Mank ghelijckmen daer duer de diſtantie ende huer 
J pꝛopoꝛtie bekint eit vindt de hoochde / alſoe vindtmen ende 
bekintmen hier ooch de Diepte, Want om die te vindene / fa 
ö moetmen van bouen tot beneden ſiende / te vazen weten het 
verſtil van het punt datmen duet beyde de pinnekens vanden inge ſiet / 
eñ dat multipliceren met. i ꝛ. oft met de deelen van vmbꝛa verſa / en byder 
ſeluer manieren gelück geſeyt is vander hoochden / ſo moetmen oack dep: 
len het ghetal Daer van comende / oft by. 12. oft by de deelen van Ombꝛa 
recta / na dat het dꝛaeyken gevonden is / ty op Bᷣmbꝛa recta oft op Bmbꝛa 
verſa / dwelck wij claerlijck gendech geſeyt hebben int voetß. xiij. Cap. 


De Talele vander bꝛeedden van enighen 


zeer vermaerden ſteden. 
¶ Steden van Spaen⸗ Calis 512 4 Offen 46 
_ Giet. Voalenchijn 503 Segina 4414 
Om poſtelle 447 Middelborch 3154 weenen4g8 
| Toleten 40 Antvverpen 514 Saltzburch 48 
ann Liſſebone 302 ½ Lira Lyre 5117 Iudeburgum 47 
Fortegale 41 Jl Loeuen 51 Villachum 465 
Cordua 38 Siuilien 37 Machelen 515 Brixen 46 „5 4 
Salamancque 404 Brueſſele 51 € Steden in Sarmatik 
Sarogoſſe 41 Verecht 52 Dantzick ss 
Barfelone 12 Amſterdame 527 Conincxberch 545 
CL Steden van Branc: Groningen 33 4 Breſlau 81 
rijck. Sv volle 323 Ls Cracouwen 51 
Bourdeaux 46 Glheldere 51 3 Cleue 52 Caſchouia 30 Rye 61 
Rodes 453 Nantes 48! Gulick 31 Aken st rz Reuele 66 | 
Orliens 477 f Luyck 50 2 4 K Nouogardia 64 
Tours 47} | Deuenter 321 Mofcouwen a 
Rouaen 9 ¶ Steden van hooch ¶ De ſteden van Bene⸗ 
Bizan ſon 47 Vuytſchlandt. merckẽ / Noeꝛdwegen 
Lyons 451 Colone sr Mens 503 ef Swedentijch, 
Viennen 4474 Straesburch4gt 4 Dania 57 3 
Paris 47143 Baſele 47 2 Lubeck 544 
Geneueren 43743 Conſtans 47 Brunſwick 83 
NMaſſilien 43 16 Erfordt 53513 Lunenburch 54 
Monpelier 43 12 Ingolſtadt 49 Arhuſien 57 | 
Tolouſe 431 ö Nurenburch 491 fe Rypen 562 4 
¶ Steden van Bꝛabant / Regen burch 49 3 Lundis 37 
Blaenders eñ hollant. Olms 47 Dtronten or 5 1 
Gende gi Ausburch 484 Lincopen:61 


Brugge six Pragen 5022 Coppenhage 564 25 
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| Coe ſteden van Enger Napels 41 


00 Alexandrien 34 

lant eñ Scotlant Florentien 43 12 Aikaren 30 3 
De middelt van Enghe- Melanen 442 Moſilium 9 Ar 

lant 542 Genuen 4374 T4 E Steden in Aſien. 
Londen 523 Turin 43 Nicomedia 42 3 
Etenburgum in Schot- ¶ Steden ín Gꝛiecken. Cæſarea 41 2 

lant 57 Chilia4s £ 4 Epheſien 37 5 
Efaguenſis 575 Andrianopolis 42 11 Anthiochien 375 
Irlandt 57 _ Iflandt 6o Stridona 44 Terufalem 311; 

dL Steden in Italien. Dirachium 48145 Mecha 22 

Mantuen 44 Conſtantinopolen 43 Calkoeten 7 
Cremonen 445 Corinthen 36 4 5 HH paniole 20 
Venegien 44 31 fr Corona 35 ¶ Ve eyl anden vãſao⸗ 


Anconen 43 3 
1 1 
Romen 411 4 Pr 


Branditio 39; Feſſa 34 4 


E Steden in Afriken. lucken en hebben gheen 


Tingis 35 2 


bꝛeedde / want fj fijn on⸗ 
der den Equinoctiael. 


Se De tafele van deſen boecke der 
Coſmographien. 


De Capittelen des ierſten deels 
des boecs der Coſmographien 
van Petrus Apianus. 


Dat ierſte Capittele leert verſtaen 
wat Coſmographie / Geographie / 
eit Topographte zin / eñ hoe dat fú 
onderlinge verſchillen Fo. iij. 

Bat tweede tapit. den loop der hes 
melſcher Spheren / der Planeten cf 
Elementen fo.iiij 

Bat ij. Cap. de tirculen d Sphe⸗ 
ren / eñ de twaelf teekenẽ inden Zo 
diatus fo. v 

Dat. iiij. C ap. de vf Z onen / goꝛ⸗ 
dels oft deelen der werelt / ende hoe 
men de ronthz der werelt wten E⸗ 
clipſe Manen merch? mach fa. vij 


Dat. v. Cap. wat Circulen Paral⸗ 
tele (Bats altijt euen wijdt van male 
kandert verſchillende) fijn fo. vii. 

Dat. vi. Cap. vanden Cltmaten / 
cit duer wat landen Dat fe beſchꝛeuen 
wordden. | ſo.viij. 


Dat. vi. Cap. hoemen de ling⸗ 
de der aerden ſal begrapen fo. ix 
Dat. vig. Capittel / hoemen de 
bꝛeedde der aerden oͤſtaen ſal / dwelck 
by eenen ſonderlingen inſtrumente 
woꝛdt beweſen Noe. 
Dat.ix. Cap.leert in negen Pꝛo⸗ 
poſitien by eenen ſonderlingen ine 
ſtrumente Daer toe dienende hoemẽ 
de hoochde vandẽ Pole / oft bꝛeedde 
der aerden ſal onderſuecken fo. xj. 
Wat. x. Cap. hoemen de lingde 
der lantſchapen / pꝛouincien / ſteden 
eñ plaetſen duet den Eclips der ma 
nen vindẽ ſal. Eũ oock duer den Ba 
Culus Jatcop / eũ hoemen den ſeluen 
rialen eũ gebzuycken ſal fo. xiiij. 
Dat. xi. Cap. leert die ſpecien 


der maten die de landtmeeters ghe⸗ 


zuycken fo. xbij. 
Dat. xij. Cap. hoemen den arte 
ganck der aerden by ſtadien eñ my⸗ 
len meeren fat fo. xvij. 
Dat. xiij. Carte. boeren tueefchit 
tuſſcen twee plactfen die alleene in⸗ 


der bꝛeedden / oft inder lingen / oft in 
bepden verſchillen vinden ſal. 

Noch et Additie we Ptolemeus om 
tſelue byder conſt van Geometrien 


te vindene. fo.xviij. 


Dat. xiiij. Cap.hoemen den Cloot 
der Coſmographien na de vier hoer 
ken der werelt dienende bequame⸗ 
lick ſtellen ſal / Eñ hoemen de Me⸗ 
tidiaen linie in verſcheyden manie⸗ 
ren vinden ſal. fo.xxiii. 


Dat. xv. Cap. wat den windt is / 
tñ de natuere vanden twaeif pꝛinti⸗ 
galen winden na de maniere vand? 
puden zeevaerders ghedeylt. Noch 
een Additie vã N. Gemma F riſio / 
daer den windt nae de maniere van⸗ 
den zeevaerders nutertijt in tween⸗ 
dertich winden gedeylt wordt / met⸗ 
ten Zeecompaſſe eñ Maniere van 
feplene fo.xxvij. 

Dat. xvi. Cap.leert wat liedẽ dat 
Perieti / Anteci / Antipodes / Antich 
tones / Periſcij / eñ Amphiſci gehee⸗ 
ten woꝛdden | fo.xxix. 


Dat. xvij. Cap. hoe dat Inſula / 
Peninſula / Iſthmus / eñ Continens 
verſchillen fo. xxxi. 


Dat. xviij. Cap. boenen de tafe⸗ 
len van Ptolemeus fal gebꝛuycken / 
om de gelegentheyt van enigen lan 
den oft ſteden te vindene fo. xxxi. 


Dat. xix. Cap. leert in váf pꝛo⸗ 
poſitien hoemen den Spieghele der 


Coſmographien ſtellen ende ghe⸗ 
bꝛuycken ſal fo. xxxij. 
Generale Carte der werelt ghe⸗ 
tonterfeyt na de groote Carte van 
M. Gemma Friſio. | 


Ve ſteden van Grecia 


9 De Capittelen des 


tweede Deels der Coſmographien 
van Petrus Apianus / inhoudende 
de ghelegentheyt der lantſchapen 
Eylanden / Steden / Ber 
ghen / eñ iuieren. 


Dat ierſte Capittel van Europen 

fo. xxxiii 
Dat. ij. Capitel vã Africa fo.xxxiii 
Dat. iij. Capit. van A ſia fo. xxxv. 


Dat. ti. Capit. van America / daer 


Peru dats tgoutlant inne gelegen 

ig Ks Sk fo. xxxvj. 
De particuliere deſcriptie der Vante 
ſthapen / Steden / Bergen / ſtiuieren / 


„gf wonderlijcke dingen diemen daer 


inne vindt / nae die gelegentheyt der 
lingden eñ bzecdden. Ende ierſt de 
ſteden van Europa beginnende van 
Anduluziẽ in Spacngien fo. xxxvij 
fo.riú 
Ve ſteden van Italia fo. xliiũ 
De landẽ eñ ſtedẽ vã Africa fo. xliij 


De landen cit ſteden vã A ſia fo. xlu 


De eylanden van Europa fo xlix 
De eplanden van Africa 
De eylanden van Aſia fo.lij 
Dr ſteden van Amerita eñ de eylan 

den daer õtrent liggende fo. liiij. 


¶ De additie oft appendix / om de 
huerẽ des nachts bydẽ ſterrẽ te vin⸗ 
dene by biuerſcher manieren fo. lv. 


¶ Gemma Friſius 


dem de landen ett ſteden beſtrũ⸗ 
ven ſal in. v. Cap. begrepẽ fo. leide 
Hoem den Aſtronomijnſck Kinck 
gebꝛupcken ſal om hoochde / lingde 
eñ diepte te metene in. xx. Capitte⸗ 
len begrepen fo. lxv. 


Finis. 1553. 
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